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Streß und Spannung hat-
ten wir reichlich in den 
letzten Wochen. Denke 
!eh an den Juni-Sonntag 
in Wolfsburg, an die 
kaum zu überbietende 
Unterstützung durch Sie, 
unsere Zuschauer, so 
weiß ich, daß sich das 
Engagement unseres 
großartigen Teams ge-
lohnt hat. Unser erstes 
großes Ziel haben wir er-
reicht. 
Mein Dank gilt der Mannschaft, die bis 
zur letzten Minute vor-
bildlich gekämpft hat, 
dem Trainergespann, 
dessen Konzept erfolg-
reich war - vor allem 
aber auch Ihnen, unse-
ren Freunden. Sie haben 
durch Ihre Unterstützung 
allen gezeigt, wie sehr 
sich diese Region mit 
dem Fußball unserer Ein-
tracht identifiziert. 
Mit dem heutigen Freundschaftsspiel 
gegen Bayern München 
möchten wir uns bei 
Ihnen bedanken. Der re-
nommierte Club aus der 
ersten Bundesliga soll 
uns allen Appetit machen 
auf Spitzenfußball in 
Braunschweig. Am 24. 
Juli in Meppen beginnt 
für unsere Eintracht der 
Ernst der Saison, am 30. 
Juli darf ich Sie hoffent-
lich bei unserem ersten 
Heimspiel gegen Blau-
Weiß Berlin begrüßen. 





Diese Sportbereiche sind 
bei uns bestens ver treten: 
Tennis. Squash. Badminton Jogging und 
Freizeit Gymnastik Rerten 
Sportschuhe Sportgerate SI<, Wandern 
Trel<l<mg · Boote. Motoren Tauchen · 
Schwimmen Camping. leite 
INHALT 
Kolumne ............ 3 
Unser Gast . . . . . . . . 4,5 
Bayern München 
im Bild ............. 6 
Saisoneröffnung . . . . . . 7 
Vorschau der 
2. Bundesliga . . . . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . . 8, 9 
Wer war Eintrachts zu-
verlässigster Spieler? 1 O 
Berichte aus den 
Abteilungen . . . . . . . . 12 
Alle Termine 
der 2. Bundesliga 14 
TITELFOTO 
19. Juni 1988: 10000 Zu-
schauer feiern Eintracht In 
Wolfsburg. ,,Unsere Zu-
schauer sind unser 12. 
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Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach§ 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung LU allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, T urnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Das Ziel des „neuen" FC Bayern 
ist die Deutsche Meisterschaft 
Vorbereitungen sehr zufrie-
den: ,,Wir müssen schnellst-
möglich Harmonie in unser 
Spiel bringen, denn die Zeit 
bis zum ersten Spiel ist 
doch recht kurz." 
Für Deutschlands bekann-
teste Profimannschaft gilt 
es, in der kommenden Sai-
son den Bremern den Titel 
abzujagen. 
Personell hat sich bei den 
Schützlingen von Trainer 
Jupp Heynckes einiges ge-
tan. Michael Rummenigge, 
Marc Hughes, Lothar Mat-
thäus, Andreas Brehme, 
Jean-Marie Pfaff, Norbert 
Eder und Uwe Tschiskale 
haben den Verein verlas-
sen. Für den bisherigen Co-
Trainer Werner Olk kehrte 
Egon Coordes an die Isar 
zurück. 
Trainer Jupp Heynckes 
Neu im Aufgebot sind Ro-
land Grahammer und Ste-
fan Reuter, die für 6,9 Mio. 
Mark Ablöse vom FC Nürn-
berg kamen, Erland John-
sen (FK Moss), Olaf Thon 
(Schalke 04) sowie Johnny 
Ekström (US Empoli). 
Zuversicht und Optimismus 
kennzeichneten die Atmo-
sphäre in Rottach-Egern 
am Tegernsee, wo die Bay-
ern vom 27. Juni bis 1. Juli 
ihr Trainingslager aufge-
schlagen hatten. So zeigte 
sich der Bayern-Coach mit 
dem bisherigen Verlauf der 
Kapitän Klaus Augenthaler 
Von den Neuzugängen hat 
Heynckes bisher gute Ein-
drücke gewonnen. ,,Ek-
ström ist schnell, hat die nö-
tige Ruhe am Ball und Über-
sicht. Reuter und Graham-
mer sind sehr fleißig." 
Das Vorbereitungspro-
gramm des FC Bayern be-
gann bereits am 2. Juli. 
Heute bestreiten die Münch-
ner bereits ihr viertes Spiel. 
Am 12. und 15. Juli folgt der 
Fuji-Cup, am 17. Juli in Bi-
berach und am 19. Juli bei 
Helios München stehen wei-
ter Begegnungen auf dem 
Terminkalender. 
Torwart Raimond Aumann 
Führerschein individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule !ieela 
Messeweg 41. 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 - 65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 1 7149 
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Bayern München 1988/89. Oben von links: Kliche, Bayerschmldt, Ekström, Hamann, Augenthaler, 
Nachtwelh. Mitte: Co-Trainer Coordes, Masseur Gebhardt, Wegmann, Flick, Reuter, Kasten-
mayer, Daschner, Eck, Grahammer, Masseur Binder, Trainer Heynckes. Vom: Wohlfarth, Slrich, 
Aumann, Scheuer, Kögel. Auf dem Foto fehlen Johnsen, Thon, Pflügler, Dorfner, Winklhofer. 
Gaststätte · Clubräume · Kaminzimmer • Kaffee- und Biergarten • 4 Bundeskegelbahnen 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766. 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Br1un1chw1lg Nlh• H1t1n Erntl · BOhme • s1,1ße 15 
Eintracht e aa,em München 
Hain ( Löchelt ) Aumann ) Flick ) 
Lerch ( Posipal ) Scheuer ) Reuter ) 
Buchheister ( Pospich ) Augenthaler ) Thon ) 
Dreßel ( Rose ) Grahammer ) Ekström ) 
Gorski ( Scheike ) Johnsen ) Hamann ) 
Holdorf ( Scheil ) Nachtweih ) Kögl ) 
Kamaza ( Schmidt ) Pflügler ) Wegmann ) 
Kristensen ( Wagner ) Winklhofer ) Wohlfarth ) 
Kubsda ( Wilke ) Dorfner ) 
Lellek ( Eck ) 
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_Zur Saisoneröflnung ein kleines Fest 
als Dankeschön für unsere Freunde 
Enter Splettag 
der 2. Bundesliga 
am 23./24. Jull '88 Bevor sich der FC Bayern 
und Eintracht mit ihren neu-
en Mannschaften vorstel-
len, gibt es schmissigen 
Jazz von der kombinierten 
Band „ Saratoga-Seven" 
und „His Masters Voice". 
Außerdem wird der „ Sound 
Expreß" für flotte Musik sor-
gen. 
Vor dem Spiel landen neun 
Zuschauer direkt aus der 
Luft im Stadion: die Fall-
schirmspringer vom FSC 
Braunschweig. In der Halb-
zeitpause geht's hart zur 
Sache. Stahlharte Männer 
vom Kung-Fu-Centrum 
Braunschweig geben Bei-
spiele ihres Könnens. Waf-
fenkämpfe, Bruchtests und 
~inige Selbstverteidigungs-
Ubungen stehen auf dem 
Programm. 
Damit Sie und Ihre Freunde 
über die neue Eintracht-
Mannschaft anschließend 
im Stadion bei Bier oder Co-
la diskutieren können, sind 
Sie von Wolters, Feld-
schlößchen und Coca-Cola 
eingeladen. Bitte beachten 
Sie die Gutscheine an Ihrer 
Eintrittskarte. 
In den nächsten Wochen 
sind die neuen Eintracht-
Souvenirs fertig: originelle, 
Walter Cornelius, erstes Mit-
glied im Pool Eintracht 100 
(s. s. 8), hatte die Idee für die 
Freizeit-Kollektion , ,Eintracht 
100". Wir sind gespannt. 
farbenfrohe Artikel von 1 bis 
15 DM. Wir werden Sie Ih-
nen an dieser Stelle präsen-
tieren - ebenso wie die 
Eintracht-Kollektion: Shirts 
und Trainingsanzüge mit 
dem neuen Eintracht-Wap-
pen. 
Meppen - Braunschweig 
Blau-Weiß 90 - Aachen 
Schalke - Düsseldorf 
Freiburg - Essen 
Offenbach - Aschaffenburg 
Wattenseheid - Darmstadt 
Bayreuth - Osnabrück 
Mainz - Saarbrücken 
Solingen - Hartha BSC 
Homburg - Köln 
Erstes Heimspiel 
Samstag, 





,,, JIL SA \DßR 
E / l\10~1TANA L vALE\I fl l\O 
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+ + Kurz berichtet+ + Kurz bericht 
Ein riesiges Zuschauerinter-
esse verzeichneten ARD 
und ZDF bei den Übertra-
gungen der EURO 88. Der 
absolute TV-Hit war dabei 
das Halbfinale Deutschland 
- Holland. 21,6 Millionen 
sahen dieses Spiel - das 
entspricht 57 Prozent aller 
Fernsehhaushalte. Dies ist 
die bisher höchste Ein-
schaltquote einer Fernseh-
sendung im Jahr 1988. 
Das Endspiel zwischen der 
UdSSR und Holland ver-
folgten im Durchschnitt 15, 1 
Millionen Zuschauer. 
Ebenfalls vorn lagen, wie er-
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Riller St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Easllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EOV-Consult,ng 
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wartet, die Spiele der deut-
schen Elf. Sie konnten eine 
durchschnittliche Sehbetei-
ligung von 17,9 Millionen 
verzeichnen. Die Durch-
schnittswerte der beiden 
Halbfinalpaarungen lagen 
bei 18,3 Millionen, diejeni-
gen der Gruppenspiele bei 
12,4 Millionen. 
Damit übertraf die Sehbetei-
ligung bei der EURO 88 je-
ne der FuBballeuropamei-
sterschaft vor vier Jahren. 
1984 betrug die höchste Zu-
schauerzahl 16 Millionen, 
das Endspiel sahen damals 
14,8 Millionen. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Ganenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Holelbetnebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Die Zuschauerjagd ist eröff-
net: mit der dreistündigen 
Sportshow „Anpfiff" will 
RTL plus ab dem Beginn 
der neuen Fußballsaison 
seine Einschaltquoten stei-
gern! Der Privatsender bie-
tet ab 23. Juli jeweils vier 
Spiele der ersten Liga und 




spiels wird Günter Netzer 




Milkau Streif! & Helmold 
BäckereUKond,torei Verpackung u. Display 




Friedrfch H. Lehmann lveco-Magirus 
Braunschweig Automobile 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Tax, BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarium 























Drei Eishockeyspieler der 
kanadischen Clifford Trai- . 
lers standen hilflos in der 
Umkleidekabine: Ein Spaß-
vogel hatte ihnen die abge-
legten Zahnprothesen ge-
stohlen. Sehr zum Leidwe-
sen eines lokalen Zeitungs-
reporters, denn sein Inter-
view mit den wütenden 
Puckjägern glich eher ei-
nem Pfeifkonzert. Die Zahn-
lücken machten's möglich. 
* •• 
Nach der besten aller Euro-
pameisterschaften hoffen 
die Bundesligavereine in 
de! neuen Saison auf ein 
größeres Interesse der Fuß-
ballfans. Uli Hoeneß, Ma-
nager des FC Bayern Mün-
chen, ist fest überzeugt, daß 
die EURO 88 zu einem An-
stieg der Zuschauerzahlen 
führt. ,,Diese phantasti-
sche, friedfertige Europa-
meisterschaft hat neues In-
teresse am Fußball ge-
weckt. Vor dem Endspiel 
haben bei mir Leute nach 
Karten nachgefragt, die seit 
zehn Jahren nicht mehr auf 
dem Sportplatz waren. Sie 
werden auch zum Bundesli-
gaauftakt kommen. Da müs-
sen wir uns attraktiv präsen-
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transportberatung Holzimport Wendenstraße Braunschweig 
Lucks+Co. Düwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel. Schilder V.A.G. Vellenhof 
Lanico-Nlemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wilfrled Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 










Weiß Berlin: Der prominen-
teste Neuzugang ist endlich 
da. Stanislav Levy, 28-
facher tschechoslowaki-
scher Nationalspieler von 
Bohemians Prag, unter-
zeichnete einen Zweijahres-
vertrag und hat von der zu-
ständigen Behörde „ Prago-
Sport" auch eine Aufent-
haltsgenehmigung für Ber-
lin erhalten. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 





Bernd Gorskl gewinnt 
den Königshai-Cup 
Dir Elllrlclll-Klllllil 11111 1111 
..... 11s Zlltllässllst• 
S,11111' lllr Salsll 17111 ... ..... 
Zweiter wurde Andreas Pos-
pich, der als einziger 
Eintracht-Spieler bei sämtli-
chen Punkt- und Aufstiegs-
spielen zum Einsatz kam. 
Torwart Uwe Hain, mit 93 
Punkten aus 33 Spielen an 
siebter Stelle, hatten in der 
vergangenen Saison erst in 
Vorbild an Zuverliisslgkelt: 
Andreas Posplch war bei al-
len 42 Spielen dabei. 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
KongreBsaal für 
400 bis 800 Personen 
der Aufstiegsrunde Gele-
genheit, sich auszuzeich-
nen. Und da zeigte er, daß 
er unsere Nr. 1 ist. Gut zu 
wissen, denn in der 2. Bun-
desliga wird er sich über 
mangelnde Beschäftigung 
nicht zu beklagen haben. 
Die Wertung im Königshof-Cup: 
Punkte Spiele 
>- 1. B. Gorski 1,5 $" 142 40 
,.. 2. A. Pospich 3'.,47133 42 
r 3. T. Löchelt'3,47 118 34 
>- 4. M. Wilkeo.18',, 108 38 
):'5. H.-G. Schei~ S'if 99 39 
) 6. M. Scheikeo', <:1-1 96 33 
><'7. U. Hain.Ji&:,? 93 33 
"' 8. B. Buchheister:J,<Jo.> 92 38 
9. 0. Schmäler 74 33 
~10. A. Kubsda«,6 72 32 
-,. 11. P. Posipal (Yie, 67 32 
N. Schmäler 67 27 
13. E. Buckmaier 56 32 
14. U. Reinders 51 23 
15. 1. Savic 46 24 
" 16. W. DreBel J,~.;1 42 19 
17. J. Hoßbach 24 9 
18.C. Ne~ha~t 2 2 
Drei Hallentennisplätze 




Mit seinen 5 Toren In der Auf-






ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
- Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm -





1. Monatsrate DM A q '4 1 10 





Seat Kredit Bank 
:icn, - Die dritte Marke im VW-Konzern -
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Schützlinge die zweite Bun-
desliga erreicht hatten, 
konnte auch die 2. Mann-
schaft als Landesligamei-
ster aufsteigen. Die Zobel-




staltet vom 22. bis 24. Juli 
1988 erstmals für alle Ein-
tracht-Mitglieder ein Turnier 
um den Eintracht-Cup. Mel-
deschluß ist der 19. Juli in 
der Geschäftsstelle der 
Tennisabteilung (Telefon 
321995). Das Nenngeld be-
trägt 5 DM, Schuhe und 
Tennisschläger sind mitzu-
bringen. 
Eintracht-Hockeydamen im Olympla-Aulgebot 
Carola Hoffmann und Bettina Blumenberg sind ihrem Traumziel 
ganz nahe: Sie nehmen an den Olympischen Sommerspielen in 
Südkorea teil. Unser Foto zeigt (von links): Carola Hoffmann, 
Harald Tenzer, Roland Eberdt (Leiter der Hockeyabteilung), Bet-
tina Blumenberg und Wolfgang Strödter, den Trainer der deut-
schen Damenhockey-Nationalmannschaft, am 9. Mai 1988 auf 
dem Eintracht-Stand der Harz+ Heide-Ausstellung. 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB ______ ....;~--
Genießen Sie Bausparen auf Ihre 
eigene Art: LBS-VARIO.· 
Schnell und unkompliziert 
bauen oder kaufen mit dem 
Bauspar-Sofort-Geld. 
Oder locker und vergnügt bau-
sparen - mit großer Flexibilität 
und hoher Rendite. 
/ 
LBS•Beratungen in BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 • Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum. Tel. (0531) 487-7777/7778 
12 
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BS • Sudetenstraße 4a 
'2 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanlertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw - Lkw - Bus 








Hamburger Straße 210 
Tel. (0531) 3 2856 
Prbldent: 









Am Stadtwege 11 





Sac:hwaner aller Sport• 




Tennlnllste für die 2. Bundesllaa 
SplelJahr 1988/89 - Vorrunde -
Sonntag, 24. 7. 1988, 15.00 Uhr (A) SV Meppen 
Samstag, 30. 7. 1988, 15.30 Uhr (H) Blau-Weiß Berlin 
Sonntag, 14. 8. 1988, 15.00 Uhr (A) Schalke 04 
Samstag, 20. 8. 1988, 15.30 Uhr (H) Fortuna Düsseldorf 
Freitag, 26. 8. 1988, 20.00 Uhr (A) Alemannia Aachen 
Sonntag, 4. 9. 1988, 15.00 Uhr (H) FC Homburg 
Freitag, 9. 9. 1988 20.00 Uhr (H) Rot-Weiß Essen 
Dienstag, 13. 9.1988, 20.00 Uhr (A) Viktoria Aschaffenburg 
Samstag, 17. 9. 1988 15.30 Uhr (H) SV Darmstadt 98 
Dienstag, 20. 9. 1988, 20.00 Uhr (A) Vfl Osnabrück 
Samstag, 1. 10. 1988, 15.30 Uhr (H) 1. FC Saarbrücken 
Sonntag, 9. 10. 1988, 15.00 Uhr (A) Hertha BSC Berlin 
Samstag, 22. 10. 1988, 15.30 Uhr (H) Fortuna Köln 
Sonntag, 30. 10. 1988, 15.00 Uhr (A) Union Solingen 
Fr~itag, 4. 11. 1988, 20.00 Uhr (H) FSV Mainz 05 
Sonntag, 13. 11. 1988, 15.00 Uhr (A) Spvg. Bayreuth 
Sonntag, 20. 11. 1988, 15.00 Uhr (H) SG Wattenseheid 09 
Freitag, 25. 11 . 1988, 20.00 Uhr (A) Kickers Offenbach 
Samstag, 3. 12. 1988, 15.30 Uhr (H) SC Freiburg 
Der Spieibeglnn am 17. 9. und 1. 1 O. kann wegen der 
Olympischen Spiele eventuell geändert werden. 
Elnlraaht a<tuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
\ 
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 1 \1 11 fllltlli )lJllh 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
. .. und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
Milllfill lffll 
Im Welfenhof · 3300 Braunschweig 




Das offizielle Stadionprogramm Nr. 2, 14. Jahrgang 
Samstag, den 30. Juli 1988, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Blau-Weiß 90 Berlin 
Elntracht-Aulaebot lür die Saison 1988/89 
Obere Reihe von links: Christensen, Scholze, Schmidt , Scheike, Pospich, Gorski, Kazama. Mittlere 
Reihe von links: Patzig, Reinders, Lellek, Rose, Holdorf, Kubsda, Wagner, Buchheister, Zobel, Gänse. 









1 eh möchte Sie ganz herzlich zum ersten 
Heimspiel meiner Mann-
schaft hier im Stadion be-
grüßen. Ich habe Ihnen, 
liebe Zuschauer, genau 
vor einem Jahr an glei-
cher Stelle mein Ziel, den 
Aufstieg in die 2. Bundes-
liga, ganz klar gesagt. 
Wir haben dieses Ziel erreicht, weil alle, 
die daran mitgearbeitet 
haben, den Namen „Ein-
tracht" wieder zu ihrem 
Motto gemacht haben. 
Auch Sie als Zuschauer 
haben einen wichtigen 
Teil dazu beigetragen. 
Mein Ziel in diesem Jahr ist klar vorge-
geben: Klassenerhalt. 
Um das ein bißchen wit-
zig zu sagen: wir wollen 
spielen wie die Hamster 
und Pünktchen für Pünkt-
chen auf unser Konto 
bringen. Daß wir dabei 
auch Nackenschläge ein-
stecken müssen, ist wohl 
jedem klar. Aber genau 
dann bitte ich Sie, meine 
Mannschaft zu unterstüt-
zen und ihr zu helfen. Da-
für im voraus herzlichen 
Dank. Ich wünsche Ihnen 
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TITELFOTO 
Das neue Eintracht-Team 
für die Saison 1988/89. 
T. Chrlstenaen und V. K• 
zama stellen wir Ihnen auf 
Seite 5 vor. Foto: Poppe 
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durch lntensiv-,\usbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 053113 7001-65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - T el. 05672/ 18 I0 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: H ans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hil fefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, l ,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Trotz wichtiger Spielerverluste 
sind die Berliner optimistisch 
Dreifache Bürde für Blau-Weiß 
90 Berlin: Drei Stars verloren, 
fast nur talentierte Nachwuchs-
spieler als Ersatz dafür bekom-
men, dazu die Rivalität mit dem 
populären Nachbarn Hertha 
BSC Berlin - das Leben für die 
Blau-Weißen, die vor zwei Jah-
ren noch ein einjähriges Gast-
spiel in der 1. Liga gaben, wird 
in dieser Spielzeit in der Zweit-
klassigkeit nicht gerade leich-
ter. 
Doch die Führungsetage des 
Klubs, der an seinem Ziel, dem 
sofortigen Wiederaufstieg, 
scheiterte, gibt sich optimi-
stisch. Trainer Bernd Hoss, seit 
September 1984 in Diensten 
des Berliner Traditionsvereins, 
und Präsident Manfred Kursa-
wa sind zuversichtlich: ,,Unsere 
Mannschaft ist im Vergleich 
zum Vorjahr kaum schwächer", 
sagt Kursawa. 
Drei haben die Blau-Weißen 
verlassen: Egon Flad, den lin-
ken Mittelfeldspieler, zog es 
zum Bundesligaaufsteiger St. 
Pauli. Wolfgang Schüler, ein 
Topspieler im Angriff und im 
Mittelfeld, landete bei den 
Stuttgarter Kickers. Und Man-
fred Heilmann wechselte zum 
Bundesligisten Bayer Uerdin-
gen. 
Außerdem verließen Schweger 
(Holstein Kiel), Zwingel (Nürn-
berg Amateure), Brefort und 
Maiwald (Ziele unbekannt) den 
Klub. 
Der prominenteste Neue 
kommt aus der CSSR: Stanis-
lav Levy, 28 Jahre alt, National-
spieler und Libero, der bei den 
Bohemians aus Prag spielte. 
Nur rund 100000 DM Ablöse-
summe kostete der Abwehr-
chef, auf den Hoss große 
Stücke hält. 
Ansonsten verpflichteten die 
Berliner nur Talente: Adler und 
Mösle aus Herzogenaurach, wo 
einst Lothar Matthäus spielte, 
Gartmann aus der Riedle-Stadt 
Augsburg sowie Saternus von 
Hertha. 
Etwas anderer Meinung ist da 
schon Berufsoptimist Hoss, der 
durchaus die Abgänge seiner 
drei Leistungsträger einzu-
schätzen weiß. Diese großen 
Ganz neu im Eintracht-Aufgebot: der Däne Tommy Christen-
sen und der Japaner Yahiro Kazama. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
Super-Angebot: Knüllwald-Sauna, Modell „Familia" 
Steckerfertige Saunakabine, einschließl. Ofen, Steuergerät, 2 Saunaliegen, Kopfteil und Roste 
2298,- DM 
(inkl. MW-Steuer) 
Ll.timme ~~--~-'~ Schwimmbad+Saunabau GmbH :~ 
Petzvolstr 18 3300 Braonschwe,g Tel 05311371037 
~"' '' '' '' ''' ''''' '''' ''''''' ' '' ''''' '' ''' ''''' ''''' '', 
5 
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Blau-Weiß 90 Berlin 1988/89. Oben von links: Sahr, Schlegel, Stark, Dinauer , Adler, Saternus, 
Ahlgrimm. Mitte: Masseur Meier, Nitsche, Timm, Gartmann, Clarke, Schmidt, Gaedke, Trainer 
Hoss. Vorn: Co-Trainer Berg, Schlumberger, Haller , Mager, Mösle, Wilbois, Holzer, Wielga. 
Foto: Wende 
Die 2. Bundesllga • 30./31. Jull 1988 
Eintracht Braunschweig - Blau-Weiß 90 Berlin ( ) Seifairz~ 
Fortuna Köln - Union Solingen ( ) 23.Mann. 
Hartha BSC Berlin - FSV Mainz 05 ( ) -
VfL Osnabrück - Wattenseheid 09 ( ) OhneSchiri 
Darmstadt 98 - Kickers Offenbach ( ) a = Viktoria Aschaffenburg - SC Freiburg ( ) -Rot-Weiß Essen - SV Meppen ( ) -Alemannia Aachen - Schalke 04 ( ) -Fortuna Düsseldorf - FC Homburg ( - ) 
1. FC Saarbrücken - Spvg. Bayreuth ( h ~11;. -
Hochzeiten · Jubiläen · Geburtstage · Familienfeiern • Räume für 25 bis 60 Personen 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Holzer ( ) 
·8 Levy ( ) Nitsche ( ) Sahr ( ) 
Saternus ( ) 
Blau-Weiß 90 Berlln Schlegel ( ) Schlumberger ( ) 
Gehrke ( Schmidt ( ) 
Mager ( Stark ( ) 
Mösle ( Timm ( ) 
Adler ( Wielga ( ) 
Ahlgrimm ( Wilbois ( ) .... 
Clarke ( Bernd Gersdorff, bisher 
Dinauer ( schon als Präsidentenberater 
Gaedke ( aktiv, trägt jetzt als Bundes-
Gartmann t ligabeauftragter die volle Ver-
ller antwortung für den sportli-
chen Bereich des Lizenzspie-
lerkaders und ist dem 1. Prä-
sldenten direkt unterstellt. Zu 
• 
Lellek ( ) seinen ehrenamtlichen Auf-
Lächelt ( ) gaben gehören die sportliche 
Posipal t ) Konzeption, die Traineraus-
Pospich ( ) wahl für den Leistungsblock 
Rose ( ) sowie die Koordination der 
Eintracht Braunschweig Schalke ( ) 
drei Leistungsbereiche Sun-
Scheil ( ) desllga, 1. Amateurmann-
Hain ( ) Schmidt t ) 
schaft und 1. A-Jugend. 
Lerch ( ) Wagner ( ) 1. Bundesliga 
Wende ( ) Wilke ( ) am 30./31. Juli 1988 
Buchheister ( ) Leverkusen - M'gladbach 
Christensen ( ) Hamburg - Dortmund VfB Stuttgart - Hannover 
Dreßel ( ) Karlsruhe - München 
Gorski ( ) Frankfurt - Stutt. Kickers 
Holdorf ( ) Bochum 
-St. Pauli 
Nürnberg -Köln 
Kazama ( ) Uerdingen - Mannheim 
Kubsda - Kaiserslautern - Bremen 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
Am 10. August 1988 gibt es ab 
19 Uhr für eine Stunde einen 
Fußballeckerbissen. Beim Ab-
schiedsspiel von Werner 
Scharfetter sind Uwe Seeler, 
Max Lorenz, Rolf Aüßmann, 
Peter Kaack, Bernd Gersdorff, 
Dietmar Erler, die drei Ein-
tracht-Trainer Reinders, Zobel, 
Kliemann u. v. a. dabei. 
Der Eintritt von 1 DM wird der 
Deutschen Muskelschwundhil-
fe e. V. zur Verfügung gestellt. 
Anschließend findet im Hotel 
Mövenpick das 2. Pool-Dinner 
statt. 
Walter Comellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konaervenfabrlk Ritter St. Georg 
Vettenhof Gastronomiebetriebe 




tracht-Freund W. Scharfetter 




Klaus Müller Barteis Ir. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevennann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
Die FIFA plant für 1991 die er-
ste Weltmeisterschaft im Da-
menfußball. Das Turnier, für 
das sich zwölf Mannschaften 
qualifizteren können, soll in 
China ausgetragen werden. 
16 Spieler des SSC Neapel, die 
sich Ende der letzten Saison 
gegen Trainer Bianchi gestellt 
hatten, wurden mit Geldstrafen 
bis zu 16000 DM belegt. Nicht 
betroffen ist Maradona. 
Braunschweig wird noch in die-
sem Jahr ein neues Sport- und 
Freizeit-Center erhalten. Ein-
Mllkau Strelff & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann tveco-Maglrus 
Braunschweig Automobile 
Fracht-Raach 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
V.A.G Kredit Bank 01. Stldt•Reklame Bernd Gorsld Saunarlum 


























schaft und die Oberliga-Jugend 
werden auf ihren Trikots für das 
PLAY-OFF-CENTER werben. 
Ein ausführliches Eintracht-
Porträt brachte der TV-Sender 
RTL plus am 16. Juli in seiner 
beliebten Sportsendung „An-
pfiff": Interviews mit Harald 
Tenzer und Bernd Gersdorf!, 
die Vorstellung der Poolidee 
.,Eintracht 100", das neue Ein-
trachtlied sowie Szenen aus 
dem Spiel Eintracht gegen Bay-
ern. 
Wand! Spedition Becker 
Transportberatung Holzimport 
Lucks+Co. Düwel 











Kapitän als Vorbild B;:~~~ 
Bernd Gorski aus der Hand von Rainer Froh reich, dem Inhaber vom 
Hotelpark Königshof in Königslutter, als zuverlässigster Eintracht-
spieler der Saison 1987/88 den Königshof-Cup. In der neuen Spiel-
zeit ist der Seat-Cup ausgeschrieben (s. S. 11). 
Videothek Volkll>llnk Block am Ring 
Wendenstra8e Braunschweig BMW 
WIiii Nies Tennis-Center 
V.A.G. Veltenhof 
Seela 
Hotel u. Fahrschule 
Wllfried Rohland 
Bau - Industriebedarf 
Herz 
Juwelier 
MAN Hana-Geb. Reln'9ung 
Nutzfahrzeuge Braunschwei1, 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. SpVgg. Bayreuth 1 0 0 4:1 2:0 
2. SC Freiburg 1 1 0 0 5:3 2:0 Nlcheter Spieltag: 13.8.88 
3. FC Homburg 1 1 0 0 2:0 2:0 Schalke -EinlraCht 
4. Hartha BSC 1 1 0 0 2:1 2:0 Blau-Wel8 B. - Essen 
5. Wattenseheid 09 1 0 0 2:1 2:0 Meppen -Aschaffenb. 
6. Alemannia Aachen 1 0 0 2:1 2:0 Freiburg -Dannltadt 
Offenbach - OsnabrOck 7. Aschaffenburg 1 0 1 0 2:2 1 :1 Wattenseheid - SaartJrOcken 8. Kickers Offenbach 1 0 0 2:2 1 :1 Bayreuth -Hertha BSC 
9. Fortuna Düsseldorf 1 0 0 1 :1 1 :1 Mainz 05 - K61n 
10. 1. FC Saarbrücken 1 0 1 0 1 :1 1 :1 DOl8eldorf -Aachen 
11. FC Schalke 04 1 0 1 0 1 :1 1 :1 Homburg -Solingen 
12. FSV Mainz 05 1 0 1 0 1 :1 1 :1 
13. SV Meppen 1 0 1 0 0:0 1 :1 
14. Eintracht Braunschweig 1 0 1 0 0:0 1 :1 Nächstes Heimspiel: 
15. Darmstadt 98 1 0 0 1 1:2 0:2 
16. BW 90 Berlin 1 0 0 1 1:2 0:2 Samstag, 20. 8. 1988 
17. Union Solin!:!en 1 0 0 1:2 0:2 15.30 Uhr 
18. Rot-Weiß Essen 1 0 0 3:5 0:2 Fortuna 
19. Fortuna Köln 1 0 0 1 0:2 0:2 Düsseldorf 
20. Vfl Osnabrück 1 0 0 1 1:4 0:2 
Eintracht-Festival am Samstag, dem 3. 12. 88: SCHON NOTIERT? 
10 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modemisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C C "O 
't .ci .>t! Q) 
(.) -0 "Q') 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler :§ C C -ö () .>t! (/) .s::: .s::: 0 C) Q) () CD C .s::: () () erhält grundsätzlich einen Punkt, C ai Q) "O C :i <I) «I 
,::, ,::, «I :5 <I) «I C) <I) ;;; ..0 (1) C :i Q) .>t! Q) (1) ..0 «I C .c für gute Leistungen zusätzlich a. CD .;; .c w «I .s::: C) N !!? Q) <I) .s::: .s::: E «I ::, .!: C C .c 
zwei Punkte, für hervorragende a. 3: .s::: <I) () E 3: () i;; C i;; t:: t:: ·a; >, 
::: Q) -~ Q) () ,::, «I 0 <I) <I) «I Q) 0 0 «I «I :e 
Leistungen zusätzlich vier Punkte. CD (J) 0 c( ::c CC c( 0 0 (/) ::c u.. (J) CD 3: 0 u.. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 14.8. 20,8, 26.8. 4.9, 9,9, 13.9. 179. 20.9, 1.10. 9.10. 2210. 31.10. 4.11. 13.11. 20.11. 25.11. 3.12. te erreichbar. 





















:Ji:n, - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 




Wer kam? Wer ging? 
Lizenzspieler 
2. Bundesliga 
Trainer: Uwe Reinders 
Zugänge: Oliver Lerch (Ein-
tracht.Jugend), Dirk Holdorf 
(VfB Kiel), Yahiro Kazama 
(Remscheid 09), Dirk Lellek 
(VfB Oldenburg), Olaf Rose 
(Werder Bremen Am.), Thomas 
Schmidt (SSV Ulm), Karsten 
Wagner (Lüneburger SK), Tom-
my Christensen (Vejle BK). 
Abgänge: Jörg Haßbach (HSV 
Hamburg), Eduard Buckmayer 
(Wattenseheid 09), Uwe Rein-
ders (Trainer Eintracht Braun-
schweig), Ivan Savic (unbe-




Trainer: Rainer Zobel 
Zugänge: Michael Lampe (TSV 
Üfingen), Markus Wiekowski 
(MTV Gifhorn), Holger Zobel 
(TSV Bodenteich), Sven Schol-
Die beiden Eintracht-Keeper 
Uwe Hain (vorn) und Oliver 
Lerch. 
ze, Denis Derbent, Frank Gut-
hart (alle aus der eigenen Ju-
gend). 
Abgänge: Frank Partsch (TuS 
Celle), Levent Kahraman (Tür-
kimspor Berlin), Thomas 
Schneider (Rot-Weiß Steter-
burg), Kai Radtke (Arminia Vöh-
rum), Christian Neidhart (VfL 
Osnabrück), Thomas Kellert 
(Wacker 04 Berlin), Heinz Gün-
ter Maas (Union Salzgitter). 
Das erste Punktspiel bestrei-
ten die Zobel-Schützlinge am 
7. 8. bei Atlas Delmenhorst. 
1. A-Jugend 
Jugend-Oberliga Nord 
Trainer Uwe Kliemann 
Zugänge: Karsten Alrutz (Gos-
lar 08), Holger Anemüller (Armi-
nia Hannover), Michael Berger 
(Melverode-Heidberg), Sven 
Gartung (TSV Walle), Ingo 
Krause (VN Hildesheim), Jörn 
Prinke, Marco Ziombkowski 
(beide MTV lsenbüttel), Frank 
Kunze, Maie Müller, Levent 
Pektas, Thomas Przondiziono, 
Holger Stemman, Kai-Uwe Vest 
(alle aus der 1. B.Jugend). 
Die Oberliga-Jugend beginnt 
am 14. 8. in Hannover gegen 
Arminia. 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer. 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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18 000 bei strahlender Sonne 
Der Strom der Fußballfreunde 
bei hochsommerlichen Tempe-
raturen nahm kein Ende. Gleich 
zwei Jazz-Kapellen (.,Saratoga 
Seven" und „His Masters Voi-
ce") verkürzten den Durstigen 
mit schmissigen Klängen das 
lange Warten. Der „Sound Ex-
press" jagte den Gassenhauer 
„Wir sind die Eintracht" durch 
die riesigen Verstärker. Die Ak-
teure des Fallschirmspringer-
clubs FSC schwebten in Ein-
trachttrikots zur Erde. Das 
Kung-Fu-Zentrum demonstrier-
te fernöstliche Kampfkünste. 
Der 10. Juli war ein begeistern-
der Fußballsonntag, auch wenn 
Eintracht den Münchener Bay-
ern mit 0:3 unterlag . .,Die ge-
waltige Kulisse zeigt, was für 
ein außergewöhnliches Publi-
kum Braunschweig hat", staun-
te Trainer Jupp Heynckes. 
BS • Sudetenstraße 4a 
05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 







Hamburger Straße 21 0 











Am Stadtwege 1 1 










Randnotizen + Randnotizen 
Kesse Braunschweiger 
durften jubeln - 0:0 
Kicker-Schlagzelle vom vergangenen Montag 
Die Trennung von Manager Ma-
gath kommt den Hamburger 
SV teuer zu stehen: Der Ex-
Nationalspieler erhält die volle 
Vergütung aus seinem bis 1991 
geschlossenen Vertrag - das 
sind rund 540000 DM. 
Mit dem Start in die neue Bun-
desligasaison beginnt für Wer-
der Bremen und rund 60000 in 
San Francisco lebende Deut-
sche ein ungewöhnlicher Test. 
Zunächst für ein Jahr werden 
die Deutschen in der amerikani-
schen Stadt alle zwei Wochen 
- aufgrund der Zeitverschie-
bung zur Frühstückszeit - von 
einem deutschsprachigen Pri-
vatsender aktuell über die 
höchste deutsche Spielklasse 
informiert. 
Die 2. Bundesliga verzeichnete 
in der Saison 1987/88 insge-
Einlraabt aktuell 
samt 1,56 Millionen Zuschauer 
gegenüber 2,07 Millionen in der 
Saison davor. Dies bedeutet ei-
nen Rückgang um 25 Prozent. 
Der Zuschauerdurchschnitt bei 
19 Heimspielen betrug: 
1. St. Pauli 8122 
2. Stuttgarter Kickers 5 949 
3. Fortuna Düsseldorf 5 626 
4. RW Essen 5 564 
5. Alemannia Aachen 5 506 
6. SV Meppen 5478 
7. SV Darmstadt 98 5405 
8. VfL Osnabrück 5 158 
9. BW 90 Berlin 4 520 
10. Kickers Offenbach 4 464 
11. SC Freiburg 3 295 
12. Arminia Bielefeld 3 259 
13. SSV Ulm 46 3167 
14. RW Oberhausen 
15. 1. FC Saarbrücken 
16. TV Remscheid 
17. Wattenseheid 09 
18. Union Solingen 
19. Spvg. Bayreuth 








drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 1.-\111 fll,.JIPlJ]ß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
Mif EI Plil Hl~L 





ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 3, 14. Jahrgang 
Samstag, den 20. August 1988, 15.30 Uhr 










Vor der letzten Saison waren Erwartung und 
Ziel bei der Eintracht und 
bei Ihnen, liebe Zuschau-
er, klar abgesteckt. Wie 
ist es nun in der laufen-
den Runde? 
Spekulationen vom oberen Tabellendrittel 
bis Abstiegskampf wer-
den gehandelt. 
1 eh denke, wir sollten uns nicht in Voraussa-
gen üben, sondern be-
trachten, was gegeben 
ist. 
Die Mannschaft hat eine sehr schwere 
Saison hinter sich ge-
bracht und kaum Erho-
lung gehabt. Neue Spie-
ler sind hinzugekommen. 
In der 2. Liga wird ein 
besserer und schnellerer 
Fußball gespielt. 
Wir wissen noch nicht - so denke ich -, 
wo wir die Eintracht ein-
ordnen können. Wenn 
die neue Mannschaft 
sich gefunden und einge-
spielt hat, keine erneuten 
Verletzungen hinzukom-
men, müssen wir jedoch 
nicht „bange" sein. Das 
Ziel der Saison kann nur 
lauten: .,Kein Abstiegs-
platz". Meine Erwartung 
lautet: Schritt für Schritt 
immer weiter nach oben. 




Kolumne ............ 3 
Unser Gast . . . . . . . . . . 5 
Fortuna Düsseldorf 
im Bild ...... . . . .... 6 
Spielernamen . . . . . . . . 7 
Einladung zur 
Wassergymnastik . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . . 8, 9 
Tabelle und 
Termine . . . . . . . . . . . 10 
Seat-Cup . . . . . . . . . . 11 
Die Braunschweiger 
Eintracht . . . . . . . . . . . 12 
Rückblick . . . . . . . . . . 13 
Verbandsliga aktuell, 
Jugend-Oberliga . . . . 14 
TITELFOTO 
Aleksandar Rlstlc, Coach 
der Düsseldorfer, hat 78 
Bundesllgasplele für Ein-
tracht absolviert und war 
83/84 sowie 84/85 Ihr Trai-
ner. Foto: Rust 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi-
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 ·65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672 / 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten , Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefäh ig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderko nditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Fortuna will mit Ristic 
endlich wieder nach oben 
Das Saisonziel lautet wie vor ei-
nem Jahr: Wiederaufstieg in die 
Bundesliga! Fortuna Düssel-
dorf, im Sommer 1987 abge-
stiegen, will unter allen Um-
ständen wieder ins Oberhaus. 
Dafür soll ein Mann sorgen, der 
auch in Braunschweig seine Vi-
sitenkarte abgegeben hat: 
Aleksandar Ristic, von 1983 bis 
1985 Trainer der Eintracht, der 
seit dem 1. Juli 1987 die Rhein-
länder betreut. 
In der letzten Spielzeit wurde 
das Ziel, das die Fortuna und 
der ehrgeizige Jugoslawe Ristic 
ausgegeben hatten, knapp ver-
fehlt. Der Grund: Die Düssel-
dorfer kamen nicht aus den 
Startlöchern. Eine völlig ver-
korkste Hinserie, die auch 
durch einen famosen Endspurt 
nicht wieder gutgemacht wer-
den konnte. 
Das soll sich in dieser Saison 
ändern. Der zweimalige Pokal-
sieger will diesmal von Beginn 
an oben mitmischen. Ristic-
Wunschtraum: Ein Platz im 
Spitzentrio von Anpfiff an. 
Das ist auch bitter nötig, damit 
in Düsseldorf der Zuschauerzu-
spruch einigermaßen ausfällt. 
Die Fortuna, durch den Verkauf 
der vereinseigenen Gebäude 
und einen neuen Werbepartner 
zwischenzeitlich saniert, hat die 
Unterstützung der rheinischen 
Fans nötig, um überleben zu 
können. 
Leistungsträger wurden ver-
kauft. Doch Ristic behauptet: 
.,Wir haben uns nicht ge-
schwächt." Ausgemustert wur-
den zwei alte Haudegen: Sepp 
Weikl und Gerd Strack. Drei 
Ausländer verließen den Klub, 
der 1933 die Deutsche Meister-
schaft errang: Jensen zurück 
nach Dänemark, Thomas zu-
rück auf die britische Insel und 
der Jugoslawe Zivkovic nach 
Südfrankreich. Zudem wech-
selte noch Junioren-National-
spieler Luginger zum Rivalen 
Schalke 04. 
Ein sportlicher Aderlaß, der so 
ausgeglichen werden konnte: 
Aus Mannheim kam Torjäger 
Bernd Klotz, von Dukla Prag 
wurde Petr Rada angeheuert -
zwei erfahrene Akteure. Dazu 
kamen Talente wie Kimmel 
(Sindlingen), Werner (Frohn-
lach) und Radojewski (eigene 
Amateure). Ristic hofft, mit die-
sem Team der Favoritenrolle 
gerecht zu werden. 
Torjäger Bernd Klotz konnte 
bei Borussia Dortmund und 
beim SV Waldhof Mannheim 
Bundesliga-Erfahrung sam-
meln. 
1 - \ l"ntt·tuni,:J('r lk'11l"'lh1:n tlu~"-h.ltln 
\ t'flft l unic 
ll,r\lt"'ll'k·, 
Rn~·hur,, 
Braunschweig · Friedrich-\X'ill1dm-Platz 5/6 · (05 31)-1794 20 
Braunschweig ·Steinweg 44· (0531) 47 9 5 20 
Braunschweig · Damm 2 · (053 1) -17 9320 
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Fortuna Düsseldorf 1988/89. Obere Reihe von links nach rechts: Betreuer Vomberg, Loose, Seeli-
ger, Klotz, Preetz, Werner, Backhaus, Demandt, Masseur Restle. Untere Reihe von links nach 
rechts: Radojewski, Schütz, Kasier, Dlgnaß, Cheftrainer Rlstlc, Schmadtke, Kimmel, Krümpel-
mann und Wojtowicz. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga • 20. August 1988 
Eintracht Braunschweig 
Fortuna Köln 







1. FC Saarbrücken 
- Fortuna Düsseldorf 
- Spvgg. Bayreuth 
- SG Wattenseheid 09 
- SC Freiburg 
-SV Meppen 
- Blau-Weiß 90 Berlin 
- Schalke 04 
-FC Homburg 
- FSV Mainz 05 
- Kickers Offenbach 




geht es nicht! 
~flu 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Rada 
@) Radojewski Schütz Seeliger 
Werner 

















Eintracht Braunschweig Scheike 
Scheil 
Hain ( ) Schmidt 
Lerch ( ) Wagner 
Wende ( ) Wilke 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 
Hofdorf ( ) 
( ) 
( 
Gymnastik im Wasser: 
Machen Sie mtt! 
( 1111 WISSIIIJIIIUSIIII 1111'111 slcll 1111-
( .. .,_. Bll llltlllll. W• Ist 
( • ...,.astlll? 
( Die Eintracht-Abteilung Schwim-
( man-Wasserball bietet für Frauen 
inzwischen zweimal in der Woche 
(dienstags von 19 bis 20 Uhr und 
donnerstags von 20.30 bis 22 Uhr 
in der lna-Seidel-Schule, Eingang 
Celler Straße) Wassergymnastik 
und Schwimmen unter Anleitung 
an. Da in einer Wassertiefe von 
110 cm gearbeitet wird, ist es 
nicht notwendig, daß die Teilneh-
merinnen schwimmen können. 
Wassergymnastik, bei der Kreis-
lauf, Gelenke und die Muskulatur 
trainert werden, fördert das Allge-
meinbefinden, macht bewegli-
eher. Viele Übungen rücken auch 
( ) den _ _Fettpolstern zuleibe. Spezial-
( ) le Ubungen beugen Haltungs-
( ) schäden vor, die Wirbelsäulen-muskulatur wird aufgebaut. Wei-
( ) tere Ausk_ünfte können Sie gern 
( ) bei der Ubungsleiterin Gudrun 
( ) Schwarz (Telefon 0531 / 339792) 
( ) erfahren, oder ~ie gehen unver-
( ) bindlich in di~ Ubungsstunden. 
( ) 
( ) 1. Bundesliga 
am 20. August 1988 
Leverkusen -Dortmund 
Hamburg - München 
VfB Stuttgart - Stutt. Kickers 
Karlsruhe -St. Pauli 
Frankfurt -1. FC Köln 
Bochum - Uerdingen 
Nürnberg - Waldhof 
M'!jladbach - Bremen 
Kaiserslautern - Hannover 
ICl~BEHG 
.I ILS\\IJEH 
\ 10'\T\ \ \ 
\ \LEYIT\O 
l } , 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
Zwischen Pokal- und Punkt-
spielen absolvierte Eintracht 
drei Freundschaftsspiele: ge-
gen Schöningen 08 (4:0), ge-
gen gegen SSV Vorsfelde (2:1) 
und gegen TSG Jerstedt (3:0). 
Dabei setzte Trainer Reinders 
auch einige Nachwuchsspieler 
ein. 
„ Manchmal hat man es schwer 
mit dem Namen". Stefan 
Beckenbauer, jüngster Sohn 
des DFB-Teamchefs, sagt es, 
ohne größere Emotionen zu zei-
gen, so einfach dahin, wie es 
sich für den Sprößling eines 
Walter Comelius Tenzer 
Handelsagenlur Mineralöle 
Kerf W. Müller MÖMA 
Münzprüfer•Eleklronik Möbel-Cen1er 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschält 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Vellenhof Gas1ronomiebelriebe 
Essllor-Optik bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
„Kaiser" geziehmt. Er hat für 
die bevorstehende Bayernliga-
Saison beim TSV 1860 Mün-
chen angeheuert, was von eini-
gen fanatischen „Roten", die 
Stefan aber vorher noch nie bei 
den Amateuren des FC Bayern 
spielen sahen, als „Vaterlands-
verrat" bezeichnet wird. ... 
Alle Seoul-Entscheidungen auf 
einen Blick finden Sie im 
Olympia-Kalender auf der einen, 
Informationen zu Olympia, 
Fitneß. Tips, ein Olympia-Quiz 
und das CDU-Olympia-Mara-
thonspiel auf der anderen Seite. 




Klaus Müller Barteis Jr. 
Gartenbaubelrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunlernehmung Fruchlimport 
Mövenplck Pro Design 
Holelbelriebe Werbeagenlur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg.Saalholl Aulomobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-GroBhdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport. u. Freizeit-Center 
Der klar gegliederte Olympia-
Kader wird in Clubheimen, Loka-
len, Femsehzimmem und auch 
für Sportbegeisterte zu Haus ein 
attraktiver Wegweiser durch die 
olympischen Wochen sein, die 
ausführliche lnformationlr und 
Spielseite soll dazu anregen, 
auch selbst aktiv zu werden. 
Der Olympia-Kalender kann ab 
sofort über das IS-Versandzen-
trum, Postfach 1328, 4804 
Versmold unter der Bestell-Nr. 
8066 bezogen werden. Die Min-
destabnahme beträgt 50 Stück, 
der Preis hierfür 12,50 DM zu-
züglich MWSt. 
Mllkau Streiff & Helmokl 
Bäckerei/Kondilorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Aulomobile 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfslelle Taxi BLAU·GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 






















Bayern München (2 Mio. DM) 
führt in der Tabelle der Spon-
sorengelder. Es folgen HSV 
(1,5 Mio.), 1. FC Köln (1 Mio.), 
Werder Bremen und VfB Stutt-
gart (je 0,8 Mio.), Mönchenglad-
bach (0,75), Dortmund (0,7 
Mio.), Frankfurt (0,65 Mio.) 
Nürnberg und Kaiserslautern 
(je 0,6 Mio.), Bochum, Hanno-
ver, Karlsruhe und Waldhof (je 
0,4 Mio.), Stuttgarter Kickers 
und St. Pauli (je 0,3 Mio. DM). 
Nicht bekannt sind die Beiträ-
ge, mit denen Bayer Leverku-
sen und Bayer Uerdingen un-
terstützt werden. 
Wird die ARD ihr Sportangebot 
erweitern? Angeblich ist ein 
halbstündiges Magazin mit Be-
richten und Reportagen aus 
den USA geplant. Autor der 
neuen Sendung „Sport exklu-
siv" soll Ben Wett werden, der 
15 Jahre lang beim ZDF unter 
Vertrag stand. 
Neue Wege der Plakatwer-
bung realisierte Eintracht zum 
Spiel gegen Blau-Weiß 90 Ber-
lin: eine komplette Litfaßsäule, 
blaugelb gestaltet, war aus-
schließlich mit Eintracht-
Plakaten beklebt. 
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transportberatung Holzimport Wendenstraße Braunschweig 
Lucks+Co. Düwel WIiii Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.A.G. Veltenhof 
Lanlco-Nlemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wlllried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - lndustriebedari 






Die neue Plakatwerbung 














Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Wattenseheid 09 3 3 0 0 8:4 6:0 
2. Viktoria Aschaffenburg 5 2 2 1 6:4 6:4 Nichster Spieltag: 27.8.88 
3. Alemannia Aachen 3 2 0 5:2 5:1 Aachen -Eintracht 
4. Blau-Weiß 90 Berlin 4 2 1 6:3 5:3 Schalke - Aschaffenb. 
5. SC Freiburg 3 2 0 1 8:5 4:2 Blau-Weiß B. -Darmstadt 
6. Fortuna Düsseldorf 3 1 2 0 6:3 4:2 Meppen -Osnabrilck 
Freiburg - Saarbrilcken 7. Spvgg. Bayreuth 3 1 2 0 5:2 4:2 Offenbach -Hertha BSC 
8. FC Homburg 4 2 0 2 9:9 4:4 Wattenseheid - Köln 
9. Hartha BSC Berlin 4 1 2 3:4 4:4 Bayreuth -Solingen 
10. SV Meppen 3 1 1 5:3 3:3 Düsseldorf -Essen 
11. Fortuna Köln 3 1 1 1 4:4 3:3 Homburg -Mainz 
12. FSV Mainz 05 3 0 3 0 3:3 3:3 
13. Schalke 04 3 3:3 3:3 
14. Rot-Weiß Essen 4 1 2 5:8 3:5 
Nächstes Heimspiel: 15. Darmstadt 98 3 0 2 4:4 2:4 
16. 1. FC Saarbrücken 3 0 2 1 3:4 2:4 Sonntag, 4. 9. 1988 
17. Eintracht Braunschweig 3 0 2 1:3 2:4 15 Uhr 
18. Kickers Offenbach 3 0 2 1 3:6 2:4 FC Homburg 19. VfL Osnabrück 3 0 1 2 3:8 1:5 
20. Union Solingen 3 0 0 3 3:10 0:6 
Mlke Ktiiger am 3. 12. 88 auf dem Eintracht-Festival 
10 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modemisierer. 
LBS-Seratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 •Schild 10 (Weltenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
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Seal-Cup C: C: "O 
V 'I: .ci -" (1) 
(.) 0 "iii 
Jeder eingese1zte Lizenzspieler C: 0 C: C: ü 0 -" cn :,c: .c .c 0 e (1) 0 0 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C: (1) "O "' Q) "' ,:::, ,:::, CD C: 
.c 
"' "' Cl (1) -" "iii C: :::, "' ;: ;;; ..0 ..0 "' "' 
a, 5 C: :i 
liir gute Leistungen zusätzlich CD (1) .c w "' C: Cl N 
.c 
C. <ii "' .c E .c E "' cij .c :::, .!: C: 2? .l!! C: .c zwei Punkte, für hervorragende C. .c "' 0 s: 0 cij C: t: t: ·;;; >- cv Q) "iii (1) 0 ,:::, "' 0 "' "' "' (1) ö "' 
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Leistungen zusätzlich vier Punkte. CD cn a < J: a: < a 0 cn J: cn CD 0 u: 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1:1 2:1) 26.6. u 9,9, 13.9. fü. 20.9. 1.10. 9.10. 22.10. 00.10. 4.11. 13.11. ~.11. 125.11. 3.12. te erreichbar. 
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Christensen 3 1 1 
DreBel 
Gorski 3 5 3 
Hofdorf 1 
Kazama 3 1 
Kubsda 1 
Lellek 3 3 
Löchelt 3 5 5 
Posioal 3 1 1 
Posoich 3 1 3 
Rose 3 3 3 
Scheike 3 3 3 
Scheit 3 3 3 
Schmidt 3 1 3 
Waaner 
Wi/kR 
:J~. - Die dritte Marke im VW-Konzern -
f. 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 




- Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 




Am Mittwoch, dem 10. August 1988, trafen 
sich Prominente aus Sport, Politik und Wirt-
schaft zum Fußball Im Stadion. Werner 
Scharfetter, die Nr. 1 Im Mövenplck und an 
diesem Abend auch Im Tor, sollte „ seine" 
Eintracht nochmal In Aktion erleben. An-
schließend beim 2. Pool-Dinner wurde das 
7:7 heiß diskutiert. 
es • Sudetenstraße 4a 
-.;: 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 








Hamburger Straße 210 











Am Stadtwege 11 





Sachwalter aller Sport• 





1. Eintracht Nordhorn 
2. ASC Nienburg 
3. Kickers Emden 
4. TSV Verden 
5. Friesen Hänigsen 
6. VIR Osterode 
7. Atlas Delmenhorst 
8. Spvgg. Aurich 
9. TuS Esens 
10. Hannover 96 
11 . VN Hildesheim 
12. SV/MTV Winsen 
13. Preußen Hameln 
14. Olympia Wilhelmshaven 
15. TuS Hess.-Oldendorf 
16. Eintracht Braunschweig 
17. Blau-Weiß Lohne 
28. 6., 15.00 Uhr 
Eintracht-Amateure 
gegen Hannover 96 
Auftakt mn Problemen 
Am 12. Juli haben wir mit dem 
Training begonnen. Allerdings 
waren noch acht der insgesamt 
20 Spieler im Urlaub. Vom 
Stamm der vorigen Mannschaft 
sind nur noch drei dabei - in 
dem Jugendbereich ist es zu-
nächst schwierig, alles unter ei-
nen Hut zu bringen. Improvisa-
tion ist gefragt. Es wird noch ei-
Einlraaht aktuell 
2 2 0 0 6:3 4:0 
2 0 3:2 3:1 
2 0 2:1 3:1 
1 1 0 0 3:0 2:0 
2 1 0 5:3 2:2 
2 1 0 1 3:2 2:2 
2 0 2 0 3:3 2:2 
2 0 2:2 2:2 
2 0 2:4 2:2 
2 1 0 1 1:3 2:2 
0 0 1 :1 1 :1 
1 0 0 1 :1 1 :1 
2 0 1:2 1:3 
2 0 1:2 1:3 
2 0 0:1 1:3 
2 0 5:7 1:3 
1 0 0 1 1:3 0:2 
21 . 8., 11.00 Uhr 
Eintracht.Jugend 
gegen Vfl Osnabrück 
nige Zeit vergehen, bis die 1. A-
Jugend eingespielt ist. Die er-
sten Freundschaftsspiele ma-
chen mich optimistisch, obwohl 
ein Vergleich zu den Teams der 
Oberliga Nord kaum möglich 
ist . Die Jungens sind sehr flei-
ßig und aufmerksam bei der 
Sache. Ich bin zuversichtlich, 
daß Eintracht bald eine schlag-
kräftige 1. A-Jugend haben 
wird. Uwe Kliemann 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 











Antrag bitte In Druckbuchstaben ausfllllen, auuchnelden und an folgende 
Adnt888 schicken: 
Eintracht Braunschweig, Hamburger Straße 210, 3300Bnunechwelg. 
Hiermit erkläre ich meinen Eintritt in die Abteilung als alctlvea / passives 
Mitglied und bestiitige durch meine Unterschrift die Richtigkeit der nachstehenden Angaben: 
Name Vorname 
Geb. am in Beruf 
Wohnung Telefon 
Welchem Verein gehörten Sie vorher an? Wann ausgeschieden? 
Sind Sie oder waren Sie Mitglied in einem F~ lub? ja / nein, ggf. in welchem: 
Ort/ Datum 
Unterschrift des gesetzlichen Vertreters Eigenhändige Unterschrift 
Bei Jugendlichen unter 18 Jahren ist die Unterschrift des gesetzlichen Vertreters erforderlich. 
Fördermitgliedschaft 
Jahresbeitrag: 100,- DM 
Jahresbeitrag: Jugendliche bis 18 Jahre 120,- DM 
Erwachsene 168,- DM 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
Super-Angebot: Kliillwald-Sauna, Modell „Familia" 
Steckerfertige Saunakabine, einschlie81. Ofen, Steuergerät, 2 Saunaliegen, Kopfteil und Roste 
2298,- DM 
(inkl. MW..Steuer) 
~ss t.t.timme ~ ~ -·J-.~ ~s :~ Schwimmbad+ Sounobou GmbH 
Petz.olst, 16· 3300 &ounschwe,g-Tel 0531 /371037 ~,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,~ 
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Vielfalt der Gastlichkeit 








11 \III ~l)Uß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
.. . und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
~©VENPiCK H©lEill 
Im Wellenhof • 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Das offizielle Stadionprogramm Nr. 4, 14. Jahrgang 
Sonntag, den 4. September 1988, 15.00 Uhr 










kuriose und unerwartete Re-
sultate prägen den Start der 
Profifußballer in der neuen 
Saison. Speziell in der 2. 
Bundesliga muß man sich 
daran gewöhnen, daß die 
Teams ihrer Spielstärke 
nach sehr ausgeglichen 
sind und daß jE!_!:ler jeden 
schlagen kann. Uberkreuz-
vergleiche lassen kaum rich-
tige Schlußfolgerungen zu. 
Wenig Konstanz läßt im allgemeinen darauf 
schließen, daß sich eine Elf 
im Umbruch befindet, daß 
man neu aufbaut. Die Phase 
dauert ihre Zeit, selbst bei 
Mannschaften, bei denen 
sehr viel Geld für Verstär-
kungen investiert worden 
ist. Neue Spieler in neuen 
Umgebungen mit neuen Ne-
benspielern müssen wach-
sen, brauchen ihre Zeit, um 
für die Mannschaft starke 
Positionen zu bilden. 
Auf Eintracht bezogen heißt dies, daß für die 
Saison 88/89 die Mann-
schaft auf nur ein oder zwei 
Positionen noch nicht so op-
timal besetzt ist, daß über-
durchschnittliche Leistun-
gen in der 2. Bundesliga 
ständig erwartet werden 
können. Nach Rückkehr al-
ler Verletzten aber wird Uwe 
Reinders endlich jene ver-
schiedenen Aufstellungs-
möglichkeiten haben, die für 
ein gutes Team erforderlich 
sind. 
Heute wünsche ich Ihnen einen interessanten, fai-
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Bernd Buchheister In vol-
ler Aktion, sein Tor gegen 
Düsseldorf wurde wegen 
Abseitsstellung nicht ge-
geben. In Aachen erzielte 




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein Individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31/37001 • 65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672 / 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken- Zulassung zu allen Kassen und bei-
nung nach § 30 GewO als Privatkran- hilfefähig. 
kenanstalt. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt a ls Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Neuaufbau nach dem Abstieg: 
Cendic muß neues Team lonnen 
Neuaufbau beim FC Homburg! 
Nach dem Abstieg aus der Bun-
desliga nahmen die Saarländer 
notgedrungen eine Radikalkur 
vor. Nicht weniger als 19 Spie-
ler aus dem letztjährigen Aufge-
bot verließen den Klub, an des-
sen Spitze Präsident Manfred 
Ommer steht. Trainer Slobodan 
Cendic, der den Abstieg nicht 
verhindern konnte, steht vor ei-
ner äußerst schwierigen Aufga-
be: Er muß ein komplett neues 
Team auf die Beine stellen. 
Der Jugoslawe, seit 1965 in der 
Bundesrepublik, ist nicht zu be-
neiden. Mit Torwart Klaus 
Scherer und Libero Roman 
Wojcicki stehen ihm nur zwei 
Leistungsträger aus der letzten 
Saison zur Verfügung. Um die-
se beiden Überlebenden soll 
das neue Team geformt wer-
den. Entsprechend niedrig ist 
die Erwartungshaltung bei dem 
südwestdeutschen Zweitligi-
sten angesetzt. Als Saisonziel 
wurde ein Mittelplatz angege-
ben. An einen sofortigen Wie-
deraufstieg vermag im Saar-
land niemand zu denken. 
Die Liste der Abgänge ist lang. 
Viele frühere Homburger fan-
den in der Bundesliga einen 
neuen Arbeitsplatz: Keim in 
Köln, Stickroth in Uerdingen, 
Vollack in Schalke, Dooley in 
Kaiserslautern, Freiler in Wald-
hof und Westerbeek in Bo-
chum. 
Im Gegenzug wurden 16 neue 
Spieler verpflichtet. Zumeist 
junge und unerfahrene Akteu-
re, die sich in der 2. Liga be-
währen sollen. Ein bunt zusam-
mengewürfelter Haufen, aus 
dem Trainer Cendic eine neue 
Formation erstellen muß. In den 
ersten Saisonspielen ist ihm 
dies geglückt. 
Von den vielen Neuzugängen 
eroberten sich Spieler, die aus 
dem Profilager kamen, sogleich 
Stammplätze beim FC Hom-
burg. Dies gilt in erster Linie für 
die begabten Mittelfeldspieler 
Lars Ellmerich spielt heute 
vor heimatlicher Kulisslt. 
wie Gerstner (zuvor Bielefeld), 
Hoffmann (Mönchengladbach) 
und Strich (RW Oberhausen). 
In der Abwehr schlug Herr-
mann, der aus Schalke gekom-
men ist, gut ein. Eine dominie-
rende Rolle spielt auch der Pole 
Kajrys (zuvor Lodz). 
Zurückgekehrt zu den Hambur-
gern ist auch ein ehemaliger 
Braunschweiger: Lars Ellme-
rich, in der letzten Saison an 
den SSV Ulm ausgeliehen, ver-
stärkt die Cendic-Truppe. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
Super-Angebot: Knüllwald-Sauna, Modell „Familia" 
Steckerfertige Saunakabine, einschließ!. Ofen, Steuergerät, 2 Saunaliegen, Kopfteil und Roste 
2298,- DM 
(inkl. MW-Steuer) 
~s t.t.timme ~ ~--~ :-Schwimmbod+Sounobou GmbH 
Perzvolslrl8 3300 &aunschwe,g Tel 0531 /371037 ~,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,~ 
5 
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FC Homburg/Saar 1988/89. Hintere Reihe von links nach rechts: Trainer Cendic, St rich, Streich, 
Quirin, Merkel, Elimerich, Reiland. Vom von links: Ellguth, Hoffmann, Herrmann, Radmacher, 
Wohlert, Gerstner, Hafner. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 3.f 4. September 1988 
Eintracht Braunschweig 
Fortuna Köln 





FSV Mainz 05 
Union Solingen 
1. FC Saarbrücken 
- FC Homburg 
- Kickers Offenbach 
- SC Freiburg 
- Blau-Weiß 90 Berlin 
- Schalke 04 
- Fortuna Düsseldorf 
- Alemannia Aachen 
- Spvgg. Bayreuth 
- Wattenseheid 09 
- SV Meppen 













gehta es nicht! 
, 
~fa 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönlg 
Braunschweig · Nähe Hafen · Ernst-Böhme-Straße 15 
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Hoffmann ( ) 
Lahm ( ) 
Ellguth ( ) 
Kajrys ( ) 
Gerstner ( ) 
FC Homburg Ellmerich ( ) 
Gries ( ) 
Scherer ( ) Ecker ( ) 
Radmacher ( ) Hafner ( ) 
Strich ( ) Merkel ( ) 
Wojcicki ( ) Reiland ( ) 
Wohlert ( ) Martins ( ) 
Hentrich ( ) 
Herrmann ( ) 
Quierin ( ) 
Lebong ( ) 
Olaf Rose erblickte am 28. 10. 
Streich 
1967 in Uelzen das Licht der 
Welt. Bei der Teutonia 
schnürte er auch zuerst seine 
Fußballstiefel, ging von dort 
Lellek ( ) zu Werder Bremens Amateu-
Löchelt ( ) ren, von denen er zu Beginn - dieser Saison zur Eintracht Posipal ( ) wechselte. Im offensiven Mit-
Pospich ( ) telfeld führt sich der torge-
Rose ( ) fährliche Kicker am wohlsten. 
Eintracht Braunschweig Scheike ( ) Er ist bei 1,87 m Länge 81 kg Scheil - ( ) schwer und noch ledig. Hain ( ) Schmidt ( ) 
Lerch ( ) Wagner ( ) 1. Bundesliga 
Wende ( ) Wilke ( ) am 3./4. September 1988 
Buchheister ( ) 
Leverkusen -München 
Christensen ( ) 
Hamburg -St. Pauli 
VfB Stuttgart - 1. FC Köln 
Dre6el ( ) Karlsruhe - Uerdingen 
Gorski ( ) 
Frankfurt - Nürnberg 
Bochum -Waldhof 
Holdorf ( ) Bremen - Dortmund 
Kazama ( ) M'9ladbach - Hannover 
Kubsda 
Kaiserslautern - Stutt. Kickers 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
1 
Eureka Television hat seit dem 
1. Juli 1988 seine Sportbe-
richterstattung vervielfacht. 
Der Münchner Kabelsender 
präsentiert seither jede Woche 
sechs Tage „Sport total". 
Der BFC Dynamo Ost-Berlin 
stellte Werder Bremen für das 
Hinspiel im Europapokal der 
Landesmeister am 6. Septem-
ber ein Kontingent von 2640 
Karten zur Verfügung. Werder-
Manager Willi Lemke: .,Sämt-
liche Tickets sind natürlich 
schon verkauft. Wir hätten 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
6000 Karten an den Mann brin-
gen können." Die Bremer ver-
kaufen 1300 Karten selbst; der 
Rest geht an Reisebüros. Das 
Rückspiel am 11 . Oktober im 
Weserstadion wird mit Sicher-
heit ausverkauft sein. 
Die Olympischen Sommerspie-
le in Seoul (17. 9. -2. 10.) wer-
den zu einem gigantischen Me-
dienspektakel. Über 15000 
Journalisten und Medien-Mitar-
beiter werden aus Seoul berich-
ten. 117 Rundfunk- und Fern-
sehstationen aus 64 Ländern 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
1 nro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharm&-GroBhdl. PLAY-OFF 
sowie Zeitungen aus 110 Staa-
ten schicken ihr Personal in die 
südkoreanische Hauptstadt. 
Besuch aus der DDR hatte Ha-
rald Bussenius aus Braun-
schweig. Als Bernd Gersdorff 
davon erfuhr, lud er den Gast, 
Jens-Uwe Hertz, zum Eintracht-
Spiel gegen Düsseldorf ein. 
Michael Wilke holt sich seine 
Fitneß unter der fachkundigen 
Leitung von Wolfgang Grobe 
wieder. Der ehemalige Profi 
von Eintracht und Bayern Mün-
Milkau Strellf & Helmold 
l 
Wand1 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display Transi 
Feldschlölk:hen Karl Hohls Lucks 
Brauerei Kaufhaus lndust 
Salzmann Schmalbach-Lubeca Lanlc, 
Pressezentrum Verpackungen Masc~ 
Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus Sport-
Braunschweig Nutzfahrzeuge Braur, 
Fracht-Rasch 55555 Verta, 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB Sport. 
Hotel Königshof GEFAS ICT 
Königslutter Immobilien-Beratung Comp 
Bernd Gorakl Saunarium llsed 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof ~lsed, 
Braunschweig Sport• u. Freize~-Center 
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+ + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
1 
l 
chen hat in der Weststadt ein 
Fi6neß..Studio. 
Wolfgang Grobe 




Lucks +Co. DOwel 
Industriebau Stempel, Schilder 




Verlag D. A6mus Karl Munte 
LB Sportwerbung Bauunternehmung 
ICT real-kauf 
·atung Computertechnologie Braunschweig 
llseder Mischwerke 
lsede 
In der Sowjetunion wird die 
Oberliga ab 1989 unter Profi-
Bedingungen arbeiten und 
spielen. Das beschlossen der 
Ministerrat und der Sportver-
band. 
Der Ungar lmre Sander ist ein 




ße an. Immerhin nennt der Mas-
seur des Vizemeisters Banyasz 
Tatabanya rund 4200 Vereins-






Hotel u. Fahrschule 
Wllfrted Rohland 





eigen, die er fein säuberlich in 
seiner Budapester Wohnung 
aufbewahrt. Eine besondere 
Vorliebe hat Sander für Origi-
nal-Fußbälle bedeutender Spie-
le - allerdings nur solche, die 
nicht in ungarischen Toren ge-
landet sind. Sanders ganzer 
Stolz aber ist ein Trikot des Ar-
gentiniers Diego Maradona, 
das er dem Starkicker für eine 
ungarische Hirtenpfeife abluch-
ste. 
Die neuen Autogrammkarten 
von Eintracht sind da. 













Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. SC Freiburg 5 4 0 14:6 8:2 
2. Wattenseheid 09 5 4 0 12:9 8:2 Nächster Spieltag: 9.-11.9.88 
3. Viktoria Aschaffenburg 7 2 4 9:8 8:6 Braunschweig - Essen 
4. Fortuna Düsseldorf 5 2 3 0 8:3 7:3 Schalke -Osnabrück 
5. Fortuna Köln 5 3 10:6 7:3 Blau-Weiß B. - Saarbrücken 
6. Blau-Weiß 90 Berlin 5 2 2 7:4 6:4 Meppen - Hertha BSC 
Freiburg -Köln 7. Alemannia Aachen 5 2 2 7:5 6:4 Offenbach - Solingen 
8. Spvgg. Bayreuth 5 3 7:6 5:5 Wattenseheid - Mainz 
9. FC Homburg 5 2 1 2 11 :11 5:5 Aachen - Aschaffenb. 
10. Eintracht Braunschwei~ 5 1 3 1 2:3 5:5 Düsseldorf - Darmstadt 
11. Rot-Weiß Essen 6 2 1 3 7:11 5:7 Homburg - Bayreuth 
12. SV Meppen 5 2 2 8:8 4:6 
13. FC Schalke 04 5 1 2 2 4:5 4:6 
14. Hertha BSC Berlin 5 1 2 2 5:7 4:6 
Nächstes Heimspiel: 15. SV Darmstadt 98 4 1 1 2 6:6 3:5 
16. FSV Mainz 05 4 0 3 3:5 3:5 Freitag, 9. 9. 1988 
17. Kickers Offenbach 4 0 3 1 5:8 3:5 20.00 Uhr 
18. 1 . FC Saarbrücken 5 0 3 2 5:8 3:7 Rot-Weiß Essen 19. Union Solingen 5 3 6:11 3:7 
20. Vfl Osnabrück 5 3 7:13 3:7 
Feste feiern ist besser als feste arbeiten: Eintrachl·Festira/ 3.12.88 
10 
im 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modemisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20121, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Welfenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORO/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
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Seal-Cup C: C: "O 
g 't: .ci -" Cl) (.) '° 
ijj 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler :§ C: C: 0 -" Cl) .t: .t: 0 e> Q) 0 IXl .t: &! 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C G) Cl) 32 Cl) "' ,:, ,:, C: "' e> Cl) -" C :J ::: 7ii .0 .0 "' "' 
Q) 5 C: .0 !ur gute Leistungen zusätzlich IXl Cl) Cl) .0 w "' C Cl) N Cl) Cl) :J a. iii ,,, .t: .t: E "' .t: :J C: .0 E cG .!: C :>, ::: zwei Punkte, für hervorragende a. .t: ,,, 0 0 cG C t: t: iij Cl) 'ijj Cl) 0 ,:, "' 0 
,,, ,,, 
"' Cl) 0 "' "' ::: Leistungen zusatzllch vier Punkte. IXl Cl) 0 <( :I: a: <( 0 0 Cl) :I: LI. :E IXl 0 i! 
Pro Spiel sind maximal lunf Punk• 
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 u 13.9. 17.9. :u 1.10. 9.10. ~10. 00,10. 4.11. 13.11. 2011. :5.11. 112. te erreichbar. 
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5 3 5 
T 
5 
Christensen 3 1 1 3 3 
Dreßel 
Gorski 3 5 3 5 5 
Ho/dort 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 
Lellek 3 3 5 5 
Löchelt 3 5 5 5 5 
Posioal 3 1 1 3 1 
Posoich 3 1 3 3 3 
Rose 3 3 3 3 3 
Scheike 3 3 3 5 5 
Sehei/ 3 3 3 3 5 
Schmidt 3 1 3 1 5 
Waaner 
Wilke 
::liä:n, - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenstraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
11 
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Wenn der Vater mit dem Sohne • • • 
Im Rahmen ihres 100. Jubi• 
läums veranstaltete die Braue-
rei Feldschlößchen AG vom 19. 
- 25. 8. eine Super-Bühnen-
schau. Unter dem Motto „ Das 
waren Zeiten" erinnerte Confe-
rencier Wolfgang Völz auch an 
die Deutsche Fußballmeister-
schalt der Eintracht im Jahre 
1967. 
,.Leibhaftige Zeugen" aus die-
sem erfolgreichen Jahr waren 
Walter Schmidt und Wolf-Rüdi-
ger Krause, die mit ihren Söh-
nen eine kurze Fußballeinlage 
brachten. Unser Foto zeigt 
Walter Schmidt mit Sohn Tor-
sten, der in der 1 . Amateur-
mannschaft Eintrachts spielt. 
Foto: Ammerpohl 
- Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Mike Krüger bei der Eintracht. 
Seit über zehn Jahren macht 
der Nippel-König nun schon die 
Bühnen unsicher, macht sich 
seine ganz ernsten Gedanken 
über Militärtrottel, parodiert die 
Sangeskollegen der alten und 
der verflossenen „ neuen" 
Deutschen Welle und bringt 
sein Publikum mit witzigen 
Pantomimen zum Grinsen: 
auch am Samstag, dem 3. De-
zember 1988, auf dem Ein-
tracht-Festival in der Stadthalle 
Braunschweig. 
es • Sudetenstraße 4a 
-B 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 






1. Eintracht Nordhorn 4 4 0 0 14:5 8:0 
2 . TuS Esens 4 3 0 1 8:5 6:2 
3. Kickers Emden 4 2 2 0 5:2 6:2 
4 . Friesen Hänigsen 4 2 8:3 5:3 
5. VIA Osterode 4 2 8:6 5:3 
6. Hannover 96 4 2 1 5:4 5:3 
7. TSV Verden 3 2 0 6:2 4:2 
8. Spvgg. Aurich 3 2 0 4:3 4:2 
9. Atlas Delmenhorst 4 2 7:6 4:4 
Eintracht 
10. ASC Nienburg 4 1 1 2 6:8 3:5 
11 . Blau-Weiß Lohne 3 0 2 6:8 2:4 
BRAUNSCHWEIG 12. VN Hildesheim 3 0 2 1 4:9 2:4 
13. TuS Hess.-Oldendorf 4 0 2 2 1:5 2:6 
Geschlftsstelle: 14. Eintracht Braunschweig 4 0 2 2 8:13 2:6 
Hamburger Straße 210 15. Olympia Wilhelmshaven 4 0 2 2 2:7 2:6 
Tel. (0531) 32856 16. SV/MTV Winsen 3 0 2 3:6 1:5 




Nächstes Heimspiel: 12. 9., 15 Uhr, gegen TuS Esens 
Vlzeprlsldent: Jugend-Oberliga 
Harald Schäfer 1. Hannover 96 4 4 0 0 11:3 8:0 
Celler Heerstraße 172 2. Hamburger SV 4 3 0 10:2 7:1 Tel. 52090 
Schatzmeister: 3. FC St. Pauli 
4 2 11:7 5:3 
Jochen Dörge 4. Holstein Kiel 4 2 7:4 5:3 
Am Stadtwege 11 5. Werder Bremen 4 2 1 10:8 5:3 
Tel. 44467, priv. 5 1893 6. VIL Osnabrück 4 2 1 7:5 4:4 
Sachwalter Fußball 7. Arminia Hannover 4 2 0 2 6:6 4:4 
Reinhold Diedicke 8. OT Bremen 4 2 0 2 8:11 4:4 Friedensallee 51 
Tel. 372741 9. Blumenthaler SV 4 1 2 6:7 3:5 
Sachwalter aller Sport- 10. VfB Kiel 4 2 5:6 3:5 
berelche (o . Fußball) 11 . VIL Wolfsburg 4 2 5:9 2:6 
Helmut Kelpen 12. VfB Oldenburg 4 0 2 2 2:9 2:6 
Mannheimstraße 6 13. Eintracht Braunschwei2 4 0 2 2 2:9 2:6 Tel. 314385 
14. West Eimsbüttel 4 0 3 6 :10 1:7 
Nächstes Heimspiel: 18. 9., 11 Uhr, gegen Hamburger SV 
Elnlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 
unter einem Dach. 
'.·.-.•.·•· .. · .·•·· r.•·.•~··••···.·-... · .. · .· .. - .. ;.•••.·.· . •. ··•.· ··•.··.·.·• .--:.:-.. ·.·.·.. '.::··.-
•:.-:",./·. ,..:-:·.-








11\lll ~ [)U]!Pc) 
DA IST MUSIK DRIN . .. 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOiTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 





ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 5, 14. Jahrgang 
Freitag, den 9. September 1988, 20.00 Uhr 










Die frohe Kunde aus Aachen 
erreichte uns auf der Ab-
schiedsfeier von Werner 
Scharfetter im Hotel Möven-
pick - offiziell über die 
Sprechanlage. Der sponta-
ne Beifall aller Gäste war für 
die anwesenden Einträchtler 
ein schönes Erlebnis, be-
weist er doch einmal mehr, 
wie sehr sich die Braun-
schweiger über Eintracht-
Erfolge freuen. 
Es ist ja wirklich lange her, daß wir in der 2. Bundes-
liga auf des Gegners Platz 
erfolgreich waren. Brachte 
der erste Auswärtssieg in 
Aachen die Wende? 
Die Vorzeichen stehen gut. Ich weiß, daß wir auf 
dem richtigen Weg sind. 
Das Team wird zu einer Ein-
heit, findet sich immer bes-
ser zurecht. 
Natürlich weiß ich auch, daß wir mit unserem at-
traktiven Fußball mehr Tore 
erzielen müssen. Bisher 
fehlte oft nur das berühmte 
Quentchen Glück, das ich 
besonders unseren neuen 
und jungen Spielern wün-
sche. 
Letzten Sonntag beim Sieg über den FC Homburg 
haben wir einen weiteren 
Schritt nach vorn getan. Ich 
bin optimistisch, wenn ich 
an Uwe Reinders „Ham-
ster-Konzept" denke: Pünkt-
chen für Pünktchen werden 
wir unser Saisonziel errei-
chen. 
Mit Ihnen, liebe Zuschau-er, hoffe ich heute 
abend auf einen Sieg über 
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Peer Posipal mit ungebän-
digtem Offensivdrang -





zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 -65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 18 10 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32°, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Ommer brachte neue Stürmer 
zu Rot-Weiß Essen 
Rot-Weiß Essen mußte lange 
zittern. Zittern bis zum letzten 
Spieltag, bis endgültig der Klas-
senerhalt sichergestellt werden 
konnte. Nur ein Punkt trennte 
den Traditionsverein aus dem 
Ruhrgebiet in der Endabrech-
nung von den Abstiegsplätzen. 
Ein solches Zitterjahr, so hoffen 
die Verantwortlichen, soll dies-
mal erspart bleiben. 
,,Frühzeitig einen Platz im gesi-
cherten Mittelfeld" - diese De-
vise gibt Lothar Buchmann, der 
Trainer, aus. Buchmann kam 
zu Beginn des Jahres, als ins-
gesamt vierter Trainer des 
Zweitligisten in der letzten 
Spielzeit, an die Essener Ha-
fenstraße. Der 41jährige 
Coach, früher bei den Bundesli-
gisten VfB Stuttgart und Ein-
tracht Frankfurt unter Vertrag, 
kann sich auf ein erfahrenes 
Aufgebot stützen. 
Seine beiden Oldtimer sind die 
bekanntesten Mitglieder des 
Kaders: Einmal Libero Dieter 
Bast, der seine Profi-Karriere 
im Georg-Melches-Stadion be-
gann und in der Bundesliga in 
Bochum und Leverkusen fort-
setzte. Dann Jürgen Röber, ein 
Weltreisender in Sachen Fuß-
ball. Röber, der sich in der Bun-
desliga bei Leverkusen, Bre-
men und München bewährte, 
zudem in Amerika sowie beim 
englischen Erstdivisionär Not-
tingham Forest spielte, ist im-
mer noch der Dreh- und Angel-
punkt im Mittelfeld von RWE. 
Weitere bekannte Namen im 
Essener Aufgebot: Frank Sabo-
rowski (früher beim MSV Duis-
burg), Peter Stichler (früher 
Schalke), Hubert Schmitz (frü-
her Düsseldorf) sowie Volker 
Abramczik, der jüngere Bruder 
des früheren Nationalspielers 
Rüdiger aus Schalke. 
Verstärkt haben sich die Esse-
ner ohne Zweifel im Angriff, wo 
zuletzt Schwächen offenbart 
wurden. Manfred Ommer, der 
mit seinem Finanzierungsmo-
dell im Profifußball für Aufse-
hen und Aufregung sorgte, ge-
hört seit kurzem dem Verwal-
tungsrat des Klubs an. Ommer, 
auch noch Präsident des von 
ihm gesponserten FC Horn-
.;~ - · ..... , 
. . J . . "" 
1 ----- -.... 
.,, 
Routinier Dieter Bast. 
burg, brachte aus dem Saar-
land einen bekannten Angreifer 
mit: Wolfgang Schäfer, der 
,,Cup" , wie sie ihn wegen sei-
nes Tores nennen, das Bayer 
Uerdingen den Pokalsieg be-
scherte. Zudem wurde Aaron 
Biagioli, Torjäger von Wormatia 
Worms, verpflichtet. 
Eine Verstärkung melden die 
Essener auch im Tor: Aus So-
lingen kam mit Volker Diergardt 
einer der besten Zweitliga-
Torhüter. 
1 - \rrut·tunic J.; r l>..u1...,l\\n ko~"""•hn 
\tnrc:-tun11: 
l)ru, .... ht·.,. 
Rn""·hur,, 
Braunschweig · Friedrich-\X'ilhdm-Platz 516 · ( 05 51) 41 9• 20 
Braunschweig ·Steinweg 44 · ( 05 51 ) • -,95 20 
Braunschweig · Damm 2 · ( 05 51 ) •179 5 20 
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Rot-Weiß Essen 1988/89. Obere Reihe von links: Saborowski, Abramczik, Laibach, Wegmann, No-
ruschat, Chmielewski. Mitte: Trainer Buchmann, Pusch, Griehsbach, Schäfer, Regenbogen, 
Koch, Stichler, Mäurer, Masseur Rückert. Vom: Röber, Helmig, Landgraf , Kurth, Diergardt, Bia-
gioli, Schmitz, Bast. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesllga am 9. - 11. S8ptember 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 








- Rot-Weiß Essen 
- Vfl Osnabrück 
- 1 . FC Saarbrücken 
- Hertha BSC Berlin 
- Fortuna Köln 
- Union Solingen 
- FSV Mainz 05 
- Viktoria Aschaffenburg 
- Darmstadt 98 























geht es nicht! 
Au 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
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Hannelore und Jürgen Mönlg 














H~n =-- ( ) 
Lerch ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
DreBel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
























Scheike - ( ( ) ) 
Dirk Lellek ist mit 1,94 m Län-
ge und 92 kg Gewicht der Rie-
se Im Braunschweiger Aufge-
bot. Er wurde am 3. 1. 1964 In 
Vechta geboren. Werder Bre-
men, Hertha BSC, Viktoria 
Aschaffenburg und VfL Ol-
denburg waren die Stationen, 
ehe er zu Saisonbeginn zur 
Eintracht kam. Er ist Abwehr-
spezlallst. Lellek Ist verheira-









am 10. September 1988 
Köln - Hamburg 
St. Pauli - Kaiserslautern 
Stutt. Kickers - Leverkusen 
München - M'gladbach 
Hannover - Bremen 
Bochum - Frankfurt 
Nürnberg - Karlsruhe 
Uerdingen - VfB Stuttgart 








+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
Marokko will sich um die Aus-
tragung der Weltmeisterschaft 
1998 bewerben. Bei der Verga-
be der WM 1994 waren die Afri-
kaner nur knapp gegen die 
USA unterlegen. 
Die Fußball-Profis genießen 
kein besonders hohes Anse-
hen. Lediglich sieben Prozent 
der Bundesbürger äußern sich 
positiv über diesen Beruf. Nicht 
viel besser stehen die Tennis-
cracks da: Sie bringen es auf 
acht Prozent und stehen damit 
ebenfalls ganz unten in der Be-
WaHer Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elek1ronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerlachgeschäft 
Copy-Center Colmsee Otto Reim 
Hagen ring Zeitschrift/Versi<:her. 
Wedemeyer Llthoscan 
Männermoden Druckvorlagen 
Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
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rufstabelle. Der am höchsten 
eingeschätzte Beruf ist Arzt: 58 
Prozent. 
Als „ dringend reformbedürftig" 
hat Wolfgang Overath, ehe-
maliger Nationalspieler des 1. 
FC Köln, den deutschen Fuß-
ball bezeichnet. In einem Inter-
view sagte der Fußball-Welt-
meister von 1974: .,Unvorstell-
bar, wenn wir Europameister 
geworden wären. Denn so 
konnten wir alle sehen, daß wir 
nicht auf dem richtigen Weg 
sind. Früher gab es sieben Fuß-




Klaus Müller Barteis jr. 
Gar1enbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimpor1 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V .A.G Kredit Bank Dt. Städt&-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Phenna-GroBhdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Spo<t- u. Freizeit-Center 
baller und vier Renner, heute 
ist es umgekehrt. 
Wolfgang Overath, der Ex-
Nationalspieler. 
Mllkau Streiff & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lvece>-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 


















t + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
l 
Von den 16 Vereinen, die 1963 
bei der Gründung der Bundes-
liga bereits mit von der Partie 
waren, gehörten vor der neuen 
Saison nur vier ununterbrochen 
der Eliteklasse an: Eintracht 
Frankfurt, der 1. FC Köln, der 
Hamburger SV und der 1. FC 
Kaiserslautern. Die beiden er-
folgreichsten Mannschaften 
sind jedoch erst seit 1965 im er-
lauchten Kreis: Bayern Mün-
chen und Borussia Mönchen-
gladbach. Die Bayern errangen 
neunmal den Titel, die Borus-
sen sicherten sich fünfmal die 
Meisterschaft. In der ewigen 
Bestenliste der Fußball-
Bundesliga Hegt die Braun-
schweiger Eintracht übrigens 
auf Platz 11. 
25 Jahre: 1. FC Köln, Hambur-
ger SV, Eintracht Frankfurt. 24 
Jahre: Werder Bremen. 23 
Jahre: Bayern München, Bo-
russia Mönchengladbach, VfB 
Stuttgart, Schalke 04. 21 Jah-
re: Borussia Dortmund. 20 Jah-
re: Eintracht Braunschweig. 19 
Jahre: MSV Duisburg. 17 Jah-
re: Vfl Bochum, Fortuna Düs-
seldorf. 15 Jahre: Hartha BSC 
Berlin. 14 Jahre: 1. FC Nürn-
berg. 13 Jahre: Hannover 96. 

































Hotel u. Fahrschule 
Wilfried Rohland 
Bau - Industriebedarf 
Tennis-Center 
Veltenhof 
12 Jahre: Karlsruher SC. 10 
Jahre: 1860 München. 9 Jah-
re: Bayer Leverkusen. 8 Jahre: 
Bayer Uerdingen, Arminia Bie-
lefeld. 7 Jahre: Kickers Offen-
bach, Rot-Weiß Essen. 5 Jah-
re: Waldhof Mannheim. 4 Jah-
re: Rot-Weiß Oberhausen, 1. 
FC Saarbrücken. 3 Jahre: Ale-
mannia Aachen, Wuppertaler 
SV, Borussia Neunkirchen. 2 
Jahre: FC Homburg, Darm-
stadt 98, Tennis Borussia Ber-
lin. 1 Jahr: Fortuna Köln, Preu-
ßen Münster, Blau-Weiß 90 Ber-
lin, FC St. Pauli, Tasmania 
1900 Berlin. 














Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Wattenseheid 09 6 5 0 15:9 10:2 
2. SC Freiburg 6 4 14:6 9:3 Nich8ter Splellag: 14.9.88 
3. Fortuna Köln 6 4 13:6 9:3 Aschaffenb. - Braunschweig 
4. Viktoria Aschaffenburg 8 2 5 1 11:10 9:7 Köln -Meppen 
5. Fortuna Düsseldorf 6 2 4 0 10:5 8:4 Hertha BSC - Blau-Wei8 90 
6. Blau-Weiß 90 Berlin 6 2 3 1 8:5 7:5 OsnabrOck -OOsseldorf 
Darmstadt -Aachen 7. Eintracht Braunschweig 6 2 3 1 4:4 7:5 Essen -Homburg 
8. Rot-Weiß Essen 7 3 3 10:12 7:7 Bayreuth - Wattenseheid 
9. Alemannia Aachen 6 2 2 2 8:8 6:6 Mainz - Offenbach 
10. Darmstadt 98 5 2 2 8:7 5:5 Solingen - Freiburg 
11. FSV Mainz 05 5 1 3 1 4:5 5:5 Saarbrücken - Schalke 
12. 1. FC Saarbrücken 6 1 3 2 9:9 5:7 
13. Spvgg. Bayreuth 6 1 3 2 7:7 5:7 
14. FC Homburg 6 2 3 12:13 5:7 
Nächstes Heimspiel: 15. Hartha BSC Berlin 6 1 3 2 5:7 5:7 
16. FC Schalke 04 6 1 2 3 5:7 4:8 Samstag, 17. 9. 1988 
17. SV Meppen 6 2 3 9:12 4:8 15.30 Uhr 
18. VIL Osnabrück 6 2 3 8:14 4:8 Darmstadt 98 19. Kickers Offenbach 5 0 3 2 5:11 3:7 
20. Union Solingen 6 1 1 4 6:14 3:9 
Eintracht-Festival am 3.12.88: Feiern Sie mit uns. 
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LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modemisierer. 
/_~~· '' ' ' ·~--,-.. ,.__ 
/! 1.\ 
l P',11 .. ·'J..··•. ·· .. .. . .. ·1 .. ~·.•."•··•.·., /·••··1 i . •~  j 
1 • · "''~· i + ,j f ; . 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
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5 3 5 
T 
5 3 
Christensen 3 1 1 3 3 3 
DreBel 
Gorski 3 5 3 5 5 3 
Ho/dort 1 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda , 
Lellek 3 3 5 5 5 
Lächelt 3 5 5 5 5 
T 
5 
Posipa/ 3 1 , 3 , 
Pospich 3 , 3 3 3 3 
Rose 3 3 3 3 3 
T 
3 
Scheike 3 3 3 5 5 3 
Sehei/ 3 3 3 3 5 3 
Schmidt 3 1 3 1 5 3 
Waaner 
Will.-,:, 1 




SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshand ler 
Trautenstraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 50 00 01 -2 
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+ + + Berichte aus den Abteilungen + + + 
Noch in diesem Herbst wird der 
neue Fitneßraum im Eintracht-
Stadion fertig, betonte Helmut 
Kelpen (Foto). Vom Fußball-
Profi bis zum Feierabendsport-
ler: Jeder kann sich hier trim-
men. 
Der Pool 100 als aktuelles Mar-
ketingkonzept ist nach wie vor 
stark gefragt. Am 6. September 
war der Bundesverband Mate-
rialwirtschaft, Arbeitskreis 
Braunschweig, im Stadion zu 
Gast. Harald Tenzer referierte 
über das Thema: .,Eintracht als 
Wirtschaftsunternehmen" . 
Die Jahreshauptversammlung 
der Handballabteilung findet 
am Mittwoch, dem 19. Oktober 
1988 in der Gaststätte des 
Eintracht-Stadions statt. Be-
ginn: 20 Uhr. 
Erfolg meldet die Tennlsabtel-
lung: Folgende Mannschaften 
beendeten die Punktspiele mit 
dem Aufstieg: Senioren 1 = 1. 
Regionalliga, Senioren AK II = 
2. Regionalliga, Jungsenioren 1 
= Oberliga, Damen II = Be-
zirksliga und Herren III = Kreis-
liga. Allen Mannschaften herzli-
chen Glückwunsch. 
Die erste Mannschaft der 
Hockeyherren spielt am 11 . 
September, 15 Uhr, gegen TG 
Heimfeld. Das Spiel findet auf 
der Bezirkssportanlage Haid-
berg, Salzdahlumer Straße, 
statt. 
Im 77. Lebensjahr verstarb 
nach schwerer Krankheit unser 
Ehrenmitglied WIiii Falke. Seit 
1922 gehörte der Verstorbene 
der Eintracht an, spielte Fußball 
in den Jugendmannschaften 
des Vereins, der Jungliga und 
zählte in den Jahren 1932/33 
zum Stamm der 1. Fußball-
mannschaft. 
In den Nachkriegsjahren war 
Willi Falke Angestellter der Ge-
schäftsstelle des Vereins und or-
ganisierte nach dieser Tätigkeit 
vorbildlich das Kartenabrech-
nungsverfahren bis in das Jahr 
1986. Ehrenamtlich war Willi 
Falke Mitglied des Kreisfußball-
verbandes Braunschweig. 
Die Handball-Abteilung be-
steht in diesem Jahr 60 Jahre. 
Aus diesem Grunde sollen Pas-
sive und Aktive Gelegenheit ha-
ben, sich einmal wieder gesel-
lig zu treffen. Bitte notieren Sie 
sich Sonnabend, den 5. No-
vember 1988. 
Sportlich soll es von 14 bis 19 
Uhr in der Sporthalle in Wen-
den zugehen (vereinsintern!). 
Ab 20 Uhr ist dann im Eintracht-
Stadion der gemütliche Teil vor-
gesehen. Die Vorbereitungen 
laufen jetzt an. 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Rolf Töpperwien, den beliebten 
ZDF-Reporter, treffen Sie am 
3. 12. 1988 auf dem Eintracht-
Festival als Moderator und In-
terviewer. 
Das Eintracht-Festival wird 
nach einem neuen Konzept 
veranstaltet. Dekorationen, 
Künstler und Aktionen sollen 
an diesem ersten Samstag-
abend im Dezember eine Atmo-
sphäre schaffen, die für alle 
Einträchtler und deren Freunde 
zu einem Erlebnis wird. 
Karten (von 30,- bis 75,- DM) 
gibt es ab Oktober. 
BS • Sudetenstraße 4a 
-J: 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
• Pkw - Lkw - Bus 






1. Eintracht Nordhorn 5 4 0 1 15:7 8:2 
2. TuS Esens 5 4 0 1 11:7 8:2 
3. Kickers Emden 4 2 2 0 5:2 6:2 
4. Spvgg. Aurich 4 3 0 6:4 6:2 
5. Friesen Häni2sen 5 2 2 8:3 6:4 
6. Atlas Delmenhorst 5 2 2 1 10:8 6:4 
7. VIA Osterode 5 2 2 10:9 5:5 
8. ASC Nienburg 5 2 2 9:8 5:5 
9. Hannover 96 5 2 1 2 5:5 5:5 
10. TSV Verden 4 2 0 2 6:5 4:4 
Eintracht 11. VIV Hildesheim 4 2 5:9 4:4 
BRAUNSCHWEIG 12. TuS Hass. Oldendorf 5 2 2 4:5 4:6 
13. Blau-Weiß Lohne 4 0 3 7:9 3:5 
14. Olympia Wilhelmshaven 5 0 3 2 2:7 3:7 
Geschilftsstelle: 15. SV/MTV Winsen 4 0 2 2 4:7 2:6 Hamburger Straße 21 O 
16. Eintracht Braunschweig 5 0 2 3 8:16 2:8 Tel. (0531) 32856 
Präsident: 17. Preußen Hameln 4 0 3 4 :8 1:7 
Harald Tenzer Nllchstes Heimspiel: 11. 9., 15 Uhr, gegen TuS Esens B0chnerstraße 3 
Tel. 895151 
Vlzeprilsldent: Jugend-Oberliga 
Harald Schäfer 1. Hamburger SV 5 4 0 14:2 9:1 Celler Heerstraße 172 
2. Hannover 96 5 4 0 11 :3 9:1 Tel. 52090 
Schatzmeister: 3. Werder Bremen 5 3 1 11 :8 7:3 
Jochen Dörge 4 . Arminia Hannover 5 3 0 2 15:7 6:4 
Am Stadtwege 11 5 . Vfl Osnabrück 5 2 2 1 11 :5 6:4 
Tel. 44467, prlv. 51893 6 . Holstein Kiel 5 2 2 7:5 5:5 
Sachwalter Fußball 7. FC St. Pauli 5 2 2 11 :11 5:5 
Reinhold Diedicke 8. OT Bremen 5 2 1 2 9:12 5:5 Friedensallee 51 
Tel. 372741 9. Vfl Wolfsbur2 5 2 2 5 :9 4:6 
Sachwalter aller Sport- 10. Blumenthaler SV 5 1 3 6 :11 3:7 
berelche (o. Fußball) 11 . VfB Oldenburg 5 0 3 2 3:10 3:7 
Helmut Kelpen 12. Eintracht Braunschweil! 5 0 3 2 2:9 3:7 
Mannheimstraße 6 13. VfB Kiel 5 1 1 3 6:15 3:7 Tel. 314385 
14. West Eimsb0ttel 5 0 2 3 6:10 2:8 
Nilchstes Heimspiel: 18. 9., 11 Uhr, gegen Hamburger SV 
Elnlraaht a<tuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 1 \l II fllltllPUlß 
DA IST MUSIK DRIN .. . 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
M1öve~Ph~1K M@TE\ 
Im Weltenhof · 3300 Braunschweig 




-: . • '·:·- - (. ··:- · .-_=:· ·-_.:: ··\:;:_.~-..}~, . Telefon 4 0310 
·• ..,:;·. Video-
;\ .. 
··!:\ . Recorder 
r·· 
.. ~-iJ tageweise 
~/l im Verleih 
~- -~-·- ,. ~f.' Mo.-Fr. 9-21 Uhr. 
!!..~~.. a ..... ··--· ·, Sa. 9-23 Uhr 
geöffnet 
Agent ohne Namen ..•... 10 x 
Who's That Girl (Madonna) • • • • • 6 x 
Bestseller . . . . . . . . . . . 6 x 
Cyclone . . . . . . • . . . . . . 6 x 
Predator ($chw1rzenegger) • • • • • • 18 X 
Big Foot ..•......... 15 x 
Die Reise ins Ich .. • ..... 12 x 
Dirty Dancing . • • . . . • . . . 15 x 
Faff'lilienvideothelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 6, 14. Jahrgang 
Samstag, den 17. September 1988, 16.00 Uhr 









Liebe Fußballanhänger, liebe Einträchtler! 
25 Jahre Fußball-Bundes-
liga, 20 Jahre war die Ein-
tracht in der höchsten deut-
schen Spielklasse vertreten. 
Nach dem Abstieg aus der 2. Liga in der Saison 
86/87 war das erklärte Ziel 
aller Verantwortlichen der 
Eintracht der sofortige Wie-
deraufstieg in d ie 2. Liga, 
der dann ja auch bravourös 
geschafft wurde - dank un-
seres hervorragenden, 
sportlich orientierten Präsi-
denten Harald Tenzer und 
seinem Team. 
Dank Ihnen, liebe Zu-schauer, die Sie unsere 
Mannschaft in der Aufstiegs-
runde so großartig unter-
stützt haben. 
Dank auch unserem jun-gen ehrgeizigen und 
hoch motivierten Trainer 
Uwe Reinders. 
Mit dem SV Darmstadt 98 kommt heute eine sehr 
gute Mannschaft ins Ein-
tracht-Stadion, die in der 
letzten Saison einen ausge-
zeichneten dritten Platz be-
legte und in den Relega-
tionsspielen gegen Waldhof 
Mannheim knapp unterlag. 
Das sind ideale Vorausset-zungen für ein gutes Fuß-
ballspiel! Ihnen, liebe Zu-
schauer, wünsche ich heute 
ein gutes und erfolgreiches 
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TITELFOTO 
Gegen den FC Homburg 
hatte Olaf Rose - hier im 
Spiel gegen Düsseldorf -
sein erstes Torerfolgs-
erlebnis. Foto: Ammerpohl 
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individuell und kun:fristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001·65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Machtwechsel in Dannstadt: 
Olk folgt auf „Schlappi" 
,.Schlappi" wollte nicht mehr. 
Klaus Schlappner, das Trainer-
Original, das sich in Darmstadt 
den Ruf eines Erfolgstrainers 
erwarb, verlängerte nicht sei-
nen Vertrag. Also mußte ein 
Machtwechsel bei den Hessen 
stattfinden: Für Schlappner, 
der zwischenzeitlich auch mit 
dem Erstligisten Kaiserslautern 
geflirtet hatte, nun aber ohne 
Klub dasteht, kam Werner Olk. 
Der gebürtige Niedersachse, 
seit seiner Tätigkeit bei der Ein-
tracht in Braunschweig ein alter 
Bekannter, will den von 
Schlappner eingeschlagenen 
Erfolgsweg fortsetzen. 
Die Darmstädter ließen in der 
Vorsaison aufhorchen. Nur um 
Haaresbreite verpaßten sie den 
Aufstieg in die 1. Liga. Als Ta-
bellendritter der zweithöchsten 
Spielklasse forderten sie in den 
Relegationsspielen Waldhof 
Mannheim heraus. Ein erbitter-
ter Schlagabtausch: Erst nach 
einem Entscheidungsspiel 
mußten sich die „Lilien", wie 
der Verein mit dem entspre-
chenden Vereinsemblem heißt, 
den Mannheimern beugen. 
Auf ein Neues! So lautet die De-
vise in dieser Spielzeit, wenn-
gleich die Darmstädter um die 
harte Konkurrenz wissen und 
es in den Auftak1spielen dieser 
Runde auch prompt zu spüren 
bekamen. Werner Olk ist den-
noch optimistisch. Der Coach, 
der vor seinem Engagement bei 
dem hessischen Zweitligisten 
zuletzt als Assistenztrainer bei 
Abonnementsmeister Bayern 
München tätig war, hat schließ-
lich Erfahrungen am Darmstäd-
ter Böllenfalltor. Sein großer Er-
folg in der Saison 1980/81: Olk 
führte den Klub zur Meister-
schaft und in die Bundesliga. 
Die Blau-Weißen aus Darm-
stadt hielten ihre erfolgreiche 
Mannschaft im wesentlichen 
zusammen. Lediglich der Star 
verließ das Team: Karl-Heinz 
Emig, ein überdurchschnittli-
cher Libero, wechselte zum 
1. FC Kaiserslautern. Sein 
Transfer in die Pfalz, der 
600000 Mark in die Kasse 
brachte, trug mit dazu bei, den 
Klub, der auch das vereinseige-
ne Stadion verkauft und eine ri-
gorose Sparpolitik eingeleitet 
hat, zu sanieren. Die vor vier 
Jahren noch mit fast 8 Millionen 
Mark verschuldeten Darmstäd-
ter sind unter einem neuen Prä-
sidium finanziell gesundet. 
Bekannte Profis stehen in den 
Reihen der Olk-Truppe. Libero 
Bernecker, Außenverteidiger 
Kispert, der frühere Junioren-
Nationalspieler Schreml, Tra-
ras und Posniak zählen zu den 
Leistungsträgern. Gefürchtet 
auch das Sturm-Duo mit San-
chez und Kuhl. Berg und Hux-
horn, zwei gute Torsteher, lie-
fern sich einen harten Zwei-
kampf um den Platz zwischen 
den Pfosten. 
In der 1. Liga haben sich Trunk 
(früher Kaiserslautern und 
Nürnberg), Mattem (früher 
Frankfurt und Blau-Weiß Berlin) 
sowie Scholz (früher Hannover 
und Mannheim) einen Namen 
gemacht. Zu den schillernsten 
Figuren des Kaders zählt ein 
gewisser Guangming Gu, der 
erste Chinese im bundesdeut-
schen Berufsfußball. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
Super-Angebot: Knüllwald-Sauna, Modell „Familia" 




Schwimmbad+ Sauna bau GmbH S Petzvols1rl8 3300B,ounschwe,g TelOSJl/371037 S ~,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,~ 
5 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Darmstadt 98 1988/89. Oben von links: Posniak, Mattem, Trares, Bernecker, Kowalewski, Hab, 
Trunk, Sanchez, Kispert. Mitte von links: Trainer Olk, Vizepräsident Salm, Scholz, Prinzen, Lach-
mann, Naumann, Dörr, Heß, Dietrich, lttner, Geschäftsführer Kuntze. Unten von links: Eiche-
nauer, Kuhl, Gutzler, Huxhorn, Berg, Schreml, Gu, Jovic. Foto: Horstrnüller 
Die 2. Bundesliga am 17.118. September 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 








- Darmstadt 98 
- Hertha BSC Berlin 
- Fortuna Köln 
- Union Solingen 
- FSV Mainz 05 
- Spvgg. Bayreuth 
- Viktoria Aschaffenburg 
- Vfl Osnabrück 
- 1. FC Saarbrücken 
- Wattenseheid 09 






Gutbürgerliche Speisekarte • Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 















Hain ( ) 
Lerch ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
DreBel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
























Tommy Christensen hat seine 
ersten Schritte als Profi beim 
PSV Eindhoven, FC Elche 
(Spanien), AGF Aarhus .. und 
Brondby IF gemacht. Uber 
Vejle BK kam er zu Saisonbe-
ginn zur Eintracht. Der verhei-
ratete Mittelstürmer wurde 
am 20. 7. 1961 in Dänemark 
geboren, ist 1, 70 m groß und 
67,5 kg schwer. Der 15 Mona-
te alte Sohn Marc ist der gan-
ze Stolz seines Vaters. 
1. Bundesliga 
am 1. Oktober 1988 
Köln 



















+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
Abwehrspieler Michael Jakobs 
(28), zuletzt bei Schalke und 
dort „ ausgemustert", hat das 
Training bei Hertha BSC aufge-
nommen. Wahrscheinlich wird 
Jakobs am 17. September, 
wenn Hertha bei seinem alten 
Verein Schalke antritt, erstmals 
für die Berliner spielen. 
Lajos Detari, von Eintracht 
Frankfurt für zehn Millionen 
Mark an den griechischen Erst-
ligisten Olympiakos Piräus ver-
kauft, unterzog sich in Schwe-
den einer Knieoperation. Detari 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fteischer1achgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebelriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
will in zwei Wochen schon wie-
der das Training aufnehmen. 
„Nur keine Panik" , gibt sich 
Trainer Franz gelassen, was 
sein Verbleiben in Schalke an-
belangt, ,.die Mannschaft ist 
nach unserem gemeinsamen 
Konzept zusammengestellt 
worden." Dennoch kann es 
passieren, daß der Vorstand 
unter dem Druck der Öffentlich-
keit bei weiterem Absacken den 
„ schwarzen Peter" an Franz 
weitergibt. Im bezahlten Fuß-
ball nichts Neues. Zwei Dinge 




Klaus Müller Barteis Jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank 01. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Ph1rm1-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
werden darüber befinden: die 
Mannschaft muß siegen, und 
die Zuschauer dürfen nicht aus-
bleiben! 
Nur wenige Tage nach seinem 
überraschenden Rücktritt als 
stellvertretender SPD-Frak-
tionsvorsitzender rückt Hans 
Apel wieder in den Blickpunkt, 
weil er nicht ausschließt, daß er 
demnächst einen Vorstandspo-
sten beim Bundesligisten FC 
St. Pauli bekleiden wird. Aller-
dings: einen Präsidenten Hans 
Apel soll es nach Bekunden des 
ehemaligen Bundesministers 
Mllkau Streif! & Helmold 
1 
) 
Bäckere~Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS f 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 
j 
























nicht geben. .,Ich stehe dem 
Verein definitiv für eine Präsi-
dentschaft nicht zur Verfü-
gung", sagte Apel. .,Man kann 
auch anders mitarbeiten", 
schloß Apel allerdings nicht 
aus, daß er auf anderer Ebene 
für den FC St. Pauli tätig wird. 
Haben Sie schon einmal jeman-
den gesehen, der seine Kno-
chen freiwillig eingipsen läßt? 
Jürgen Haller, Libero des 
Fußball-Zweitligisten Blau-Weiß 
90 Berlin, kam auf die Idee, 
nachdem er wegen einer Roten 
Karte auf der Tribüne Platz neh-
men muß. ,,Ich habe schon seit 
einiger Zeit eine Bänderdeh-
nung, die kann ich jetzt in Ruhe 
auskurieren." ... 
Tlta, von Bayer Leverkusen 
nach Italien verkaufter Brasilia-
ner, war der große Star in den 
letzten beiden Pokal-Runden. 
Innerhalb von vier Tagen erziel-
te Tita für seinen Klub Pescara 
sechs Tore. 
Der 1. FC Kaiserslautern wird 
am 27. September ein Benefiz-
spiel zugunsten der Opfer der 
Wand! Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transportberatung Holzimport Wendenstra8e Braunschweig 
lucks+Co. Düwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.AG. Veitenhof 
lanlco-Nlemsch Mundstock Seele 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wllfried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 







Ramstein gegen eine Südwest-
auswahl bestreiten. 
Novum ist in der bundesdeut-
schen Medienlandschaft: Die 
ARD wird das mit 350000 Dol-
lar dotierte Tennisturnier der 
.,Stuttgarter Classics" vom 8. 
bis 13. November sponsern. 
Bei dieser Veranstaltung sind 
acht der zehn besten weltbe-
sten Tennisspieler dabei. Die 
ARD wird mit Bandenwerbung 
und Spots für die „ Classics" 
werben. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. SC Freiburg 8 6 17:7 13:3 
2. Wattenseheid 09 8 6 1 18:11 13:3 Nichster Spieltag: 20.9.88 
3. Viktoria Aschaffenburg 10 4 5 1 15:11 13:7 Osnabrück - Braunschweig 
4. Fortuna Köln 8 5 1 2 17:9 11:5 Köln -Schalke 
5. Fortuna Düsseldorf 8 3 4 16:8 10:6 Hartha BSC - Düsseldorf 
BW 90 Berlin 8 3 11:7 10:6 
Darmstadt -Essen 6. 4 1 Aschaffenb. -Homburg 
7. FC Hombur~ 8 4 1 3 18:13 9:7 Wattenseheid - Offenbach 
8. Eintracht Braunschweig 8 3 3 2 7:8 9:7 Bayreuth -Freiburg 
9. 1. FC Saarbrücken 8 2 4 2 12:11 8:8 Mainz -Meppen 
10. Alemannia Aachen 8 3 2 3 9:9 8:8 Solingen -Blau-Weiß 
11. FSV Mainz 05 7 2 3 2 8:8 7:7 Saarbrücken - Aachen 
12. Darmstadt 98 8 3 1 4 11: 11 7:9 
13. Kickers Offenbach 8 2 3 3 12:15 7:9 
14. Rot-Weiß Essen 9 3 5 11 :17 7:11 Nächstes Heimspiel: 
15. SpVg~ Bayreuth 8 4 3 8:11 6:10 
16. SV Meppen 8 2 2 4 11 :15 6:10 Samstag, 1. 10.1988 
17. Vfl Osnabrück 8 2 2 4 11 :19 6:10 15.30 Uhr 
18. Hertha BSC 8 3 4 6:12 5:11 1. FC Saarbrücken 19. FC Schalke 04 8 2 5 6:11 4:12 
20. Union Solingen 8 6 6:17 3:13 
Eintracht-Festival am 3.12.88: Man gönnt sich ja sonst nichts. 
10 
im 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
---H ;,~ : : .. a .\ 11 .. - •• . .... · .. ":.:::.  ·1 ... ·· Jl. i J .. , 
i' ····1·· ,l .· ' i . , . • r -• 
t .· . . . , -r 
~' ' . , ,. : ' ' ; : 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C: C: ,::, 
v .ci Q) ü io ·a; '§ C: .>t:. (/) .c Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 0 C: -ö (.) .>t:. :.:: .c Q) (.) m .c (.) (.) 
erhält grundsätzlich einen Punkt, C: j (1) ,::, (/) Q) <ll ,:, ,:, C: (/) <ll C: :, (/) ::: ui .0 <ll a, :i C: Q) .>t:. Q) .0 <ll C: .0 für gute Leistungen zusätzlich m a, .0 w <ll C> N Q) :, a. cii (/) .c .c E <ll .c :, .!: C: C: .0 
zwei Punkte, für hervorragende a. .c (/) (.) E (.) oi C: oi t:: t:: ·.;; 
>, tii Q) ·a; Q) (.) ,:, <ll 0 (/) (/) <ll Q) 0 0 <ll 6 Leistungen zusätzlich vier Punkte. m Cl) Q < J: a: < Q 0 Cl) J: u.. Cl) m ü: 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 20.9. 1.10. 9.10. 22.10. ll.10. 4.11. 13.11. ~.11. ~.11. 3.12 te erreichbar. 
T: erzieltes Tor. A H A H A H H A H A H A H A H A H A H 












Christensen 3 1 1 3 3 3 3 3 
Oreßel 
Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 
Ho/dort 1 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 
Lellek 3 3 5 5 5 5 3 





Posioal 3 1 1 3 1 3 1 
Posoich 3 1 3 3 3 3 3 3 
Rose 3 3 3 3 3 
T 
3 3 1 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 
Sehei/ 3 3 3 3 5 3 5 1 
Schmidt 3 , 3 1 5 3 3 1 
Waaner 
Wilke 1 , 
:li:A., - Die dritte Marke im VW-Konzern -
,,,. 
Ole, 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
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Senioren- und Freizeitsport 
••••••••••••• 
: Sport : • •• • • für Altere • • • • Dieses für Senioren-• 
• sportler aufgelegte Pro-• 
• gramm wird vom Lan-• 
• dessportbund Nieder-• 
• sachsen gefördert. Je-: 
: dermann kann teilneh-• 
• men und sich fithalten• 
• durch Gymnastik unde 
• Spiele; jeden Freitag ine 
• der Turnhalle Nibelun-• 
• genschule von z. Z. 20• 
• bis 22 Uhr, oder fithalten• 
: durch Wandern, Kegeln,: 
• Folklore und Radwan-• 
• dem. Ort und Zeit findene 
• Sie in der monatlich er-• 
• scheinenden Veranstal-• 
• tungsübersicht in die-• 
• sem Heft. Sportliche Fit-: 
: neß ist keine Vorausset-• 
• zung. Deshalb: Mach• 
• mit, halt Dich fit! Komme 
• zur nächsten Sportstun• 
• de. • ••••••••••••• 
Einladungen 
Senioren- und Freizeitsport 
ist die jüngste der elf Ein-
trachtabteilungen. Sie wendet 
sich an unsere „etwas älte-
ren" Zuschauer mit einem 
sehr vielseitigen Programm. 
Haben Sie Lust und Laune, 
mitzumachen? Rufen Sie 
Heinz W. Brand an: Telefon 
323391. 
Damengymnastik: jeden 
Montag, 19-20 Uhr, Turnhalle 
Gaußschule. 
Wandern: jeden Dienstag bei 
jedem Wetter. Treffpunkt 
wechselnd, bitte erfragen bei: 
Willi Falkenstein, Tel. 66452. 
Lauf- u. a. Übungen: Jeden 
Mittwoch, 17 Uhr, Eintracht-
Stadion, Raum 2. 
Stammtisch DON ASTA: je-
den Donnerstag, 16 Uhr, 
nach Vereinbarung. 
Kegeln 1 + II: Montag, 26. 
September 1988, ab 14.45 
Uhr, Kegel-Center Nord . 
Kegeln III: Montag, 26. Sep-
tember 1988, ab 17 Uhr, Ke-
gelcenter Nord. 
Folklore: Freitag, 21. und 28. 
Oktober 1988, ab 15.30 Uhr, 
Eintracht-Stadion, Gaststätte, 
Raum 1. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. 
Sport für Ältere: jeden Frei-
tag, 20-22 Uhr, Turnhalle Ni-
belungenschule, Spiele und 
Gymnastik, ein Programm 
für jedermann, an dem Sie in 
der nächsten Sportstunde 
schnuppern sollten. 
Anfragen bitte richten an: 
Sportwartin H. Held, Telefon 
351660. 
Gründungs-AL TLIGA: jeden 
1. Freitag im Monat, ab 19 
Uhr, Gewandhaus-Gewölbe-
keller. Anfragen nimmt entge-
gen: K. Lippert, Tel. 66448. 
Radwandern: jeden Sonntag 
zwischen 9 und 12 Uhr. Treff-
punkt wechselnd, bitte erfra-
gen bei U. Held, Tel. 351660. 
- Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Als Schlittenhund fühlt sich 
der Husky im kalten Winter 
wohl. Weil statt Schnee som-
merliche Sonne auf trockener 
Aschenbahn das Rennen be-
stimmte, war's für die Haupt-
darsteller während der Halb-
zeit am 4. 9. wahrlich kein 
,,Hundstag" - für die Zu-
schauer jedoch eine spannen-
de Unterhaltung, die Bernd 
Gorski und die Vereinte Versi-
cherung veranstaltet hatten. 
Erfolge brauchen 
noch Zen 
Nachdem jetzt sechs 
Spiele in der Jugend-
Oberliga Nord gespielt 
sind, haben wir die er-
nüchternde Bilanz von 
4:8 Punkten. 
Ich hatte mir eigentlich 
etwas mehr erhofft. Un-
sere Probleme liegen -
wie bei vielen Mann-
schaften - im Auslassen 
der durchaus vorhande-
nen Torchancen. Hinzu 
kommt, daß einige mei-
ner Spieler erst dieses 
Jahr von Vereinen aus 
der Umgebung, wo sie 
meistens Einzelkämpfer 
waren, zu uns gekom-
men sind. Eine Umstel-
lung zum Mannschafts-
spiel fällt daher noch 
schwer. Aber erst wenn 
wir als Mannschaft auf-
Uwe Kliemann 
treten und miteinander 
spielen, werden sich Er-
folge einstellen. 
Daran müssen wir hart 
und konsequent arbei-
ten. Die Jugendlichen 
müßten auch früher zur 
Eintracht kommen, um 
entsprechend trainiert 
und gefördert zu werden 
wie es bei vielen andere~ 
Vereinen der Fall ist. 
Uwe Kliemann 
BS · Sudetenstraße 4a 
-.;: 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanlertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 






1. Eintracht Nordhorn 6 4 1 15:7 9:3 
2. Kickers Emden 5 3 2 0 8:4 8:2 
3. Friesen Hänigsen 6 3 2 1 12:4 8:4 
4. TuS Esens 6 4 0 2 11 :8 8:4 
5. Spvgg. Aurich 5 3 1 7:5 7:3 
6. VIA Osterode 6 3 1 2 11 :9 7:5 
7. VN Hildesheim 5 2 2 10:10 6:4 
8. Hannover 96 6 2 2 2 6:6 6:6 
9. ASC Nienburg 6 2 1 3 10:13 5:7 
10. Atlas Delmenhorst 4 1 2 1 7:7 4:4 
Eintracht 11 . Blau-Weiß Lohne 5 0 4 1 B:10 4:6 
BRAUNSCHWEIG 12. TSV Verden 5 2 0 3 7:9 4:6 
13. TuS Hess. Oldendorf 6 2 3 4:6 4:B 
14. Eintracht Braunschweig 6 1 2 3 9:16 4:B 
Geschäftsstelle: 15. SV/MTV Winsen 4 0 3 4:5 3:5 Hamburger Straße 210 
16. Olympia Wilhelmshaven 6 0 3 3 4:10 3:9 Tel. (0531) 32856 
Präsident: 17. Preußen Hameln 5 0 2 3 4:8 2:8 
Harald Tenzer Nächstes Heimspiel: 25. 9., 15 Uhr, gegen Friesen Hänlgsen Büchnerstraße 3 
Tel. 895151 
Vizepräsident: Jugend-Oberliga 
Harald Schäfer 1. Hamburger SV 6 5 0 18:3 11 :1 
Celler Heerstraße 172 2. Hannover 96 6 5 0 16:3 11 :1 Tel. 52090 
Schatzmeister: 3. Vfl Osnabrück 6 3 2 1 14:7 8:4 
Jochen Oörge 4. Werder Bremen 6 3 2 13:11 7:5 
Am Stadtwege 11 5. FC St. Pauli 6 3 1 2 14:13 7:5 
Tel. 44467, priv. 51893 6. Arminia Hannover 6 3 0 3 16:11 6:6 
Sachwalter Fußball 7. Holstein Kiel 6 2 2 2 9:7 6:6 
Reinhold Diedicke 8. Blumenthaler SV 6 2 3 8:1 1 5:7 Friedensallee 51 
Tel. 372741 9. OT Bremen 6 2 3 9:14 5:7 
Sachwalter aller Sport- 10. Vfl Wolfsburg 6 1 2 3 7:12 4:8 
berelche (o. Fußball) 11 . VfB Oldenburg 6 0 4 2 5:12 4:8 
Helmut Kelpen 12. Eintracht Braunschweig 6 0 4 2 4:11 4:8 
Mannheimstraße 6 13. VfB Kiel 6 1 2 3 8:17 4:8 Tel. 314385 
14. West Eimsbüttel 6 0 2 4 6:15 2:10 
Nächstes Heimspiel: 18. 9., 11 Uhr, gegen Hamburger SV 
linlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 
unter einem Dach. 
x·,·• ·•~ \ . 
t:t?:.<.•·.·.·  ·. · .• ·........  ·. ·.~·.• .• ~.:.:.•.·· • '-:,:: • ' ·:···· 








11·\IH '~ ]IPUJß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOfEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 





ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 7, 14. Jahrgang 
Samstag, den 1. Oktober 1988, 16.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 








Liebe Braunschweiger, liebe Eintracht-Besucher! 
Erwarten Sie bitte in dieser 
heutigen Kolumne keinen 
Fachkommentar zur sportli-
chen Entwicklung Eintrachts 
nach ihrem geglückten Auf-
stieg in die 2. Bundesliga. 
Dazu fehlt mir als Neu-
Braunschweiger zum einen 
die fußballerische Kompe-
tenz, und zum anderen bin 
ich erst seit relativ kurzer 
Zeit in der Löwenstadt, um 
mir klare Meinungen bilden 
zu können. 
Versprechen kann ich aber heute schon, daß 
es für mich Tradition werden 
wird, die Heimspiele Ein-
trachts zu besuchen. Ein 
Grund besteht mit Sicher-
heit darin, daß wir als Unter-
nehmen Mövenpick die 
Pool-Idee mit Rat und Tat 
unterstützen und daß es mir 
persönlich Freude macht, 
die Stadionatmosphäre mit-
zuerleben. 
Als Besucher-Neuling ge-fällt mir das Engagement 
der Braunschweiger für ih-
ren Verein, der mit dieser 
Stadt so eng verbunden ist 
und darüber hinaus ein fan-
tastischer Werbeträger über 
regionale Grenzen hinweg 
darstellt. Ebenso gefällt mir 
das Miteinander in diesem 
Club und die offene, enga-
gierte Art und Weise der 
Leute, die im kaufmänni-
schen wie im sportlichen Be-
reich diesen Verein führen. 
Heute wünsche ich uns al-len ein attraktives, rasan-
tes Fußballspiel - möge die 
bessere Mannschaft gewin-
nen -, und ich hätte über-
haupt nichts dagegen, hieße 
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Thomas Schmidt, rechts, 
hat sich einen Stammplatz 
erkämpft. Das Kurzporträt 
des Ex-Ulmers finden Sie 




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(05 31) 1 5711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein indiv iduell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen aul modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 053113 7001 ·65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 18 10 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken- Zulassung zu allen Kassen und bci-
nung nach§ 30 GewO als Privatkran- hilfefähig. 
kenanstalt. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Ei nzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
:-
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Der „schlaue Fuchs" will 
mit Saarbriicken nach oben! 
Zweimal m_.ten sie zittern. Die Saartänder waren In den letzten beiden 
Spielzelten lange 1D den AbstlegSkampf ,erw1c1cett. Das soll sich bei dem 
ellemall11811 Bundesll11st• ändern. Der 1. FC Saarllriiclcen WIii wieder In 
die S111tzen1rup11e der 2. Liga aufriiclcen. Garant dafür soll der Mmn sein, 
der seit 1987 Im LudwllSIWk 1111eftet: Trainer Werner Fuells, ein Newco-
mer In diesem &eschätt. 
Vor vier Jahren erwarb er die Li-
zenz. Seine erste Trainerstation 
lag am Aachener Tivoli. Dort ar-
beitete der 40jährige Werner 
Fuchs, u. a. in seiner aktiven 
Zeit in Diensten von Kaiserslau-
tern, Alsenborn, Hannover 96 
und Preußen Münster, überaus 
erfolgreich, wenngleich das er-
sehnte Ziel immer wieder um 
Haaresbreite verpaßt wurde. 
Die Alemannia spielte unter der 
Regie des schlauen Fuchses 
immer oben mit, verfehlte je-
doch jeweils den Aufstieg in die 
1. Liga. 
Nun ist Werner Fuchs im Süd-
westen heimisch geworden. 
Und dort lautet die Zielsetzung 
für ihn ähnlich: den Traditions-
verein aus Saarbrücken auf 
Dauer in der Spitze zu etablie-
ren und - so das Fernziel -
zurück ins Oberhaus zu führen. 
Fuchs hält sich mit Prognosen 
zurück. Doch der Manager gibt 
die Richtung an. ,,Wir wollen 
uns gegenüber dem Vorjahr", 
so sagt Walter Müller, ,,eindeu-
tig verbessern." In der Endab-
rechnung des letzten Spieljah-
res hatten die Saarländer den 
13. Tabellenplatz eingenom-
men. 
Aufwärts soll es nun gehen. Die 
Voraussetzungen dafür sind 
geschaffen. Der Klub hat sich 
gezielt verstärkt, während von 
den Leistungsträgern - sieht 
man einmal von dem Ex-Braun-
schweiger Hintermaier ab -
niemand abgegeben werden 
mußte. 
Vier Neue sollen für den Auf-
schwung sorgen. Der Bulgare 
Jelev, schon Ende der letzten 
Saison vom Balkan geholt, soll 
die Abwehr festigen. Das gilt 
auch für Florian Gothe aus 
Oberhausen. Im Mittelfeld wird 
dem früheren Nürnberger Rei-
ner Geyer zugetraut, Regie zu 
führen. Für den Angriff wurde 
ein „schwarzer Mann" ver-
pflichtet: Anthony Yeboah, Na-
tionalmittelstürmer aus Ghana. 
In den Reihen der Saarbrücker 
stehen einige Spieler, die auch 
schon im Fußball-Norden Sta-
tion gemacht haben: Guido 
Szesni (früher in Osnabrück), 
Wenanthy Fuhl (ehemals TSV 
Havelse) sowie Burkhard Stei-
ner (ehemals Hannover 96). Zu 
den bekannten Akteuren zäh-
len Kapitän Norbert Schlegel, 
der aus Nürnberg gekommen 
ist, Michael Nushöhr (zuletzt in 
Kaiserslautern), der aus Solin-
gen stammende Torjäger Man-
fred Dum sowie der Legionär 
Aleksandar Krstic und Theo 
Schneider (ehemals in der 1. Li-
ga in Dortmund und Nürnberg). 




Uraunschwcig · Frictlrkh-\X'ilhdm-Platz 5 6 · ( 05 _i, 1) -1-, 9--4 20 
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1. FC Saarbrücken 1988/89. Obere Reihe: Busmann, Schneider, Jelev, Steiner, Krstic, Mund, 
Szesni. Mittlere Reihe: Lallemann, Schlegel, Geyer, Gothe, Wachter, Basenach, Dum, Heide-
mann, Mouget, Fuchs. Untere Reihe: Knoll, Hach, Rohrbacher, Pöhmann, Wahlen, Steininger, 
Fuhl. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 1. Oktober 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 








- 1. FC Saarbrücken 
- Union Solingen 
- FSV Mainz 05 
- Rot-Weiß Oberhausen 
- Wattenseheid 09 
- Darmstadt 98 
- VfL Osnabrück 
- Hertha BSC Berlin 
- Fortuna Köln 
- Kickers Offenbach 
AKTUELLE TABELLE SEITE 10 
Die neue Speisekarte zum Beginn der Hallensaison ist da! 
6 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Hain ( ) 
Lerch ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 





















Thomas Schmidt ist ein Mann 
für das Mittelfeld oder den 
Angriff. Der 1,88 m große und 
82 kg schwere Profi kann aber 
auch ein~!" sehr guten Libero 
spielen. Uber TSV Holzheim 
kam er zum SSV Ulm, für den 
er in der zweiten Liga kickte. 
Nach dem Ulmer Abstieg 
wechselte er in diesem Som-
mer zur Eintracht. Schmidt 
wurde am 19.9.1965 geboren 
und ist ledig. 
Ernst Happel, 62, Fußball-
Guru, machte einst den HSV 
zu Europas bester Elf, heute 
Trainer des FC Tirol, bestell-
te je zwei Meter Bücher mit 
grünem und braunem Aük-
ken. Titel egal . .,Mei Biblio-
thek muß a G'sicht kriagn, 




+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + 
Der Fußball weicht dem Deut-
schen Katholikentag. DFB-
Präsident Neuberger signali-
sierte in einem Gespräch mit 
Berlins Sportsenatorin und Bür-
germeisterin Hanna-Renate 
Laurien, daß das Endspiel um 
den DFB-Vereinspokal verlegt 
werde - damit ist der Streit um 
die Nutzung des Berliner Olym-
piastadions zwischen dem 24. 
und 27. Mai 1990 beigelegt. 
In der Stadion-Sporthalle Han-
nover findet vom 3. bis 5. Fe-
bruar 1989 ein Fußball-Hallen-
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 
Copy-Center Colmsee Otto Reim 
Hagen ring ZeitschritWersicher. 
Wedemeyer Lithoscan 
Männermoden Druckvortagen 
Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optik bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
turnier statt. Nicht der beteilig-
te Klub Hannover 96, sondern 
der Hamburger Sportverein tritt 
dabei als Veranstalter auf. 
Atalanta Bergamo, italieni-
scher Erstligist, muß seine Hoff-
nungen auf eine Verpflichtung 
von lgor Belanow begraben. 
Der sowjetische Fußballver-
band verweigerte dem Natio-
nalstürmer von Dynamo Kiew 
die Freigabe. Bergamo will nun 
den Israeli Ohana vom belgi-
schen Europacup-Sieger Me-
chelen unter Vertrag nehmen. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V .A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport. u. Freizeit-Center 
Ein Saison-Minus von 650000 
DM weist die Bilanz des 1. FC 
Kaiserslautern für die Saison 
87/88 aus. Bautätigkeiten am 
Fritz-Walter-Stadion und des-
sen Unterhaltung belasten den 
Etat des FCK ebenso wie die 
ausbezahlte Abfindung an den 
ehemaligen Trainer Hannes 
Bongartz in Höhe von mehr als 
100000 DM. Liquiditätsproble-
me hat der Verein nach Aussa-
ge von Schatzmeister Kling-
kowski jedoch nicht. 
Olympia-Fußballer Wolfram 
Wuttke ist um originelle Ant-
Mllkau Streift & Helmold 
Bäckere~Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann tveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 




















+ + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
1 
l 
worten nie verlegen. Nach sei-
nem Seoul-Wünschen befragt, 
entgegnete er spontan: .,Eine 
Medaille holen und Gabriela 
Sabatini auf dem Flur treffen." 
Wolfram Wuttke 
Im Februar 1989 soll ein neuer 
Satellit TV-Sport in bundes-
deutsche Haushalte bringen. 
Der neue Sportkanal „Euro 
Sport" beginnt dann mit der 
Ausstrahlung eines zunächst 
auf acht Stunden beschränkten 
Programms. .,Es wird kaum 
Fußball geben, dafür viele 
Highlights von populären Sport-
arten", erklärt Network-
Manager Michael Schacht. Trä-
ger dieses europäischen Sport-
kanals sind 16 in der Europäi-
schen Rundfunk-Union EBU or-
ganisierte öffentlich-rechtliche 
Anstalten und „Sky Channel". 

































Hotel u. Fahrschule 
Willried Rohland 
Bau - Industriebedarf 
Tennis-Center 
Veltenhof 
Israels Fußball-Verband hat 22 
Spieler und acht Klubs wegen 
illegaler Gehaltszahlungen mit 
Sperren, Geldstrafen und 
Punktabzügen belegt. In vielen 
Fällen war das festgesetzte Ma-
ximalgehalt von umgerechnet 
70000 Mark pro Jahr über-
schritten worden. Am stärksten 
betroffen ist Meister Hapoel Tel 
Aviv. Acht seiner Spieler wur-
den für sechs Wochen ge-
sperrt. Außerdem wurde der Ti-
telverteidiger mit einem Abzug 
von vier Punkten belegt. 














Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Wattenseheid 09 10 7 1 2 23:15 15:5 
2. SC Freiburg 10 6 2 2 20:11 14:6 Nächster Spieltag: 8./9.10.88 
3. Blau-Weiß 90 Berlin 10 5 4 15:8 14:6 Hertha - Braunschweig 
4. Fortuna Düsseldorf 10 4 5 19:10 13:7 Köln -Aachen 
5. Viktoria Aschaffenburg 10 4 5 1 15:11 13:7 Osnabrück - Aschaffenb. 
6. Eintracht Braunschweig 10 4 4 2 10:10 12:8 Darmstadt - Homburg 
FC Homburg 9 
Offenbach - Freiburg 
7. 5 3 21:15 11:7 Wattenseheid - Meppen 
8. Fortuna Köln 10 5 1 4 19:13 11:9 Bayreuth -BW Berlin 
9. 1 . FC Saarbrücken 10 3 4 3 15:13 10:10 Mainz - Schalke 
10. Spvgg. Ba}'.reuth 10 3 4 3 13:14 10:10 Solingen - Düsseldorf 
11. Alemannia Aachen 10 4 2 4 11 :12 10:10 Saarbrücken -Essen 
12. SV Meppen 10 3 3 4 18:17 9:11 
13. Rot-Weiß Essen 10 4 5 13:17 9:11 
14. FSV Mainz 05 9 2 4 3 10:15 8:10 
Nächstes Heimspiel: 15. Hertha BSC Berlin 10 2 4 4 8:13 8:12 
16. Darmstadt 98 10 3 1 6 12:15 7:13 Samstag, 22. 10. 1988 
17. Kickers Offenbach 10 2 3 5 14:20 7:13 15.30 Uhr 
18. Vfl Osnabrück 10 2 3 5 13:22 7:13 Fortuna Köln 19. FC Schalke 04 10 2 2 6 8:13 6:14 
20. Union Solingen 10 1 2 7 7:20 4:16 
Eintracht-Festival am 3. 12. 88: Feiern Sie mit uns. 
10 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NOAD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C C -0 
v ..ci Q) <.) ;(5 
.iii 
C 'ö -" -" Cl) .r::: .r::: Jeder eingeselZle Lizenzspieler .!: 0 Q) C 0 0 CD :.:: .r::: 0 0 
erhält grundsätzlich einen Punkt, C i Q) -0 "' 
Q) "' ,::, ,::, C "' "' C ::, "' :t:: ;;; ..0 "' Q) :, C Q) -" äi Q) "' ..0 "' C Cl 
.0 ::, 
für gute Leistungen zusätzlich a. CD äi .0 w E "' .r::: ::, 
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Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 2:1 1 :1 9.10. 22.10. ~.10, 4.11. 13.11. <ll.11. ~.11. 3.12. te erreichbar. 
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Christensen 3 1 1 3 3 3 3 3 3 3 
Dreßel 
Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 
Ho/dort 1 1 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 3 
Lellek 3 3 5 5 5 5 3 5 5 




3 3 3 
T 
5 
Posioal 3 1 1 3 1 3 1 1 1 
Posoich 3 1 3 3 3 3 3 3 3 3 
Rose 3 3 3 3 3 
T 
3 3 1 3 3 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 3 3 
Sehei/ 3 3 3 3 5 3 5 1 3 3 
Schmidt 3 1 3 1 5 3 3 1 3 3 
Waaner 
Wi/vo 1 1 3 




SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
11 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Ein neues Konzept lür unsere Fußballfreunde 
Drei Eintracht-Fans aus Braun-
schweig, Köln und Alfeld haben 
den Anfang gemacht. Sie wol-
len neue Initiativen entwickeln 
und haben sich etwas einfallen 
lassen: gemeinsame Buslahr-
Rüdiger Balke (45), Versiche-
rungsangestellter, 3300 
Braunschweig, Göttlngstraße 
Nr. 1, Tel. (0531) 331463. 
ten zu Auswärtsspielen, einen 
Stammtisch im Eintracht-
Stadion, einen Fanpost-Brief-
kasten u. a. Auf dieser Seite 
des Stadionprogramms werden 
wir ab heute regelmäßig über 
Thilo Götz (17), Werkzeug-
macher-Lehrling, 521 0 Trois-
dorf-Spich, Rosmarinheide 
Nr. 10. 
die Fan-Aktivitäten berichten. 
Heute stellen wir ihnen die drei 
Initiatoren kurz vor. Wenn Sie 
mitmachen möchten, wenden 
Sie sich bitte direkt an einen 
der drei Fan-Beauftragten. 
Eckhard Hasse (32), Verwal-
tungsangestellter, 3220 Al-
feld (Leine), Kuckuckshöhe 
Nr. 12, Tel. (05181) 23779. 
- Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller. 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Dankschreiben 
Schülerinnen, Schüler und 
Lehrer H.·D. Rathje von der 
Projektgruppe Fußball an der 
Realschule Meine hatten vor 
Ort einen Blick in die Praxis der 
Eintracht-Fußballer werfen kön· 
nen. Verbunden damit war der 
kostenlose Besuch des Bun-
desligaspiels gegen Essen. 
Das Experiment ist gelungen. 
Urlaubsgrüße 
Dr. Alfred Angermann grüßt alle 
Leser von Eintracht aktuell: aus 
Burma mit der Ansicht einer al-
ten Pagode. 
BS • Sudetenstraße 4a 
-a' 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Eintracht Nordhorn 7 5 1 1 18:8 11 :3 
2. Kickers Emden 7 4 3 0 16:7 11 :3 
3. VfR Osterode 8 5 2 14:9 11 :5 
4. TuS Esens 8 5 1 2 16:12 11 :5 
5. SpVgg Aurich 7 4 2 11 :8 10:4 
6. VN Hildesheim 7 3 3 1 15:13 9:5 
7. Friesen Hänigsen 8 3 3 2 13:6 9:7 
8. ASC Nienburg 8 3 2 3 15:15 8:8 
9. Blau-Weiß Lohne 6 1 4 1 10:10 6:6 
10. Atlas Delmenhorst 7 2 2 3 12:17 6:8 
Eintracht 11. Hannover 96 8 2 2 4 9:11 6:10 
BRAUNSCHWEIG 12. Hessisch Oldendorf 8 2 2 4 8:11 6:10 
13. TSV Verden 7 2 1 4 9:13 5:9 
Geschäftsstelle: 14. Olympia Wilhelmshaven 8 3 4 6:12 5:11 
Hamburger Straße 210 15. Eintracht Braunschweig 8 3 4 12:20 5:11 
Tel. (0531} 32856 16. Preußen Hameln 7 1 2 4 6:1 1 4:10 
Präsident: 17. SV/MTV Winsen 7 0 3 4 8:15 3:11 
Harald Tenzer 
Büchnerstraße 3 Nächstes Heimspiel: 9. 10., 15 Uhr, gegen TSV Verden 
Tel. 895151 
Vizepräsident: Jugend-Oberliga 
Harald Schäfer 1. Hannover 96 8 7 0 23:5 15:1 
Celler Heerstraße 172 2. Hamburger SV 8 6 1 21:6 13:3 
Tel. 52090 3. Werder Bremen 8 5 2 18:12 11 :5 
Schatzmeister: 4. FC St. Pauli 8 5 1 2 20:17 11 :51 Jochen Oörge 
Am Stadtwege 11 5. Vfl Osnabrück 8 4 2 2 16:6 10:6 
Tel. 44467, priv. 51893 6. Holstein Kiel 8 3 2 3 14:12 8:8 
Sachwalter Fußball 7. Vfl Wolfsburg 8 3 2 3 14:15 8:8 
Reinhold Diedicke 8. Arminia Hannover 8 3 4 19:16 7:9 
Friedensallee 51 9. OT Bremen 3 11:17 7:9 Tel. 372741 8 4 
Sachwalter aller Sport-
10. Blumenthaler SV 8 2 1 5 13:18 5:11 
bereiche (o. Fußball) 11. VfB Oldenburg 8 0 5 3 9:17 5:11 
Helmut Kelpen 12. West Eimsbüttel 8 1 2 5 8:18 4:12 
Mannheimstraße 6 13. Eintracht Braunschweig 8 0 4 4 4:15 4:12 Tel. 314385 
14. VfB Kiel 8 2 5 11:25 4:12 
Nächstes Heimspiel: 2. 10., 12 Uhr, gegen VfB Oldenburg 
Einlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG I \., 
Telefon (05331) 5166 
3340 Wolfenbüttel 
Harzstraße 22/23 
K. Krzak G. Nielandt 
14 
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Vielfalt der Gastlichkeit 








1 1.-\l U ',.a,.][c)U~ 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 




Telefon 4 0310 
Video-
Recorder 
. ~:·B~ tageweise 
'\~:-> . J:.~- .;;... · . . / ~~, im Verleih 
--~ - • ' . ·'~',i,_.;l.,,t ·:":\,;_,__ _,~.--_. ... · , •. !l'? Mo.-Fr. 9-21 Uhr, 
: .··._.· .. . _.,.•·:--:.:-·--:-::a,~--~•"'~'- •·· • . • -, · Sa 9-23Uhr 
• - ·: \, " • • • • ,c • 
· · · .. -'~ · .. ' : ·:. -~ . _.<: . .-: • geöffnet 
- . . . - .... ·. .. . . 
Robocop . . . . . . . . . . . . . . . 20 x 
Tanz der Teufel II . . . . . . . . 1 O x 
Predator (Schwarzenegger) •••• 18 x 
Schlappe Bullen beißen nicht 15 x 
Renegade . . . . . . . . . . . . . . . 7 x 
Bestseller . . . . . . . . . . . . . . . 6 x 
Cyclone . . . . . . . . . . . . . . . . 6 x 
Big Foot . . . . . . . . . . . . . . . . 15 x 
·---~--Fantilienvideothelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Das offizielle Stadionprogramm Nr. 8, 14. Jahrgang 
Samstag, den 22. Oktober 1988, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 









Zum Tode von Branko Ze-bec ist vieles über diesen 
außergewöhnlichen Sportler 
geschrieben und veröffentlicht 
worden. Seiner Person kön-
nen aber nur diejenigen ge-
recht werden, die ihn persön-
lich erlebt und über einen län-
geren Zeitraum mit ihm zu-
sammengearbeitet haben. 
Branko, der ehemalige Welt-
klassespieler, verstand es als 
Trainer, seine Mannschaft 
und das Umfeld in Stimmun-
gen und Spannungen zu ver-
setzen. Diese psychologische 
Magie ist gerade im Mann-
schaftssport als Motivation 
ausschlaggebend. Keiner be-
herrschte das so perfekt wie 
Branko. 
1 eh habe Branko sehr viel zu verdanken. Das betrifft so-
wohl den sportlichen Bereich 
als auch die grundsätzliche 
Einstellung zum professionel-
len Fußball. Bei meiner jetzi-
gen Tätigkeit bei Eintracht 
Braunschweig kann ich diese 
Erfahrungen nutzen. 
Als Aktiver war es allerdings nie leicht, unter ihm zu 
arbeiten. Uns Spielern fiel es 
häufig schwer, alle seine Maß-
nahmen nachzuvollziehen 
und zu akzeptieren. Aber ge-
rade darin - rückblickend be-
trachtet - bestand das Er-
folgsrezept seiner Trainertä-
tigkeit in allen Vereinen. Seine 
Härte und das scheinbar Un-
nahbare waren zweifellos sein 
Markenzeichen. 
In späteren persönlichen Be-gegnungen erlebte ich 
Branko von einer ~anz ande-
ren Sl ite menschlich, ka-
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TITELFOTO 
Helnz-G. Schell gehört zu 
den zuverlässigsten Ab-
wehrspielern der 2. Bun-
desliga. Als Torschütze 
proflllerte er sich beim 
Spiel gegen Hertha BSC. 
Foto: Ammerpohl 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi• 
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B 
3300 Braunschweig, Tel'. 
(05 31) 1 5711 . Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule !ieela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531 13 7001 -65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach§ 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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"Kölsche Schäng" will nicht mehr 
um seine Fortuna ziHern 
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„ Ich bin es leid, immer um den 
Klassenerhalt zu zittern", hat 
Jean Löring in diesem Sommer 
gesagt. Seine heißgeliebte For-
tuna müsse endlich wieder eine 
bessere Rolle spielen. Am be-
sten dort, wo der Klub aus der 
Kölner Südstadt schon eine 
Saison lang gespielt hat: in der 
1. Liga. 
Als handelte Löring. Der Klub, 
der traditionsgemäß die 
schlechtesten Zuschauerzah-
len der gesamten Spielklasse 
aufweist und daher zum Aus-
gleich der Vereinskasse häufi-
ger namhafte Spieler verkaufen 
mußte, hat erstmals seit Jahren 
keinen Aderlaß zu beklagen. 
Lörings Finanzspritzen machen 
es möglich. Der Sponsor enga-
gierte sich und sorgte fOr hoch-
karätige Ergänzung des Ka-
ders. 
Trainer Hannes Linßen, früher 
in der Bundesliga für den be-
rühmten MSV Duisburg und 
dann auch für die Kölner For-
tuna aktiv, darf sich freuen. Der 
Coach, seit Juli 1984 - mit ei-
ner mehrmonatigen Unterbre-
chung um die Jahreswende 
1986 - als Chef der Fortuna im 
Amt, bekam teuren Nachschub: 
fünf Klassespieler, die das 
Team, wie der Start beweist, 
enorm verstärken. 
An erster Stelle ist ein Brite zu 
Hannes Linßen 
nennen, für den Köln inzwi-
schen zur Wahlheimat gewor-
den ist. Tony Woodcock, der 
42malige englische National-
spieler, der vor seinem Engage-
ment bei dem Zweitligisten auf 
Torejagd für den großen Bruder 
FC ging. Linßen hatte die Ver-
pflichtung eines Klassestür-
mers zur Bedingung gemacht. 
Personelle Auffrischung auch 
für die Abwehr: Mit Dirk Hupe 
(zuletzt Dortmund) holte die 
Fortuna einen weiteren Bun-
desligaspieler. Dazu kamen der 
Ulmer Victor Lopes, das Lever-
kusener Talent Dirk Rehbein 
sowie Mittelfeldspieler Peter 
Seufert von Union Solingen. 
Wichtig weiterhin, daß alle Lei-
stungsträger - wie gesagt -
gehalten werden konnten. Da-
mit sind in erster Linie die be-
gabten Anthony Baffoe, Chri-
stian Pförtner und Jürgen Nig-
gemann gemeint. Obwohl alle 
drei lukrative Angebote aus der 
1. Liga hatten, konnte Löring 
sie zum Bleiben bewegen. 
Weitere Stützen in dem Star-
ensemble: Libero Dirk Hutwel-
ker, Regisseur Jürgen Gede, 
den sie nach dem großen Brasi-
lianer nur „ Zico" nennen, so-
wie der aus dem Südwesten 
stammende Stürmer Uwe 
Fuchs. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
IAI/Jr sd,o,, i1n1ner Msse~ 
Jkti"dl ~""" Hidlmann1.u~/J11, ! 
t.t.tirnrne 
Schwimmbad + Sauna bau GmbH 
PetNOlstr 18 3300 Braun• hwe,g Tel 0531 '371037 
~'''''''''''''''''''''''''''''"'''''' 
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Fortuna Köln 1988/89. Obere Reihe v. l.: Managerass. Weinzierl, Lopes, Hutwelker, Hupe, Baffoe, 
Fuchs, Pitten, Stoffel, Co-Trainer Schrey. Mittlere Reihe: Masseur Räuber, Seufert, Rehbein, 
Pförtner, Woodcock, Hielscher, Gede, Niggemann, Co-Trainer Epsteln, Trainer linßen. Sitzend v. 
1.: Schoepgens, Hägele, Jarecki, Agaclak, Frenken und Außem. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesllga am 22./23. Oktober 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 
Blau-Weiß 90 Berlin 
SV Meppen 
Darmstadt 98 
- Fortuna Köln 
- Spvgg. Bayreuth 
- Wattenseheid 09 
- Kickers Offenbach 
- Vfl Osnabrück 
- 1. FC Saarbrücken 





- Union Solingen 
- - FSV Mainz 05 
FC Homburg - SC Freiburg 
AKTUELLE ·TABELLE SEITE 10 
----- Seifairzum 23.Mam. 
OhneSchiri 
geht es nicht! 
A~ 
Die neue Speisekarte zum Beginn der Hallensaison ist da! 
6 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig • Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Gede ( ) 
• Lopes ( ) Pförtner ( ) Rehbein ( ) Seufert ( ) Fortuna Köln Stoffel ( ) 
Fuchs ( ) 
Agaciak Pitten ( ) 
Jarecki Schöpgens ( ) 





Niggemann Dirk Holdorf ist mit 90 kg Ge-
Baffoe wicht bei 1,88 m Größe der 
Hä ele Modellathlet im Team der Ein-
tracht. Der Sohn des Zehn-
kampf-Olympiasiegers Willi 
Lächelt ( ) Holdorf wurde am 3. 9. 1966 
• ---- In Bad Homburg geboren und Posipal ( ) kam über Bayer 04 Leverku-Pospich ( ) sen, Holstein Kiel und VfB Rose ( ) Kiel zu Beginn dieser Saison 
Scheike ( ) nach Braunschweig. Holdorf 
Eintracht Braunschweig Scheil - ( ) ist noch ledig und gibt als Lie-Schmidt ( ) blingsposltlon Stürmer an. ,_ 
Hain ( ) Wagner ( ) 
1. Bundesliga Wende ( ) Wilke ( ) am 21./22. Oktober 1988 Buchheister ( ) KOln -Bremen 
Christensen ( ) FC St. Paull -Dortmund 
Dreßel ( ) Stutt. Kickers - Hannover 
Gorski ( ) Karlsruhe - VfB Stuttgart Frankfurt -Hamburg 
Holdorf ( ) Bochum - Kaiserslautern 
Kazama ( ) NOrnberg - Leverkusen Uerdingen - M'gladbach 
Kubsda ,_ ( ) Mannheim -MOnchen 
7 
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Berichte aus den Abteilungen '. 
Reinhold Knäb Kai Karsten 
Walter Cornelius Tenzer W. Bothner 
Handelsagentur Mineralöle Maschinenfabrik 
Karl W. Müller MÖMA Mlchehls-Ateller 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center Siebdruck 
Winter+ Both Göthe Klaus Müller 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft Gartenbaubetrieb 
Copy-Center Colmsee Otto Reim Oevermann 
Hagenring ZeitschriftNersicher. Bauuntarnehmung 
Wedemeyer Lithoscan Mövenplck 
Männermoden Druckvorlagen Hotelbetriebe 
Konservenfabrik Ritter St. Georg 1 nro Automaten 
Vellenhof Gastronomiebetriebe Krückeberg-Saathoff 
Essllor-Optlk bertram + partner V.A.G Kredit Bank 
Braunschweig EDV-Consulting Braunschweig 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service Kehr Pharma-Gro8hdl. 

















Sport- u. Freizeit-Center 
Eintracht kann stolz sein auf 
seine Leichtathletikabtei-
lung! Gleich fünf norddeut-
sche Meisterschaften gin-
gen an die Schützlinge von 
Trainer Ulrich Bode. Die 
Jugendlichen Danlela Gru-
be wurde Juniorenmeisterin 
über 100 m Hürden und 
siegte bei den Frauen über 
400 m Hürden. Reinhold 
Knäb erwarb die Meistertitel 
im Dreisprung bei den Ju-
nioren und bei den Män-
nern. Kai Karsten war bei 
den Junioren über 400 m er-
folgreich. 
Mllkau Streif! & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Ta.xi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarium 



















































Olympische Grüße aus Seoul schickten Bettina Blumenberg 
und Carola Hofmann, Eintrachts Hockey-Nationalspielerinnen. 
Zwar haben sich die Medaillenträume nicht realisieren lassen, 






Hotel u. Fahrschule 
Wllfrted Rohland 


















Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. FC Homburg 12 8 1 3 26:16 17:7 
2. Blau-Weiß 90 Berlin 12 6 4 2 18:11 16:8 Nlchlter Spieltag: 29.10.88 
3. Wattenseheid 09 12 7 2 3 24:18 16:8 Solingen - Braunschweig 
4. Fortuna Düsseldorf 12 5 5 2 22:12 15:9 KOln -Essen 
5. SC Freiburg 12 6 3 3 23:15 15:9 Hertha - Aschaffenb. 
OsnabrOck - Homburg 6. Eintracht Braunschweig 12 5 5 2 13:11 15:9 Freiburg - Meppen 
7. Viktoria Aschaffenburg 12 4 6 2 16:14 14:10 Offenbach -BW Berlin 
8. Fortuna Köln 12 6 1 5 24:16 13:11 Wattenseheid - Schalke 
9. SV Meppen 12 5 3 4 21 :17 13:11 Bayreuth - Dilsseldorf 
10. Rot-Weiß Essen 12 6 1 5 17:18 13:11 Mainz -Aachen 
11. Alemannia Aachen 12 5 2 5 13:16 12:12 Saarbrücken - Darmstadt 
12. 1. FC Saarbrücken 12 3 5 4 16:16 11 :13 
13. FSV Mainz 05 12 3 5 4 15:21 11 :13 
14. Spvgg. Bayreuth 12 3 4 5 13:16 10:14 
Nächstes Heimspiel: 
15. FC Schalke 04 12 3 3 6 13:16 9:15 
16. Kickers Offenbach 12 3 3 6 17:23 9:15 Freitag, 4. 11. 1988 
17. VIL Osnabrück 12 3 3 6 17:25 9:15 20.00 Uhr 
18. Darmstadt 98 12 3 2 7 13:17 8:16 FSV Mainz 05 19. Hertha BSC Berlin 12 2 4 6 8:17 8:16 
20. Union Solingen 12 2 2 8 9:23 6:18 
Elntrachl-Fest/ral am 3.12.88: Karten in der Geschäftsstelle. 
10 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-TT77 
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Seat-Cup C C -u 
.ri Cl> ü io "ä; 't: C -" Cf) .c .c Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 0 C (.J -" 0 Cl> Q) <II ,::, (.J aJ C .c (.J (.J erhält grundsätzlich einen Punkt, C Cl> -u C ::, (J) 1ij .c ;2 <II Cl> =i (J) <II Cl> -" Q) Cl> (J) ;;; <II C 0) C .0 ::, für gute Leistungen zusätzlich a. aJ «i .0 w -e .c N Cl> Cl> C a. (J) .c E .c E <II t:: :, .!: C :>,, i:: Cl> .0 zwei Punkte, für hervorragende .s::: (J) (.J (.J )ij C <II t:: "iii -~ Cl> (.J ,::, <II 0 (J) (J) <II Cl> if 0 <II 
<II :t:: 
Leistungen zusätzlich vier Punkte. IIl (/) 0 < :r: a: < 0 0 (/) :r: (/) IIl 0 u. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 2:1 1 :1 1 :1 0:2 ll.10. 4.11 . 13.11. ~.11. ~.11. 3.12. te erreichbar. 
T: erzieltes Tor. A H A H A H H A H A H A H A H A H A H 
Hain 3 5 3 5 5 3 3 3 3 3 1 5 
Wende 
Buchheister T 
T T T TT 
5 5 3 5 5 3 3 3 5 5 1 




Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 3 
Ho/dort 1 1 1 1 3 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 3 3 
Lellek 3 3 5 5 5 5 3 5 5 3 
T 
3 
l öchelt 3 5 5 5 5 T 5 3 3 
T 
5 1 3 
Posipal 3 1 1 3 1 3 1 1 1 1 
Posoich 3 1 3 3 3 3 3 3 3 3 1 3 
Rose 3 3 3 3 3 
T 
3 3 1 3 3 1 3 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 3 3 3 3 
Scheit 3 3 3 3 5 3 5 1 3 3 1 
T 
3 
Schmidt 3 1 3 1 5 3 3 1 3 3 3 3 
Wagner 
Wilke 1 1 3 3 1 5 






SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig• Telefon (0531) 500001-2 
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Eintrachls Amateure „mausern" sich 
Als Aufsteiger in die Verbands-
liga hat es die blutjunge Mann-
schaft von Trainer Rainer Zobel 
und Betreuer Norbert Dutke er-
wartungsgemäß schwer. Doch 
von Spiel zu Spiel sind die 
Youngster erfolgreicher. 
Auf unserem Bild oben von 
links (in Klammern jeweils der 
Hinweis auf das „ Alter"): Mi-
chael Zyla (22), Dietmar Koch 
(26), Martin Przondiziono (19), 
Michael Endrikat (24), Sedat 
Akyol (19), Niels Knigge (26), 
Michael Lampe (20), Lars 
Sehniete (20), Torsten Schmidt 
(25), Frank Mengersen (20). 
Vorn: Thorsten Mette (20), Sven 
Scholze (20), Frank Guthardt 
(18), Rüdiger Böhm (24),. Deniz 
· Derben! (18), Thomas Schmä-
ler (21), Holger Zobel (20). 
Ordentliche 
Mitgliederversammlung 
des BTSV „EINTRACHT" 
Montag, 28.11.1988, 
19.30 Uhr 




1. Feststellung der 
Beschlußfähigkeit der 
Versammlung 
2. Genehmigung des Proto-
kolls der Ordentlichen Mit-
gliederversammlung vom 
25. 1. 1988 
3. Berichte des Präsidiums 
4. Bericht der Rechnungs-
prüfer 




Stimmberechtigt sind gern. 
§ 12, Abs. 4 der Satzung nur 
ordentliche Mitglieder, die 
am 28. 11. 1988 das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. 
Ein Anspruch auf Zutritt zur 




Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Neu: Der Brielkasten lür Fan-Post 
Wenn Sie mit Ideen und Tips 
die Fanbetreuung unterstützen 
möchten, schreiben Sie uns 
bitte. 
Melden sollten sich auch Fan-
clubs, die sich vorstellen möch-
ten, Termine für Fanclub-
Turniere bekanntgeben wollen 
usw. 
Alle Briefe werden an den 
Fanclub-Beauftragten weiterge-
leitet. Geplant sind Wettbewer-
be, Busfahrten zu Auswärts-
spielen und Fan-Treffen. 
t .1 1 Jlt lllf :\fit ,1 JNI, 
Seit dem 1. Oktober werden 
die Stadionprogramme an 15 
verschiedenen Stellen im Sta-
dion über diese Körbe ange-
boten. Die Hansa-Gebäude-
Der Briefkasten für die Fanpost befindet sich neben dem Ein- reinigung, Eintracht-Poolpart-
gang zur Eintracht-Geschäftsstelle. ner, hat sie spendiert. 
BS • Sudetenstraße 4a 
'il 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 








Hamburger Straße 210 








3301 Groß Schwülper 
Tel. (05303) 4306 
Schatzmeister: 
Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 





Sachwalter aller Sport• 





1. Eintracht Nordhorn 10 6 3 1 20:8 15:5 
2. Kickers Emden 10 5 4 1 18:9 14:6 
3. TuS Esens 10 6 2 2 19:14 14:6 
4. Friesen Hänigsen 11 5 4 2 18:9 14:8 
5. VN Hildesheim 10 5 3 2 21:15 13:7 
6. Spvgg. Aurich 10 5 3 2 19:16 13:7 
7. VIA Osterode 11 6 1 4 17:14 13:9 
8. ASC Nienburg 10 4 3 3 20:15 11:9 
9. Blau-Weiß Lohne 9 2 5 2 15:16 9:9 
10. TSV Verden 10 4 1 5 16:17 9:11 
11. Hannover 96 10 3 3 4 11 :12 9:11 
12. TuS Hess.-Oldendorf 11 3 3 5 18:18 9:13 
13. Atlas Delmenhorst 10 2 3 5 16:27 7:13 
14. Eintracht Braunschweig 11 2 3 6 16:24 7:15 
15. Preußen Hameln 10 1 4 5 7:13 6:14 
16. Olympia Wilhelmshaven 11 1 4 6 6:19 6:16 
17. SV/MTV Winsen 10 0 5 5 11:22 5:15 
Nächstes Helmsplel: 23. 10., 15 Uhr, gegen Kickers Emden 
Nächstes Helmsplel der Jugend: 30. 10., 11 Uhr, gegen OT Bremen 
Fußball-Vorschau für „Kenner": Eintritt frei 
FC SChmlere 
Ratsauswahl der Stadt Braunschweig 
Samstag, den 29. 10. 88, 13 Uhr, im Eintracht-Stadion 
FC Schmiere: R. Basedow, D. Hildebrandt, H. Venske, H. 
Echmann, D. Erler, B. Gersdorff, P. Schütz, D. Zembski, R. 
Zobel, U. Kliemann, B. Oeller, B. Hellwig, W. Schmidt, R. 
Frohreich, H. Wittfoth, H. Schäfer, J. Dörge, R. Diedicke. 
Ratsauswahl: H. Tenzer, W. Baukus, J. Giemens, Dr. W. Erb, 
J. Dölz, Dr. Kuhlmann, G. Kunze, K. Winter, V. Lenz, K. Mül-
ler, E. Vofrei, G. Kliesch, H.-J. Werner. 
Eintracht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 
unter einem Dach. 
g,-- . .. _._._:,-, ._;_:, 
i.; .............. •·.·.:.·.•·•·•···· ..·· ......... ·•• ..  ··•  .  










DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein P lausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiC'K HOlrtll-
1m Wellenhof · 3300 Braunschweig 




Das offizielle Stadionprogramm Nr. 9, 14. Jahrgang 
Freitag, den 4. November 1988, 20.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 








L liebe Eintracht-Fans, 
nach fast genau einem 
Jahr möchte ich jetzt wie-
der ein paar Worte an Sie 
richten. Damals waren 
wir gerade abgestiegen, 
und keiner wußte so 
recht, wie es mit der Ein-
tracht weitergehen sollte. 
Das Jahr in der Oberli-ga wurde dann um so 
erfreulicher, weil gerade 
die Zuschauer der Mann-
schaft und dem Verein 
die Treue gehalten ha-
ben. Der Verein konnte 
sich so sportlich und wirt-
schaftlich neu orientie-
ren. 
In diesem Jahr wollen wir uns in der 2. Liga 
etablieren. Nach dem er-
sten Drittel der Saison 
glaube ich, daß wir auf 
dem richtigen Weg sind. 
Der Start war so erfolg-
reich, daß ich meine, daß 
wir uns im vorderen Mit-
telfeld festsetzen kön-
nen. Rückschläge wie 
gegen Fortuna Köln kom-
men in Länge einer Sai-
son immer einmal vor, 
aber ich kann Ihnen ver-
sprechen, wenn es nicht 
so gut läuft, daß wir im-
mer bis zum Schluß 
kämpfen werden. 




Kolumne . ......... . . 3 
Unser Gast . 5 
Mainz 05 im Bild . . . . . 6 
Spielernamen . . . . . . . . 7 
Porträt: 
Guido Naumann . . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . . 8, 9 
Tabelle und Termine . 10 
Seal-Cup . . . . . . . . . . 11 
Eintracht-Festival . . . . 12 
Schmalbach-Azubis 
im Stadion . . . . . . . . . 13 
Verbandsliga, 
Jugend-Oberliga . . . . 14 
TITELFOTO 
Tommy Chrlstensen, der 
blenenflelBlge Techniker 
Im Eintracht-Angriff, war 
am vergangenen Sonntag 
in Solingen nicht nur 





zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein Individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung In allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 3 7001 -65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach o rthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt d ie Anerken- Zulassung zu allen Kassen und bei-
nung nach § 30 GewO als Privatkran- hilfefähig. 
kenanstalt. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m . 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Die Namenlosen aus Mainz kennen 
nur ein Ziel: Klassenerhalt! 
Im P1'1fff11811111 ISt lllest Maaaclllfl w,n ........ all •basclUtallaaas 
Blatl. Dar PSI Mainz 15 lrllt lliilltNlalls mn alnar EH llar Nam•losal ... 
Fir ... Allstlllll' - - SillWeslll, llar slcll llllsllllt waclcar IISCllla-
... hat • alnall Plab: 1n1 Mlllalfalll alanlmml, 111111 es In dieser SIISII 
aur ala Ziel: Dar Naullll strallll dall KlassallalUtt •· 
Vor dem Saisonstart wurden 
die Mainzer von vielen Seiten 
als sicherer Abstiegskandidat 
gehandelt. Den Verantwortli-
chen des frischgebackenen 
Zweitligisten konnte dies nur 
recht sein. ,.Vielleicht nehmen 
uns die Gegner dann nicht so 
ernst", erhoffte sich Bodo Hert-
lein, der 1. Vorsitzende, einen 
positiven Effekt von den düste-
ren Prognosen, die seine 
Mannschaft betrafen. 
Ein Risiko wollten die Mainzer 
auf keinen Fall eingehen. Das 
,,Unternehmen Profifußball" 
soll, so die durchgängige Mei-
nung der Führungscrew um Bo-
de Hertlein, zu keinem unkalku-· 
lierbaren Abenteuer werden. 
Entsprechend gestalteten sich 
die Planungen: Halbprofitum, 
keine spektakulären Einkäufe, 
ein mit 2000 Besuchern relativ 
niedrig angesetzter Zuschauer-
schnitt. Kurzum: Finanzielle 
Kraftakte wurden gemieden. 
Sollte der Zweitliga-Aufsteiger 
am Saisonende in den sauren 
Apfel beißen und sogleich wie-
der ins Amateurlager absteigen 
müssen, so soll dieser Weg 
nicht von dicken roten Zahlen 
begleitet w~rden. 
Im Kader der Mainzer, der von 
Trainer Horst Hülß betreut wird, 
stehen nur wenige Spieler, die 
Erfahrungen im Profibereich 
gesammelt haben. An erster 
Stelle ist Norbert Hönnscheidt 
zu nennen: Torjäger aus Saar-
~brücken, der bereits im Laufe 
der letzten Spielzeit nach 
Mainz wechselte und zum Auf-
stieg wesentlich beitrug. Auch 
sein Angriffskollege Charly 
Mähn, vor drei Jahren aus Frei-
burg in die Landeshauptstadt 
von Rheinland-Pfalz gewech-
selt, bringt Routine mit. Weiter 
besitzen nur die ehemaligen 
Kaiserslauterner Michael Schu-
macher und Frank Haun Profi. 
Erfahrung. 
Zu den Leistungsträgern des 
Aufsteigers wird Petar Kurdov, 
neunmaliger Nationalspieler 
aus Bulgarien, gezählt. Torwart 
Stephan Kuhnert und Libero 
Bernd Münch sind die Säulen 
einer soliden Abwehr, die Ga-
rant dafür war, daß die Mainzer 
die Südwest-Meisterschaft ge-
wannen und schließlich in der 
Aufstiegsrunde triumphierten. 
Nicht so optimal besetzt ist die 
Mittelfeldreihe - der Schwach-
punkt des Teams. ,,Uns fehlt 
ein Regisseur", klagte schon 
vor Saisonbeginn Vorsitzender 
Hertlein. 
In den letzten Partien plagten 
den 50jährigen Coach Horst 
Hülß zudem große Personalpro-
bleme: Der Bulgare Kardov 
mußte sich nach einen Kapsel-
riß einer Operation unterziehen. 
Zudem laborierten die Stars 
Hönnscheidt und Münch an 
Verletzungen, so daß sie nicht 
im Vollbesitz ihrer Kräfte wa-
ren. 




Braunschweig · fricdrich-\X'ilhdm-Platz 5 6 · ( 05:, 1 ) -1"" 9• 20 
ßraunschwc.:ig · Steinweg +J · ( 0551 ) •., 95 20 
Braunschweig · Damm 2 · (0551)-1""'9520 
5 
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FSV Mainz 05 1988/89. Obere Reihe v. 1.: Goliberzuch, Özdemir, Haun, März, Schäfer, Mohr, Spielaus-
schuß-Vors. Gabriel, 1. Vors. Hertlein., Mittlere Reihe: Mannsch.-Arzt Enders, Häuser, Schumacher, 
Reiss, Kirn, Marthinsen, Balte, Janz, Hönnscheid, Co-Trainer Jennewein, Trainer Hülß. Sitzend v. 1.: Be-
treuer Mayer, Schmitt, Becker, Mähn, Petz, Kuhnert, Weiß, Müller, Bell, Masseur Hess. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am '4.15. November 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 








- FSV Mainz 05 
- Kickers Offenbach 
- SC Freiburg 
- 1. FC Saarbrücken 
- Hertha BSC Berlin 
- Fortuna Köln 
- Union Solingen 
- Spvgg. Bayreuth 
- Wattenseheid 09 
-SV Meppen 




geht. es nicht! 
~{/f. 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama ( ) 




































nationalspieler von Schalke 
04, wechselte als Jugendli-
cher zu Wattenseheid 09, von 
dort zu Darmstadt 98 zum da-
maligen Trainer Schlappner. 
Mit Werner Olk, dem neuen 
Coach der Hessen, kam der 
Guido nicht klar. Nach ausgie-
bigem Probetraining bei Uwe 
Reinders unterzeichnete der 
20jährige Stürmer am 25. 10. 
88 einen achtmonatigen Ver-
trag, dessen Option nur bei 
der Eintracht liegt. 
1 . Bundesliga 
am 4./5. November 1988 
Köln - Hannover 
FC St. Pauli - München 
VfB Stuttart - Hamburg 
Karlsruhe - Kaiserslautern 
Frankfurt - Leverkusen 
Bochum - M'gladbach 
Nürnberg - Bremen 
Uerdingen - Dortmund 
Mannheim - Stutt. Kickers 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + i 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
14 Fuchs (Fortuna Köln) 
7 Tschiskale (Wattensch.) 
7 Demandt (Düsseldorf) 
7 Rusche (Meppen) 
6 Buchheister (Eintracht) 
6 Kügler (Wattenseheid) 
6 Ellmerich (Homburg) 
5 Haub (Aschaffenburg) 
5 Trares (Darmstadt) 
5 Mähn (Mainz) 
5 Basten (Osnabrück) 
5 Niggemann {Köln) 
5 Laibach (Essen) 
5 Wassmer (Schalke) 
5 Anderbrügge (Schalke) 
5 van der Pütten (Meppen) 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fteischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Vellenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Als Coach in die Bundesliga -
Rainer Bonhof, der Weltmei-
ster von 1974, büffelte für einen 
Neuanfang. An der Sporthoch-
schule in Köln absolvierte der 
36jährige den langwierigen 
Kurs zum lizenzierten Fußball-
trainer. 
Bayer Leverkusen treibt den 
Ausbau des Ulrlch-Haberland-
Stadions weiter voran. Nach 
dem Neubau der Haupttribünen 
sowie Renovierungsarbeiten 
für etwa 30 Millionen Mark wird 
auch die Nordtribüne komplett 




Klaus Müller Barteis Jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Devermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Ph1rma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport• u. Freizeit-Center 
neu gestaltet. Die Kosten wer-
den auf etwa fünf Millionen 
Mark veranschlagt, die der 
Verein selbst übernimmt. 
Seit 1972 strömten etwa 70 
Millionen Besucher in den Mün-
chener Olympiapark. Im ver-
gangenen Jahr wurde das Ge-
lände zu 307 Veranstaltungen 
genutzt, der Umsatzerlös der 
Olympia-Park GmbH stieg um 
15 Prozent auf 27,7 Millionen 
Mark. 
Milkau Streiff & Helmotd 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann tveeo-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstefle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarium 




























Auf Einladung von Werner 
Zimmer (ARD) beteiligten sich 
Harald Tenzer, Bernd Gers-
dorff, Uwe Reinders, Dietmar 
Erler und Jürgen Dudda kürz-
lich an einem Wohltätigkeits-
spiel: Die DAN-AIR-Auswahl 
Berlin/Braunschweig kickte ge-
gen saarländische Profis. Die 
Begegnung brachte nicht nur 
Spaß und guten Zuspruch -
als Reinerlös für die Deutsche 
Muskelschwundhilfe kamen 
40000 DM zusammen. 
Die DAN-AIR-Auswahl Berlin/Braunschweig 
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank Block am Ring 
Transportberalung Holzimport Wendenstra8e Braunschweig BMW 
Lucks+Co. Oüwel WIiii Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder VAG. Veltenhof 
Lanlco-Nlemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wilfried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 
Verlag D. A8mus Karl Munte 
Sportwerbung Bauunternehmung 
ICT real-kauf MAN 
Computertechnologie Braunschweig Nutzfahrzeuge 










Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Fortuna Düsseldorf 14 7 5 2 26:14 19:9 
2. FC Homburg 14 8 3 3 27:17 19:9 Nichltlr Spieltlg: 12J13.11.88 
3. FC Freiburg 14 7 4 3 27:17 18:10 Bayreuth - Braooschweig 
4. Blau-Weiß 90 Berlin 14 7 4 3 20:13 18:10 Köln - Darmstadt 
5. Fortuna Köln 14 8 1 5 28:16 17:11 Hertha -Osnabrück 
6 . Eintracht Braunschweig 14 6 5 3 15:12 17:11 
Meppen - Blau-Weiß 
Wattenseheid 09 2 24:20 
Freiburg -Schalke 
7. 14 7 5 16:12 Offenbach - Düsseldorf 
8. SV Meppen 14 6 3 5 26:20 15:13 Wattenseheid - Aachen 
9. 1. FC Saarbrücken 14 5 5 4 19:17 15:13 Mainz -Essen 
10. Viktoria Aschaffenbur2 14 4 6 4 17:18 14:14 Solingen - Aschaffenb. 
11 . Alemannia Aachen 14 6 2 6 17:19 14:14 SaarbrOcken - Darmstadt 
12. Rot-Weiß Essen 14 6 2 6 17:21 14:14 
13. FC Schalke 04 14 5 3 6 18:16 13:15 
14. FSV Mainz 05 14 4 5 5 19:24 13:15 
Nächstes Heimspiel: 
15. Hartha BSC Berlin 14 3 5 6 11 :18 11:17 
16. VIL Osnabrück 14 3 5 6 18:26 11:17 Sonntag, 20. 11. 1988 
17. Kickers Offenbach 14 4 3 7 19:28 11 :17 15.00 Uhr 
18. SpV22· Bayreuth 14 3 4 7 14:22 10:18 Wattenseheid 09 
19. Darmstadt 98 14 3 3 8 15:20 9:19 
20. Union Solingen 14 2 2 10 9 :28 6:22 
Eintracht-Festival am 3.12.88: Karten in der Geschäftsstelle. 
10 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modcrnisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORO/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C: C: 'O ..,. .ci Q) u "iii 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler C: '5 -" -" (/) ,:;: ,:;: .!: 0 0 0) Q) C: u u 1D :X: .J::. u u 
erhält grundsätzlich einen Punkt, C: Q) 'O :3 "' 
Q) !!! ,::, ,::, C: "' "' C: 1ij .c "' Q) :5 Q) -" äi Q) "' "' .c "' C: 0) C: .D ::, für gute Leistungen zusätzlich a. 1D <Ö .D w ,:;: N -2! C: a. "' .J::. E .J::. E "' <ii t: ::, .!: C: Q) .D zwei Punkte, für hervorragende .J::. "' u u <ii C: t: "iij >, <ii -~ Q) u ,::, "' 0 "' "' "' Q) 0 ö "' ::: Leistungen zusätzlich vier Punkte. :E 1D (/) 0 <{ J: CC < 0 0 (/) J: u. (/) :E 1D 0 u. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 2:1 1 :1 1 :1 0:2 0:1 0:2 13.11. ro.11. 25.11. 3.12. te erreichbar. 
T: erzieltes Tor. A H A H A H H A H A H A H A H A H A H 












5 5 1 
Christensen 3 1 1 3 3 3 3 
T 




Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 3 3 3 
Hofdorf 1 1 1 1 3 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 3 3 
Lel/ek 3 3 5 5 5 5 3 5 5 3 
T 
3 3 3 




3 3 3 
T 
5 1 3 3 
Naumann 3 
Posipal 3 1 1 3 1 3 1 1 1 1 1 3 
Pospich 3 1 3 3 3 3 3 3 3 3 1 3 3 
Rose 
T T 
3 3 3 3 3 3 3 1 3 3 1 3 3 5 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 3 3 3 3 5 3 
Scheit 3 3 3 3 5 3 5 1 3 3 1 
T 
3 3 5 
Schmidt 3 1 3 1 5 3 3 1 3 3 3 3 1 3 
Wagner 
Wilke 1 1 3 3 1 5 3 3 
lii:AT - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (0531) 500001-2 
11 
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Internationale Stars zu Gast 
Eintracht-Festival in zirzensischer Atmosphäre 
Im BraulsCIIWtlllf lmastaltllllSllalelder wtnl ein - Akzent aesetzl. 
Statt des tradltloaelen Elntraclrt·Balls 11111 1S Je1zt - am SOnnllllend, 
3. Dezember, 21 Ullr, In der SINlUlle Bdalscllwel1 - das Elntl'ICM· 
Ftsllnl. 
Motto der Veranstaltung: Ma-
chen wir's dem Zirkus nach, fei-
ern wir ein Fest - mit „ echter" 
Manege. farbenfrohen Lichter-
ketten und einem bunten Pro-
gramm. Dazu wird die Stadthal-
le Braunschweig mit Requisiten 
in ein Zirkuszelt verwandelt. 
Das international bekannte 
Showorchester „ Hazy Oster-
wald and the Entertainers", Su-
pernase Mike Krüger, Spitzen 
Travestiestar Bob Lockwood, 
die Popgruppe „Fire-Cats" , 
das Zirkus-Ensemble „ Picco-
bello" , Rolf Töpperwien vom 
ZDF und die Artistengruppe 
„ Die drei Carbenis" aus der 
DDR werden für die abwechs-
lungsreiche Unterhaltung sor-
gen. 
Eintracht-Festival: die beste 
Gelegenheit für alle Mitglieder 
und Freunde der Eintracht, sich 
zu amüsieren. 
Karten von 30 bis 75 DM gibt's 
in der Eintracht-Geschäftsstelle 
(Hamburger Straße 210), bei 
Jürgen-Otto Brandes (Steinweg 
31) und an der Konzertkasse 
Kattreppeln (Tel.-Service unter 
0531-1 6606). 
Fire-Cats Hazy Osterwald end the Entertainers 
12 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
1 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen. 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller. 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Schmalbach-Azubis im Stadion 
Alaselts 11111 AUSIIIIIIIIIISllltall ka-
men Anf•1 Oktlller 18D Sclunal-
baclt-lubeca-AUSZllllldelde aus 
Yerscllledelen StalNlertea der S.-
desntpulllll NI• 1ri• RIS8I 
des llralllscllW811181' Elatraclll· 
S1adl8as zu einem besonderen 
AUSlllldln1S81'811111s Z11Sa11111811. 
Das Konzept zu dieser Veran-
staltung unter dem Motto „Aus-
bildung einmal anders" will be-
wirken, daß Jugendliche und 
Ausbilder ungestört vom be-
trieblichen Alltag in sportlichem 
Geist und geselliger Runde ein-
ander begegnen. Gerade den 
sportlichen und geselligen 
Aspekt außerhalb der normalen 
Ausbildung will Ausbildungslei-
terin Renate Pahlitzsch mit ei-
ner solchen Veranstaltung för-
dern, die nunmehr zum sech-
sten Mal ablief. 
Schmalbach-Lubeca als Pool-
Mitglied „Eintracht 100" hatte 
ein Angebot des Eintracht-
Präsidenten Harald Tenzer an-
genommen, junge Menschen 
einmal zu dieser von großen 
Spielen geprägten Wettkampf-
stätte zu sportlichen Aktivitäten 
zusammenführen. 
Tenzer nahm nicht nur an der 
sportlichen Begegnung mit Be-
geisterung teil - die anschlie-
ßende gesellige Abendveranstal-
tung im Kreise der Schmal-
bach-Lubeca-Sportler und Sport-
lerinnen gefiel ihm so gut, daß er 
sich lange in der jugendlichen 
Runde aufhielt. Auch der Vor-
standsvorsitzende der Schmal-
bach-Lubeca AG, Dr. Heilmut K. 
Albrecht, ließ es sich nicht neh-
men, die „Schmalbach-Bundes-
liga" -Spiele und das Korbballtur-
nier selbst in Augenschein zu 
nehmen. 
BS • Sudetenstraße 4a 
'i: 05 31/5 66 39 
Harald Tenzer und Bernd 
Gersdorff bei der Übergabe 
eines Autogrammballes an 
die siegreichen Azubis aus 
Braunschweig, die nach dem 
1 :0 über Ettlingen, dem 8:2 
über Lübeck und dem vielum-
jubelten 4:0 über ihre Ausbil-
der Pokalgewinner wurden. 
Erstmalig maßen sich auch die 
weiblichen Azubis im sportlichen 
Wettkampf. Mit großem Engage. 
ment trugen sie ein Korbballtur-
nier auf einem benachbaren 
Platz im Eintracht-Stadion aus. 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 12 6 4 2 20:11 16:8 
2. TuS Esens 12 7 2 3 26:20 16:8 
3. Spvgg. Aurich 12 6 4 2 22:18 16:8 
4. Friesen Hänigsen 12 5 5 2 19:10 15:9 
5. VN Hildesheim 12 6 3 3 23:16 15:9 
6. Eintracht Nordhorn 12 6 3 3 22:16 15:9 
7. ASC Nienburg 12 5 4 3 21:15 14:10 
8. VIA Osterode 13 6 2 5 18:17 14:12 
9. Hannover 96 12 5 3 4 15:12 13:11 
Eintracht 10. TSV Verden 12 5 1 6 25:19 11 :13 
11. Blau-Weiß Lohne 11 2 6 3 15:18 10:12 
BRAUNSCHWEIG 12. TuS Hess. Oldendorf 12 3 4 5 18:18 10:14 
13. Atlas Delmenhorst 12 3 4 5 20:27 10:14 
Geschäftsstelle: 14. Preußen Hameln 12 2 5 5 11 :16 9:15 Hamburger Straße 210 
Tel. (0531) 32856 15. Eintracht Braunschweig 13 3 3 7 17:26 9:17 
Präsident: 16. Olympia Wilhelmshaven 13 1 5 7 9:23 7:19 
Harald Tenzer 17. SV/MTV Winsen 12 0 6 6 12:31 6:18 
Büchnerstraße 3 
Tel. 895151 Nächstes Heimspiel: 13. 11 ., 14.30 Uhr, gegen Spvgg. Aurich 
Vizepräsident: 
Harald Schäfer Jugend-Oberliga 
Eichenkamp 11 1. Hannover 96 11 9 35:10 19:3 
3301 Groß Schwülper 2. Hamburger SV 10 6 3 22:7 15:5 
Tel. (05303) 4306 3. Vfl Osnabrück 10 6 2 2 20:10 14:6 
Schatzmeister: 4. Werder Bremen 10 6 3 20:14 13:7 Jochen Dörge 
5. FC St. Pauli 10 6 3 23:19 13:7 Am Stadtwege 11 
Tel. 44467, priv. 51893 6. Arminia Hannover 11 5 5 24:21 11 :11 
Sachwalter Fußball 7. OT Bremen 11 5 5 15:19 11 :11 
Reinhold Diedicke 8. Vfl Wolfsburg 10 3 4 3 17:18 10:10 
Friedensallee 51 
9. Holstein Kiel 2 16:17 8:12 Tel. 372741 10 3 5 
Sachwalter aller Sport-
10. West Eimsbüttel 10 2 3 5 9:18 7:13 
berelche (o. Fußball) 11 . Eintracht Braunschweig 10 4 5 8:17 6:14 
Helmut Kelpen 12. VfB Kiel 10 1 4 5 11 :25 6:14 
Mannheimstraße 6 13. VfB Oldenburg 11 0 6 5 15:27 6:16 Tel. 314385 
14. Blumenthaler SV 10 2 7 14:27 5:15 
Nächstes Heimspiel: 13. 11., 11 Uhr, gegen FC St. Pauli 
linlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. . .. .. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG I \.. 




K . Krzak G . Nielandt 
14 
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Vielfalt der Gastlichkeit 








1 '1·\lll '~ IlPUJß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Weltenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
15 
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E. T. • . . . . . . . . . . . . . • . . . . . . . . • . • . . . • . • . . . . 80 x 
Stake out . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 x 
Police Academy s. Teil • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 10 x 
Die Katze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 x 
Master of the Universe . . . . ... . . . ...... ... .. . ..... 10 x 
Robocop . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 x 
Demnächst Im Verleih: 
Rambo III ••••• • ••••••••••• • ••• • •• 20 x ab 21. 11. 
Noch 3 Männer, noch 1 Baby . . . . . . . . . . . . . . 6 x ab 11. 11 . 
Running Man . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13 x ab 28. 1 o. 
Nuts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10 x ab 11 . 11 . 
Mondsüchig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 x ab 18. 11. 
Ein Ticket für zwei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15 x ab s. 11. 
~ -
Fa,nilienvideothelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 10, 14. Jahrgang 
Sonntag, den 20. November 1988, 15.00 Uhr 











Als einer der nach Le-bensalter und Mitglieds-
jahren älteren Einträchtler 
ertappe ich mich gelegent-
lich bei Erinnerungen an die 
gute alte Zeit, als auch im 
bezahlten Fußball das Prin-
zip der 11 Freunde noch galt 
und Vereinsgeist und -zuge-
hörigkeitsgefühl großge-
schrieben wurden. Ich bin 
mir mit Ihnen, liebe Zu-
schauer, darüber klar, daß 
jene Zeiten vorbei sind und 
die heile Welt nicht mehr 
existiert. Und dennoch wün-
sche ich mir manchmal, daß 
im bezahlten Fußball die 
Spieler nicht allein ihren Job 
als Angestellte spielen und 
aufs Konto schielen, son-
dern ein wenig von jenem 
Geist beflügelt werden, der 
früher große Leistungen er-
möglicht hat. Das gilt auch 
für unsere Mannschaft, die 
bisher die punktmäßigen Er-
wartungen in der 2. Liga 
mehr als erfüllt hat. Den-
noch liegt noch ein schwerer 
Weg vor ihr, der nicht immer 
steil nach oben gehen kann. 
Da könnten alte Tugenden helfen, mögliche schwe-
re Zeiten besser zu überste-
hen. Im übrigen gilt dieser 
Wunsch nach Besinnung 
auf den vielzitierten und in 
der jüngeren Vergangenheit 
nicht immer mehr sichtba-
ren Eintrachtgeist neben 
dem Spielern auch dem Um-
feld: ob Sponsoren, Funktio-
näre, Helfer oder Gönner. 
Nur wenn die Mischung aus 
Leistungsbereitschaft, Freu-
de an der Sache, Bekennen 
zum Verein und Engage-
ment für ihn stimmen, dann 
sind weitere Leistungsstei-
gerungen unseres Aushän-
geschilds und damit Zufrie-
denheit beim treuen Anhang 
zu erwarten. Und dann dürf-
ten es auch in Zukunft Spaß 






Kolumne ........... . 
Unser Gast ......... . 
Wattenseheid im Bild . 






Carsten Wagner . . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . . 8, 9 
Tabelle und Termine . 10 
Seat-Cup . . . . . . . . . . 11 
DFB-Hallen-Masters 
Schuh der Zukunft . . . 12 






Als „ Turm" In der Abwehr 
hat sich Dirk Lellek be-
währt, mit seinem starken 
Kopfballspiel hat er auch 
In der Offensive so man-





zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41. 3300 Braunschweig, Telefon 0531 / 3 7001 • 65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, A nschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt a ls Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Wattenseheid mit altem Bekannten: 
Wiedersehen mit Roggensack 
llllll llld lS 1111 Slllllla a • 111111 .... Slnll all Wledfflllllll Z1 lfl-
n. WIIINSCIIIIII H ·-111N ... 111111111• 11n lllCII Brlat-
sclnnll: 8enl RIIIIISKII, • II lllr SIIIIIDll 1111117 die Ellltl'ICIII tl'll-
1111111. 0. llliilllle Bllltl1I•• WICllselll IICII .... • ell)i ...... 
8astsillll II Bl'IIIISCIIWIII las Rllll'IIIIIII. WI • lrfllll9ICINI lrlllll 111--
stll. Wlllasclllld II zälln ... R111•sK11s RIiie Dm Fndmilmlls 
adllarfslcll11ftFa111dRICIIICllacllllf•a.leslltl-blstlllas-
nclllllll. 
Nur zwei Tore fehlten in der 
Endabrechnung. Um zwei läp-
pische Tore verpaßten Roggen-
sack und Wattenseheid im 
Frühjahr die Qualifikation für 
die Relegationsspiele gegen 
den 16. der Bundesliga. Wieder 
einmal hatte es nicht gelangt 
für die Westdeutschen, wo Tex-
til-Unternehmer Klaus Steil-
mann, Mäzen und früherer Prä-
sident des Zweitligisten, seit 
Jahren den großen Wurf er-
sehnt. 
.,Es ist für uns optimal gelau-
fen", zog Gerd Roggensack 
nach seinem ersten Jahr an der 
Wattenscheider Lohrheide eine 
zufriedenstellende Bilanz. 
Doch der 47jährige weiß, was 
von ihm verlangt wird. Roggen-
sack sieht zwar auch die gewal-
tige Konkurrenz in der 2. Liga, 
versprach aber gleichzeitig: ,.In 
diesem Jahr wollen wir eine 
noch bessere Rolle spielen." 
Ihm und seiner Truppe aus der 
nach Bochum eingemeindeten 
Revierstadt ist dies bislang ge-
lungen. Wattenseheid 09 stand 
an der Spitze und wurde schon 
als ganz heißer Aufstiegskandi-
dat gehandelt, ehe es die er-
sten Rückschläge gab. Dazu 
zählte auch die Heimniederlage 
gegen den großen Bruder aus 
der Nachbarschaft: Der Mißer-
folg gegen Schalke 04 im eige-
nen Stadion verschlechterte ein 
wenig die immer noch gute 
Ausgangsposition des Klubs. 
Für Roggensack ergab sich im 
Sommer vor allem ein Problem: 
Mit Stefan Kuhn, dem Libero 
und einem der gefragtesten 
Zweitliga-Profis, verließ ein 
Eckpfeiler der Erfolgsmann-
schaft die Revierstädter. Kuhn 
nahm ein lukratives Angebot 
des 1. FC Nürnberg an. Rog-
gensack hatte ein Libero-
Problem, das immer noch nicht 
gelöst worden ist. Momentan 
fungiert Nachwuchsspieler 
Frank Kontny als Abwehrchef. 
Verstärkt haben sich die Wat-
tenscheider indes im Angriff. 
Zwei Erstliga-Spieler bilden 
eine der durchschlagkräftigsten 
Sturmreihen: Von Borussia 
Dortmund kam Maurice Ba-
nach. Zudem kehrte Uwe 
Tschiskale, der in Watten-
scheid groß gewordene Torjä-
ger, zurück. Für teures Geld 
hatten die Wattenscheider 
Tschiskale zu den Bayern aus 
München transferiert, wo sich 
das Talent nicht durchsetzen 
konnte und an Schalke 04 aus-
geliehen wurde. 
Einen Stammplatz im Roggen-
sack-Team hat auch ein Spieler 
sicher, der dem Trainer ins Re-
vier gefolgt ist: Eduard Buck-
maier, in der Roggensack-Ära 
Profi bei der Eintracht. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
[s wor sdlOII i1n1ner Msse~ 
j/1!.ich ~llln 'R:idJmtilln~!f!,111 / 
t.t.tirnrne 
Schwimmbad+ Sounobou GmbH 




SG Wattenseheid 091988/89. Obere Reihe v. 1.: Kügler, Lewe, D. Kontny, Kessenich, Bach, Jörg Bach, Fröm-
berg, Terhaar und Co-Trainer Tinnefeld. Mittlere Reihe: Trainer Roggensack, Masseur Scholl, Banach, F. Kont-
ny, van der Ven, Buckmaier, Ueding, Reimann, Sobiech, Rautiainen, Zeugwart Gutscher. Untere Reihe: Siewert, 
Bast, Jankovic, Kellner, Eilenberger, Langbein, Rothe, Kollenberg, Obmann Krause. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 18./20. November 1988 
Eintracht Braunschweig 
Schalke 04 







1. FC Saarbrücken 
- Wattenseheid 09 
-SV Meppen 
-FC Homburg 
- Fortuna Köln 
- Union Solingen 
- FSV Mainz 05 
- Spvgg. Bayreuth 
- Kickers Offenbach 
- SC Freiburg 
- Hartha BSC Berlin 
AKTUELLE TABELLE SEITE 10 
---
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 










Sobich, G. ( 
Kügler ( 
Kontny, D. ( 
Elllracld Brauascllwelg 
Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
DreBel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama ( ) 


















































Karsten Wagner war Torjäger 
des Lüneburger SK, ehe er 
jetzt zur Eintracht stieß. Der 
am 30.6.1962 In Neetze gebo-
rene Mittelstürmer begann sei-
ne FuBballertaufbahn beim 
TuS Neetze. Eine Knieopera-
tion zwingt den 1,BO m großen 
und 75 kg schweren Stürmer 
derzeit zur Pause. Wagner Ist 
verheiratet, Töchterchen Kas-
sandra acht Monate alt. 
1. BundNllp 
MI 18./11. November 1188 Wilke - ( ) KOln - Stutt. Klckenl 
FC St. PIUII - Wllldhof 
Vl8 Stuttgart - a.-kulen 
Karlsruhe - M'gladbech 
Frankfurt - Bnimen 










+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
8 Demandt (Düsseldorf) 
8 Rusche (Meppen) 
7 Tschiskale (Wattenseheid) 
7 Haub (Aschaffenburg) 
6 Buchheister (Eintracht) 
6 Kügler (Wattenseheid) 
6 Hermann (SC Freiburg) 
6 Ellmerich (Homburg) 
5 Trares (Darmstadt) 
5 Basten (Osnabrück) 
5 Niggemann (Köln) 
5 Laibach (Essen) 
5 Wassmer (Schalke) 
5 Anderbrügge (Schalke) 
5 van der Pütten (Meppen) 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Vellenhot Gastronomiebetriebe 
Essflor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Ohne großen Presserummel 
wurde am 1. November in Ge-
genwart der Abteilungsleiter 
der neue Kraftraum im 
Eintracht-Stadion seiner Be-
stimmung übergeben. Der nach 
modernsten Erkenntnissen 
ausgestattete Raum in der Nä-
he der verelnseigenen Sauna 
kann von allen Eintracht-Mit-
gliedern kostenlos genutzt wer-
den. 
Sir Stanley Matthews (73) 
kehrt heim. Der legendäre Flü-
gelstürmer kaufte sich ein Haus 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Ph1rma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
mit Blick auf das Stadion von 
Stoke City, wo er seine Karriere 
begann und 1965 als 50jähriger 
beendete. Der immer noch fuß-
ballverrückte Ehrenbürger 
wohnt zur Zeit noch im kanadi-
schen Toronto, will aber in zwei 
oder drei Jahren nach England 
zurückkehren. 
Das Glück der Erde liegt für 
Sepp Maier neuerdings auf 
dem Rücken der Pferde. Zwar 
hat er mit seiner Leidenschaft 
für den Fußball nicht ganz 
umgesattelt auf die Reiterei, 
Milkau Streilf & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lvece>-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorski Saunarlum 
























+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
l 
} 
ein wesentlicher Teil seiner 
Freizeitinteressen aber gilt dem 
Hobby von Tochter Alexandra. 
Die 17 Jahre alte Alexandra 
Maier ist Dressurreiterin. Hier 
hat sie es immerhin schon zur 
Jugendmeisterin in Bayern ge-
bracht. 
Doppelrollen liegen ihm. Gerd 
Schwickert, zu Homburger 
Bundesligazeiten als Ge-
schäftsführer zweimal in höch-
ster Not als Teamchef einge-
sprungen, hat seit kurzem wie-
der einmal zwei Jobs. Beim 
Zweitligisten FC Homburg steht 
der 39jährige als Geschäftsfüh-
rer seinen Mann, beim ab-
stiegsbedrohten Ex-Bund~sligi-
sten Borussia Neunkirchen in 
der Oberliga Südwest ist er 
Trainer. 
Auf seiner Vorstandssitzung 
hat der DFB die Prämienord-
nung für die Nationalmann-
schaft in der Qualifikation für 
die Weltmeisterschaft verab-
schiedet. Jeder dem Aufgebot 
angehörende Spieler erhält im 
Falle des Gruppensiegs für je-
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transponberatung Holzimpon Wendenstra6e Braunschweig 
Lucks+Co. O0wel WIiii Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.A.G. Veltenhof 
Lanlco-Nlemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wlllrted Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - lndustriebedart 






des Spiel 7500 Mark, also 
45000 Mark bei sechs Nominie-
rungen in den Kader. Sollte die 
Nationalmannschaft die WM-
Teilnahme als Gruppenzweiter 
erreichen, beträgt die Prämie 
pro Spiel 6000 Mark. 
Mit 35 Teilnehmern bereits aus-
gebucht ist der nächste Fuß-
ball-Lehrer-Lehrgang des DFB 
vom 6. März bis 30. September 
1989 in Köln. Dabei sind u. a. 
Uwe Relnders, Peter Nogly, 
Gerd Zewe, Jupp Tenhagen 
und Bum kun Cha. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Fortuna Köln 16 10 5 37:17 21:11 
2. FC Homburg 16 9 3 4 29:19 21:11 NlclllllrSpillllg:21.11.11 
3. Blau-Weiß 90 Berlin 16 8 5 3 23:15 21:11 Offenbach -BraLI\SChweig 
4. SC Freiburg 16 8 4 4 29:19 20:12 Kali - SaarbrQcken 
5. Fortuna Düsseldorf 16 7 6 3 27:18 20:12 BW80 -Schalke 
6. Eintracht Braunschweig 16 6 6 18:14 
Meppen -OOsseldorf 
4 16:14 Freiburg -Aachen 
7. Wattenseheid 09 15 7 3 5 25:21 17:13 WatlellllCheld - Esaen 
8.1. FC Saarbrücken 16 6 5 5 21:21 17:15 Bayreuth - Aschaffenb. 
9. Alemannia Aachen 15 7 2 6 22:22 16:14 Mainz -Darmstadt 
10. SV Meppen 16 6 4 6 28:23 16:16 Solingen -OsnabrOck 
11. FC Schalke 04 16 6 3 7 21:18 15:17 Homburg -Hartha BSC 
12. FSV Mainz 05 16 4 7 5 20:25 15:17 
13. Rot-Weiß Essen 16 6 3 7 18:23 15:17 
14. Viktoria Aschaffenburg 16 4 7 5 20:26 15:17 Nächstes Heimspiel 
15. Hertha BSC 16 4 6 6 14:20 14:18 vor dem Eintracht-Festival: 
16. VfL Osnabrück 16 4 5 7 22:28 13:19 
17. Kickers Offenbach 16 5 3 8 22:30 13:19 Samstag, 3. 12. 1988 
18. Sevgg. Bal reuth 
15.30 Uhr 
16 4 4 8 19:28 12:20 
19. Darmstadt 98 16 3 4 9 16:24 10:22 SC Freiburg 
20. Union Solin9en 16 3 3 10 12:30 9:23 
Elntrscht-Festlval am 3. 12.88: Karten in der Geschäftsstelle, bei Jürgen-Otto Brandes 
(Steinweg 31) und an der Konzertkasse Kattreppeln (Tel.-Service unter 0531-16606). 
10 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In 85: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 ·Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum. Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C: C: 'O 
v .ci Q) (.) ;(3 'äi 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler :E 'C C: -" .lC C/) .c .c 0 C: 0 X: 0 Q) Q) 0 CO C: .c 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C: cS Q) 'O V, 1'11 
,::, 
0 1'11 
Q) -" Q) C: ::, V, == üi ii ii 1'11 
1'11 Q) '5 C: .c lll Q) .c w 1'11 C: 0) N ::, für gute Leistungen zusätzlich Q. 'iii E .c !!? Q) C: 0. V, .c E .c 1'11 <Ö t: 
::, .S C: ::: Q) .c zwei Punkte, für hervorragende .c V, 0 <Ö 
C: t: 'ai >, '! Q) 0 ,::, 0 V, 1'11 Q) 0 0 1'11 1'11 == Leistungen zusätzlich vier Punkte. :;; lll Cl) 0 :c a: < 0 0 Cl) ::c: LI. C/) :;; lll 0 LI. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 2:1 1 :1 1 :1 0:2 0:1 0:2 0:0 2:1 3.11. 3.12. te erreichbar. 
T: erzieltes Tor. A H A H A H H A H A H A H A H A H A H 




5 3 5 
T 
5 3 ä T 3 TT 5 5 1 
Christensen 3 1 1 3 3 3 3 3 3 3 
T 
3 3 1 
T 
5 3 1 
DreBel 3 1 1 
Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 3 3 3 3 3 
Hofdorf 1 1 1 1 3 1 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 3 3 
Lellek 3 3 5 5 5 5 3 5 5 3 
T 
3 3 3 1 1 
Löchelt 
T T 
3 5 5 5 5 5 3 3 3 
T 
5 1 3 3 3 ä 
Naumann 3 3 1 
Posipal 3 1 1 3 1 3 1 1 1 1 1 3 
Pospich 3 1 3 3 3 3 3 3 3 3 1 3 3 
Rose 3 3 3 3 3 ä 3 1 3 3 1 3 3 T 5 1 1 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 3 3 3 3 5 3 3 1 
Sehei/ 3 3 3 3 5 3 5 1 3 3 1 
T 
3 3 5 3 1 
Schmidt 3 1 3 1 5 3 3 1 3 3 3 3 1 3 3 1 
Wagner 
Wilke 1 1 3 3 1 5 3 3 3 1 
::i:AT - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) • 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 50 00 O 1-2 
11 
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DFB-Hallen-Masters '89 in Dortmund 
Dll1mlld wird• 27. iad 21 . .,,. 
- 1911 ~111:z des Elltlhlr-
l lefS dir 11111111191111ea Haa. 
Salsll $8111, das ... dlm lfflzleJ-
111 Tlel DFI-Hallee-Masln 'II 
iller das Plltett der Westfllelia. 
.. ..... Wird. 
Gespielt wird in zwei Gruppen 
mit jeweils vier Mannschaften. 
Automatisch teilnahmeberech-
tigt sind der Deutsche Meister 
Werder Bremen, Pokalsieger 
Eintracht Frankfurt, Vizemei-
ster Bayern München, der letzt-
jährige Masters-Sieger Bayer 
Uerdingen und Borussia Dort-
mund als Gastgeber. 
Die weiteren Starter werden bei 
Oualifikationsturnieren ermit-
telt, wobei die Teilnahme an 
mindestens zwei Turnieren Vor-
aussetzung ist. Auch Amateur-
Vereine besitzen die Chance, 
den Sprung ins Endrundenfeld 
zu schaffen. Die Qualifikations-
Kriterien werden in ihrer end-
gültigen Form erst nach der 
Vorrunde der laufenden Bun-
desliga-Saison bestimmt, wenn 
auch die Besetzung der einzel-
nen Turniere feststeht. - Hier 
die bisher vorliegenden Daten, 
wobei noch offen ist, welche 

















28./29. 12 1988 
5.16. 1 . 1989 
7. 1 1989 
7./8. 1. 1989 
7./8. 1. 1989 
7.18. 1. 1989 
9. 1. 1989 
13./14. 1. 1989 
13./14. 1. 1989 
13./14. 1. 1989 
14.1.1989 
14. 1.1989 
22.-22. 1. 1989 







27./28. 1. 1989 
4.15. 2. 1989 
In der Dortmunder Westfalen-
halle finden an den beiden 
Spieltagen des Masters '89 je-
weils 12000 Zuschauer Platz. 
Gegenüber dem letztjährigen 
Masters-Finale in Frankfurt sind 
die Eintrittspreise reduziert 
worden. Am ersten Tag gelten 
Preisgruppen von 10, 25, 35 
und 45 Mark, am zweiten Tag 
Preisgruppen von 15, 30, 40 
und 50 Mark. 
Sei fair zum 
23. Mann. 
Ohne Schiri 
geht es nicht! 
,,Neue Technologien bei Sporlschu-
hen" war das Thema. über das 
adidas-Produktmanager Holst Wld-
mann am 1 O. Nol/ember auf Einladung 
der TU Braunschweig Im Audimax der 
Hochschule referierte. Vor rund 400 
ZuhOrem sage Wldmann Zukunftsent-
wk:klungen auf dem Schuhlllll!kt vor-
aus. die man als 1'8Y01utionierend be-
zeichnen mu8. Dem Refelat folgte 
eine ausfühlllcher Diskussion mit Mar-
tin Sklolz und Berrld GelSdorff. 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Eintracht startet bei 
drei Hallenturnieren 
lllllllflllllll 1111 ElllrlcMs Ba-
llall ......... k• M -
III Mllllll'I• &riillla Zlr zen 
•lclll III ......_ SllltflNle. 
W- Sie die Rellders-SClliitzll•II 
.......... i:...s,1111111 .. 
.... lllicllt-. •-- Sie ucll 
Sllzlltt•. KISSII * 11111111• 
fllnl. DMI llll'S s••111llI1 
Fl8lal. 
1. Salzanter 
Das erste Hallenturnier bestrei-
tet Eintracht am 7. und 8. Ja-
nuar als Pokalverteidiger in der 
Amselstieghalle in Salzgitter-
lebenstedt. Mit dabei sind u. a. 
Vfl Bochum, Slavia Prag, Blau-
Weiß Berlin, Odense BK und 
sechs Teams aus Salzgitter. 
2. Kassel 
Vom 20. bis 22. Januar startet 
Eintracht beim Hallenturnier in 
Kassel. Am Start sind hier u. a. 
Borussia Dortmund, Vfl Bo-
chum, Hessen Kassel und KSV 
Baunatal. 
3. Hannover 
Am 4. und 5. Februar steigt in 
der Stadion-Sporthalle Hanno-
ver das Turnier um den „Inter-
nationalen Holsten-HallenfuB-
ball-Cup" mit Hannover 96, 
HSV Hamburg, Dukla Prag, FC 
Aberdeen, Velje BK, Swarowski 
Tirol und der Eintracht. Ein-
trittskarten für diese Veranstal-
tung erhalten Sie beim Besu-
cherring Hannover. 
es • Sudetenstraße 4a 
05 31/5 66 39 
,,Saubere" 
Fanfaren 
Fans ohne Fanfaren ist wie 
Suppe ohne Salz. leider 
kommen auch Geräte zum 
Einsatz, die mit einem ge-
fährlichen Treibmittel in 
Gang gesetzt werden: Fluor-
chlorkohlenwasserstoff. Die-
ses Gas schädigt die Ozon-
schicht der Erde. Mit Folgen 
für die Gesundheit der Men-
schen. Der Württembergi-
sche Fußballverband fordert 
nun zum Verzicht solcher 
Hörner und Fanfaren auf. 
Der WFV: .,Es gibt Alternati-
ven, die die Umwelt nicht be-
lasten." Saubere Fanfaren 
eben. Die sollen genauso 
laut sein! 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 






1. Kickers Emden 14 7 5 2 21 :11 19:9 
2. Eintracht Nordhorn 14 7 4 3 28:18 18:10 
3. TuS Esens 14 8 2 4 33:26 18:10 
4. VfR Osterode 15 8 2 5 23:17 18:12 
5. VN Hildesheim 14 7 3 4 25:17 17:11 
6. ASC Nienburg 14 6 5 3 23:15 17:11 
7. Spvgg. Aurich 14 6 5 3 23:22 17:11 
8. Friesen Hänigsen 14 5 6 3 20:15 16:12 
9. Blau-Weiß Lohne 13 3 7 3 22:24 13:13 
Eintracht 10. Hannover 96 14 5 3 6 16:17 13:15 
BRAUNSCHWEIG 
11. Atlas Delmenhorst 13 4 4 5 22:26 12:14 
12. Eintracht Braunschweig 15 4 4 7 20:28 12:18 
13. TSV Verden 13 5 1 7 25:21 11 :15 
GNchlftutelle: 14. TuS Hess. Oldendorf 14 3 5 6 21:25 11 :17 Hamburger Straße 210 
Tel. (0531) 32856 15. Preußen Hameln 14 3 5 6 13:18 11 :17 
Prisldent: 16. Olympia Wilhelmshaven 14 5 8 9:24 7:21 
Harald Tanzer 17. SV/MTV Winsen 13 0 6 7 12:32 6:20 
BOchnarstraBe 3 
Tel. 895151 Nächstes Heimspiel: 27. 11., 14 Uhr, gegen Atlas Delmenhorst 
Vlzeprlsldent: 
Harald Schäfer Jugend-Oberliga 
Eichenkamp 11 1. Hannover 96 13 9 2 2 36:13 20:6 
3301 Groß Schwülpar 2. Hamburger SV 12 7 4 1 24:8 18:6 Tel. (05303) 4306 
3. FC St. Pauli 12 8 1 3 29:19 17:7 
Schatzmeister: 
Jochen DOrga 4. Vfl Osnabrück 12 7 2 3 25:13 16:8 
Am Stadtwege 11 5. Werder Bremen 12 7 2 3 24:17 16:8 
Tel. 44467, priv. 51893 6. VfL Wolfsburg 12 4 5 3 22:21 13:11 
Sachwalter FuBball 7. OT Bremen 13 5 3 5 17:21 13:13 
Rainhold Oiadicke 8. Holstein Kiel 12 5 2 5 20:17 12:12 Friedensallee 51 
Tal. 372741 9. Arminia Hannover 13 5 7 26:30 11 :15 
Sachwalter aller Sport- 10. VfB Oldenburg 13 2 6 5 19:29 10:16 
berelc:he (o. FuBball) 11. West Eimsbüttel 12 3 3 6 13:21 9:15 
Helmut Kelpan 12. Eintracht Braunschweig 12 4 7 8:21 6:18 MannheimstraBe 6 
Tel. 314385 13. VfB Kiel 12 1 4 7 14:30 6:18 
14. Blumenthaler SV 12 2 1 9 17:34 5:19 
Nächstes Heimspiel: 27. 11., 11 Uhr, gegen Armlnla Hannover 
llnlPaaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVElN]PitK'. H©ibl 





Jeder Sch I uck 
ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 11, 14. Jahrgang 
Samstag, den 3. Dezember 1988, 15.30 Uhr 










L iebe Eintrachtfreunde, 
das Jahre 1988 hat unse-
rem Verein sportlichen und 
wirtschaftlichen Erfolg ge-
bracht. Der Wiederaufstieg 
in die zweite Bundesliga, 
die außergewöhnlich gute 
Resonanz bei unseren Zu-
schauern und das bisher 
hervorragende Abschnei-
den unserer „Aufsteiger" 
läßt uns alle mit Optimismus 
in die Zukunft schauen. 
Heute abend bei unse-rem Eintracht-Festival 
haben wir also gute Grün-
de zum Feiern. Ich freue 
mich ganz besonders, daß 
unsere Spieler und ihre 
Trainer anschließend ihren 
wohlverdienten Urlaub an-
treten können. 18 Monate 
haben sie praktisch im 
Dauerstreß gestanden. 
Die Vorbereitungen für die Rückserie begin-
nen mit verschiedenen 
Hallenturnieren. Dazwi-
schen ist ein Trainingsla-
ger Ende Januar in Dubai 
geplant. Ich hoffe, daß 
dann auch jene Spieler 
wieder zum Kader stoßen 
können, die in den vergan-
genen Monaten unter ih-
ren Verletzungen zu leiden 
hatten. 
1 hnen, unseren treuen Zuschauern, wünsche 
ich einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. Ich verbinde 
damit die Hoffnung, daß 
Sie uns auch ab 18. Fe-
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TITELFOTO 
Packende Szenen, mög-
lichst vor dem gegneri-
schen Tor, wünschen sich 
die Eintracht-Fans auch 
heute. Links Im BIid Mi-
chael Scheike, zweiter von 




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(05 31) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 ·65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 18 10 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und a lt a ls Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Auch ohne die „schwarze Perle" Sane 
strebt Freiburg nach oben 
Ihren lltestea Sllleler llallea sie , ....... Der SC Fnlllurg k•• selnea 
Slinner-Slar SOIIJm• Sane nicht halt ... Der dllllallliiutlge Tac:llnlker, III 
der letzten Salsall eine der llerNSl'al8ldel Persinllcllkelten •d Torscliit· 
zaakönll der 2. Liga, wacllselte Im Slmmer Ins Alllball-Obeltlaa. SIiie 
Slümtl nai mn aber wacllsellallem Erfall für den 1. FC Nül'llllerl. Seil 
Vedusl wiegt scllwar für die Siddeutscllen, die )edlCh dlasas HMldlcall 
1erkraflel llalNln 111111 auc11 111118 SIiie na D11811 s1re11en. 
.,Ein Platz im oberen Drittel -
mit dem Abstiegskampf möchte 
ich nichts zu tun haben." So 
lautete die Saison-Prognose 
des Freiburger Trainers Jörg 
Berger. Der Coach, im dritten 
Jahr bei dem Klub aus dem 
Breisgau tätig, lag mit dieser 
Voraussage richtig. Der Verlust 
von Torjäger Sane konnte auf-
gefangen werden. Die Freibur-
ger nehmen bisher einen Rang 
im Vorderfeld der Tabelle ein -
mit Tuchfühlung zur Spitze. 
Sicherlich ein Verdienst von 
Jörg Berger, der ehemalige 
DDR-Flüchtling, der 1979 bei 
Darmstadt 98 sein Debüt im 
Profifußball gab und später 
noch in Ulm, Düsseldorf, Kas-
sel und Hannover arbeitete, hat 
eine Mannschaft geformt, die 
zu den spielstärksten der Liga 
zählt. 
Dabei sah es vor dem Start gar 
nicht so berauschend aus. Die 
Freiburger mußten aus finan-
ziellen Gründen - wie schon in 
der Vergangenheit - einige 
Leistungsträger abgeben. Ne-
ben Sane zählten der zum FC 
Homburg gewechselte Streich, 
der nach Basel abgewanderte 
Hauck sowie der in seine jugos-
lawische Heimat zurückgekehr-
te Vujacic. Überdies plante der 
inzwischen reaktivierte Charly 
Schulz, sozusagen das Aus-
hängeschild der Freiburger, 
.das Ende seiner aktiven Lauf-
bahn. 
Getreu dem Kurs, den Vorsit-
zender Achim Stocker seit Jah-
ren vertritt, wurden als Aus-
gleich nur Amateurspieler und 
Talente verpflichtet. Zumeist 
aus dem süddeutschen Raum, 
aber auch aus Norddeutsch-
land, wie die Beispiele des in-
zwischen aber nach einer Aus-
einandersetzung mit Trainer 
Berger wieder abgewanderten 
Oldenburgers Barteis oder des 
früheren Göttingers Giemens 
Hoping zeigen. Einziger Neuzu-
gang mit prominentem Namen: 
Marek Majka, ein Pole, der von 
Gornik Hindenburg nach Frei-
burg wechselte. 
Zu den bekanntesten Spielern 
des Sport-Clubs zählen der rou-
tinierte Abwehrspieler Udo Lay 
sowie der dunkelhäutige Mittel-
feldmann Franz Weber. Seit 
Jahren gehört auch Joachim 
Löw zu den herausragenden 
Zweitliga-Profis, wenngleich er 
gegenwärtig bei Jörg Berger 
keinen Stammplatz sicher hat. 
Sei fair zum 
23. Mann. 
Ohne Schiri 
geht es nicht! 




Braunschweig · Fricdrich-\X'ilhdm-Pl:uz 5 6 · ( 0'5 31 ) •.., 9• 20 
Braurn,chwcig · Steinweg +i · ( 0'531 ) • 7 95 20 
Braunschweig · Damm .2 · ( 05 .11) • ""'93 20 
5 
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Freiburger SC 1988/89. Oben v. 1.: Betreuer Meyer, Moula, Löw, Buck, Weber, Hermann, Maler, Ehret (Co-
Trainer). Mitte v. 1.: 2. Vorsitzender Haspel, Werbeträger Pöpperl, Marsing, Pfahler, Barteis, Brünker, Higl, 
Baier, Hoplng, Trainer Berger. Unten v. 1.: Majka, Kurt, Krieg, Hartenbach, Haas, Lay, Bernhard, Schweizer. 
Die 2. Bundesllga am 2.-4. Dezember 1988 
Eintracht Braunschweig -=-SC Freiburg 
Schalke 04 - FC Homburg 
Hartha BSC Berli- - Fortuna Köln 
Vfl Osnabrück - FSV Mainz 05 
Darmstadt 98 - Spvgg. Bayreuth 
Viktoria Aschaffenbu),g - Wattenseheid 09 
Rot-WeiB Essen - Kickers Offenbach 
Alemannia Aachen - SV Meppen 
Fortuna Düsseldorf - Blau-WeiB 90 Berlin 
1. FC Saarbrücken - Union Solingen 
Foto: Horstmüller 






Erlesene Menüs am 1. Weihnachtstag • 2. Weihnachtstag geschlossen. 
6 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
Hannelore und Jürgen Mönig 











































Michael Wllke kickt seit 1986 
für die Eintracht. Mit 61 kg bei 
1 , 72 m Länge Ist er das 
Leichtgewicht unter den Pro-
fis, aber einer der größten 
Kämpfer. Er wurde am 30. 5. 
1966 in Bielefeld geboren, 
spielte bei TuRa 06 Bielefeld 
und der Arminla. Das Mittel-
feld ist seine Splelfeldregion. 
Wllke ist verheiratet und 
Vater der elf Monate alten 
Janine. 
1. Bundesliga 
am 3. Dezember 1988 
KOln - Waldhof 
Hamburg - M'gladbach 
VfB Stuttgart - Bremen 
Kar1sruhe - Dortmund 
Frankfurt - Hannover 
Bochum - München 
NOmberg - Stutt. Kickers 
Uerdingen - St. Pauli 
Kaiserslautern - Leverkusen 
ICEBEHG 
.JIL SA \11EH 
\10\'T\ \ ,\ 




+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + : 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
18 Fuchs {Fortuna Köln) 
11 Demandt (Düsseldorf) 
8 Rusche (Meppen) 
8 Haub (Aschaffenburg) 
8 Kügler {Wattenseheid) 
7 Tschiskale (Wattenseheid) 
6 Buchheister (Eintracht) 
6 Ellmerich (Homburg) 
6 Müller (Offenbach) 
6 Hermann (Freiburg) 
6 Kuhl (Darmstadt) 
6 Wassmer (Schalke) 
6 van der Pütten (Meppen) 
6 Wolff (Bayreuth) 
5 Anderbrügge (Schalke) 
5 Niggemann (Köln) 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschält 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Ganz schön pfiffig, dieser Peter 
Sandhofe. Zwischen 1978 und 
1981 hatten seine Trainer noch 
auf ihn „gepfiffen". Beim Bun-
desligisten Schalke 04 stand er 
im Schatten des ehemaligen 
Nationaltorhüters Norbert Nig-
bur, absolvierte nur 30 Bundes-
liga-Spiele als Keeper der Kö-
nigsblauen. Jetzt, sieben Jahre 
später, hat er einen Entschluß 
gefaßt: ,,Ich will zurück in die 
Bundesliga." Nein, nicht als 
Spieler - sondern als Schieds-
richter. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V .A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-GroBhdl, PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
Was den Fußball-Profis recht 
ist, ist den Botschaftern frem-
der Länder billig. In Bonn-Beuel 
trugen die Fußball-Mann-
schaften der Ländervertre-
tungen ihre Weltmeisterschaft 
aus. Dominierendes Team in 
der Erwin-Kranz-Halle waren 
die Südamerikaner. Brasilien 
gewann das Finale gegen die 
Spanier knapp mit 2:1. Dritter 
wurden die Argentinier, die Ur-
uguay mit 3:2 besiegten. Die 
Sowjetunion war spielerisch 
nicht so stark, überzeugte aber 
in Sachen Fairneß. Die Kicker 
aus dem Ostblock nahmen den 
L -
Mllkau Streiff & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarfum 
Vereinte Versicherg. im Welfenhof 


























1 + + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
l 
Pokal für das sportlichste Auf-
gebot mit nach Hause. 
Die 1. Frauen-WM soll 1991 in 
China ausgetragen werden. 
Das kündigte FIFA-Präsident 
Joao Havelange anläßlich eines 
internationalen Symposiums in 
Prag an. Mit der Austragung 
der WM soll der Entwicklung 
des Frauenfußballs Rechnung 
getragen werden. Derzeit spie-
len in 66 Ländern drei Millionen 
Frauen Fußball. 
Nach dem heutigen Spiel 
werden es die Schützlinge 
von Uwe Reinders eilig ha-
ben. Ab 20 Uhr wird in der 
Braunschweiger Stadthalle 
das Eintracht-Festival ge-
feiert. Rund 1200 Karten 
sind bereits verkauft. Einige 
Karten für 30 DM gibt's noch 
in der Geschäftsstelle. 
Wandt Spedition Becker 
Transportberatung Holzimport 
Lucks+Co. Düwel 













ger, leitet jetzt im Hamburger 
Büro von lnfas (Institut für an-
Videothek Volksbank 
Wendenstraße Braunschweig 
WIiii Nies Tennis-Center 
V.AG. Veltenhof 
Seele 
Hotel u. Fahrschule 
Wlllrled Rohland 
Bau - Industriebedarf 
gewandte Sozialwissenschaft, 
Bad Godesberg) den „lnfas-
Sportservice". 
Felix Magath 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1 Blau-Weiß 90 Berlin 18 9 6 3 26:16 24:12 
2. 18 11 1 6 41 :21 23:13 Rückrunden-Start am 18. 2.1989 
18 10 3 5 30:21 23:13 Braunschweig - Meppen 
18 8 6 4 32:21 22:14 Düsseldorf -Schalke 
18 9 4 5 32:23 22:14 Aachen - Blau-Weiß 90 
6. Eintracht Braunschweig 18 7 7 4 19:14 21 :15 
Essen - Freiburg 
Aschaffenb. -Offenbach 
7.l Wattenseheid 09 / q 17 8 3 6 29:26 19:15 Darmstadt - Wattenseheid 
SV Meppen 18 7 5 6 31 :24 19:17 Osnabrück - Bayreuth 
1. FC Saarbrücken 18 7 5 6 23:24 19:17 Saarbrücken - Mainz 
10. FC Schalke 04 18 6 5 7 22:19 17:19 Hartha BSC -Solingen 
11. Viktoria Aschaffenbur 18 5 7 6 23:31 17:19 Köln -Homburg 
12. Alemannia Aachen 17 7 2 8 23:27 16:18 
13. Kickers Offenbach 18 6 4 8 24:31 16:20 
14. Rot-Weiß Essen 18 6 4 8 20:27 16:20 Nächstes Heimspiel 
15.4 ~ fL Osnabrück 18 5 5 8 28:33 15:21 
16.1!Sev99. Ba:treuth 18 5 5 8 23:29 15:21 Samstag, 18. 2. 1989 
11.7"t,_sv Mainz os 18 4 7 7 22:29 15:21 15.30 Uhr 
18. Darmstadt 98 18 5 4 9 19:25 14:22 SV Meppen 
1~ ± Hartha BSC Berlin 18 4 6 8 15:23 14:22 
18 4 3 11 15:33 11:25 20„ Union Solin9en 
Eintracht-Festival: Heute abend ist es soweit. 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
10 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 •Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NOAD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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Seal-Cup C: C: "Cl ..,. 
'I:; .ci _,,, Q) ü "cii Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 0 C: C: 'ö 0 _,,, Cl) :X:: .c .c 0 Q) 0 (Xl .c 0 0 
erhält grundsätzlich einen Punk1, C: (/) 
Q) ,:::, C: (/) Ol Q) "Cl C: :::, ii 
,:::, 
"' Q) 5 "' Q) _,,, -a; Q) (/) ..0 «s C: C: .0 5 für gute Leistungen zusätzlich a. (D <ii .0 w E .c Ol N Q) Q) C: (/) .c E .c "' ;;; :::, .!: C: .0 zwei Punk1e, für hervorragende C. .c (/) 0 0 ;;; C: t: t: "iij t: Q) "cii Q) 0 ,:::, «s 0 (/) (/) "' Q) 0 0 "' :i:: Leistungen zusätzlich vier Punk1e. CD Cl) Cl < J: a: < Cl 0 Cl) J: u. Cl) (D 0 u:: 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
0:0 1 :1 2:0 0:0 0:1 2:1 2:1 3:1 2:1 1 :1 1 :1 0:2 0:1 0:2 0:0 2:1 3:0 0:0 te erreichbar. 
T: erzieltes Tor. A H A H A H H A H A H A H A H A H A H 












5 5 1 
Christensen 3 1 1 3 3 3 3 3 3 
T 
3 3 3 1 
T 
5 3 1 
T 
3 3 
Dreßel 3 1 1 3 
Gorski 3 5 3 5 5 3 5 3 3 3 3 3 3 5 
Ho/dort 1 1 1 1 3 1 1 
Kazama 3 1 1 
Kubsda 1 3 3 3 3 3 
Lellek 3 3 5 5 5 5 3 5 5 3 
T 





3 5 5 5 5 5 3 3 
T 
3 5 1 3 3 3 
T 
3 5 3 
Naumann 
T 
3 3 1 3 3 
Posipal 3 1 1 3 1 3 1 1 1 1 1 3 3 3 
Pospich 3 1 3 3 3 3 3 3 3 3 1 3 3 
Rose 3 3 3 3 
T 
3 3 3 1 3 3 1 3 3 
T 
5 1 1 3 3 
Scheike 3 3 3 5 5 3 5 1 3 3 3 3 5 3 3 1 3 3 
Sehei/ 3 3 3 3 5 3 5 1 3 3 1 
T 
3 3 5 3 1 3 3 
Schmidt 3 , 3 1 5 3 3 1 3 3 3 3 1 3 3 1 3 3 
Wagner 
Wilke 1 1 3 3 , 5 3 3 3 1 3 3 
:Si:AT - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Aulomobile GmbH SEAT-Vertragshandler 




Berichte aus den Abteilungen 
Rosen für den Eintracht-Präsidenten gab's nach dem Spiel gegen 
Fortuna Köln von den Splelerfrauen, die Harald Tenzer damit die 
0:1-Heimnieder1age schneller vergessen ließen. Foto: Poppe 
Wlntersport-
Tennine 
28. 12. 88: Langlauf in Oder-
brück. 
8. 1. 89: Oberförster-Ulrichs-
Lauf in Braunlage. 
18. 1. und 21. 1. 89: Nieder-
sachsen-Meisterschaften (Da-
men, Herren, Junioren) in 
Clausthal-Zellerfeld. 
29. 1. 88: Langlauf (Kinder, 
Schüler) in Hohegeiß. 
1. 2. 89: Bergkristall-Lauf in 
Clausthal-Zellerfeld. 
5. 2. 89: Bezirksmeisterschaften 
in Wieda. 
12. 2. 89: Tag der Braunschwei-
ger Skijugend in Oderbrück. 
Hockey-Tennine 
Damen-Bundesliga 
17. 12. 88: 17 Uhr, Sporthalle 
Wenden, gegen DHC Hannover. 
21. 1. 89: 17 Uhr, Sporthalle 
Wenden, gegen SC Branden-
burg. 
22. 1. 89: 17 Uhr, Tunicahalle, 
gegen Berliner HC. 
Herren-Regionalliga 
13. 1. 89: 19 Uhr, Sporthalle 
Wenden, gegen Eintracht Celle. 
15. 1. 89: 11 Uhr, Sporthalle 
Wenden gegen BTHC. 
28. 1. 89: 17 Uhr, Sporthalle 
Wenden, gegen Gro6flottbeck. 
29. 1. 89: 13 Uhr, Tunicahalle, 
gegen Harvestehude. 
Fußball-Tennlne 
11. 12. 88: 14-18 Uhr in der 
Sporthalle Alte Waage, Turnier 
der 1. B-Junioren mit VfL Wolfs-
burg, MTV Gifhorn, Union Salz-
gitter, VfB Fallersleben, Spfr. ~1-
per, Spfr. Salzgitter und Ein-
tracht. 
7. und 8. 1. 89: Amselstieghalle 
Salzgitter-Lebenstedt, Turnier 
um den Amselstieg-Cup mit VIL 
Bochum, Slavia Prag, Blau-
Weiß Berlin, Eintracht u. a. 
20. bis 22. 1. 89: Hallenturnier 
in Kassel mit Borussia Dort-
mund, VfL Bochum, Hessen 
Kassel, Eintracht u. a. 
4. und 5. 2. 89: Turnier um den 
.,Internationalen Holsten-Hallen-
fußball-Cup" in der Stadion-
sporthalle Hannover mit Hanno-
ver 96, HSV Hamburg, Dukla 
Prag, FC Aberdeen, Eintracht 
u. a. 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen 
Kongreßsaal fur 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplatze 







ab 18 Uhr: Gnllteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Wer macht mit? 
Die Fan-Betreuung von Ein-
tracht Braunschweig bittet alle 
Eintracht-Fan-Clubs, sich in der 
Winterpause zu melden. Wir 
möchten gern ein aktuelles 
Fan-Club-Verzeichnis erstellen 
und auch Kontakt aufnehmen, 
um gemeinsame Aktionen zu 
planen. 
Auch sollen in der Rückrunde in 
„Eintracht aktuell" einzelne 
Fan-Clubs vorgestellt und über 
deren Mitglieder bzw. Aktivitä-
ten berichtet werden. 
Weiterhin ist für die Rückrunde 
ein Fan-Stammtisch geplant, 
der alle 14 Tage vor einem Aus-
wärtsspiel (dienstags?) in der 
Stadiongaststätte stattfinden 
soll. Dort können dann Fans 
und Fan-Clubs diskutieren und 
auch gemeinsame Aktionen 
planen. Hier sollen dann auch 
die Fahrkarten zu Auswärts-
spielen verkauft werden. 
Die Fan-Betreuung soll dort 
dann die Fan-Clubs beraten 
z. B. darüber, wo man preis-
wert Aufnäher für seine Fan-
Club herstellen lassen kann. 
E. Hasse 
Kontakt-Adresse: Eckhard 
Hasse, Kuckuckshöhe 12, 
3220 Alfeld. 
Dauerkarten lür die Rückserie 
Ab sofort gibt es Dauerkarten für die am 18. Februar 1989 beginnende 
Rückserie der 2. Fußball-Bundesliga. Der Verkauf findet bis einschließlich 
31. Januar 1989 in der Geschäftsstelle statt. Übrigens: Dauerkarten sind 
auch ein willkommenes Weihnachtsgeschenk! 

















































BS • Sudetenstraße 4a 
-.;.- 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw - Lkw - Bus 






1. Eintracht Nordhorn 17 10 4 3 38:21 24:10 
2. Kickers Emden 18 8 7 2 29:13 23:11 
3. TuS Esens 17 9 4 4 36:28 22:12 
4. Friesen Hänigsen 17 7 7 3 25:16 21:13 
5. VIA Osterode 17 9 2 6 24:19 20:14 
6. ASC Nienburg 17 6 7 4 24:19 19:15 
7. Spvgg. Aurich 17 6 7 4 25:25 19:15 
8. VN Hildesheim 16 7 4 5 27:22 18:14 
9. Hannover 96 17 6 5 6 19:19 17:17 
Eintracht 10. Eintracht Braunschweig 17 6 4 7 23:29 16:18 
BRAUNSCHWEIG 11. Preußen Hameln 17 5 5 7 19:19 15:19 
12. Blau-Weiß Lohne 16 3 8 5 25:29 14:18 
13. TSV Verden 16 5 3 8 28:25 13:19 Geschäftsstelle: 14. Atlas Delmenhorst 16 4 5 7 23:29 13:19 Hamburger Straße 210 
Tel. (0531) 32856 15. TuS Hess. Oldendorf 17 3 7 7 23:28 13:21 
Präsident: 16. Olympia Wilhelmshaven 17 2 5 10 13:32 9:25 
Harald Tenzer 17. 
Büchnerstra6e 3 
SV/MTV Winsen 16 6 9 13:41 8:24 
Tel. 895151 Nächstes Heimspiel: 11. 12., 14 Uhr, gegen Blau-Weiß Lohne 
Vizepräsident: 
Harald Schäfer Ju9end-Oberli9a 
Eichenkamp 11 1. Hannover 96 14 10 2 2 40:15 22:6 
3301 Groß Schwülper 2. Hamburger SV 14 8 5 1 26:8 21:7 Tel. (05303) 4306 
3. VfL Osnabrück 14 9 2 3 30:15 20:8 
Schatzmeister: 4. FC St. Pauli 14 8 2 4 33:25 18:10 Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 5. Werder Bremen 13 7 2 4 25:19 16:10 
Tel. 44467, priv. 51893 6. VfL Wolfsburg 13 4 6 3 22:21 14:12 
Sachwalter Fußball 7. Holstein Kiel 14 5 4 5 22:19 14:14 
Reinhold Diedicke 8. OT Bremen 14 5 4 5 18:22 14:14 Friedensallee 51 
9. Arminia Hannover 13:15 Tel. 372741 14 6 1 7 28:31 
Sachwalter aller Sport- 10. West Eimsbüttel 14 3 5 6 14:22 11 :17 
berelche (o. Fußball) 11. VfB Oldenburg 14 2 6 6 19:31 10:18 
Helmut Kelpen 12. VfB Kiel 14 2 4 8 18:33 8:20 Mannheimstraße 6 13. Blumenthaler SV 14 3 1 10 19:38 7:21 Tel. 314385 
14. Eintracht Braunschweig 14 4 9 10:25 6:22 
Nächstes Heimspiel: 11. 12., 11 Uhr, gegen Vfl Wolfsburg 
Elnlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 
K. Krzak 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 l·\I H 'fll,.l)UJ!Pc) 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
. .. und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business . .. 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
15 
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E. T. • •.......................•....•....• 80 x 
Stake out . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 x 
Police Academy s. Tell • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • . • • • • • 10 x 
Die Katze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 x 
Master of the Universe . . ....... ...... .... .. . . ... . 1 O x 
Robocop . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20 x 
Rambo III • • • • • • • • • • • • . • • . . • . • • • • • • • • • • • • 20 x 
Noch 3 Männer, noch 1 Baby . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 x 
Running Man . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13 x 
Nuts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 O x 
Mondsüchig . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 x 
Ein Ticket für zwei .............................. 15 x 
-1ta• 
Fa,nilienvideothelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 12, 14. Jahrgang 
Samstag, den 18. Februar 1989, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
SV Meppen 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's wann ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Wohlfohlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! • 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 





L iebe Zuschauer, 
Es geht wieder rund - die lan-
ge Winterpause ist überstan-
den, und es ist mehr als mü-
ßig, die Diskussion wieder neu 
zu entfachen, ob das nun eine 
kluge Einrichtung ist oder 
nicht ... 
Da der Winter bisher aus-fiel, die Plätze sich grün 
und bespielbar präsentieren, 
kam allen die sogenannte 
Winterpause viel zu lang vor. 
Uwe Reinders und seine Mannen aber haben nach 
wohlverdientem Urlaub einer 
sehr langen Saison diese Zeit 
gut genutzt. Nach einem ge-
lungenen Trainingslager, das 
sowohl der Spielergemein-
schalt als auch den mitgerei-
sten Poolmitgliedern sehr gut 
getan hat, gehen wir jetzt ge-
meinsam in eine hochinteres-
sante zweite Saisonphase. 
D a6 Eintrachts Fußballer sich im Augenblick auf 
allen Böden sehen lassen 
können, hat die Mannschaft 
bei ihren Freundschaftsspie-
len im In• und Ausland bewie-
sen. Besonders hat es die Ver-
antwortlichen gefreut, daß auf 
den Hallenturnieren Spitzen-
fußball geboten wurde. Man 
hat jedem Gegner - auch in-
ternational starken Teams -
Paroli bieten können und sie 
besiegt. 
Kompliment unserer jungen Mannschaft, die körperlich 
hervorragend vorbereitet in 
die Rückserie geht und die 
sich vom Spielerischen und 
von ihrem Selbstvertrauen her 
auf einer guten Entwicklung 
befindet. 
Für das heutige Spiel gegen Meppen muß dies aber er-
neut unter Beweis gestellt 
werden. Ihnen, liebe Zuschau-
er, wüns~he ich viel Freude 
un, ei rasantes, faires Spiel. 
Ihr 
c. .. JL,ff~ ~e::::~• 
Buhdesligabeauftragter 
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Tino Löchelt, wie wir ihn 
kennen: leichtfüßig und 
technisch brillant trickst er 




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein Individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung In allen Klassen auf modernen SChulfahrzeugcn . 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 ·65 




Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672 / 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach§ 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
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Trainer Rainer Persike sorgte 
für den Aufschwung in Meppen 
„Meppea" hieß das SChlagwOlt, mn dem Ton! SCh1111acber eblst die 
2. Bundesllga 1eräcbtllch macbtea woltte. Meppen - das war tor zwei 
Jahren sein Synonym für tletste Prollnz and unattralttl1111 Fußball. Heute 
würde der EI·NatlonaHorwart mn der IOck811111 ZUnge wohl kaum noch die 
Emsländer neanen, lffll seine persönllebe Abneigung geg• die Zwehklas· 
slllkeH zu betonen. Denn mmlerwelle Ist der SV Meppen zu einer festen 
und Ylel gelolllen BröBe Im deutschen Profi-Fußball gereift. 
SVM - dieses Vereinskürzel 
steht heute für sportliche Konti-
nuität, solides wirtschaftliches 
Handeln und auch für beachtli-
che Erfolge, die nicht jeder-
mann unbedingt erwartet hatte. 
Gleich nach dem Aufstieg 1987 
und auch wieder vor der jetzi-
gen Saison gab es viele Exper-
ten, die der Mannschaft von 
Trainer Rainer Persike den 
Klassenerhalt nicht zutrauten. 
Doch derartige Unkenrufe blie-
ben unbegründet. Platz 14 im 
ersten Zweitliga.Jahr und dies-
mal Rang neun zur Halbzeit der 
Saison zeigen deutlich, daß der 
Abstieg in Meppen kein bren-
nendes Thema war oder ist. 
„Wir können längst mit allen 
Gegnern der 2. Bundesliga mit-
halten", erkennt Vorsitzender 
Wolfgang Gersmann. Der 2:0-
Auswärtssieg bei der Spitzen-
mannschaft von Wattenseheid 
09, das 3:1 gegen Aufstiegs-
kandidaten Fortuna Düsseldorf 
oder das 2:2 gegen Halbzeit-
meister Blau-Weiß Berlin unter-
streichen diese selbstbewußte 
These nachhaltig. 
Den Grundstein zur derzeitigen 
Stärke legten die Meppener 
schon vor Jahren. In der Oberli-
ga Nord bauten sie ohne Hast 
und Hektik eine junge Mann-
schaft auf. Schlüsselfigur be-
reits damals: Trainer Rainer 
Persike. 
Der heute 41 jährige formte etli-
che seiner jetzigen Profis be-
reits in der Jugend, bevor er 
1983 die sportliche Leitung der 
ersten Mannschaft übernahm. 
Seither ging es mit dem SVM 
stetig bergauf. Über Platz 
sechs (83/84), fünf und drei 
brachte Persike seine Schütz-
linge 1986/87 zur Oberliga-
Meisterschaft und zum Aufstieg 
in die 2. Bundesliga. 
Noch heute stehen im Meppe-
ner Team insgesamt 14 Spieler, 
die auch schon zu Oberligazei; 
ten das blau-weiße Trikot tru-
gen. 
Doch natürlich kam auch SV 
Meppen nicht ganz ohne Ver-
stärkungen aus. In bescheide-
nem finanziellen Rahmen ver-
stärkte Persike sein Team mit 
zwei ganz wertvollen Leuten. 
Marko Myyry, der kleine Natio-
nalspieler aus Finnland, setzt 
im Mittelfeld Akzente; und der 
USA-Nationalspieler Paul Cali-
giuri entwickelte sich im Ems-
land zum umsichtigen Libero. 
Wie Caligiuri, so stand auch 
Werner Rusche einst auf der 
Lohnliste des Hamburger SV. 
Beide konnten sich damals in 
der Bundesliga nicht durchset-
zen, beide aber zeigen, daß sie 
in der 2. Liga wichtige Kräfte 
sind. Rusche ist mit bisher acht 
Treffern bester Meppener Tor-
schütze dieses Spieljahres, ge- . 
folgt von Martin van der Pütten 
mit sechs Toren. 
Zum heutigen ersten Punkt-
spiel nach der Winterpause tre-
ten die Emsländer gut vorberei-
tet an. Schon seit sechs Wo-
chen stehen sie wieder im Trai-
ning. Den letzten Schliff gab es 
bei einem einwöchigen Aufent-
halt auf Gran Canaria. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
fs wor sdlon i1n1ner asse~ 




·oer Landkreis Emsland und die Stadt Meppen grU „ 1:11 
SV Meppen Juli 1988. Hinten v. 1.: Mirtelj , Menke, Rusche, van der Pütten, Thoben, Klobke, Cre-
mering, Deters. Mitte v. L.: Masseur Bohlen, Zeugwart Pentzke, Co-Trainer Wobbe, Faltin, vor-
holt, Heuermann, Tattermusch, Rolfes, Trainer Perslke, Manager von Zoest . Vorn v. 1.: Bruns, Sul-
mann, Koopmann, Brinker, Rülander, Myyry, Böttche. Foto: Horstm0ller 





1 . FC Saarbrücken 
Hartha BSC Berlin 
Fortuna Köln 
Rot-Weiß Essen 




- Blau-Weiß 90 Berlin 
- Kickers Offenbach 
- FSV Mainz 05 
- Union Solingen 
-FC Homburg 
- SC Freiburg 
- SG Wattenseheid 09 











AKTUELLE TABELLE SEITE 10 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen . Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
























Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 











































Uwe Hain wurde am 18. 10. 
1955 in Sehladen geboren. 
Der Torhüter begann seine 
Karriere beim SV Sehladen, 
spielte dann von 1973 bis 
1982 schon bei der Eintracht, 
ehe er 1982 für fünf Jahre 
zum HSV wechselte. In der 
vergangenen Saison eroberte 
sich der 1,83 m große und 82 
kg schwere, verheiratete Zer-
berus sofort den Stammplatz 
im Braunschweiger Tor. Heu-
te zählt er zu den herausra-
genden Spielerpersönlichkei-
ten in der 2. Bundesliga. 
1. Bundesliga 
am 18. Februar 1989 
Uerdingen - Köln 
Nürnberg - St. Pauli 
Bochum - Stutt. Kickers 
Frankfurt - München 
Karlsruhe - Hannover 
VfB Stuttgart - Dortmund 
Hamburg - Bremen 
Kaiserslautern - M'gladbach 
Leverkusen - Mannheim 
ICEBERG 
.J l l,S \\1) 1•:R 
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langes Warten vor den Kassen 
können Sie sich ersparen. Be-
sorgen Sie sich Ihre Eintritts-





Damm 17, w 49177 
Jürgen-Otto Brandes 
Steinweg 31, w 45640 
Bugiel 
Fallersleber Str. 39, w 45347 
Burgdorf, Hauptstr. 60 
BS-Wenden, • 05307/4138 
Farina, Friedrich-Wilhelm-
Stra6e 48, w 44909 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäh 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essilor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Häusel, Am Schwarzen Berge 1, 
w 329959 
Lochau 
Sonnenstra6e 9, w 45726 
Luderer, Salzdahlumer 
Straße 204 c, w 691225 
Lüttich 
Sack 24, w 42757 
Mätzing 
Guntherstraße 137, w 325040 
Joachim Köln 
Hamburger Str. 231, w 323608 
Rlnlewitz 
lllerstraße 61, w 84 5820 
Scheike 
Parkstra6e 7, w 78280 
Schmedt 
Luisenstra6e 31, w 82974 
Städt. Verkehrsverein e. V. 
Hauptbahnhof, w 79237 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
3388 BAD HARZBURG 




Steinweg 55, w 053 71/3071 
3308 GOSLAR1 1 
Uwe Hain 
Schilderstr. 2, w 05321 /23127 
3320 SZ-LEBENSTEDT 




Abelnkarre 4, • 05332/525 
3340 WOLFENBÜTTEL 
Bernd Spohr, Am Herzogtore 1, 
w 05331 /1557 
3180 WOLFSBURG 
Sport-Nause KG, Porschestr. 84, 
w 05361/13812 
Milkau Streift & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarium 
Vereinte Versicherg. im Welfenhof 























, + + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
l 
Eintracht In der Halle 
Beim Amselstieg-Cup am 7./8. 
Januar belegte Eintracht hinter 
Blau-Weiß Berlin den 2. Platz 
vor Odense, Slavia Prag, VfL 
Bochum und SF Salzgitter. 
In Kassel am 20.121. Januar 
reichte es nach Siegen über 
den FC Tirol und dem VfL Bo-
chum, nach einem Unentschie-
den gegen Baunatal und Nie-
derlagen gegen Dortmund und 
Hessen Kassel nur zu Platz 4. 
Beim Holsten-Cup In Hanno-
ver wurde Eintracht Zweiter 
hinter Hannover 96, aber noch 
vor Slavia Prag und dem Harn-
burger SV. Uwe Hain wurde als 
bester Torwart, Peer Posipal 
als erfolgreichster Torschütze 
mit Pokal und Sonderprämien 
ausgezeichnet. 
Vorschau 
Verbandsliga: 26. 2. 89, 15 Uhr. 
Eintracht - ASC Nienburg. 
Jugend-Oberliga: 5. 3. 89. Ein-
tracht - Werder Bremen. 
Zum Nachholspiel gegen den 
SC Freiburg wurde das Sta-
dionprogramm vom 3. 12. 88 
verteilt. Aus Kostengründen 
waren wir dazu gezwungen. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis. 
Wand! Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transportberatung Holzimport Wendenstra8e Braunschweig 
Lucks+Co. Düwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.AG. Velten hol 
Lanico-Niemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wilfried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 
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SC Freiburg 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 























Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
Blau-Weiß 90 Berlin 19 9 7 3 27:17 25:13 
FC Homburg 19 10 4 5 30:21 24:14 Nächster Spieltag: 25. 2. 89 
Fortuna Köln 19 11 1 7 41:24 23:15 Blau-Weiß 90 - Braunschweig 
Fortuna Düsseldorf 19 8 7 4 33:22 23:15 Schalke -Aachen 
SC Freiburg 19 9 5 5 33:24 23:15 Solingen - Köln 
22:16 
Mainz - Hertha Eintracht Braunschweig 19 7 8 4 20:15 Freiburg - Aschaffenb. 
Wattenseheid 09 19 9 3 7 33:29 21:17 Meppen - Essen 
1. FC Saarbrücken 19 8 5 6 25:24 21:17 Homburg - Düsseldorf 
SV Meppen 19 7 5 7 31:27 19:19 Wattenseheid - Osnabrück 
Aschaffenburg 19 6 7 6 25:32 19:19 Offenbach - Darmstadt 
FC Schalke 04 19 6 6 7 22:19 18:20 Bayreuth - Saarbrücken 
Alemannia Aachen 19 8 2 9 27:30 18:20 
Rot-Weiß Essen 19 7 4 8 22:27 18:20 
VIL Osnabrück 19 6 5 8 30:34 17:21 
Darmstadt 98 19 6 4 9 21:26 16:22 Nächstes Heimspiel 
Hertha BSC 19 5 6 8 18:23 16:22 
Kickers Offenbach 19 6 4 9 24:33 16:22 Samstag, 4. 3. 1989 
SpVgg. Bayreuth 19 5 5 9 24:31 15:23 15.30 Uhr 
FSV Mainz 05 19 4 7 8 23:31 15:23 Schalke 04 
Union Solingen 19 4 3 12 15:35 11:27 
Lm 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
bis Jugendstil: 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 · Schild 10 {Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/Lß.Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
10 
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Seal-Cup C: C: -0 .,. .c:i Q) 0 ;a ·a; Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 't: C: i5 -" -" Cl) .r:. .r:. 0 C: 0 0 C) Q) Q) 0 CD C: .r:. 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C: Q) -0 :5 U) III ,:, C: :i:: ii ,:, III Q) :i III Q) -" -a; U) .;; ii III C: für gute Leistungen zusätzlich Q. CD Q) .0 w III C: Cl N Q) .0 :, äi U) .r:. E .r:. E III .r:. :, .!: C: C: .0 zwei Punkte, für hervorragende Q. 3: .c U) 0 3: 0 C: t:: t:: "iij >, Q) ·a; Leistungen zusätzlich vier Punkte. Q) 0 ,:, a! 0 U) U) III Q) 0 ö III :i:: ::E CD Cl) 0 <( J: er <( 0 0 Cl) J: u. Cl) CD 3: 0 u:: Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 25.2. 4.3. 11.3. 18.3. 25.3. 1.4. 8.4. 15.4. 21.4. 27.4. 1.5. 7.5. 1(5. 20.5. 28.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 
Wende 
Buchheister 43 6 






Lellek 64 2 
Löchelt 66 4 
Naumann 14 2 
Posioal 29 
Pospich 38 
Rose 47 2 
Scheike 55 




lii:AT - Die dritte Marke im VW-Konzern -
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshand ler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (0531) 500001-2 
11 
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· Wichtige Termine 
Fußball-Festival der Altstars 
am 3. 3. 89 in Salzgitter 
Erstmals findet das beliebte 
Hallenturnier der Eintracht-
Altliga in der Amselstieghalle 
mit internationaler Beteili-
gung statt. Eine dänische 
Auswahl ehemaliger Profis 
wird für zusätzliche Span-
nung sorgen. 
Jürgen-Otto Brandes (Stein• 
weg), in Salzgitter bei Hertie, 
Bruno-Sport (Stadtpassage}, 
Berndt (Konrad-Adenauer-Sir.) 
und im Autohaus Kunze (Fried-
rich-Ebert-Sir.). 
Stehplätze kosten 15,- DM, 
Parkettplätze 20,- DM, nume-
rierte Sitzplätze 25,- DM. 
Am Freitagabend vor dem 
Bundesligaspiel geht's bei 
den Altstars um den BEMI-
Cup '89. 
CUP 
Mit dabei natürlich die Teams 
von Portas (Wolfgang Overath, 
Paul Breitner, Wolfgang We-
ber, Bernd Cullmann u. a.), von 
Uwe Seeler/adidas (Dieter Bur-
denski, Felix Magath, Uwe See-
ler, Bernd Wehmeyer etc.). STADTWERKE-CUP '89 
Für Dänemark starten Alan Mi-
chaelsen, Ole Rasmussen, 
Alan Hansen, Jörgen Christen-
sen, Lars Bastrup u. a. Für Ein-
tracht spielen Bernd Franke, 
Rainer Zobel, Uwe Kliemann, 
Dietmar Erler, Bernd Gersdorff, 
Uwe Reinders. Das Teilneh-
merfeld wird durch eine Ama-
teurauswahl komplettiert. 
Der Kartenvorverkauf hat be-
gonnen. In Braunschweig bei 
3. Braunschweiger Fu8ball-Stadtmeis für Hauptschulen 
Im März kämpfen die Braun-
schweiger Hauptschulen um 
den Stadtwerke-Cup '89. Titel-
verteidiger ist die HS Pestaloz-
zi, die den begehrten Wander-
pokal im vergangenen Jahr 
durch einen 3:0-Endspielsieg 
gegen die HS Rothenburg ge-
wann. Die Endrundenspiele fin-
den am 16. März ab 10 Uhr in 
der Tunica-Halle statt. 
Das besondere, rustikale Haus im Naturpark Elm 
12 
160 Zimmer, 300 Bet-
ten, 10 Tagungsräume 
bis 500 Personen, 
Kongreßsaal für 
400 bis 800 Personen 
Drei Hallentennisplätze 







ab 18 Uhr: Grillteller, 
Salate 10,50 DM 
Hotelpark Königshof, lnh. Rainer Frohreich, 3308 Königslutter/Elm, Telefon (05353) 5030 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Ich möchte noch einmal darauf 
hinweisen, daß sich Fan-Clubs, 
aber auch Einzelpersonen mel-
den können, wenn sie Aktionen 
im Zusammenhang mit der Ein-
tracht planen, wie Fußball-Fan-
Club-Spiele. Auch wollen wir in 
den nächsten Ausgaben einzel-
ne Fan-Clubs vorstellen. Der 
Fan-Briefkasten bei der Sta-
dion-Geschäftsstelle steht hier-
für zur Verfügung. 
In den nächsten Wochen wird 
der erste Termin für einen Fan-
Stammtisch in der Eintracht-
Gaststätte bekanntgegeben. 
Nach unseren zwei erfolgrei-
chen Busfahrten mit dem Fan-
Bus nach Bayreuth und Offen-
bach ist nun die dritte Fahrt am 
25. 2. 89 nach Berlin (Blau-
Weiß) geplant. Der Fahrpreis 
beträgt 30,- DM, die genaue 
Abfahrtszeit wird noch bekannt-
gegeben. Karten hierfür kön-
nen gekauft werden heute vor 
dem Spiel gegen Meppen von l ist Dienstag, der 21. 2. 89, von 
13.30 bis 15 Uhr und von 17 .15 18 bis 20 Uhr in der Stadion-
bis 18 Uhr! Ein weiterer Termin Gaststätte. Eckhard Haase 
Eintrach!.fh..o-p..~ 
Neueröffnung im Eintracht-Stadion: Am Haupteingang Hambur-
ger Straße - direkt vor der Haupttribüne - hat heute der 
Eintracht-Shop Premiere. 
Erstmals können Sie hier auch 
die Eintracht-Kollektion erwer-
ben - Top-Qualität zu vernünf-
tigen Preisen: 
T-Shirt (weiß) ... .... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) . .. . . .. 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) .... 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) .. . .. 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiß) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) . .. 33,- DM 
Jogging-Hose (weiß) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne ......... .. .. 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball ... . . 40,- DM 
Die Elatnclll•KDllektloa er111n111 
Sie IUCII 1181 Sllort Nause (Dllllm), 
Wedemeyer Miinnennllden (Sclllld) 
und In der Ehrtncllt·Bescbins-
stellt. 
BS • Sudetenstraße 4a 
~0531/56639 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 








Hamburger Straße 210 








3301 Groß Schwülper 
Tel. (05303) 4306 
Schatzmeister: 
Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 





Sachwalter aller Sport• 








Talentsichtung ~ , c, 
auf neuen Wegen 
,,Fußball macht Freude" ist das //.~ 
Motto im Rahmen der Aktion Fuß- '1 1 
balltreff. Neun Jugendmann- v p 
schatten der Eintracht laden ein. • 
1. A., Trainer: Uwe Kliemann Tel. (05303) 5615 
1. A., Betreuer: Günter Schönfeld Tel. (0531) 8485 65 
II. A., Trainer: Michael Weinrich Tel. (0531) 509828 
1. B., Trainer: Bernd Blankschyn Tel. (0531) 353414 
1. B., Betreuer: L. u. G. Wolters Tel. (0531) 332062 
II. B., Trainer: Klaus P. Schrader Tel. (0531) 843613 
II. B., Betreuer: Hans.J. Schubert Tel. (0531) 8605 58 
1. C., Trainer: Manfred Klein Tel. (05307) 4121 
1. C., Betreuer: Gerd Jenisch Tel. (0531) 846203 
II. C., Trainer: Walter Tegtmeier Tel. (0531) 323298 
1. D., Trainer: Stefan Patzig Tel. (0531) 324437 
1. D., Betreuer: Heinz Faber Tel. (0531) 345319 
1. E., Trainer: Abdellalif Taher Tel. (0531) 800466 
1. E., Betreuer: Hartmut Becker Tel. (05307) 5162 
1. F., Trainer: Alwin Fricke Tel. (0531) 843637 
1. F., Betreuer: Wilfried Kottwitz Tel. (05331) 76194 
Antrag ausfüllen, ausschneiden und an folgende Adresse schicken: 
Eintracht Braunschweig, Fußballabteilung, Hamburger Straße 210, 
3300 Braunschweig. 





drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktl ich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 1 \I H '~ JIPIIIlß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business . .. 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVE'NPiCK HOifEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 





ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 13, 14. Jahrgang 
Samstag, den 4. März 1989, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Schalke 04 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warm ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Woh!fuhlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! 
Fernwämie - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 





nach den beiden ersten Heim-
spielen dieses Jahres gegen den 
SC Freiburg und gegen den SV 
Meppen war auch ich ent-
täuscht, hatte Ich doch lnsg&-
heim mit zwei Siegen gerechnet. 
Darum konnte ich die Ver-ärgerung unserer Zuschau-
er, besonders im Anschluß an 
das 1 :1 gegen Meppen voll und 
ganz verstehen. Erstmals nach 
vielen Monaten wurde unsere 
Mannschah von schrillen Pfiffen 
in die Kabinen begleitet. 
Wir die Verantwortlichen für die Bundesliga-Mann-
schaft, haben uns zusammenge-
setzt, besonnen diskutiert und 
gemeinsam überlegt, wie wir 
den Spielern helfen können, wi&-
der an die Leistungskurve aus 
dem Herbst vergangenen Jahres 
heranzukommen. 
D le Auswärtsentwicklung bei Blau-Weiß Berlin am vergan-
genen Samstag erhielt dadurch 
für unsere Eintracht besondere 
Bedeutung. Würde es Uwe Rein-
ders gelingen, sein Team gegen 
eine der stärksten Mannschaften 
der 2. Liga neu zu motivieren? 
Oder würden die Enttäuschun-
gen Ober die beiden Unentschi&-
den den Spielern Mut und Spiel-
witz nehmen? 
Nun, Ich war dabei, als unser Team im Olympia-Stadion 
hervorragend aufspielte und 
letztendlich verdient einen wich-
tigen Punkt entführte. Es ist mü-
ßig darüber zu philosophieren, 
ob Eintracht nicht sogar hätte 
siegen können. 
Für mich hat das 3:3 Signalwir-kung. Wir bleiben im oberen 
Tabellendrittel, können uns dort 
weiter festsetzen, wenn . . . ja, 
wenn wir heute gegen die wohl 
populärste und traditlonsreich-
ste Mannschaft der 2. Fußball-
Bundesliga beide Punkte gewin-
nen. Eintracht gegen Schalke 04 
bedeutete schon Immer span-
nenden und guten Fußball. 
Unseren Gästen ein herz-liches Willkommen in Braun-
schweig, unserer Mannschaft 
ein erfolgreiches Spiel und Ih-
nen, liebe Zuschauer, packende 




Kolumne ............ 3 
Unser Gast . . . . . . . . . . 5 
Schalke 04 im Bild . . . 6 
Spielernamen . . . . . . . . 7 
Porträt: 
Peer Posipal . . . . . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . 8, 9 
Tabelle und Termine . 10 
Seal-Cup . . . . . . . . . . 11 
Fußball-Schule 
Königshof . . . . . . . . . . 12 
Die aktuelle Fan-Seite 13 
Verbandsliga, 
Jugend-Oberliga . . . . 14 
TITELFOTO 
Bernd Buchhelster, Tlno 
Löchelt und Christiane 




EINTRACHT aktuell. Offi• 
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil:. Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711 . Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung In allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahtschule !ieela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001 ·65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 171 49 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
C11N1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672 / 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Schalke 04 nach dem Abstieg: Trainer, 
Mannschaft und Präsident ausgewechselt 
D18 WIiden Jahre sind '°""' SChalke U. wtl letzt wieder mit Sllorlllcllen 
Lelstwn ... 111 slcll aaf1118111san macllen, mit ellldruckstlllla El'lätlsa 
und IIIÖlllcul mit einem SllltzBatllalz 1a der zweiten L111. Also .-z • 
dlfS 11s 1a JiinlSI• llfllll11H8lt. BlslNlr 1a dieser Saison ""'81 ds Tradl-
lllasHraln 1111 aussclllleßlk:11 mit SIINUI-Tllemll III die SCllllpellen. 
Am Anfang stand der Abstieg 
aus der 1. Bundesliga. Rund 
8,5 Millionen Mark Schulden 
begleiteten den siebenfachen 
Deutschen Meister beim Nie-
dergang im vergangenen Som-
mer. Ein Spieler-Ausverkauf 
war nötig, um Geld in die Ver-
einskasse zu bringen. Insge-
samt 16 Profis wurden verkauft, 
darunter so bekannte wie Olaf 
Thon, Toni Schumacher, Wil-
fried Hannes, Michael Jacobs, 
Wolfgang Patzke, Matthias 
Schipper, Michael Opitz und 
Uwe Tschiskale. 
Der Not gehorchend strebte 
man in Gelsenkirchen den kom-
pletten Neuaufbau an. Zu-
nächst mit dem alten Trainer 
Horst Franz, der Schalke aus 
der 1. in die 2. Bundesliga ge-
führt hatte. Doch als es auch im 
Unterhaus stets bergab ging, 
kam der Knall: Horst Franz 
mußte gehen, weil seine Mann-
schaft im September auf einem 
Abstiegsplatz stand. 
Diethelm Ferner trat die 
Nachfolge an, und mit ihm kam 
der Erfolg. Immerhin 14:6 
Punkte holte er mit seiner jun-
gen Truppe noch bis zum Ende 
der Hinrunde. Doch der sport-
liche Aufwärtstrend sorgte nicht 
für Ruhe im Verein. Denn unter-
dessen hatte der stets umstrit-
tene Präsident bei einer Mitglie-
derversammlung die Vertrau-
ensfrage gestellt. Und siehe da, 
Günter Sieber! fiel durch. 
Jetzt ging das Theater erst 
richtig los. Michael Zylka ließ 
sich im November zum neuen 
Vereinsführer wählen, trat aber 
schon drei Tage später von die-
sem Amt wieder zurück. Das 
Gerangel um den Präsidenten-
stuhl eskalierte schließlich, als 
sich im Januar 13 Kandidaten 
bewarben. Klarer Sieger war 
dann Günther Eichberg, der 
Düsseldorfer Geschäftsmann, 
der in die Führungsmannschaft 
von Schalke 04 erst einmal 
Ruhe einziehen ließ. 
Der neue Präsident machte 
sogleich ein Wahlversprechen 
wahr: Rechtzeitig zum Rück-
rundenstart stellte er Trainer 
Diethelm Ferner, der inzwi-
schen seinen Vertrag bis 1990 
verlängerte, zwei neue Spieler 
zur Verfügung. Von den Stutt-
garter Kickers kam Uwe lgler 
und vom 1. FC Köln Günter 
Schlipper. Zwei Offensivkräfte, 
die sich in der 1. Bundesliga 
nicht durchsetzen konnten, von 
denen in Gelsenkirchen aber 
einiges erwartet wird. 
Einen besonders guten Griff 
taten die Schalker bereits vor 
Beginn dieser Saison, als sie 
den 23jährigen Uwe Wassmer 
vom schweizerischen FC Aarau 
verpflichteten. Ein agiler, torge-
fährlicher Stürmern, der ausge-
rechnet gegen Eintracht Braun-
schweig zum ersten Male nach-
haltig auf sich aufmerksam 
machte. Denn im Hinspiel am 
13. August 1988 schoß er beide 
Treffer zum Schalker 2:0-Sieg. 
Für Schalke bedeutete der 
damalige Erfolg gegen Ein-
tracht viel, denn zum ersten 
Male in dieser Saison gelang 
ein Sieg. 
1 - ,,-nu·wni,:du 1k'\>1..._h,, n Kun..k..J-Mhn 
\rnrt·11m1, 
l>t;ut"lht', 
1e,~ ... l'i\.J,u 
ßraurn;chwcig · Friedrich-Wilhelm-Platz 5/6 · ( 05 .i l ) 47 94 20 
Braunschwdg ·Steinweg -i4 · ( 05.il ) '-1 795 20 
ßraunschwdg · Damm 2 · ( 05 .i 1 ) " 7 9 3 20 
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Schalke 04 Saison 88/89. Hinten v. 1.: Betreuer Neumann, Trainer Franz (inzwischen abgelöst), 
Wassmer, Klinkert, Wollitz, Anderbrügge, Belarbi, Müller, Luginger, Mielers, Fichte!, Witte. Vorne 
v. 1.: Simon, Edelmann, Fonfara, Marquardt, Goldbaek, Vollack, Lehmann, Nielsen, GaBmann, 
Marell, Prus, Glesel und Kulpers. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 3.-5. März 1989 
Eintracht Braunschweig 




Hartha BSC Berlin 




- Schalke 04 
- SG Wattenseheid 09 
- FSV Mainz 05 
- Blau-Weiß 90 Berlin 
SV Meppen 
- Spvgg. Bayreuth 
- SC Freiburg 
- Kickers Offenbach 
- Fortuna Düsseldorf 
- FC Homburg 




geht es nicht! 
• . VIII;. 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen . Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 




















Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama ( ) 

































( ) r. · 
~1/~ " ..t 
Peer Posipal ist der Sohn des 
berühmten Jupp Posipal und 
wurde am 3. 7. 1962 in Ham-
burg geboren. Beim HSV be-
gann er mit dem Fußball. 1982 
kam er zur Eintracht. Der Mlt-
telfeldspleler ist verheiratet 
und daß das Söhnchen Pa-
trick einmal in die Fußstapfen 
des 1,78 m großen und 73,5 
kg schweren Vaters tritt, wäre 
bei den Ahnen nur logisch. 
1. Bundesliga 
am 3. März 1989 
Bochum - KOln 
Frankfurt - St. Pauli 
Karlsruhe - Stutt. Kickers 
Stuttgart - München 
Hamburg - Hannover 
Kaiserslautern - Dortmund 
Leverkusen - Bremen 
Nürnberg - Uerdingen 
M'gladbach - Mannheim 
ICEBEHG 
.111 , S \\l)EH 
\ 10\T\ \ \ 
\ \LE\TI \0 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + ; 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
12 Demandt (Düsseldorf) 
11 Tschiskale (Wattenseheid) 
1 O Haub (Aschaffenburg) 
8 Rusche (Meppen) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
7 Müller (Offenbach) 
7 Wolff (Bayreuth) 
7 Kremer (Solingen) 
6 Buchheister (Braunschw.) 
6 Ellmerich (Homburg) 
6 Hermann (Freiburg) 
6 Kuhl (Darmstadt) 
6 Eichenauer (Darmstadt) 
6 Jursch (Osnabrück) 
6 Wassmer (Schalke) 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Eleklronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischertachgeschäft 
Copy-Center Colmsee Otto Reim 
Hagen ring ZeitschrifWersicher. 
Wedemeyer lithoscan 
Männermoden Druckvorlagen 
Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Schneeweiß ist die Grundfläche, leuchtend blau, gelb und rot 
die Gestaltung des Vereinszeichens, sllberfarben an den beiden 
Seiten der Hinweis auf den Pool „ Eintracht 100". 32 Plätze, Vi-
deoanlage mit zwei Bildschirmen, vier Skattische, Küche, WC 
. . . kurzum alles, was die langen Fahrten zu und von Aus-
wärtsspiel zur Kurzweil werden läßt. Hoffentlich ein 240 PS star-
ker Glücksbringer. 
W. Bothner Holl Milkau Strelff & Helmold 
l 
Wandt 
Maschinenfabrik Gebäudereinigung Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display Transp 
Mlchehls-Ateller Wolters Feldschlößchen Karl Hohls Lucks• 
Siebdruck Hofbrauhaus Brauerei Kaufhaus lndustr 
Klaus Müller Barteis Jr. Salzmann Schmalbach-Lubeca Lanico 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus Pressezenlrum Verpackungen Maschi 
Oevermann Matthles u. Suhr Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus Sport-1 
Bauunternehmung Fruchtimport Braunschweig Nutzfahrzeuge Brauns 
Mövenpick Pro Design Fracht-Rasch 55555 Vertag 
Hotelbetriebe Werbeagentur Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB Sponw 
lnro Automaten VOLKSWAGEN Hotel Königshof GEFAS • ICT 
Krückeberg-Saathoff Automobile Königslutter Immobilien-Beratung Compu 
1 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame Bernd Gorski Saunarium l llsede 
Braunschweig Braunschweig Vereinte Versicherg. im Weltenhof llsede 
1 
1 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF Commodore H. und J. Mönlg 1 Hotel 1 







+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
Kennen Sie 
Elntrachts fünfte? 
Die Fußball-Abteilung von Ein-
tracht hat eine Herrenmann-
schaft mit einigen „Besonder-
heiten". Die Mitglieder dieses 
Teams bestreiten nie ein Spiel 
alle gemeinsam, sie haben kei-
ne blau-gelben Trikots, sie spie-
len selten Fußball, aber in 
Braunschweig sind sie als 
Mannschaft unübertroffen. Es 
handelt sich um die elf Schieds-
richter, die Eintracht im Bezirk 
Braunschweig vertreten. Kein 
Verein in Braunschweig verfügt 
Wandt Spedition Becker 
Transportberatung Holzimport 
Lucks+Co. Düwel 









j nseder Mischwerke 
llsede 
1 
1 Hotel lntefCOntlnental E. Halves 
Berlin Büroorganisation 
über eine Schiedsrichter-Trup-
pe, in der alle Kameraden in 
den höchsten Klassen pfeifen. 
Bezirksliga: Martin Harborth, 
Rolf Steinhoff. Bezirksklasse: 
Wolfram Griese, Olaf Harborth. 
Kreisliga: Joachim Behnsch, 
Heiko Harborth, Michael Kraj-
Friedrich, Klaus Rhode. Kreis-
klasse: Dirk Kowalka, Raman-
zan Üzumcü. Kreisjugend: 
Hans Dieter Borchers. Der Ka-
pitän dieses Teams ist Joachim 
Behnsch. Als Senior ist der 
ehemalige Vereinspressewart 
Prof. Dr. Heiko Harborth der gu-
te Geist dieser Truppe. 
Videothek Volksbank 
WendenstraBe Braunschweig 
Willi Nies Tennis-Center 
V.A.G. Veltenhot 
Seela 
Hotel u. Fahrschule 
Wlllried Rohland 
Bau - Industriebedarf 
In Griechenland haben die 
Schiedsrichter auf die ständi-
gen Zuschauer-Ausschreitun-
gen auf ihre Art reagiert: 3500 
Unparteiische traten in den 
Streik. Dadurch fielen Mitte Fe-
bruar sämtliche Spiele der 1. Li-
ga aus. 
Galatasaray Istanbul, türki-
scher Meister, erwartet für das 
Europapokal-Rückspiel am 
15. März gegen den AS Mona-
co ein ausverkauftes Müngers-
dorfer Stadion. Die Türken tra-
gen ihr Heimspiel wegen einer 
Platzsperre in Köln aus. 
Block am Ring 
BMW 
MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
9 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0





















Fortuna Köln 21 13 1 7 45:24 27:15 
FC Homburg 21 11 4 6 33:24 26:16 Nächster Spieltag: 10.-12. 3. 89 
Blau-Weiß 90 Berlin 21 9 8 4 30:23 26:16 Düsseldorf - Braunschweig 
Wattenseheid 09 21 11 3 7 42:31 25:17 Wattenseheid - Hartha 
Fortuna Düsseldorf 21 9 7 5 36:25 25:17 Offenbach - Saarbrücken 
Bayreuth -Köln 
SC Freiburg 21 10 5 6 36:28 25:17 Freiburg -Osnabrück 
Eintracht Braunschweig 21 7 10 4 24:19 24:18 Schalke - Essen 
1. FC Saarbrücken 21 8 6 7 28:28 22:20 Mainz -Solingen 
SV Meppen 21 7 7 7 34:30 21:21 Meppen - Darmstadt 
Alemannia Aachen 21 9 3 9 32:32 21:21 BW Berlin - Aschaffenbg. 
Rot-Weiß Essen 21 8 5 8 27:29 21:21 Homburg -Aachen 
Viktoria Aschaffenburg 21 7 7 7 28:36 21:21 
FC Schalke 04 21 6 7 8 24:23 19:23 
SpVgg. Bayreuth 21 7 5 9 31 :33 19:23 
Hartha BSC Berlin 21 5 8 8 20:25 18:24 Nächstes Heimspiel 
Kickers Offenbach 21 7 4 10 28:36 18:24 
FSV Mainz 05 21 4 9 8 26:34 17:25 Samstag, 18. 3. 1989 
Vfl Osnabrück 21 6 5 10 31:44 17:25 
15.30 Uhr 
SV Darmstadt 98 21 6 4 11 24:33 16:26 Alemannia Aachen 
Union Solingen 21 4 4 13 16:38 12:30 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 • Schild 10 (Weltenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
10 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
SEAT·Cup C C "O 
st .ci :X Cl) (.) 
.Q) 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler § 0 't C C 'Ö (.) :X Cl) .s:::. .s:::. 0 Cl) Cl) (.) 1D C .s:::. (.) (.) erhält grundsätzlich einen Punkt, C Q) Cl) "O (/) <O ·~ ·~ (/) <O C) C (/) :;:: üi .0 <O Cl) :5 C :5 für gute Leistungen zusätzlich Cl) CD :X äi Cl) .0 w <O .0 <O C C) N a, Cl) .0 a. cii (/) .s:::. .s:::. E <O .s:::. .!: C C .0 zwei Punkte, für hervorragende a. .s:::. (/) (.) E (.) C t: t: .iii >, :::: Cl) ·~ a, (.) ·~ <O 0 (/) (/) <O Cl) if 0 <O <O :;:: Leistungen zusätzlich vier Punkte. CD Cl) 0 <( :c a: <( 0 0 Cl) :c Cl) CD 0 u. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 11.3. 18.3. 25.3. 1.4. 8.4. 15.4. 21.4. 27.4. 1.5. 7.5. 14.5. 20.5. 28.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 
Wende 
Buchheister 43 6 3 
Christensen 46 3 
Dreßel 9 1 




Lellek 64 2 3 
T 
3 





14 2 3 3 
Posipa/ 29 1 1 
Pospich 38 1 1 
Rose 
T 
47 2 1 3 
Scheike 55 1 3 
Scheit 55 1 1 1 
Schmidt 46 1 1 
Wagner 
Wilke 33 3 3 
!;i:AT- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten)- 3300 Braunschweig• Telefon (0531) 500001-2 
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Tore, Tricks und Training 
als elnmallpes Fußball-Erlebnis 
Jeder Tag ein Erlebnis - das Ist das Motto der Fußball-Schule Königs• 
hof, die zwei Termine während der Sommerferien anbietet: vom 23. 7. bis 
28. 7. 89 und vom 30. 7. bis 4. 8. 89. Neben den rein sportlichen Aktlvltä• 
ten, bei denen die 10- bis 18Jährigen Jungen und Mädchen von der Erfah-
rung anerkannter Sportlehrer und ehemaliger Fußball-Profis profitieren , 
gibt es eine Vielzahl von Aktionen, d ie f0r Abwechselung und Entspan• 
nung garantieren. 
Die Fußball-Schüler erhalten kosten-
los ihre einheitliche Trainingsklei-
dung T-Shirts, Sweat-Shlrts und 
Hosen. Turn• und Fußba.11-Schuhe 
müssen mitgebracht werden. 
Unterkunft Im „Bundesliga-Format" 
Im Hotelpark Königshof waren 
schon viele Bundesliga-Vereine zu 
Gast. Die Fußball-Schüler Obernach-
ten in erstklassigen Hotelzimmern 
und erhalten Vollpension. 
Theorie, Praxis, Prüfung 
Die Fußball-Schüler trainieren in 
Gruppen, die jeweils von einem 
Übungsleiter betreut werden. Das 
Training besteht aus dem theoreti-
schen Unterricht und den prakti-
schen Übungen auf dem Fußball-
Rasenplatz. 
Die Pädagogen 
Uwe Kllemann, Ex-Bundesliga- und 
Nationalspieler, heute Jugendtrai-
ner bei Eintracht Braunschweig. 
Hans Kluge, Ex-Bundesliga-Spie-
ler, ausgebildeter Sportpädagoge, 
heute Jugendtrainer bei Hartha BSC 
Berlin. 
Jan Olsson, Schwedischer Natio-
nalspieler, Ex-Bundesligaspieler, 
heute Sportpädagoge und Jugend-
Trainer In Göteborg. 
Burgherd Meth, Realschul-lehrer, 
ehemaliger Oberliga-Spieler von 
Eintracht Braunschweig. 
Ergänzend dazu werden verschie-
dene Einzel- und Mannschafts-
Wettbewerbe veranstaltet: Coca• 
Cola-Quiz mit originellen Gewinnen. 
Coco-Cola-Cup für die Sieger span-
nender Freizeitspiele. Vltamalz: 
Vitamalz-Pokal für die beste Mann-





Tore, Tricks und Training als einma-
liges Fußball-Erlebnis für Jungen 
und Mädchen. Unterkunft mit Voll-
pension im erstklassigen Hotelpark, 
dazu das gro8e Rahmenprogramm: 
zum Pauschalpreis von 495,- DM. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
direkt vom Hotelpark Königshof (sie-
he Anzeige) und vom Verlag Dieter 





des BTSV Eintracht 
am Dienstag, den 25. 4. 1989 
in der Gaststätte 
des Eintracht-Stadions. 
Beginn: 19 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und 
Begrüßung 
2. Feststellung der 
Anwesenheit 





a) Berichte des 
Vorsitzenden 
b) des Jugendleiters 
c) des Schiedsrichter-
obmanns 
d) des Kassierers 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6 . Entlastung des Vorstandes 
7 . Neuwahlen 
8 . Anträge 
9. Verschiedenes 
Anträge stimmberechtigter Mij-
glleder der Fußballabteilung sind 
bis spätestens 11. April 1989 
schriftlich beim Fußballvorstand 
abzugeben. Stimmberechtigt 
sind alle Abteilungsmitglieder, 
die am 25. April 1989 das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. 
gez. Rolf Berwecke 




Leitung: Bernd Gersdorff, Eintracht Braunschweig -
Vitamalz 
adidas·~~· 
23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jllhrige In den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon , 
(05353) 5030. 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Die bereits angekündigte Bus-
fahrt zum nächsten Auswärts-
spiel gegen Fortuna Düsseldorf 
findet am 11. 3. 89 statt. Ab-
fahrt ist um 9.30 Uhr beim Sta-
dion, Fahrtpreis 45,- DM. Kar-
ten können gekauft werden 
beim Fan-Stammtisch am 7. 3. 
89 und vor dem Spiel gegen 
Schalke 04 am 4. 3. 89 im Vor-
raum der Geschäftsstelle von 
13.30 bis 15 Uhr und nach dem 
Spiel von 17.15 bis 18 Uhr! 
Die bereits angekündigten Fan-
Stammtische finden ab März 
statt. Der erste am Dienstag, 
den 7. 3. 89, ab 20 Uhr in der 
Stadiongaststätte vom Ein-
tracht-Stadion, wozu alle inter-
essierten Eintracht-Fans zum 
Gedankenaustausch eingela-
den sind. 
Zwei Eintracht-Freunde haben 
sich gemeldet, die noch ältere 
Stadionhefte „ Eintracht ak-
tuell" suchen. Es sind: 1, 2, 3, 
4, 5; 6. Jahrgang komplett; 7. 
Jahrgang: Nr. 1, 2, 3, 4, 5, 7, 11 , 
14, 16; 8. Jahrgang: Nr. 2, 3 , 4, 
7 , 11 , 14, 16, 19; 9. Jahrgang: 
Nr. 1, 2, 4, 5; 10. Jahrgang: Nr. 
Der neue Eintracht-Shop befin-
det sich am Haupteingang an 
der Tribünen-Rückseite Ham-
burger Straße. 
T-Shirt (weiß) ....... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) ....... 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) ... . 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) ..... 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiß) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) ... 33,- DM 
Jogging-Hose (weiß) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
10, 12; 12. Jahrgang: Nr. 12, 15. 
Wer Hefte anbieten kann, 
möchte sich bitte bei mir mel-
den: E. Hasse, Kuckuckshöhe 
Nr. 12, 3220 Alfeld, Tel. 
(05181) 23779. 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne .. .. ... .... .. 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball ..... 40,- DM 
Die Elntrlellt·KelleldlOI ll'llaftN 
Sie aucll lleJ Sport Nan (D1111111), 
WtdlmlJII' Mlnnennldln (Sclllld) 
und In der Elatracbt-Sescllills· 
stelle. 
es • Sudetenstraße 4a 
-.;: 05 31/566 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 20 11 7 2 40:15 29:11 
2. Eintracht Nordhorn 20 11 5 4 42:23 27:13 
3. V!R Osterode 21 11 4 6 29:19 26:16 
4. TuS Esens 21 10 6 5 41:35 26:16 
5. SpVgg. Aurich 20 9 7 4 35:27 25:15 
6. Friesen Hänigsen 20 9 7 4 30:22 25:15 
7. ASC Nienburg 21 8 7 6 31:25 23:19 
8. Blau-Weiß Lohne 20 6 9 5 39:32 21:19 
Eintracht 9. VN Hildesheim 19 8 4 7 32:31 20:18 
BRAUNSCHWEIG 10. Hannover 96 21 7 5 9 24:27 19:23 
11. Preußen Hameln 20 6 6 8 25:24 18:22 
Geschäftsstelle: 12. Atlas Delmenhorst 21 5 8 8 29:33 18:24 
Hamburger Straße 210 13. TSV Verden 20 6 5 9 33:28 17:23 Tel. (0531) 32856 
14. Eintracht Braunschweig 20 6 5 9 26:38 15:23 Präsident: 
15. TuS Hess. Oldendorf 19 4 7 8 24:31 15:23 Harald Tenzer 
Büchnerstraße 3 16. Olympia Wilhelmshaven 20 2 5 13 15:41 9:31 
Tel. 895151 17. SV/MTV Winsen 21 7 13 14:58 9:33 
Vizepräsident: 
Nächstes Heimspiel: 19. 3., 15 Uhr, gegen TuS Hess. Oldendorf Harald Schäfer 
Eichenkamp 11 
3301 Groß Schwülper Jugend-Oberliga 
Tel. (05303) 4306 1. Hannover 96 20 13 4 3 59:26 30:10 
Schatzmeister: 2. Hamburger SV 19 11 6 2 36:13 28:10 Jochen Dörge 
3. Werder Bremen 19 12 2 5 46:25 26:12 Am Stadtwege 11 
Tel. 44467, priv. 51893 4. FC St. Pauli 20 11 3 6 44:33 25:15 
Sachwalter Fußball 5. V!L Osnabrück 17 9 3 5 36:26 21 :13 
Reinhold Diedicke 6. OT Bremen 19 8 4 7 26:26 20:18 Friedensallee 51 
7. Holstein Kiel 29:30 19:19 Tel. 372741 19 6 7 6 
Sachwalter aller Sport- 8. VIL Wolfsburg 17 5 8 4 31 :28 18:16 
berelche (o. Fußball) 9. West Eimsbüttel 20 5 8 7 24:31 18:22 
Helmut Kelpen 10. VfB Kiel 20 6 5 9 30:40 17:23 MannheimstraBe 6 11. Arminia Hannover 20 8 1 11 38:51 17:23 Tel. 314385 
Bundesliga-Beauftragter 
12. VfB Oldenburg 19 3 6 10 22:45 12:26 
Bernd Gersdorff 13. Blumenthaler SV 18 3 2 13 22:47 8:28 
Dielsweg 15 
Tel. 513867 
14. Eintracht Braunschweig 19 5 13 11 :33 7:31 
Nächstes Helmsplel: 5. 3., 11 Uhr, gegen Werder Bremen 
Einlracht-aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 
K. Krzak 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








DA IST MUSIK DRIN ... 
Live P iano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
15 
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· Wendenstraße 51-57 Braunschweig 
Telefon 4 0310 
Montag bis Samstag 
... ·, .,, 
von 9 bis 23 Uhr geöffnet. 
Cassetten im Tagesverleih! 
Tagesmietpreis ab 1,- DM 
bei Rückgabe am gleichen Tag bis 19.00 Uhr 
Familienvideothelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 14, 14. Jahrgang 
Samstag, den 18. März 1989, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Alemannia Aachen 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warm ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Wohifiihlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 
VERLASSEN KÖNNEN. 




L iebe Zuschauer! 
Seit dem Wiederaufstieg in 
die 2. Bundesliga ist rund 
um unser Eintracht-Stadion 
an der Hamburger Straße 
eine Euphorie zu spüren, die 
an längst vergangene, schö-
ne Fußballzeiten der Ein-
tracht erinnert. 
Die Verpflichtung von Uwe Reinders als Trainer war 
in der damaligen Situation 
ein wahrer Glücksgriff, weil 
er es verstanden hat, den 
Spielern das Gefühl zu ver-
mitteln, daß sie Fußball spie-
len können. Der Mann, der 
wie kein anderer vom Profi-
fußball etwas versteht, wur-
de von der Mannschaft stets 
akzeptiert. Er hat Führungs-
qualitäten und Charakterfe-
stigkeit bewiesen, vor allen 
Dingen in Situationen, wo 
Mißerfolge eintraten und 
Tiefpunkte zu erwarten wa-
ren. Denn wo Mißerfolge 
überwiegen, ist der Zank 
nicht weit entfernt. Dagegen 
ist Begeisterung leicht zu er-
reichen, wenn sich Erfolge 
einstellen. 
Diese Harmonie ist auch bei allen zu spüren, die 
Verantwortung übernom-
men haben. 
Auch auf unsere Zuschau-er hat sich diese Begei-




1 eh wünsche mir, daß die Euphorie im Eintracht-
Stadion noch lange bei der 
Mannschaft, den Verant-
wortlichen und den Zu-
schauern erhalten bleibt. 
Unserer Mannschaft wün-sche ich zum heutigen 
Spiel attraktiven, offensiven 
und erfolgreichtußball. 
Ihr 
'tLL~d · a.: Jz. 
Reinhold Diedicke 
INHALT 
Kolumne ............ 3 
Unser Gast . . . . . . . . . . 5 
Alemannia Aachen 
im Bild ............. 6 
Spielernamen . . . . . . . . 7 
Porträt: 
Michael Scheike . . . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . 8, 9 
Tabelle und Termine . 10 
Seat-Cup . . . . . . . . . . 11 
BEMI-CUP '89 . . . . . . 12 
Fan-Seite . . . . . . . . . . 13 
Verbandsliga, 
Jugend-Oberliga . . . . 14 
TITELFOTO 
Dirk Holdorf erzielte gegen 
Schalke das Tor des Ta-
ges. Für den sympathi-
schen Neuprofi war es ge-




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein individuell und kun:fristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41. 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001-65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 0531 / 17149 
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C11N1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Alle Jahre wieder: Alemannia Aachen 
tritt an zur Rückkehr in die 1. Liga 
SCHI zwei Jallmllate 11811 die "'8e Zelt•• AJemalllla Aacll8I Drick. 
Das dr91Jihr111 Gasts,181 In der 1. BIDll8slltl, dessen ...,._. die Deal· 
sehe Vlmnelsterscllaft 1111 war, Ist nur IIOCh alle schölle ~,. 
Seither 11111 der II Jallrt alte Tradltlllnerela ellell SllllmlllltZ III der 
Zweltklassllllelt. Die Ric:ültlr las FIIIIIIIIIIIIUIS, SI ... , IS zwar "' 
Jedem .... SllleQallr, lst US trillle ....... Zlel. emlcllt nnl8 es at-
lenlln1$ nocll nie. 
Die Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Saison 1988/89 
waren eigentlich gar nicht so 
schlecht. Trotz eines beträchtli• 
chen Schuldenberges konnten 
die Alemannen, die im Vorjahr 
Platz sechs belegten, alle 
Stammspieler halten. Dement-
sprechend gut verlief der Start. 
Doch nach 6:2 Punkten zum 
Auftakt kam der Einbruch: Drei 
Niederlagen hintereinander, 
darunter auch die 0:1-Schlappe 
auf eigenem Platz gegen Ein-
tracht, sorgten für Unruhe im 
Verein. 
Und weil es bald auch neue fi-
nanzielle Probleme gab - statt 
der erforderlichen 6000 Zu-
schauer kamen nur 5000 zu 
den Heimspielen am Tivoli -
wackelte die Vereinsführung. 
Vizepräsident Edwin Krieger 
und Heinz Schors, der sportli-
che Leiter, traten zurück, drei 
Mitglieder des Verwaltungsrats 
legten ihre Ämter nieder. Ge• 
schäftsführer Bert Schütt erlag 
im Januar während der Aache-
ner Hauptversammlung einem 
Herzversagen, als er und die 
Klubführung von der Mitglieder-
schaft massiv angegriffen wur• 
den. 
Die Krise hatte Auswirkungen 
auch im sportlichen Bereich. 
Vornehmlich aus finanziellen 
Gründen mußte sich Alemannia 
Aachen von Spielern trennen. 
Theo Gries beispielsweise ging 
zu Hartha BSC Berlin, Peter 
Ritter wechselte zu Fortuna 
Köln. Und auch Trainer Peter 
Neururer geriet mehr und mehr 
ins Kreuzfeuer der Kritik. Der 
erst 33jährige Coach verkünde-
te deshalb schon im Februar, 
daß er den Klub zum Saison-
ende verlassen will. Damit kam 
er, so war in Aachen zu hören, 
allerdings nur einer Kündigung 
seitens des Vereins zuvor. 
Neururers Mannschaft zeigte 
sich von allem, was sich da hin-
ter den Kulissen tat, nur wenig 
beeindruckt. Gut erholt und be-
stens vorbereitet meldete sie 
sich aus der Winterpause zu-
rück. Gleich zum Rückrunden-
start wartete sie mit einem Pau-
kenschlag auf, als sie dem Mei-
sterschaftsfavoriten Blau-Weiß 
Berlin beim klaren 3:0-Sieg kei-
ne Chance ließ. 
Im Team von Peter Neururer 
steckt genug Substanz, um je-
dem Gegner Paroli zu bieten. 
Hauptperson sind die erfahre-
nen Kräfte Johannes Kau (Tor), 
Norbert Buschfinger (Libero), 
Günter Delzepich (Mittelfeld) 
und Egbert Zimmermann (An-
griff), aber auch die „ Ent-
deckung" dieser Saison, Diet-
mar Schacht. 
Der 26jährige Manndecker, der 
einst in Duisburg Bundesliga-
Luft schnupperte, kam aus 
Bergisch-Gladbach zu den Ale-
mannen und ist als großer 
Kämpfer mittlerweile ein Lei-
stungsträger. zweimal schon 
stieg er aus der 2. Liga ab 
(Duisburg, TB Berlin), jetzt 
möchte er endlich mal aufstei-
gen, natürlich mit Aachen. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
wor srho,, ilhlner ~sse~ 




Alemannia Aachen 88/89. Obere Reihe v. l.: Gresens, Nelles, Zschau, Buschllnger, del Haye, Gries. 
Mitte v. 1.: Schors (sportl. Leiter), Trainer Neururer, Weber, Högner, Ritter, Krohm, Delzepich, 
Schacht, Sendscheld, Co-Trainer Hermandung. Vorn v. 1.: Masseur van Houten, Brandts, Sittek, 
Kau, Korkala, Bunk, Montanes, Betreuer Wilhelm! und Lizenzobmann Palm. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 17. - 19. März 1989 
Eintracht Braunschweig 
1. FC Saarbrücken 
Union Solingen 
Viktoria Aschaffenburg 
SV Darmstadt 98 




FSV Mainz 05 
- Alemannia Aachen 
- SC Freiburg 
- SpVgg. Bayreuth 
-Schalke 04 
- Blau-Weiß 90 Berlin 
- Kickers Offenbach 
- Fortuna Düsseldorf 
-SV Meppen 
- SG Wattenseheid 09 
- FC Homburg 




geht es nicht! 
a __J ij{//. 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
















Hain { ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen { ) 
DreBel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama { ) 



















Michael Scheike ist wasch-
echter Braunschweiger. Am 
11. 9. 1963 hier geboren, 
machte er später beim BSV 22 
die ersten Gehversuche im 
Fußball. Von dort zog es ihn 
schon 1972 zur Eintracht. Im 
defensiven Mittelfeld fühlt 
sich der 1,77 m große und 76 
kg schwere Blondschopf am 
wohlsten. Scheike ist seit we-
nigen Monaten verheiratet. 
1. Bundesliga 
am 18. März 1989 
Hamburg - Stutt. Kickers 
Karlsruhe - Köln 
VfB Stuttgart - St. Pauli 
Kaiserslautern - München 
Leverkusen - Hannover 
M'gladbach - Dortmund 
Bochum - Nürnberg 
Frankfurt - Uerdingen 
Bremen - Mannheim 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Demandt (Düsseldorf) 
11 Tschiskale (Wattenseheid) 
11 Haub (Aschaffenburg) 
9 Rusche (Meppen) 
9 Wolff (Bayreuth) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
8 Banach (Wattenseheid) 
8 Gries (Hertha BSC) 
8 Eichenauer (Darmstadt) 
7 Müller (Offenbach) 
7 Kremer (Solingen) 
7 Hermann (Freiburg) 
7 Moutas (Freiburg) 
7 Trares (Darmstadt) 
7 Schäfer (Offenbach) 
Walter Comellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Kar1 W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäh 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Opllk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
In Hamburg kündigt „ Deutsch-
lands erste Sport-Stadtillu-
strierte" ihren Start an. ,,Ham-
burg Sport Reporter" kommt 
am 6. April mit einer Druckauf-
lage von 30000 Exemplaren an 
die Kioske der Hansestadt. Das 
Blatt erscheint monatlich, im-
mer Donnerstag, und kostet 
3,50 Mark. Mitherausgeber und 
Kolumnisten sind der Ex-Fuß-
ball-Nationalspieler Felix Ma-
gath und der Leichtathlet Dr. 
Thomas Wessinghage. 
Erfreuliches Interesse hat die 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Ot. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-OroBhdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizett-Center 
Fußball-Schule Königshof ge-
funden. Einen Tag nach der 
Vorstellung dieser Ferienidee 
konnten bereits über 20 Anmel-
dungen notiert werden (s. An-
zeige Seite 12). 
Erfolg zahlt sich aus: Beim Se-
natsempfang anläßlich des Eu-
ropapokalspiels Werder Bre-
men gegen AC Mailand deutete 
Bremens Bürgermeister Claus 
Wedemeier an, daß mit dem 
Ausbau der maroden Südtribü-
ne bereits im nächsten Jahr be-
gonnen wird. Ursprünglich soll-
Mllkau Streif! & Helmold 
BäckereVKondilorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorski Saunarlum 
Vereinte Versicherg. Im Wellenhof 




























te dieser letzte (Neu-)Bauab-
schnitt im Weserstadion erst 
1992 begonnen werden. 
Der Fußball in Kolumbien wird 
weiter von einem schweren 
Korruptions-Skandal erschüt-
tert. Die Regierung hat den für 
Ende Februar geplanten Start 
in die neue Saison verschoben. 
Der Grund: den 15 Erstligisten 
werden Spielmanipulationen, 
Bestechung von Schiedsrich-
tern und Zusammenarbeit mit 
führenden Drogenhändlern vor-
geworfen. 
Herzliche Feriengrüße aus dem sonnigen Florida, verbunden 
mit einem Glückauf für die Rückrunde, schickte uns Hennes 
Jäcker. Vielen Dank! 
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank Block am Ring 
Transportberatung Holzimport Wendenstraße Braunschweig BMW 
Lucks+Co. Düwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.AG. Veltenhof 
Lanico-Niemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Willried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 
Verlag D. A6mus Karl Munte Herz 
Sportwerbung Bauunternehmung Juwelier 
ICT real-kauf MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Computertechnologie Braunschweig Nutzfahrzeuge Braunschweig 
llseder Mischwerke SEAT Schuberth Helme 
ltsede Automobile Braunschweig 
Hotel lnlercontlnentsl E. Halves 
Be~in Büroorganisation 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. Fortuna Köln 23 14 1 8 48:26 29:17 
2. FC Homburg 23 12 5 6 36:25 29:17 Nächster Spieltag: 23.-26. 3. 89 
3. Blau-Weiß 90 Berlin 22 10 8 4 32:23 28:16 Homburg - Braunschweig 
4. SG Wattenseheid 09 22 12 3 7 46:33 27:17 Offenbach -Köln 
s. Fortuna Düsseldorf 23 10 7 6 41:27 27:19 Düsseldorf - Aschaffenb'g 
Aachen -Essen 
6. SC Freiburg 23 11 5 7 40:30 27:19 BW Berlin -Osnabrück 
7 . Eintracht Braunschweig 23 8 10 5 25:23 26:20 Bayreuth -Mainz 
8. Alemannia Aachen 23 10 4 9 35:34 24:22 Wattenseheid -Solingen 
9. Rot-Weiß Essen 22 8 6 8 28:30 22:22 Freiburg - Hartha BSC 
10. 1. FC Saarbrücken 22 8 6 8 28:32 22:22 Schalke - Darmstadt 
11. SV Meppen 23 7 8 8 36:35 22:24 Meppen - Saarbrücken 
12. Viktoria Aschaffenburg 23 7 8 8 29:39 22:24 
13. SpVgg. Bayreuth 23 8 5 10 33:36 21:25 
14. FC Schalke 04 23 6 8 9 25:25 20:26 
15. Hertha BSC Berlin 23 6 8 9 25:29 20:26 Nächstes Heimspiel 
16. Kickers Offenbach 23 8 4 11 32:37 20:26 
17. SV Darmstadt 98 23 8 4 11 30:35 20:26 Samstag, 8. 4. 1989 
18. FSV Mainz OS 23 5 9 9 29:37 19:27 15.30 Uhr 
19. Vfl Osnabrück 23 7 5 11 32:47 19:27 Vikt. Aschaffenburg 
20. Union Solingen 23 4 4 15 16:43 12:34 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Mit besten Grüßen an Ihren 
früheren Vermieter. 
So kann man sich's gefallen lassen. Mit unserer bequemen „Finanzierung aus einer Hand". 
Absolut streßfrei. Mit günstigen Zinsen schaffi man den Weg vom Mieter 
zum Hausbesitzer. Das bringt eben Bausparen im L_BS-VARJO. Kommen Sie zu uns./~ 
Wir geben Ihrer Zukunft ern Zuhause. ._;r ' · 
• . • ' . ,e_·:,.-»;; 
. .. ·:~S;' ~t j. 
- 0;,~ ' . . 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 • Schild 10 (Weltenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
10 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
SEAT-Cup C: C: i::, 
v .ri ,,,, Q) ü 0 ·a; 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler :.§ 0 't: C: C: ii (.) ,,,, Cl) s::. s::. 0 0) Q) (.) a) s::. (.) (.) erhält grundsätzlich einen Punkt, C: Q) Q) i::, :i "' 
Q) "' ,::, :2 "' 
C: 
5 "' <U C: "' :i:: cii .c Q) C Q) ,,,, ai "' C .0 ::, für gute Leistungen zusätzlich Q. a) iii Q) .0 w "' E "' -e s::. ::, 
0) N Q) Q) C: "' s::. E s::. .S C >- 1il .0 zwei Punkte, fiir hervorragende Q. ?,: s::. "' (.) ?,: (.) iä C "' t:: t:: ·n; -~ Q) (.) ,::, "' 0 "' "' "' Q) 0 ö "' ?,: Leistungen zusätzlich vier Punkte. ::E a) Cl) 0 c( :c a: c( 0 0 Cl) :c u. Cl) ::E a) 0 u. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk• 
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1:0 4:0 25.3. 1.4. 8.4. 15.4. 21.4. 27.4. 1.5. 7.5. 14.5. ~.5. 28.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 
Wende 
Buchheister 43 6 3 5 
Christensen 46 3 
Dreßel 9 1 
Gorski 55 1 3 5 
Ho/dort 10 T 5 
Kazama 5 3 
Kubsda 16 
Lellek 64 2 3 T 3 3 
Lächelt 66 4 1 T 5 
Naumann 14 2 T 3 3 5 
Posioal 29 1 t 3 
Posoich 38 1 1 
Rose 
T 
47 2 1 3 3 
Scheike 55 1 3 3 
Scheit 55 1 1 1 3 
Schmidt 46 1 3 3 
Wagner 
Wilke 33 3 3 5 I• 
:=EnT- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
11 
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Portas gewann BEMI-Cup 
Fußball vom Feinsten war angesagt In Salzgitter, wo Eintracht 
Braunschweig das schon traditionelle Hallenturnier für Altstars 
ausrichtete. Und wieder gab es ein Stelldichein zahlreicher ehema-
liger Nationalspieler, die den 1200 Zuschauern eindrucksvoll de-
monstrierten, daß sie noch immer nichts von Ihrem Können verlernt 
haben. 
Wolfgang Overath, Paul Breitner, 
Helmut Kremers und Bernd Cull-
mann waren die bekanntesten 
Akteure in der Portas-Mann-
schaft, die wie schon in den Vor-
jahren das Turnier gewann. Platz 
zwei belegte die Altliga-Mann-
schaft von Eintracht Braun-
schweig, in der mit Uwe Reinders 
(bester Torschütze des Turniers) 
und Bernd Franke (bester Tor-
wart) herausragende Kräfte stan-
den. 
Mit dem dritten Platz muBten Uwe 
Seeler und seine adidas-Mann-
Bernd Franke wurde als bester 
Torwart ausgezeichnet. 
schalt zufrieden sein, in dl!-r onter 
anderem Dieter Burdenski, Felix 
Magath, Peter Nogly und Bernd 
Wehmeyer antraten. 
Internationalen Anstrich verlieh 
dem Turnier eine Auswahl däni-
scher Ex-Nationalspieler. Das 
Team mit Alan Hansen (einst 
HSV), Alan Michaelsen (Eintracht 
Braunschweig) und Ole Rasmus-
sen (Hertha BSC Berlin) belegte 
hinter einer Amateur-Auswahl aus 
Salzgitter zwar nur den fünften 
und letzten Platz, galt aber wegen 
seiner angriffsfreudigen Spiel-
Uwe Relnders erzielte die meisten 
Tore und gewann den Hertle-Cup. 
weise dennoch als Bereicherung. 
Hier alle Turnier-Ergebnisse: 
Seeler-adidas - Amateure 2:2, 
Portas - Braunschweig 3:2, Dä-
nemark - Amateure 2:2, Braun-
schweig - Seeler-adidas 2:1, 
Portas - Dänemark 4:4, Braun-
schweig -Amateure 2:1 , Seeler-
adidas - Dänemark 4:1, Portas 
- Amateure 4:0, Braunschweig 
- Dänemark 8:4, Portas -
Seeler-adidas 3:0. 
Die AbschluBtabelle: 1. Portas-
Team (7:1 Punkte/14:6 Tore) 
2. Eintracht Braunschweig 
(6:2/14:9), 3. Seeler-adidas 
(3:5/7:8), 4. Amateur-Auswahl 




Leitung: Bernd Gersdorff, Eintracht Braunschweig -
Vitamalz 
adidas~~-· 
23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 





Die aktuelle Fan-Seite 
Busfahrt nach Homburg, 
Essen und Darmstadt 
Wir führen wieder Busfahrten 
durch zu den Auswärtsspielen 
in Homburg am 25. 3. 89 (Fahrt-
preis 50,- DM, Abfahrt 7.30 
Uhr), Essen am 1. 4. 89 (Fahrt-
preis 35, - DM, Abfahrt 9.30 
Uhr) und Darmstadt am 15. 4. 
89 (Fahrtpreis 45,- DM, Ab-
fahrt 9.00 Uhr) jeweils ab 
Eintracht-Stadion. 
Die Karten für Homburg und 
Essen können beim Heimspiel 
am 18. 3. 89 von 13.30 bis 
15.00 Uhr und 17.15 bis 18.00 
Eintrach!fh_o-~ 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne ...... . ...... 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,-DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball ... . . 40,- DM 
Uhr an unserem neuen Ver-
kaufsstand (Rückseite Haupttri-
büne) direkt neben dem 
Eintracht-Shop erworben wer-
den. Der Vorverkauf für die 
Busfahrt nach Darmstadt findet 
beim Heimspiel am 8. 4. 89 ge-
gen Aschaffenburg von 13.30 
bis 15.00 und 17.15 bis 18.00 
Uhr ebenfalls an unserem Ver-
kaufsstand statt. 
Die Elntracht·Kollekt1on ertlatten 
Sie aucb bei Sport Nause (Damm), 
Wedemeyer Männermoden (Scblld) 
und In der Elntracbt-Sescbäfts· 
stelle. 
T-Shirt (wei6) . . .... . 17,50 DM 
T-Shirt (blau) . . .... . 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) .... 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) .... . 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiß) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) . . . 33,- DM 
Jogging-Hose (wei6) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (wei6) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
BS • Sudetenstraße 4a 
-.;: 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 21 12 7 2 44:16 31 :1 1 
2. Eintracht Nordhorn 21 12 5 4 46:23 29:13 
3. TuS Esens 22 11 6 5 44:36 28:16 
4. VfR Osterode 22 11 5 6 30:20 27:17 
5. SpVgg. Aurich 21 9 8 4 36:28 26:16 
6. Friesen Hänigsen 21 9 7 5 31:24 25:17 
7. ASC Nienburg 22 9 7 6 33:25 25:19 
8. Blau-Weiß Lohne 21 6 10 5 40:33 22:20 
Eintracht 9. Hannover 96 22 8 5 9 28:27 21:23 
10. VN Hildesheim 20 8 4 8 32:33 20:20 BRAUNSCHWEIG 
11 . TSV Verden 21 7 5 9 35:29 19:23 
Geschäftsstelle: 12. Preußen Hameln 21 6 6 9 25:28 18:24 
Hamburger Straße 21 O 13. Atlas Delmenhorst 21 5 8 8 29:33 18:24 
Tel. (0531) 32856 14. TuS Hess. Oldendorf 21 4 9 8 27:34 17:25 
Präsident: 15. Eintracht Braunschweig 21 6 5 10 27:41 17:25 Harald Tenzer 
BüchnerstraBe 3 16. Olympia Wilhelmshaven 22 2 6 14 18:47 10:34 
Tel. 895151 17. SV/MTV Winsen 22 7 14 14:62 9:35 
Vizepräsident: 
Harald Schäfer Nächstes Heimspiel: 19. 3., 15 Uhr, gegen Tu$ Hess. Oldendorf 
Eichenkamp 11 
3301 Groß Schwülper Jugend-Oberliga 
Tel. (05303) 4306 1. Hannover 96 20 13 4 3 59:26 30:10 
Schatzmeister: 2. Hamburger SV 19 11 6 2 36:13 28:10 Jochen Dörge 
3. FC St. Pauli 21 12 3 6 49:34 27:15 Am Stadtwege 11 
Tel. 44467, priv. 5 1893 4. Werder Bremen 19 12 2 5 46:25 26:12 
Sachwalter Fußball 5. Vfl Osnabrück 18 9 4 5 38:28 22:14 
Reinhold Diedicke 6. Holstein Kiel 20 7 7 6 31:30 21:19 Friedensallee 51 7. Vfl Wolfsburg 18 6 8 4 32:28 20:16 Tel. 372741 
Sachwalter aller Sport- 8. OT Bremen 20 8 4 8 26:28 20:20 
bereiche (o. Fußball) 9. West Eimsbüttel 21 5 9 7 26:33 19:23 
Helmut Kelpen 10. Arminia Hannover 21 9 1 11 41:52 19:23 
Mannheimstraße 6 11. VfB Kiel 21 6 5 10 30:41 17:25 Tel. 314385 
12. VfB Oldenburg 20 3 6 11 23:48 12:28 Bundesliga-Beauftragter 13. Blumenthaler SV 19 3 2 14 23:52 8:30 Bernd Gersdorf! 
Dielsweg 15 14. Eintracht Braunschweig 19 5 13 11 :33 7:31 
Tel. 513867 
Nächstes Heimspiel: 9. 4., 11 Uhr, gegen Blumenthaler SV 
Elnlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 
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DA IST MUSIK DRIN .. . 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
.. . und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business . .. 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 




Das offizielle Stadionprogramm Nr. 15, 14. Jahrgang 
Samstag, den 8. April 1989, 15.30 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warm ist, wenn der Kajfee duftet 
und wenn hefße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Wohlfohlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! • 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 




L iebe Zuschauer, 
was uns in Essen widerfuhr, 
war wirklich schlimm. Mit 
Entsetzen und Enttäu-
schung haben wir quittieren 
müssen, was an der Hafen-
straße kurz vor dem Abpfiff 
geschah. Niemandem fällt 
es leicht, das einfach abzu-
haken ... 
Dabei war das Spiel bis zu diesem fatalen Ende für 
uns noch ganz gut gelaufen. 
Dietmar Koch hatte sich her-
vorragend in den Abwehr-
block integriert. Auch Mi-
chael Endrikat, nach dem 
unglücklichen Ausscheiden 
von Koch für Bernd Buch-
heister eingewechselt, bot 
eine saubere Partie. Uwe 
Hain, erneut in Topform, 
gab unserer vorbildlich 
kämpfenden Mannschaft 
den gewohnt soliden Rück-
halt. Doch das Glück war 
nicht auf unserer Seite. 
Einen Tag später hat sich unser Trainer im Spiel 
der 1. Amateurmannschaft 
den Frust von der Seele ge-
spielt. In der 75. Minute ein-
gewechselt, gelang Uwe 
Reinders in der 90. Spielmi-
nute des Verbandsliga-
Punktspiels gegen Wil-
helmshaven ein schönes 
Solo, das Michael Zyla zum 
1 :O abschloß. Schlußpfiff, 
Sieg. So ist das im Fußball. 
Heute gilt es, die Nacken-schläge der letzten Wo-
chen wegzustecken. Ich hof-
fe mit Ihnen, liebe Zuschau-
er, daß unsere Mannschaft 
an die guten spielerischen 
Leistungen der vergange-
nen Woche anknüpfen kann 
und endlich auch einmal das 
erforderliche Glück hat, das 
entscheidende Tor mehr zu 
erzielen. Drücken wir ge-
meinsam Uwe Reinders und 
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TITELFOTO 
Mit etwas Glück hätte 
Bernd Buchhelster die Ein-
tracht In Führung schießen 
können. Vielleicht klappt's 





zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 1571 1. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001-65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 0531 /17149 
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C11Nlln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 Gewü als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Viktoria Aschaffenburg sen 4 Jahren 
mit Eintracht im Gleichschritt 
Eli Alfstll ... lllra1111b11 ~ I ulleallea.tc- --Art 
kllll-" M Ellllrlcld llnlllsdlnll lllll111nstD. SIIINrll IICII lllr • 
tlte GelNr. 111111 VldM11 AscUflelllllll sleHt - .... wll das 
ElatracllHm - •lllstrtlt• 1111 ....,.. ller 2. Baleslllla dar. 
Dw NIIIIIIII • U•-frllll• 1111 slcll III Mltllfllll • Tllllle etalllllrt. 
1111 a 11111 klllel Znltll, 1111 llls lftlirtl Salselz1II .,Kllsswrtllll" 
Sllml emlcM wlnl. 
Eintracht und Viktoria - seit ei-
niger Zeit marschieren diese 
beiden Vereine im Gleich-
schritt. Bis vor vier Jahren la-
gen allerdings noch FuBball-
Welten zwischen Braun-
schweig und Aschaffenburg, 
zwischen 1. Liga und Amateur-
oberliga Hessen. Doch 1985 
trafen sich beide Klubs. Ein-
tracht kam als Absteiger von 
oben, Viktoria als Aufsteiger 
von unten in die 2. Bundesliga. 
Seither verbinden beide 
Vereine gemeinsame Schicksa-
le. 1986 sahen sie sich als Ta-
bellennachbarn (Plätze 13 und 
14) in der AbschluBtabellen der 
2. Liga. Ein Jahr später stiegen 
sie gemeinsam ab. Und aber-
mals zwölf Monate später kehr-
ten beide sofort wieder zurück 
ins Lager der Profis. Eintracht 
als Zweiter der Aufstiegsrunde 
Nord, Viktoria als Zweiter der 
Aufstiegsgruppe Süd. 
Gemeinsamkeiten zeichnen 
beide Klubs auch in der 
Ergebnis-Gestaltung aus. Je-
der gewann jeweils seine Heim-
spiele, zuletz1 Aschaffenburg 
beim 3:1 im Hinspiel dieser Sai-
son. Eintracht kann auf 3:0-
(86/87) und 4:0-Erfolge (85/86) 
als Gastgeber zurückblicken. 
Ein Zu-Null-Sieg in ähnlicher 
Höhe wird heute allerdings 
nicht leicht. Denn die Aschaf-
fenburger kommen mit einer 
starken Mannschaft. Erstliga-
erfahrene Kräfte wie Rudi Som-
mer, der immerhin sechsmal 
das Trikot der A-Nationalmann-
schaft trug, Klaus Theiss (einst 
Junioren-Nationalspieler), Hol-
ger Friz, Peter Löhr und Uwe 
Höfer gehören zum Team, in 
dem sich Mittelstürmer Ralf 
Haub einen Namen als bester 
Viktoria-Torschütze macht. Der 
24jährige beglückte seinen 
Klub unlängst mit einer wichti-
gen Unterschrift: Er verlängerte 
bereits seinen Vertrag in 
Aschaffenburg um weitere zwei 
Jahre. 
Für Viktoria begann die Saison 
1988/89 sensationell. Am drit-
ten und vierten Spieltag führte 
der Aufsteiger sogar die Tabel-
len an. Auch Braunschweig 
muBte die Aschaffenburger 
Stärke im Hinspiel anerkennen. 
Drei Treffer von Ralf Haub sorg-
ten für einen 3:1-Sieg der Vikto-
ria. 
Doch mit diesem Erfolg endete 
der Höhenflug im vergangenen 
Herbst. Rudi Sommer reiste da-
nach als einziger Zweitligaspie-
ler mit der Olympia-Auswahl 
des DFB nach Seoul. Seine 
Mannschaft muBte deshalb 
eine Zwangspause in der 2. 
Bundesliga einlegen. Sie kam 
aus dem Rhythmus und rutsch-
te in der Tabelle ab. Doch im-
merhin reichte es noch, um zur 
Halbzeit der Saison mit einem 
ausgeglichenen Punktkonto 
von 19:19 den zehnten Platz zu 
belegen. 
Ein ähnliche Leistung ist Vikto-
ria Aschaffenburg auch am 
Ende der Saison zuzutrauen. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
[s wor sd,o,, i1n1ner Msse~ 
;1011, 2u1n H/dJmtt11n~jf..ht11 ! 
t.t.tirnrne 
Schwimmbod+Sounobou GmbH 
Pcrzvol.tr 18 3300 Bmun" h""~'9 Tel 0531 371037 
~''' ' ''' ''' '''' ''' '' '''' '' ''' ""-'-'-' ..... ' 
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Viktoria Aschaffenburg. Oben v. 1.: Franz, Bommer, lmhof, Skiba, Theiss, Lindenau, Aulbach, Gess-
lein. Mitte v. 1.: Trainer Geinzer, Co-Trainer Kast, Masseur Tragese, Knecht, Braun, Bachmann, 
Löhr, Schäfer, Betreuer Brück, Banasik. Unten v. 1.: Friz, Höfer, Kramer, Reitmaier, Heil, Grammln-
ger, Schmitt, Sandt. Foto: Horstmüller 









SG Wattenseheid 09 
Kickers Offenbach 
- Viktoria Aschaffenburg 
- SV Darmstadt 98 
- 1 . FC Saarbrücken 
- Hartha BSC Berlin 
- Vfl Osnabrück 
- Rot-Weiß Essen 
- Union Solingen 
- Fortuna Köln 
- SpVgg. Bayreuth 
- FSV Mainz 05 
AKTUELLE TABELLE SEITE 1 D 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
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Hannelore und Jürgen Mönlg 





Im hoff ) 
Banasik ) 
Skiba ) 
Viktoria Aschaffenburg Sommer ) 
Haub ) 
Aeitmaier Knecht ) 
Heil Gesslein ) 
Kramer Lindenau ) 




Franz Yahiro Kazama wurde am 16. 
Aulbach 10. 1961 in Japan geboren. 
Sein Fußballtalent stellte er 
später in Leverkusen und 
Löchelt 
dann beim Zweltligisten BVL 
Remscheid unter Beweis. 
Naumann Von dort kam der 1, 72 m gro-
Posipal Be und 66 kg schwere Mittel-
Pospich feldspieler zu Saisonbeginn 
Rose zur Eintracht. Kazama ist ver-
Eintracht Braunscllwetg Scheike 
heiratet und hat ein Töchter-
Scheil chen namens Missaki. 
Hain ( ) Schmidt 
Wende ( ) Wagner 1. Bundesliga 
Buchheister ( ) Wilke am 7./8. April 1989 
Christensen ( ) Koch St. Pauli - Leverkusen 
Dreßel ( ) Endrikat 
Hannover - Dortmund 
Uerdingen -Hamburg 
Gorski ( ) Nürnberg -Stuttgart 
Holdorf ( ) Bochum -Karlsruhe Mannheim - Frankfurt 
Kazama ( ) München -Bremen 
Kubsda ( ) Stutt. Kickers - t.1'11ladbach 
Lellek 
Köln - Kaiserslautern 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + , 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
21 Demandt (Düsseldorf) 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
13 Tschiskale (Wattenseheid) 
12 Haub (Aschaffenburg) 
11 Wolff (Bayreuth) 
9 Rusche (Meppen) 
9 Banach (Wattenseheid) 
9 Eichenauer (Darmstadt) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
8 Gries (Aachen/Hertha) 
8 Niggemann (Fortuna Köln) 
8 Trares (Darmstadt) 
7 Müller (Offenbach) 
7 Schäfer (Essen/Offenb.) 
7 Kremer (Solingen) 
7 Hermann (Freiburg) 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. MOller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola FleischertachgeschäN 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essilor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
HSV kommt! Seit Jahrzehnten 
pflegt Eintracht mit dem HSV 
Hamburg enge freundschaftli-
che Beziehungen. Die Spiele 
der beiden Teams zählen seit 
Jahrzehnten zu den Leckerbis-
sen und Höhepunkten der Sai-
son. Nach langer Pause gibt's 
demnächst ein Wiedersehen 
mit der Ribbeck-Mannschaft: 
am 22. Juli zur Saisoneröffnung 
89/90. 
Der Deutsche Fußballbund hat 
1988 ein Förderungspro-




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevennann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
gramm für besonders talentier-
te Spieler ins Leben gerufen. 
Zwei junge Eintrachtspieler er-
hielten jetzt eine Einladung 
zum Stützpunkt Barsinghau-
sen: Ingo Krause und Jörn 
Prinke. 
Am 4. Juni 1989, einen Tag 
nach der Auswärtsbegegnung 
gegen Wattenseheid, spielt 
Eintracht in Blomberg gegen 
den 1. FC Nürnberg. 
Milkau Streiff & Helmold 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Ta.xi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorski Saunarium 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof 

























1 + + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
! 
Heute findet vor dem Bundesli-
gaspiel ein interessantes Vor-
spiel statt. Um 14 Uhr trifft die 
Kreisauswahl der 
Braunschweig auf die Altersge-
nossen aus Peine. 
22. - 23. April: Die Tennlsabtellung lädt ein 
Samstag, 14.30 bis 16.30 Uhr: Abteilungsmitglieder spie-
len mit Gästen. Jugendliche und Erwachsene sind herzlich 
zum Probieren eingeladen! 
1 Am 1. Mai, vor dem Bundesliga-spiel gegen Hertha BSC, 
kommt es um 15.30 Uhr zu ei-
ner Begegnung der Kreisaus-
wahl der zwischen 
Braunschweig und Goslar. 
Wandt Spedition Becker 
Transponberatung Holzimpon 
Lucks+Co. Oüwel 





Verlag D. A6mus Karl Munte 
Sportwerbung Bauunternehmung 
tT real-kauf 
omputertech nologie Braunschweig 
llseder Mischwerke 
llsede 
Hotel lntercontinental E. Halves 
Berlin Biiroorganisation 
16.00 bis 19.00 Uhr: Tennis-Bazar, vielleicht ein Schnäpp-
chen zu machen. (z. B. guterhaltene Schläger usw.). 
17.00 bis 19.00 Uhr: Anfänger-Kurzlehrgang mit Fortset-
zung am Sonntag. Bitte anmelden, Mitgliedschaft keine 
Bedingung. 
Sonntag, 10.00 bis 12.00 Uhr: Anfänger-Kurzlehrgang, 
Fortsetzung vom Samstag. 






Hotel u. Fahrschule 
Wilfried Rohland 



















Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 
1. FC Homburg 26 13 7 6 39:26 33:19 
2. Wattenseheid 09 26 13 6 7 53:39 32:20 Nlchlter Spieltag: 14.-18. 4. 89 
3. Fortuna Köln 26 14 3 9 55:34 31 :21 Darmstadt - Braunschweig 
4. Fortuna Düsseldorf 26 12 ,7 7 51 :30 31 :21 OsnabrOck -Aachen 
5. Alemannia Aachen 26 13 4 9 41:36 30:22 Wattenseheid - Homburg 
Hertha -Schalke 6. SC Freiburg 26 11 7 8 42:34 29:23 Köln -BW Berlin 
7. Blau-Weiß 90 Berlin 24 10 8 6 34:27 28:20 Solingen -Meppen 
8. 1 . FC Saarbrücken 25 10 7 8 31:32 27:23 Bayreuth -Offenbach 
9. SV Darmstadt 98 26 11 4 11 38:40 26:26 Mainz -Freiburg 
10. Eintracht Braunschweig 26 8 10 8 26:28 26:26 Aschaffenbg. -Essen 
11. SpVgg. Bayreuth 25 9 6 10 38:38 24:26 SaarbrOcken - Düsseldorf 
12. Rot-Weiß Essen 25 9 6 10 32:39 24:26 
13. SV Meppen 27 7 10 9 36:36 24:28 
14. Hertha BSC Berlin 26 7 10 9 27:30 24:28 
15. Vfl Osnabrück 26 9 6 11 35:48 24:28 Nächstes Heimspiel 
16. Viktoria Aschaffenburg 26 8 8 10 32:45 24:28 
17. Kickers Offenbach 26 8 5 13 33:40 21 :31 Freitag, 21. 4. 1989 
18. FSV Mainz 05 26 5 11 10 31:42 21:31 20.00 Uhr 
19. FC Schalke 04 26 6 8 12 28:32 20:32 Vfl Osnabrück 
20. Union Solingen 25 5 5 15 17:43 15:35 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen u nd der NORD/LB 
Mit besten Grüßen an Ihren 
früheren Vermieter. 
So kann man sich's gefaUen lassen. Mit unserer bequemen "Finanzierung aus einer Hand". 
Absolut streßfrei. Mit günstigen Zinsen schafft man den Weg vom Mieter 
zum Hausbesitzer. Das bringt eben Bausparen im LBS-VARIO. Kommen Sie zu uns. 
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531} 4877575 · Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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SEAT-Cup C: C: "O 
st 't: .ci .:.:. Cl) () "ä, Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 0 C: C: 'ö (.) .:.:. (J) ::.:: .c .c 
erhält grundsätzlich einen Punkt, 0 !:' Cl) Cl) <tl ,::, (.) a> C: .c (.) (.) e> C: Cl) "O C: V) :::: ,::, <tl Cl) 5 V) <tl Cl) .:.:. äi ::, V) .;; ..c ..c <tl C: .c für gute Leistungen zusätzlich a> Cl) .c w <tl C: C) N Cl) Cl) ::, a. äi V) .c E <tl .c ::, C: .c a. E .c .!: C: := zwei Punkte, für hervorragende .c V) (.) (.) C: t: t: 'iii Cl) 'ai Cl) (.) ,::, <tl 0 V) V) <tl Cl) ö <tl :::: Leistungen zusätzlich vier Punkte. ::ä a> (J) 0 <( J: a: <( 0 0 (J) J: cn ::ä a> 0 u: Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1:0 4:0 0:1 2:0 2:1 15.4. 21.4. 27.4. 1.5. 7.5. 14,5. 20.5. 28.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 3 3 1 5 
Wende 
Buchheister 43 6 3 5 1 1 3 3 
Christensen 46 3 
DreBel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 
Ho/dort 10 T 5 3 
Kazama 5 3 1 3 3 
Kubsda 16 
Lellek 64 2 3 
T 
3 3 1 3 3 
Löchelt 66 4 T 1 5 1 3 3 3 
Naumann 14 2 T 3 3 5 1 3 3 3 
Posipal 29 1 1 3 1 1 1 3 
Pospich 38 1 1 1 1 1 3 
Rose 47 2 1 T 3 3 , , 1 T 3 
Scheike 55 1 3 3 1 
Sehei/ 55 1 , 1 3 1 3 1 3 
Schmidt 46 , 3 3 3 3 
Wagner 
Wilke 33 3 3 5 3 3 3 3 
Endrikat 3 
Koch 3 ... _ ... _ 
~ 11:ftl- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Aulomobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
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Der neue Eintracht-Shop befin-
det sich am Haupteingang an 
der Tribünen-Rückseite Ham-
burger Straße. 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne ............. 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball .... . 40,- DM 
T-Shirt (weiB) ....... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) ....... 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiB) .... 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) ..... 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiB) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) ... 33,- DM 
Jogging-Hose (weiB) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
Norddeutscher Meister und Deutscher Vizemeister 1988/1989 
- oben von links: Trainerin S. Thied, S. Schlycht, J . Rabe, B. 
Remme, L. Kauschke, G. Pirnach, K. Reimann, N. Ernsting-
Krienke, M. Ballwanz, Betreuer J . Rabe; untere Reihe von links: 
N. Hardt, A. Meyer, M. Krienke, N. Köhler, M. Mette, Trainerin 
Eintrachts C-Mädchen Niedersachsenmeister in der Hallensai-
son 1988/89 - von links: N. Voges, B. Blumenberg (Trainerin), 
A. Schaller, D. Hippel, K. Herbold, D. Asar, A. Schwanz (Betreu-
erin), 1. Matthers; kniend: N. Hippel, S. Warnecke. 
FUSSBALL-SCHULE KÖNIGSHOF 
12 
Leitung: Bernd Gersdorff, Eintracht Braunschweig -
Vitamalz 
O worttemb~~~~ 
adidas .. _~_ .. 
23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon 
(05353) 5030. 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Fanclub-Porträt 
Als erster Eintracht-Fanclub 
wird heute „Eintracht-Forever" 
aus Salzgitter vorgestellt, der 
noch zu Bundesligazeiten, am 
5. 11. 1984, gegründet wurde 
und heute 14 Mitglieder umfaßt. 
Bei allen Auswärtsspielen ist 
.,Eintracht Forever" dabei, 
denn man veranstaltet auch 
selbst Busfahrten: in dieser Sai-
son nach Meppen, Bayreuth, 
Berlin und Düsseldorf. Auch 
wurden schon zwei Bustouren 
zu Länderspielen in Basel und 
Kopenhagen im Jahr 1986 or-
ganisiert. Geplant sind weitere 
Touren zum Länderspiel nach 
Rotterdam (WM-Qualifikation) 
. sowie im nächsten Jahr nach 
Italien zur Fußball-WM. Interes-
sierte können sich wenden an: 
Eckardt Preen, Carl-v.-Ossietz-
ky-Str. 8 , 3320 Salzgitter 1, Te-
lefon (05341) 51125, oder an 
Hartmut Wolf, Hölle 1, 3321 
Haverlah, Telefon (05341) 
33946. 
Wenn auch Euer Fan-Club vor-
gestellt werden soll, meldet 
Euch bei mir. 
Vorschau 
Hinweisen möchte ich auch 
noch auf die nächsten Aus-
wärtsfahrten nach Darmstadt 
(45,- DM, 15. 4. 89, Abfahrt 9 
Uhr) und Saarbrücken (50,-
DM, 27. 4. 89 - Donnerstag, 
11.30 Uhr! - Karten können 
gekauft werden vor dem heuti-
gen Spiel von 13.30 bis 15 Uhr 
und am Freitagabend vor dem 
Osnabrück-Spiel am 21 . 4. 89 
von 18.30 bis 19.45 Uhr jeweils 
neben dem Eintracht-Shop . 
Stammtisch 
Nächster Fan-Stammtisch ist 
am kommenden Dienstag, den 
10. 4. 89, 19.30 Uhr, in der 
Eintracht-Gaststätte. Alle Ein-
tracht-Fans sind herzlich zum 
Gedankenaustausch eingela-
den. Bitte auch Fußball-Souve-
nirs zum Tauschen mitbringen: 
Hefte, Aufkleber, Autogramm-
karten usw. E. Hasse 
Elntracht-
Geschäflsstelle 
Neue Öffnungszeiten: Dienstag 
bis Freitag jeweils von 10 bis 13 
Uhr und 14 bis 17 Uhr. Montags 
geschlossen. 
Hefte gesucht 
Suche Stadionzeitungen von 
Eintracht Braunschweig aus 
den Jahren 1963 bis 1975. 
.,Eintracht-Echo", .,Blick", 
.,Lipphardt's Sportprogramm" . 
Zahle für jedes mir fehlende 
Heft zwischen 5,- und 20,-
DM. Ralf Rutke, 4130 Moers 1, 
Germanenstraße 7, Telefon 
02841/52078. 
BS • Sudetenstraße 4a 
05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 24 14 7 3 57:23 35:13 
2. Eintracht Nordhorn 23 13 6 4 50:25 32:14 
3. VIA Osterode 25 13 6 6 34:22 32:18 
4. TuS Esens 25 12 7 6 49:38 31 :19 
5. ASC Nienburg 25 11 8 6 39:28 30:20 
6. SpVgg. Aurich 24 10 9 5 39:31 29:19 
7. Friesen Hänigsen 25 10 8 7 34:27 28:22 
8. VN Hildesheim 22 9 5 8 34:34 23:21 
Eintracht 9. Blau-Weiß Lohne 23 6 11 6 42:36 23:23 
BRAUNSCHWEIG 
10. Hannover 96 24 9 5 10 30:29 23:25 
11. Eintracht Braunschweig 24 9 5 10 34:42 23:25 
Geschiftastelle: 12. Preußen Hameln 24 8 6 10 30:33 22:26 
Hamburger Straße 210 13. Atlas Delmenhorst 24 5 10 9 32:39 20:28 
Tel. (0531) 32856 14. TSV Verden 24 7 5 12 38:39 19:29 
Prlaldent: 15. TuS Hass. Oldendor1 24 5 9 10 30:42 19:29 Harald T enzer 
Büchnerstraße 3 16. Olympia Wilhelmshaven 25 3 6 16 21 :51 12:38 
Tel. 895151 17. SV/MTV Winsen 25 7 17 15:69 9:41 
Vlzeprllaldent: 
Harald Schäfer Nllchstes Helmsplel: 16. 4., 15.30 Uhr, gegen VfR Osterode 
Eichenkamp 11 
3301 Groß Schwulper Ju9end-Oberll9a 
Tel. (05303) 4306 1. Hamburger SV 20 12 6 2 38:13 30:10 
Schatzmeister: 2. Hannover 96 21 13 4 4 59:28 30:12 
Jochen Dörge 
3. FC St. Paul! 22 13 3 6 52:36 29:15 Am Stadtwege 11 
Tel. 44467, priv. 51893 4. Werder Bremen 20 13 2 5 48:25 28:12 
Sachwalter Fußball 5. Vfl Osnabrück 20 10 5 5 39:30 23:17 
Reinhold Diedicke 6. Vfl Wolfsburg 20 7 8 5 33:30 22:18 
Friedensallee 51 7. Holstein Kiel 21 7 8 6 32:31 22:20 Tel. 372741 
Sachwalter aller Sport-
8. Arminia Hannover 22 10 1 11 43:52 21:23 
berelche (o. Fußball) 9. OT Bremen 21 8 4 9 28:31 20:22 
Helmut Kelpen 10. West Eimsbüttel 22 5 10 7 28:35 20:24 
Mannheimstraße 6 11. VfB Kiel 22 6 6 10 32:43 18:26 Tel. 314385 
12. VfB Oldenburg 13:29 21 3 7 11 23:48 
Bundeallga-Beauftregtar 13. Blumenthaler SV 20 3 2 15 23:54 8:32 Bernd Gersdorff 
D1elsweg 15 14. Eintracht Braunschweig 20 1 6 13 11 :33 8:32 
Tel. 513867 
Nlchstes Helmsplel : 9. 4. , 11 Uhr, gegen Blumenthaler SV 
llntraabt a<tLJel 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK Hl©liE1 L 
Im Weltenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
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· Wendenstraße 51-57 Braunschweig 
Telefon 40310 
Montag /Jis Samstag 
von 9 /Jis 23 Uhr geöffnet. 
Cassetten im Tagesverleih! 
Tagesmietpreis ab 1,- DM 
bei Rückgabe am gleichen Tag bis 19.00 Uhr 
Fa,nilienvideo'lhelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 16, 14. Jahrgang 
Freitag, den 21. April 1989, 20.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
VIL Osnabrück 
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•• ALLES ZUM \VOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn 's wann ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wännt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Woh!fuhlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! • 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwerke 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 
VERLASSEN KÖNNEN-




L iebe Zuschauer, 
vier Punkte aus den letzten 
Spielen - das war großar-
tig, hat uns allen gut getan. 
Beim letzten Heimspiel ge-gen Aschaffenburg war 
der Druck zu spüren, der auf 
unserer Mannschaft lag. Der 
Sieg kurz vor Schluß hat 
dem Team das alte Selbst-
vertrauen zurückgegeben. 
Der überzeugende Beweis 
dafür stellte sich dann auch 
prompt ein: In Darmstadt im-
ponierte mir die Ruhe, mit 
der unsere Elf den unaufhör-
lichen Angriffen der bis da-
hin in sechs aufeinanderfol-
genden Spielen siegreichen 
Hessen widerstand. Die bei-
den Tore von Andreas Pos-
pich, den ich lange nicht 
mehr so gut habe spielen 
sehen, waren die Krönung. 
1 eh habe mich auch ge-freut, daß Thomas Schmidt 
nach seiner schweren Ver-
letzung gleich wieder An-
schluß gefunden hat. Alles 
in allem: Die Reise nach 
Darmstadt war für unsere 
Eintracht ein voller Erfolg. 
Am Tag darauf habe ich mit Michael Scheike Ei-
nigung über einen neuen 
Zwei-Jahres-Vertrag erzie-
len können - eine wichtige 
Weichenstellung für die 
kommende Saison. Hoffent-
lich ist der Michael bald wie-
der fit. 
Z um heutigen Nieder-sachsenderby begrüße 
ich die Mannschaft und die 
Verantwortlichen des VfL 
Osnabrück, der sich zur Zeit 
noch mitten im Kampf um 
das „ rettende Ufer" befin-
det. Es wird also wieder ein 
schweres Spiel für unsere 
Mannschaft. Dennoch bin 
ich Optimist und tippe auf ei-
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TITELFOTO 
Endllch mal wieder ein Tor 
- wie hier beim Spiel ge-
gen den FC Homburg -
das wünscht sich Olaf Ro-
se. Foto: Ammerpohl 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi-
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führe• schein individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 3 70 01-65 
Stei11weg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 1 71 49 
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C.ro1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 Gewü als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1, 30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Ex-Braunschweiger Christian Neidhardt 
setzte sich beim VIL Osnabrück durch 
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c:1111. Ent • N. lllllrtstll 111s • 21. lld tUI lllli 1•11• l ll'IIIIS 
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„Vermutlich kämpfen wir bis 
zum letzten Spieltag gegen den 
Abstieg". lautet die weise Pro-
gnose von VfL-Trainer Hans-
Werner Moors. Der 38jährige 
Fußballehrer verfügt bereits 
über Erfahrung in diesem Me-
tier. In der vergangenen Saison 
betreute er die Mannschaft von 
Rot-Weiß Oberhausen, die er 
letztlich nur aufgrund des bes-
seren Torverhältnisses von ei-
nem Abstiegsplatz fernhielt. 
Doch vergebliche Mühe: Ober-
hausen erhielt keine Lizenz, 
mußte also trotzdem ins Ama-
teurlager zurückkehren. 
Moors nutzte die Chance, wei-
terhin in der 2. Liga zu arbeiten, 
als die Osnabrücker schon kurz 
nach Saisonbeginn Ihren 
Coach Anton Rudinsky an die 
Luft setzten. Doch Moors trat 
beim VfL mit einem Handicap 
an. Vier Monate Sperre brumm-
te ihm der DFB auf, weil er -
Diese beiden Verluste wurden 
offensichtlich nicht vollständig 
ausgeglichen. Neuzugang Wal-
ter Hemmeter (vom SSV Ulm) 
mußte seine Koffer längst wie-
der packen, Klaus Basten 
(Union Solingen) und Ingo 
Pickenäcker (RW Oberhausen) 
machten vor allem als Langzeit-
verletzte auf sich aufmerksam . 
Ein weiterer Neuling gehört 
mittlerweile zum Stammperso-
nal des VfL. Christian Neid-
hardt, ein Stürmer, der aus der 
Jugend von Eintracht Braun-
schweig hervorging. Über ein 
kurzes Gastspiel bei Wacker 
Berlin kam der 20jährige zum 
VfL. Heute wird er sich ganz be-
sonders ins Zeug legen, denn 
gewiß wurmt ihn noch immer, 
daß er einst bei der Eintracht 
keinen Profi-Vertrag erhielt. 
Ein sehr wichtiger Spieler fehlt 
dem VIL im Niedersachsen-
Derby. Uwe Jursch fällt nach ei-
nem Beinbruch für den Rest 
der Saison aus. An diesem tem-
peramentvollen Stürmer, der 
beim VfL noch einen Vertrag 
bis 1991 hat, zeigten bereits 
mehrere Erstligisten großes In-
teresse. 
Seine Verletzung zog sich 
Jursch im Osnabrücker Spiel 
bei Blau-Weiß Berlin zu, einer 
Partie, die den Braunschwei-
gern als Warnung gelten muß. 
1 -... , ..... tM,.,. . du 11 f \<ftfflu.1'1(1.kf U11w1...,Skn Hwn..k..,..,hn 
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BrautN:hwcig · Frk<.lrich-Wilhdm-Platz 5/6 · (0531) • 79• 20 
Braum,chwdp. ·Stcinwcg •• · (05 .'>1) •• 795 20 
Braum,chwcig · Damm .2 (05 .,1) 1...,9320 
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Vfl Osnabrück (Aufn. Juni 1988). Hintere Reihe v. t: Quetschke, Brinkmann, Grabotin, Zeravica, Neidhardt, v. den 
Berg, Glöde, Helmer, Holze, Westermann. Mittlere Reihe v. 1.: Ligaobmann Leiteritz, Masseur Standfuss, Gellrich, 
Twyrdy, Basten, Marmon, Jaschke, Präsident Piepenbrock, Trainer Rudlnski (Inzwischen von Hans-Werner Moors abge-
löst). Vordere Reihe v. 1.: Heskamp, Wallenhorst, Hansen, Seiler, Rekers, Jursch, Schmidt, Hemmeter. Foto: Horstmüller 







Blau-Weiß 90 Berlin 
- Vfl Osnabrück 
- Fortuna Köln 
- 1. FC Saarbrücken 
- Hartha BSC Berlin 
- SV Darmstadt 98 
- SG Wattenseheid 09 
- Union Solingen 
- Viktoria Aschaffenburg FC Homburg 
SC Freiburg 
SV Meppen 
- SpVgg. Bayreuth 
- FSV Mainz 05 




geht icht. 1 esn . 
~fl¼ 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen · Ernst-Böhme-Straße 15 
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rw Glöde ( ) Pickenäcker ( ) Heskamp ( ) Wallenhorst ( ) 
Schmidt ( ) 
V1L Osnabriick Twyrdy ( ) 
van den Berg ( ) 
Seiler Jursch ( ) 
Rekers Jaschke ( ) 
Marmon Quetschke ( ) 
Helmer Basten ( ) 
Gellrich Hansen ( ) 




Holze Heinz-Günther Schell hat 
beim TSV Vordorf das Fuß--
ballsplelen begonnen. Schon 
Lächelt ( ) 
seit 1978 aber trägt der Ab-
• 
wehrspleler das Trikot der 
Naumann ( ) Eintracht. 1,78 m Größe und 
Posipal ( ) 75 kg Gewicht gibt der am 9. 
Pospich ( ) 11. 1962 In Braunschweig ge-
Rose ( ) borene Blondschopf als Kör-
Eintracht Braunschweig Scheike ( ) 
permaße an. Schell Ist verhel• 
Scheil ( ) ratet und stolzer Vater einer 
Hain ( ) Schmidt ( ) 
Tochter. 
Wende ( ) Wagner ( ) 1. Bundesliga 
Buchheister ( ) Wilke ( ) am 29. April 1989 
Christensen ( ) Koch ( ) Uerdlngen - Leverkusen 
Dreßel ( ) Endrikat ( ) 
Bochum -Hamburg 
Frankfurt - Stuttgart 
Gorski ( ) Mannheim - Karlsruhe 
Holdorf ( ) MOnchen -Hannover Stutt. Kickers - Dortmund 
Kazama ( ) St. Paull -Bremen 
Kubsda ( ) KOln - M'9ladbach 
Lellek Nürnberg - Kaiserslautern 
IC l•:BEHG 
.1 11 , S \ \ 1 ) E H 
\10\T\ \ \ 




+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
23 Demandt (Düsseldorf) 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Tschiskale (Wattenseheid) 
13 Haub (Aschaffenburg) 
11 Wolff (Bayreuth) 
10 Banach (Wattenseheid) 
10 Eichenauer (Darmstadt) 
9 Rusche (Meppen) 
9 Gries (Aachen/Hertha) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
8 Niggemann (Fortuna Köln) 
8 Moutas (Freiburg) 
8 Trares (Darmstadt) 
8 Sendscheid (Aachen) 
8 Mähn (Mainz) 
7 Müller (Offenbach) 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerlachgeschätt 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Anläßlich des Punktspiels ge-
gen Hertha BSC werden die 
Pool-Mitglieder Hertha 100 und 
Eintracht 100 zu gemeinsamen 
Veranstaltungen eingeladen: 
Am 30. April hat OB Gerhard 
Glogowski zu einem Empfang 
in die Dornse des Altstadtrat-
hauses geladen, am folgenden 
Vormittag findet ein Jazz. 
Frühschoppen im Play-Off-
Center statt. Um 14.30 Uhr 
schließlich wollen die Pool-
Mitglieder auf der Bezirkssport-
anlage Haidberg ein Fußball-
match bestreiten. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Ganenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-GroBhdl. PLAY-OFF 


















Milkau Streiff & Helmold Wandt S 
Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display Transpor 
Feldschlößchen Karl Hohts Lucks+C 
Brauerei Kaufhaus fndustriet 
Salzmann Schmalbach-Lubeca Lanlco-N 
Pressezentrum Verpackungen Maschine 
Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus Sport-Na 
Braunschweig Nutzfahrzeuge Braunset-
Fracht-Rasch 55555 Verlag D 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB Sportwer 
Hotel Königshof GEFAS ICT 
Königslutter Immobilien-Beratung Compute 
Bernd Gorskl Saunarlum llseder 1 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof llsede 
Commodore H. und J. Mönlg Hotel lnt, 
Computer Braunschweig Berlin 
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Weichenstellung für die Saison 
1989/90: Wolf-Rüdiger Krau-
se, der als Profi 1967 mit der 
Eintracht Deutscher Fußball-
meister wurde und bis zur ver-
gangenen Saison erfolgreich 
die Oberligamannschaft des 
VfL Wolfsburg trainierte, wird 
mit der neuen Saison Ein-
trachts Amateure übernehmen. 
Rainer Zobel wird sich als Co-
Trainer ausschließlich den 
Eintracht-Profis widmen. 
Eintrachts Amateurspieler Diet-
mar Koch, der in seinem ersten 
Bundesliga-Punktspiel in Essen 
die rote Karte erhielt, ist bis 
Ende April gesperrt. Bernd 
Buchheister erhielt für seinen 
Feldverweis gegen Aschaffen-
burg eine Sperre bis einschließ-
lich 22. April 1989 und 500,-
DM Geldstrafe. 
Eintracht Braunschweig wird 
auch in diesem Jahr auf der be-
liebten Ausstellung Harz + 
Heide mit einem eigenen Stand 
vertreten sein. Vom 29. 4. bis 
7. 5. 89 können Sie sich in der 
Halle T informieren und bei 
zahlreichen Verlosungsaktio-
nen etwas gewinnen. 
Wandt Spedition Becker Videothek Volksbank 
Transportberatung Holzimport Wendenstra6e Braunschweig 
Lucks+Co. Oüwel WIiii Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.A.G. Vellenhof 
Lanico-Niemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wllfried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - lndustriebedari 




J llseder Mischwerke 
llsede 
Hotel lntercontlnental E. Halves 
Berlin Büroorganisation 
Wenn heute in der Halbzeit-
pause die Radsportler des RV 
Panther zu ihrem Ausschei-
dungsrennen starten, wird 
auch Eintrachts Schatzmei-
ster Jochen Dörge dabeisein. 
Dörge war früher aktiver Rad-
renner. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Wattenseheid 09 28 14 7 7 57:41 35:21 
FC Homburg 28 13 9 6 41 :28 35:21 Nlchlter Spieltag: 27./21. 4. 19 
Fortuna Köln 28 15 4 9 58:36 34:22 Saarbrücken - Braunschweig 
Fortuna Düsseldorf 28 13 8 7 56:34 34:22 Mainz -BW Berlin 
Alemannia Aachen 28 13 5 10 43:39 31 :25 
Bayreuth - Meppen 
SC Freiburg 28 11 8 9 44:37 30:26 
Darmstadt - Aschalfenbg. 
Osnabrück -Essen 
Blau-Weiß 90 Berlin 28 10 10 8 40:35 30:26 Hertha -Aachen 
Eintracht Braunschweig 28 10 10 8 29:29 30:26 Solingen - Schalke 
1. FC Saarbrücken 28 11 8 9 36:37 30:26 Wattenseheid - Freiburg 
SV Darmstadt 98 28 12 4 12 40:42 28:28 Köln - DOsseldOrf 
SV Meppen 28 8 11 9 38:37 27:29 Offenbach -Homburg 
Hertha BSC Berlin 28 8 11 9 30:32 27:29 
Rot-Weiß Essen 28 9 8 11 36:44 26:30 
Viktoria Aschaffenburg 28 9 8 11 34:47 26:30 
Kickers Offenbach 28 10 5 13 38:41 25:31 Nächstes Heimspiel 
VIL Osnabrück 28 9 7 12 39:53 25:31 
SpVgg. Bayreuth 27 9 6 12 39:42 24:30 Montag, 1. 5. 1989 
FSV Mainz 05 28 6 11 11 33:46 23:33 
18.00 Uhr 
FC Schalke 04 28 7 8 13 31 :35 22:34 Hertha BSC 
Union Solingen 27 5 6 16 18:45 16:38 
IM 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite fü r clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In 85 : Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 · Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
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SEAT-Cup C: C: "O ..,. .ci .:.!. Ql 0 ·m Jeder eingesetzte Lizenzspieler .!: 0 't: C: C: i5 (.) .:.!. (/) ll::: s= s= 
erhält grundsätzlich einen Punkt, 0 e Ql <II 'J (.) (D C: s= (.) (.) e C: Ql "O C: J rn ..c 'J <II Ql 5 rn <II für gute Leistungen zusätzlich Ql .:.!. "äi Ql rn <G ;;; ..c <G C: C) C: .0 J 1D .0 w N Ql a. ni rn s= s= E <G s= J .!: C C: .0 zwei Punkte, für hervorragende a. s= rn (.) E (.) C: t:: t:: .iij >, 1ij Ql -~ Ql (.) <J <G 0 rn rn <II Ql 0 ö <II :::: Leistungen zusätzlich vier Punkte. 1D (/) 0 <( :c a: <( 0 0 (/) :c LI.. (/) (D 0 LL. Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
128.5. te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1:0 4:0 0:1 2:0 2:1 1:0 1:2 27.4. 1.5. 7.5. 14.5. 20.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 3 3 , 5 3 5 
Wende 
Buchheister 43 6 3 5 , 1 3 3 3 
Christensen 46 3 
Dreßel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 
Ho/dort 10 T 5 3 
T 
3 1 
Kazama 5 3 , 3 3 5 3 
Kubsda 16 3 3 
Lel/ek 64 2 3 
T 
3 3 1 3 3 3 5 
Löchelt 66 4 , T 5 1 3 3 3 3 3 
Naumann 14 2 T 3 3 5 1 3 3 3 3 5 
Posioal 29 1 1 3 1 1 1 3 3 
Posoich 38 1 1 , 1 TT , 3 3 5 
Rose 
T T 
47 2 1 3 3 , 1 1 3 3 3 
Scheike 55 1 3 3 1 
Scheit 55 1 1 , 3 , 3 1 3 3 3 
Schmidt 46 , 3 3 3 3 3 
Waaner 
Wilke 33 3 3 5 3 3 3 3 5 3 
Endrikat 3 
Koch 3 
lii:AT - Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (0531) 500001-2 
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Heute ab 18.30 Uhr: 
Radrennen im Stadion 
Befelts zum ,1erten Male startet der RV Panther zu dieser Radrenn-
veranstaltung Im Elntracht-Stacllon Im Rahmen eines Bundesllaasplels. 
Auch diesmal glbt's ein allwechslun11S1'81Ches Programm zu ,ertolgen -
und Gewinne für Sie! 
Das Programm beginnt um 
18.30 Uhr: Schüler-Rennen, 
Ausscheidungs-Wettbewerb, 
Schüler Handikap, Rennen 
über unbekannte Distanz. 
In der Halbzeitpause, ab 20.45 
Uhr, wird es dann besonders 
spannend: Nach einem Aus-
scheidungsrennen gibt es ei-
nen Verfolgungswettbewerb. 
Es geht um Freibier, das der 
Sponsor des RV Panther und 
Eintracht-Poolmitglied - das 
Hofbrauhaus Wolters - für un-
sere Zuschauer spendiert hat. 
Das gelbe Team fährt für die 
Sitzplatzkarten-Inhaber, das 
grüne Team für die Stehplatz-
karten-Inhaber. Siegt Gelb, 
können sich drei Sitzplatzkar-
ten-Inhaber über je ein 30-I-Faß 
Wolters Pilsener freuen, drei 
Stehplatzkarten-lnhaber wür-
den dann je einen Kasten Wol-
ters im Frack gewinnen. Die 
Kartennummern werden unmit-
telbar nach der Entscheidung 
von der Stadionsprecherin be-
kanntgegeben. Die Gutscheine 
gibt es nach Spielschluß in der 




Leitung: Bernd Gersdorff, Eintracht Braunschweig -
Vitamalz 
0 wort:tembera1sche Vet~ hwunt,M 
adidas~~-... 
23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon 
(05353) 5030, ,~. \,.w-.;;;;., 1#' ' 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Die aktuelle Fan-Seite 
Eintracht-Fans 
gibl's überall 
Daß es nicht nur Eintracht-Fans 
aus Braunschweig und Umge-
bung gibt, habe ich während et-
licher Auswärtsspiele in dieser 
Saison festgestellt. So traf ich 
z. B. in Offenbach vier Fußball-
Fans von Eintracht aus Mainz. 
Auch in anderen Gegenden ha-
ben wir Fans, z. B. in Köln, wo 
neben dem Fan-Beauftragten 
Thilo Götz auch hoch Holger 
Hoeck zu finden ist, der es sich 
nicht nehmen läßt möglichst 
viele Auswärtsspiele von Ein-
tracht zu besuchen und auch 
oftmals den weiten Weg von 
Köln nach Braunschweig auf 
sich nimmt, um unsere Mann-
schaft zu unterstützen. Er ist 20 
Jahre alt, seit 1980 Eintracht-
Fan und sammelt Poster, Sta-
dionzeitungen, Plakate und 
Wimpel. Wer ihm schreiben 
möchte: Holger Hoeck, Kanne-
bäckerstraße 26, 5000 Köln. 
Für unsere Fan-Seite bitten wir 
Eintracht-Anhänger und Fan-
Club von „ weit außerhalb" zu 
schreiben. Unter den Einsen-
dern verlosen wir dann eine 
Auswärtsfahrt nach Köln am 
7. 5. 89. 
Harz+ Heide 
mit Eintracht 
Am 4. Mai, von 12 bis 13 Uhr, 
geben die Eintracht-Profis in 
Halle D auf dem Stand der 
Stadtwerke Autogramme. 
Am 5. Mai, von 14 bis 18 Uhr, 
werden die Eintracht-Spieler 
auf dem Eintracht-Stand in Hal-
le T zu Autogrammstunden er-
wartet. 
Der neue Eintracht-Shop befin-
det sich am Haupteingang an 
der Tribünen-Rückseite Ham-
burger Straße. 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM , 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne .. . .. . ....... 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball ..... 40,- DM 
T-Shirt (weiß) ....... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) ....... 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) .... 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) ..... 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiß) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) ... 33,- DM 
Jogging-Hose (weiß) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
BS • Sudetenstraße 4a 
-a- 05 31/5 66 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 26 16 7 3 62:23 39:13 
2. Eintracht Nordhorn 25 13 7 5 50:28 33:19 
3. TuS Esens 26 13 7 6 50:38 33:19 
4. VIA Osterode 27 13 7 7 34:25 33:21 
5. ASC Nienburg 26 12 8 6 40:28 32:20 
6. SpVgg. Aurich 26 11 10 5 43:33 32:20 
7. Friesen Hänlgsen 27 11 8 8 38:32 30:24 
8. Hannover 96 26 11 5 10 35:29 27:25 
Eintracht 9. VIV Hildesheim 24 10 5 9 39:39 25:23 
BRAUNSCHWEIG 10. Blau-Weiß Lohne 25 6 12 7 42:38 24:26 
11. Eintracht Braunschweig 26 9 6 11 35:44 24:28 
Geschäftsstelle: 12. TSV Verden 26 9 5 12 44:42 23:29 
Hamburger Straße 210 13. Preußen Hameln 26 8 6 12 30:36 22:30 Tel. (0531) 32856 
14. Tus Hess. Oldendorf 26 6 10 10 32:42 22:30 
Prilsldent: 15. Atlas Delmenhorst 26 5 10 11 32:42 20:32 Harald Tenzer 
Büchnerstra6e 3 16. Olympia Wilhelmshaven 27 4 6 17 24:55 14:40 
Tel. 895151 17. SV/MTV Winsen 27 1 7 19 17:73 9:45 
Vizepräsident: Nächstes Helmsplel : 29. 4., 15.30 Uhr, gegen Preußen Hameln Harald Schäfer 
Eichenkamp 11 
3301 Gro6 SchwOlper 
Ju9end-Oberli9a Tel. (05303) 4306 
Schatzmeister: 1. Hamburger SV 23 13 8 2 43:16 34:12 
Jochen Dörge 2. Werder Bremen 23 15 3 5 56:27 33:13 
Am Stadtwege 11 3. Hannover 96 23 13 5 5 60:30 31:15 
Tel . 44467, priv. 51893 4. FC St. Pauli 24 14 3 7 54:37 31 :17 
Sachwalter Fußball 5. Holstein Kiel 24 9 8 7 36:35 26:22 
Relnhold Diedlcke 6. Vfl Wolfsburg 22 8 9 5 37:32 25:19 Friedensallee 51 
Tel. 372741 7. OT Bremen 24 10 5 9 35:33 25:23 
Sachwalter aller Sport• 8. Vfl Osnabrück 22 9 5 8 39:33 23:21 
berelche (o. Fu&ball) 9. VfB Kiel 24 7 7 10 35:45 21:27 
Helmut Kelpen 10. West Elmsbüttel 24 5 11 8 28:38 21:27 Mannheimstra8e 6 
Tel. 314385 11. Armlnia Hannover 24 10 1 13 44:57 21:27 
Bundesllga-Beauttregter 12. VfB Oldenburg 23 3 8 12 25:52 14:32 
Bernd Gersdorff 13. Eintracht Braunschweig 23 2 7 14 14:38 11 :35 
Oielsweg 15 14. Blumenthaler SV 23 4 2 17 25:58 10:36 Tel. 513867 
Nächstes Helmsplel: 23. 4., 11 Uhr, gegen Holstein Klel 
llnlracht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
. .. und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof· 3300 Braunschweig 




Jeder Sch I uck 
ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 17, 14. Jahrgang 
Montag, den 1. Mai 1989,. 18.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Hertha BSC 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warm ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Woh!fahlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! • 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 





zu unserem heutigen Heimspiel 
möchte ich die Mannschaft von 
Hertha BSC, das Präsidium und 
den zahlreichen Anhang auf die-
sem Wege herzlich begrüßen. 
Hertha BSC und Eintracht Braunschweig haben viele 
Gemeinsamkeiten: beide sind 
Traditionsklubs, die seit Jahr-
zehnten die sportlichen Reprä• 
sentanten ihrer Städte sind, bei• 
de waren schon einmal Deut-
scher Fußballmeister und beide 
haben Parallelen in der jüngsten 
Vergangenheit. 
Wir erinnern uns alle noch sehr genau, wie heiß um-
kämpft die letztjährige Aufstiegs-
runde verlief und wie erfolgreich 
sie für beide Klubs abgeschlos-
sen wurde. 
Beide Vereine stehen in der Gunst der Zuschauer auf 
den Plätzen 1 und 2 im Besu-
cherdurchschnitt. 
V or Beginn der Saison wurde Eintrachts Poolidee den Her• 
thanern in Berlin vorgestellt, 
Horst Walter - allen Braun• 
schweigern noch wohlbekannt 
als Mitglied der Meistermann• 
schalt und heute hauptamtlicher 
Manager Herthas - schnitt diese 
Marketingidee auf Berliner Ver• 
hältnisse zu und setzte sie erfolg-
reich um. 
Auch im Jugend- und Nach-wuchsbereich planen Ein-
tracht und Hertha gemeinsam: 
Die für die Sommermonate ge-
plante Fußballschule in Königs-
lutter werden von beiden Ver-
einen unterstützt und getragen. 
Zu diesem Ereignis kommen vie-
le junge Berliner nach Königslut-
ter, um Fußball und Ferienspaß 
zu erleben. Die beiden für die Ju-
gendarbeit der Klubs Verant-
wortlichen, Uwe Kliemann und 
Dr. Hans Kluge - beide ehema-
lige Fußballprofis - werden von 
den Vereinen für diese gute Idee 
delegiert. 
Heute jedoch müssen die Ge• meinsamkeiten und freund• 
schaftlichen Verbindungen für 
90 Fußb l7'inuten hintenanste• 
hen. Au ei spannendes und fai-




Kolumne . . . . . . . . . . . 3 
Unser Gast . . . . . . . . . . 5 
Hertha BSC im Bild . . 6 
Spielernamen . . . . . . . 7 
Porträt: 
Andreas Pospich . . . . 7 
Kurz berichtet . . . . . 8, 9 
Tabelle und Termine . 10 
Seat-Cup . . . . . . . . . . 11 
Schirmherr . . . . . . . . . 12 
Die aktuelle Fan-Seite 13 
Verbandsliga, 
Jugend-Oberliga . . . . 14 
TITELFOTO 
Einen „ satten" Schuß aufs 
Tor wünschen sich die 
Eintracht-Fans vom Mittel-
feldregisseur Tlno Löchelt 




zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(05 31) 1 5711 . Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahtschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531 / 3 7001 • ~5 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 17149 
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C.ro1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans Jäcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32°, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Aufsteiger Hertha BSC Berlin muß 
noch um den Klassenerhalt bangen 
„lcll llln ülllemlll da••· da8 wir d• KIISS8INll'flall sclllfleal" Mn dieser 
Dnlse stirzte sk:11 Tnla .... FIIClls „ seclls MIIIIN In seine Ar-
bell lief Herta BSC. Und IIICll lleatl dlltll er --..... dllSls ZIII 
Z1 emlcllln. DMII IIICII lnln• k• sk:11 ds Bertlnlr Tl'lllftlllSkln 118s 
Klasslnllltllts nleld slcl8 sein. Auc:11 dlS INIIIIIII SIIIII In an.scllwelg 
1$1 liir dll Herthaler BIii KMIIDf 111811 den Abstieg. 
Das Hinspiel gegen die Braun• 
schweiger erlebte Trainer 
Fuchs noch nicht mit. Dennoch 
erhielt es für ihn große Bedeu-
tung. Denn Hartha unterlag der 
Eintracht auf eigenem Platz 
0:2, fand sich auf dem 18. Ta-
bellenplatz wieder, und der da-
malige Trainer Jürgen Sunder-
mann bekam den Stuhl vor die 
Tür gesetzt. 
Wenige Tage später saß dann 
Werner Fuchs auf der Hertha-
Bank. Er hatte zuvor vergebens 
beim 1. FC Saarbrücken sein 
Glück versucht. In Berlin schlug 
der ehemalige Profi (unter an-
derem bei Hannover 96 aktiv) 
gut ein. 6:6 Punkte buchte er 
aus den ersten sechs Spielen 
unter seiner Regie. 
Doch die Abstiegsgefahr ist 
noch immer nicht gebannt. 
Aber die Herthaner wehren sich 
enorm gegen den abermaligen 
Sturz in die Drittklassigkeit. 
Schlimm genug, daß sie die 
führende Rolle im Berliner Fuß-
ball schon seit einigen Jahren 
Blau-Weiß 90 überlassen müs-
sen. 
Erst im vergangenen Sommer 
stieg Hartha wieder in das La-
ger der Profis auf. Gemeinsam 
mit Eintracht Braunschweig 
übrigens. Beide Vereine domi-
nierten in der Aufstiegsgruppe 
Nord, beide erreichten punkt-
gleich mit 11 :5 Zählern das Ziel 
2. Bundesliga. In den Aufstiegs-
spielen gab es damals zwei 
Heimsiege. In Berlin behielt 
Hartha 2:0 die Oberhand, in 
Braunschweig setzte sich Ein-
tracht 2: 1 durch. 
· Von der Mannschaft, die im Ju-
ni 1988 Hartha wieder in den 
bezahlten Fußball führte, ist 
heute nicht mehr allzuviel zu 
sehen. Zahlreiche Neuzugänge 
veränderten das Bild. Und die 
meisten Neulingen erkämpften 
sich mittlerweile einen Stamm-
platz. Der norddeutsche Dirk 
Kurtenbach beispielsweise, der 
von der Mannheimer Reserve-
bank in den Berliner Angriff 
kam. Oder die einstigen Berli-
ner Amateure Dirk Greiser 
(Wacker 04) und Mike Lüns-
mann (Tennis Borussia), die 
längst ihre Tauglichkeit für die 
zweite Liga bewiesen. 
Ein Spätstarter im Hertha-
Team war der Erstliga-erfah-
rene Wolfgang Patzke (einst 
VfL Bochum, Bayer Leverku-
sen, Schalke 04). Bei Trainer 
Sundermann wurde er bereits 
als „Fehleinkauf" bezeichnet, 
unter Trainer Fuchs entwickelte 
er sich zum Leistungsträger. 
Dieses Prädikat gebührt auch 
Theo Gries. Der 28jährige Mit-
telfeldspieler begann die Sai-
son 1988/89 noch im Trikot von 
Alemannia Aachen. Jetzt ge-
hört er zu den Säulen der Berli-
ner Mannschaft, ebenso wie Mi-
chael Jakobs, der erst während 
des laufenden Spieljahres von 
Schalke 04 an die Spree wech-
selte. 
Be~anntester Akteur bei Hertha 
isr aber Walter Junghans, der 
Torwart, der einst bei Viktoria 
Hamburg in der Oberliga Nord 
begann. Bayern München und 
Schalke 04 hießen seine weite-
ren Stationen. 
1 - \lt"ftHIUnjt\l1·f l)i.·uc"'l'l•:n hurw.k'"\olhn 
\tfltt•tuni,t 
1~ .... aw, .. 
Mn-,..,,t,un, 
Braunschwdg · Fricdrich-Wilhdrn-Platz 5/6 · (05 31 )4794 20 
Braunschweig ·Steinweg 44 · (0531) • 795 20 
Braunschweig· Damm 2 · (05.">1) • 79320 
5 
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Hertha BSC (Aufn. Juli 1988). Obere Reihe v. 1.: Co.-Tralner Di Montlno, Weitschull, Patzke, 
Aksoy, Gayda, Dietrich, St. Täuber, Rombach, Greiser. Mittlere Reihe v. 1.: Aksakal, Llss, Rahn, 
Nlebel, Mlschke, Freudenstein, Trainer Sundermann (inzwischen abgelöst). Vom v. 1.: Fistler, 
Gowitzke, Rinke, Junghans, Weh, Krawczyk, Vogler. Foto: Horstmüller 











- Hartha BSC Berlin 
- VIL Osnabrück 
- Kickers Offenbach 
- SpVgg. Bayreuth 
- Union Solingen 
- 1. FC Saarbrücken 
- Fortuna Köln 
- SV Darmstadt 98 
- SG Wattenseheid 09 





















TABELLE SEITE 1 0 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags--Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig · Nähe Hafen · Ernst-Böhme-Straße 15 
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Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
DreBel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama ( ) 



























































Andreas Pospich kam 1984 
von Union Salzgitter zur Ein-
tracht. Davor hatte der am 8. 
12. 1961 in Timmerlah gebo-
rene Fußballer schon für For-
tuna Lebenstedt gekickt. Als 
seine Lieblingsposition gibt 
er heute das Mittelfeld an, er 
kann aber auch Stürmer oder 
Außenverteidiger spielen. Der 
1,83 m große und 75 kg 
schwere Profi Ist verheiratet. 
1. Bundesliga 
am 29. April 1989 
Uerdingen - Leverkusen 
Bochum - Hamburg 
Frankfurt - Stuttgart 
Mannheim - Karlsruhe 
München - Hannover 
Stutt. Kickers - Dortmund 
St. Pauli - Bremen 
Köln - M'gladbach 
Nürnberg - Kaiserslautern 
ICEBEHG 
.Jl l ,S \\l)ER 




+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
23 Demandt (Düsseldorf) 
18 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Tschiskale (Wattenseheid) 
13 Haub (Aschaffenburg) 
11 Wolff (Bayreuth) 
10 Banach (Wattenseheid) 
1 0 Eichenauer (Darmstadt) 
10 Gries (Aachen/Hartha) 
9 Rusche (Meppen) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
8 Niggemann (Fortuna Köln) 
8 Moutas (Freiburg) 
8 Trares (Darmstadt) 
8 Anderbrügge (Schalke) 
8 Sendscheid (Aachen) 
8 Mähn (Mainz) 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfar-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischertachgeschäf1 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Vellenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optik bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulling 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
Eintrachts Planungen für die 
kommende Saison laufen auf 
vollen Touren. Die beiden ersten 
Neuverpflichtungen sind bereits 
unter Dach und Fach: Thomas 
Thumerer kommt aus München, 
Ronald Lotz vom SV Lurup. 
ARD und ZDF haben momen-
tan wieder etwas bessere Kar-
ten: Die beiden öffentlich-
rechtlichen Anstalten sicherten 
sich nicht nur die Übertra-
gungsrechte für die DFB-Pokal-
spiele der Saison 1990/91, sie 
sind auch live dabei, wenn die 
Finalsplele Im UEFA-Pokal 




Klaus Müller Barteis Jr. 
Gartenbau betrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank 01. Städt&-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Phanna-GroBhdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport- u. Freizeit-Center 
zwischen dem VfB Stuttgart 
und dem SSC Neapel ausge-
tragen werden. Die Termine: 
am 3. Mai berichtet die ARD 
(voraussichtlich ab 20.30 Uhr) 
vom Hinspiel in Neapel, am 17. 
Mai geht das ZDF beim Rück-
spiel in Stuttgart ab 20.15 Uhr 
live auf Sendung. Daß die Ein-
schaltquoten dann wieder in die 
Höhe schnellen ist vorauszuse-
hen. So hatten beim Europa-
cupknüller Bayern - Neapel 
15,64 Millionen Bundesbürger 
(42 0/o aller Fernsehhaushalte) 
die 2. Halbzeit im ZDF ver-
folgt. 




Bäckerei/Konditorei Verpackung u. Display Transpo-
Feldschlößchen Karl Hohls Lucks+ 
Brauerei Kaufhaus Industrie 
Salzmann Schmalbach-Lubeca Lanlco-1 
Pressezentrum Verpackungen Maschin 
Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus Sport-N 
Braunschweig Nutzfahrzeuge Braunsc 
Fracht-Rasch 55555 Verlag C 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB Sportwe 
Hotel Königshof GEFAS ICT 
Königslutter Immobilien-Beratung Comput, 
il 
II 
Bernd Gorski Saunarfum llseder 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof llsede 
Commodore H. und J. M6nlg Hotel In 
Computer Braunschweig Berlin 
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stadion wird umgebaut. Für 
etwa 14 Millionen Mark soll bis 
Juni 1990 eine neue Haupttri-
büne gebaut werden, die statt 
bisher 5300 dann 6200 Plätze 
haben soll. Der Umbau soll 
nach der laufenden Saison ge-
startet werden. 
Der Innenausschuß des Deut-
schen Bundestages hat die 
Bundesregierung aufgefordert, 
sich auf der Konferenz der eu-
ropäischen Innen- und Sportmi-
nister dafür einzusetzen, daß 
Wand! Spedition Becker 
die Sicherheitsbedingungen 
in den europäischen Sportstät-
ten überprüft werden. 
Zum zweiten Male wurde Uwe 
Hain nach seinem großartigen 
Spiel gegen den Vfl Osnabrück 
in die Kicker-Elf des Tages ge-
wählt. 
Der Beirat des DFB hat eine Er-
höhung der Transferentschä-




tisplay Transportberatung Holzimport Wendenstra6e Braunschweig 
Lucks+Co. Oüwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.A.G. Vellenhof 
l>eca Lanlco-Nlemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wllfrled Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - Industriebedarf 
Verfag D. ABmus Karl Munte 
Sportwerbung Bauunternehmung 
ICT real-kauf 
ung Computertechnologie Braunschweig 
llseder Mischwert<e 
llsede 
Hotel lntercontlnentsl E. Halves 
Be~in Büroorganisation 
schlossen. Danach ist für alle 
Transfers, die nach dem 22. 
April 1988 getätigt werden, eine 
Grund-Transferentschädigung 
von 40000 Mark (bisher 33000) 
zu entrichten. Bei einem Wech-
sel in die zweite Liga werden 
mindestens 28000 Mark (bisher 
25000) fällig. 
Die Volksrepublik China soll 
nach Wunsch des FIFA-Präsi-
denten Joao Havelange als er-
stes asiatisches Land die 
Fußball-Weltmeisterschaft im 
Jahre 2002 ausrichten. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
NulZfahrzeuge Braunschweig 
SEAT Schuberth Helme 
Automobile Braunschweig 
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Tabelle und Termine der 2. Bundesliga 88/89 





















FC Homburg 29 14 9 6 44:28 37:21 Nächster Spieltag: 5.-7. 5. 89 
Wattenseheid 09 28 14 7 7 57:41 35:21 Köln - Braunschweig 
Fortuna Düsseldorf 29 13 9 7 58:36 35:23 Osnabrück - Darmstadt 
Fortuna Köln 28 15 4 9 58:36 34:22 Hartha - Essen 
SC Freiburg 29 12 8 9 48:37 32:26 Bayreuth -Schalke 
Blau-Weiß 90 Berlin 29 11 10 8 42:35 32:26 Wattenseheid -BW Berlin 
Alemannia Aachen 29 13 6 10 44:40 32:26 Solingen -Aachen 
Eintracht Braunschweig 29 11 10 8 30:29 32:26 
Mainz - Düsseldorf 
1. FC Saarbrücken 29 11 9 9 37:38 31:27 
Freiburg - Homburg 
SV Meppen 29 9 11 9 42:38 29:29 
Offenbach -Meppen 
Saarbrücken - Aschaffenbg. 
Hartha BSC Berlin 29 8 12 9 32:34 28:30 
SV Darmstadt 98 29 12 4 13 41:45 28:30 
Rot-Weiß Essen 29 10 8 11 39:45 28:30 
Viktoria Aschaffenburg 29 9 8 12 34:50 26:32 
Kickers Offenbach 28 10 5 13 38:41 25:31 Nächstes Heimspiel 
SpVgg. Bayreuth 29 9 7 13 40:47 25:33 
Sonntag, 14. 5. 1989 
VIL Osnabrück 29 9 7 13 39:54 25:33 
15.00 Uhr 
FSV Mainz 05 29 6 11 12 34:50 23:35 
FC Schalke 04 28 7 8 13 31:35 22:34 Union Solingen 
Union Solingen 29 5 7 17 19:48 17:41 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Mit besten Grüßen an Ihren 
früheren Vermieter. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21 , Tel. (0531) 4877575 · Schild 10 (Weltenhof), Tel. (0531) 4877650 
NOAD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
10 
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SEAT-Cup C C 1:) 
.ci Cl) (.) '° 
·a; 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler 't: C 'Ö -" -" Cl) .c .c :§ 0 C 0 :.:: 0 Cl) Cl) '~ 0 ai C .c 0 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C Q) Cl) 1:) "' <U '~ "' <U C) C "' ::: üi .0 <U Cl) 5 C 5 Cl) -" Q) .0 <U C .c für gute Leistungen zusätzlich a. a:, ni Cl) .c w <U § .c C) N Cl) C "' .c .c <U .S C .c zwei Punkte, für hervorragende a. 3: .c "' 0 E 3: 0 C <G t:: t:: 'iij >, 1ii Cl) -~ Cl) 0 '~ <U 0 "' <U "' <U Cl) 0 0 <U ::: Leistungen zusätzlich vier Punkte. ai Cl) 0 <( J: CC <( 0 0 Cl) J: u. Cl) ai 3: 0 u. 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1: 1 3:3 1:0 4:0 0:1 2 :0 2 :1 1 :0 1:2 1:0 7.5. 14.5, ~.5. 28.5. 3.6, 11.6, 18,6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 3 3 1 5 3 5 5 
Wende 
Buchheister 43 6 3 5 1 1 3 3 3 
Christensen 46 3 T 3 
Dreßel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 3 
Ho/dort 10 T 5 3 T 3 1 3 
Kazama 5 3 1 3 3 5 3 
Kubsda 16 3 3 
Lellek 64 2 3 
T 
3 3 1 3 3 3 5 3 
Löchelt 66 4 1 
T 
5 1 3 3 3 3 3 3 
Naumann 14 2 T 3 3 5 1 3 3 3 3 5 1 
Posioal 29 1 1 3 1 1 1 3 3 3 





47 2 1 3 3 1 1 1 3 3 3 1 
Scheike 55 1 3 3 1 
Sehei/ 55 1 1 1 3 1 3 1 3 3 3 3 
Schmidt 46 1 3 3 3 3 3 3 
Waaner 
Wilke 33 3 3 5 3 3 3 3 5 3 3 
Endrikat 3 
Koch 3 ~---- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (0531) 500001-2 
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Schirmherr des heutigen Spieles 
Kontakt: 
Klaus Bock 
Block am Ring GmbH & Co. KG 
Vertragshändler für 
BMW Automobile und Motorräder 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 31003-0 
Telex 952566 
Telefax (0531) 31003-05 
Btx (0531) 312442 
Block am Ring wurde 1896 von 
August Block, dem Großvater 
des jetzigen Inhabers Klaus 
Block, gegründet. Seit 1926 
vertreibt das Unternehmen Pro-
dukte der BMW AG. Mit über 
130 Mitarbeitern in drei lei-
stungsfähigen Häusern in 
Braunschweig, Wolfenbüttel 
und Goslar ist Block am Ring 
Braunschweig 
Gifhorner Straße 151 
Telefon (0531) 31003-0 
einer der führenden Partner im 
norddeutschen Raum. Für 
BMW-Automobile und -Motor-
räder, Gebrauchtfahrzeuge, 
Leasing und Finanzierung. 
BMW-Service mit modernster 
Technologie, Original BMW-
Teile und Zubehör und die 
BMW-Boutique mit Kleidung 
und Accessiores für Auto- und 
Goslar 
Hildesheimer Straße 38 
Telefon (05321) 80011 
Motorradfahrer. Block am Ring 
ist Mitglied im Eintracht-Pool 
100 und wird heute während 
der Halbzeitpause die aktuellen 
BMW-Pkws und Motorräder 
vorführen. Bei der gleichzeitig 
veranstalteten Verlosungs-
aktion gibt's für unsere 
Zuschauer etwas zu gewin-
nen. 
WoHenbüttel 
Goslarsche Straße 32 
Telefon (05331) 4951 
FUSSBALL-SCHULE KÖNIGSHOF 
12 
Leitung: Bernd Gersdorff, Eintracht Braunschweig -
Vitamalz 
0 worttemberatsche v..-..,;~ 
adidas .. _~_ .. 
23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon 
(05353) 5030. 
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tracht-Spiel am 7. 5. in Köln gibt 
es für 45,- DM, Abfahrtszeit ist 
am Sonntag, dem 7. 5. 89, vom 
Eintracht-Stadion um 8.30 Uhr. 
Kartenvorverkauf heute beim 
Spiel gegen Hartha neben dem 
Eintracht-Fan-Shop. 
Sieben Tennine 
für Harz+ Heide 
Eintrachts Bundesligaspieler 
sind auf der Ausstellung 
Harz+ Heide. 
Morgen, am 2. Mai, um 13 Uhr, 
können Sie Uwe Hain beim Elf-
meterschießen in Halle T te-
sten. 
Am 4. Mai, von 12 bis 13 Uhr, 
geben die Eintracht-Profis in 
Halle D auf dem Stand der 
Stadtwerke Autogramme. Wer 
an diesem Tage keine Zeit hat, 
kann am 5. Mai ab 14 Uhr in 
Halle T auf dem Eintracht-
Stand Autogramme erhalten. 
Am 3. Mai (13 Uhr), am 4. Mai 
(16 Uhr) und am 6. Mai (15 Uhr) 
veranstaltet Eintracht in Halle T 
ein ZDF-Torwandschießen -
jeweils für eine halbe Stunde. 
Am 6. Mai schließlich können 
Sie in Halle T auf dem Ein-
tracht-Stand bei einem Fußball-
Dartspiel Aufkleber gewinnen. 
Stammtisch 
Nächster Fan-Stammtisch mit 
Tauschbörse für Fußball-Sou-
venirs ist am Dienstag, den 1 0. 
5. 89, ab 19.30 Uhr in der 
Eintracht-Stadion-Gaststätte. 
Ei ntrach!fh_(T"p. 
Der Eintracht-Shop befindet 
sich am Haupteingang an der 
Tribünen-Rückseite Hamburger 
Straße. 
Aufkleber . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm 10,- DM 
Kleiner Banner . . . . . 5,- DM 
Fahne ...... .. .. . .. 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball .. ... 40,- DM 
T-Shirt (weiß) . . . . ... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) . ...... 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) . . .. 30,- DM 
Polo-Shirt (blau) . . ... 30,- DM 
Sweat-Shirt (weiß) ... 33,- DM 
Sweat-Shirt (blau) ... 33,- DM 
Jogging-Hose (weiß) . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) . 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) 66,- DM 
Jogging-Anzug (blau) 66,- DM 
BS • Sudetenstraße 4a 
-&-0531/566 39 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 




Verbandsliga Niede rsachsen 
1. Kickers Emden 27 16 8 3 62:23 40:14 
2. TuS Esens 27 14 7 6 55:39 35:19 
3. ASC Nienburg 27 13 8 6 42:28 34:20 
4. VIA Osterode 28 13 8 7 34:25 34:22 
5. Eintracht Nordhorn 26 13 7 6 50:30 33:19 
6. SpVgg. Aurich 27 11 11 5 45:35 33:21 
7. Friesen Hänigsen 28 11 8 9 38:36 30:26 
8. Hannover 96 27 12 5 10 38:30 29:25 
Eintracht 9. VN Hildesheim 26 10 7 9 41:41 27:25 
BRAUNSCHWEIG 10. TSV Verden 27 10 5 12 49:42 25:29 
11. Eintracht Braunschweig 27 9 7 11 35:44 25:29 
Geschäftsstelle: 12. Blau-Weiß Lohne 26 6 12 8 43:41 24:28 
Hamburger Straße 210 13. Preußen Hameln 27 9 6 12 34:36 24:30 Tel. (0531) 32856 
14. TuS Hess. Oldendorf 27 6 11 10 34:44 23:31 
Präsident: 15. Atlas Delmenhorst 27 5 10 12 33:47 20:34 Harald Tenzer 
Büchnerstraße 3 16. Olympia Wilhelmshaven 28 4 7 17 26:57 15:41 
Tel. 895151 17. SV/MTV Winsen 28 1 7 20 17:78 9:47 
Vizepräsident: Nächstes Heimspiel: 13. 5., 15.30 Uhr, gegen SV/MTV Winsen Harald Schäfer 
Eichenkamp 11 
3301 Groß Schwülper Jugend-Oberliga Tel. (05303) 4306 
1. Werder Bremen 24 16 3 5 59:28 35:13 Schatzmeister: 2. Hamburger SV 24 13 8 3 43:18 34:14 Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 3. Hannover 96 24 14 5 5 62:30 33:15 
Tel. 44467, priv. 51893 4. FC St. Pauli 24 14 3 7 54:37 31:17 
Sachwalter Fußball 5. Holstein Kiel 24 9 8 7 36:35 26:22 
Reinhold Diedicke 6. Vfl Osnabrück 23 10 5 8 44:33 25:21 Friedensallee 51 
Tel. 372741 7. Vfl Wolfsburg 23 8 9 6 38:35 25:21 
Sachwalter aller Sport- 8. OT Bremen 24 10 5 9 35:33 25:23 
berelche (o. Fußball) 9. VfB Kiel 24 7 7 10 35:45 21 :27 
Helmut Kelpen 10. West Eimsbüttel 24 5 11 8 28:38 21:27 Mannheimstraße 6 11. Arminia Hannover 24 10 1 13 44:57 21:27 Tel. 314385 
Bundesliga-Beauftragter 
12. VfB Oldenburg 23 3 8 12 25:52 14:32 
Bernd Gersdorff 13. Eintracht Braunschweig 23 2 7 14 14:38 11 :35 
Dielsweg 15 
Tel. 513867 
14. Blumenthaler SV 24 
Nächstes Spiel: 7. 5., FC St. Paull - Eintracht 
4 2 18 25:63 10:38 
Einlraaht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 
K. Krzak 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 






Vielfalt der Gastlichkeit 
unter einem Dach. 
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1 1 \l ll ,.-,.pulß 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business .. . 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531 /48170 
15 
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· Wendenstraße 51-57 Braunschweig 
Telefon 4 0310 
- . : . .. . - . 
Montag bis Samstag 
van 9 bis 23 Uhr geöffnet. 
Cassetten im Tagesverleih! 
Tagesmietpreis ab 1,- DM 
bei Rückgabe am gleichen Tag bis 19.00 Uhr 
Fantilienvideof:helc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 18, 14. Jahrgang 
Sonntag, den 14. Mai 1989, 15.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Union Solingen 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's wann ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wännt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Wohifuhlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! 
Fernwämie - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 
Stadtwerke Braunschweig GmbH · Postfach 5149 · 3300 Braunschweig • Telefon 105 31) 383-0 
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Hartmut Schmöckel 
L zur Lage iebe Zuschauer, 
ein Verein, der sportliche Erfolge 
erzielen möchte, muß schon in sei-
ner Jugendarbeit die Weichen für 
die späteren Jahre stellen. Die Ju-
gend eines Verein ist sein Kapital, 
das er vermehren oder auch ver-
schenken kann. Vorrangiges Ziel 
eines Verein sollte daher sein, Kin-
der und Jugendliche an den Sport 
heranzuführen. Um das zu errei-
chen, muß man diese begeistern 
können. Die großen Vorbilder sind 
nach wie vor gefragt. Es einem 
Bernd Gersdorf! oder Tino Löchelt 
gleichzutun, ist für einen 10jähri-
gen das erstrebenswerte Ziel. Die 
Identifikation mit den Vorbildern 
bilden fOr diese Jungen den An• 
trieb zu hoher sportlicher Leistung. 
Oft bleiben jedoch diese Vorbilder 
für die Jugendlichen in unerreich-
barer Ferne. 
Eein Beispiel, wie man es besser machen kann, geben nun die 
Eintracht und die Stadtwerke 
Braunschweig. Im Juli dieses Jah-
res werden die Stadtwerke für 20 
Kinder aus kleineren Braunschwei-
ger Vereinen die Patenschaft für 
eine einwöchige Fußballschule in 
Königslutter übernehmen. 
Hier wird den 10- bis 16jährigen Kindern und Jugendlichen ein 
Ferienerlebnis geboten, das ohne 
die UnterstOtzung der Stadtwerke 
und der Eintracht nicht möglich wä-
re. Unter der Leitung von Bernd 
Gersdorff trainieren und spielen die 
Fußballschüler mit den ehemaligen 
Bundesligaprofis Uwe Kliemann, 
Jan Olsson, Hans Kluge und Burg-
hard Meth. Hier sind Schüler und 
Profis Partner. Untergebracht ist 
man in einem erstklassigen Hotel 
- natürlich mit allen erforderlichen 
Einrichtungen wie Turnhalle oder 
RasenObungsplatz. Die Kinder 
sind ständig unter ärztlicher und 
pädagogischer Aufsicht. Sie erhal-
ten neben Vollpension auch eine 
einheitliche Trainingskleidung und 
selbstverständlich nach dem har-
ten Training kostenlose Getränke. 
N eben den rein sportlichen Akti-vitäten, bei denen die Fußbai~ 
schüler von den Erfahrungen aner-
kannter Sportlehrer und ehemali-
ger Fußballprofis profitieren, gibt 
es eine Vielzahl von Aktionen, die 
für Abwechslung und Entspannung 
sorgen. Die Stadtwerke Braun-
schweig wollen mit der Übernahme 
der Patenschaften einen Beitrag 
zur sportlichen Jugendförderung 
im Braunschweiger Raum leisten. 
Insbesondere für Schüler aus klei-
neren Vereinen ist dieses notwen-
dig, da solche Aktionen oft an ih-
nen vorbeigehen. Die Stadtwerke 
Braunschweig hoffen, daß andere 
diesem Beispiel folgen, damit die 
sportliche Kinder- und Jugendför-
derung in Braunschweig noch 




Kolumne .......... . 





Union Solingen im Bild 
Spielernamen . .... . . 
Porträt: 
Bernd Buchheister .. . 
Kurz berichtet .... . 
Tabelle und Termine . 
Saat-Cup ......... . 
Eintracht-Tip mit 
Rekordbeteiligung ... 











Bernd Buchheister, hier 
eine Szene aus dem Spiel 
gegen Homburg, meldete 
sich In der 90. Minute des 
Bundesligaspiels gegen 
Hertha als Torschütze zu-
rück. Foto: Ammerpohl 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi-
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
ABmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(0531) 15711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
individuell und kurzfristig 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31/ 3 70 01-65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 0531 / 1 7149 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
Caro1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans J äcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteifung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Auch zweifacher Trainerwechsel brachte 
Union Solingen nicht den Klassenerhalt 
Z1111 vlel1enmal lllnterelnaader empfängt Ellltracld Braanscllwetg 118118 
eine MIIIIISCllafl aus der 111118"1 TalNlllellläffle D einem Helllslllel DICII 
Im Gegensatz zu Vlktll'la Ascuflaabl'I, Vfl Dsaallriick und Hertlla BSC 
Berlln, die zulelzl Im Stadlolt „ der HIIIIINll'III' Straße lllflcl8lzlea, tritt 
Union Slllngen lller obne HoffllualN auf den Klass8n8l1lall •. Ellltraclds 
lleutlaer li8ll8ft8I' mllll zum S81So11ende allslel11111 uad Im Lager der 
Amat811'8 eine• Neuaedllau versuchen. 
14 Jahre lang behaupteten sich 
die Solinger im bezahlten Fuß-
ball. 1975 fing für sie alles an. 
Union wurde Amateurmeister 
am Niederrhein und schaffte 
den Aufstieg in die damalige 2. 
Liga Nord. 
Im ersten Jahr erreichte der 
Aufsteiger den 13. Platz, in sei-
ner zweiten Saison drohte be-
reits das Aus. Union belegte ei-
nen Abstiegsplatz, durfte aber 
dennoch in der Klasse bleiben, 
weil der Bonner SC keine neue 
Lizenz erhielt. 
Fortan schlüpften die Solinger 
in die Rolle der „grauen 
Maus". In schöner Regelmä-
ßigkeit belegten sie Mittelfeld-
plätze in der 2. Liga Nord. 
Die Einführung der eingleisigen 
2. Bundesliga 1981 bescherte 
den Unionern Probleme. Zwei-
mal hintereinander mußten sie 
hart um den Klassenerhalt 
kämpfen, einmal (1982/83) be-
wahrte sie bei Punktgleichheit 
mit einem Absteiger nur das 
bessere Torverhältnis vor dem 
Sturz nach unten. 
Nach einem Zwischenhoch in 
den beiden folgenden Jahren, 
das Plazierungen im oberen Ta-
bellendrittel ergab, kämpfen die 
Solinger nun bereits seit vier 
Spielzeiten konstant um den 
Klassenerhalt. So auch in der 
laufenden Saison. 
Gleich zum Auftakt gab es eine 
1 :2-Heimniederlage gegen Auf-
steiger Hertha BSC. Und schon 
am dritten Spieltag - nach der 
dritten Niederlage - zierte 
Union das Tabellenende. 
Als sich Eintracht Braun-
schweig 1988 im Solinger Sta-
dion vorstellte und dort durch 
Treffer von Olaf Rose und Tom-
my Christensen 2:0 gewann, da 
konnten die Gastgeber „Jubi-
liäum" feiern, ihre zehnte Sai-
sonniederlage nämlich. 
Inzwischen sind noch etliche 
doppelte Punktverluste hinzu-
gekommen, obwohl Union jede 
Menge personelle Konsequen-
zen aus dem unbefriedigenden 
Saisonverlauf zog. 
Als erster mußte der Manager 
Horst vom Bruch seinen Hut 
nehmen. Wenig später war 
dann für Trainer Manfred 
Schlebusch Feierabend in So-
lingen. Er stellt sich übrigens 
mit seinem neuen Klub, SpVgg. 
Bayreuth, in zwei Wochen im 
Eintrachtstadion vor. 
Nachfolger von Schlebusch 
wurde Karlheinz Höfer. Doch 
auch er schwingt nicht mehr 
das Zepter. Mittlerweile hat der 
einstige Co-Trainer Harry Brün-
dermann in Solingen das Sa-
gen. 
Ebensowenig erfolgreich wie 
der Austausch von Trainern war 
die Verpflichtung neuer Spieler 
während der Saison. Aus der 
Konkursmasse von Rot-Weiß 
Oberhausen kamen Dusbski 
und Bittorf, von Wattenseheid 
09 Falkenstein und aus Brasi-
lien Meziani. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
l"s wor .srhOIJ i1n111er ~sse~ 
;tl/J"th ~IJII? ff/dJmt;1Jn1:L.i!f/Jth ! 
t.t.tirnrne 
Schwimmbad+ Saunabau GmbH 
Pe!zvolslr 18· 3300 Brovnschwe,g Tel 0531 /37 1037 ~"'''' ................................... ' ............................ ' ' .......................................................................................... , , , ...... ' 
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Union Solingen, hintere Reihe (von links): K. D. Dieckmann, H. Fos, G. Jeretin, U. Ronge, A. Lin-
den, D. Römer, D. Janssen; mittlere Reihe: Manager vom Bruch, K. Kitzmann, R. v. Dlericke, F. 
Kremer, W. Jacobs, Masseur Glbbert, Zeugwart A. Wörder, Trainer Schlebusch; vordere Reihe: 
R. Dubovina, W. Homberg, J. Volkmar, W. Schreiner, M. Korb. K. Balewski. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesliga am 12./14. Mal 1989 
Eintracht Braunschweig 
Alemannia Aachen 








- Union Solingen 
- FSV Mainz 05 
- 1. FC Saarbrücken 
- Hertha BSC Berlin 
- VIL Osnabrück 
- SC Freiburg 
- Kickers Offenbach 
- SG Wattenseheid 09 
- Fortuna Köln 
- SpVgg. Bayreuth 




geht es nicht! 
Au 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig • Nähe Hafen • Ernst-Böhme-Straße 15 
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Union Solingen 
Schreiner ( ) 
Volkmar ( ) 
Balewski ( ) 
Römer ( ) 
Dieckmann ( ) 
Linden ( ) 
Janßen ( ) 
Jakobs ( ) 








































Bernd Buchheister geht seit 
1985 für die Eintracht auf To-
rejagd. Der schlaksige, 1,85 
m große und 72 kg schwere 
Angriffsspieler war früher für 
den FC Rautheim und dann 
für den MTV Gifhorn aktiv. 
Die Schnelligkeit ist der größ-
te Trumpf des am 21. Septem-
ber 1962 in Braunschweig ge-
borenen Blondschopfs. Am 
Standesamt ist er bislang im-
mer elegant vorbeigedribbelt. 
1. Bundffllga 
am 12./13. Mal 1989 
Bochum - ~-
Mannheim - Vl8 Stuttgart 
Karlsruhe - Hamburg 
Stuttg. Kickers - MQnchen 
FC St. Paull - Hanl'IOY9I' 96 
Köln - Dortmund 
Uerdingen - Btemen 
Nürnberg - M'llladbl,ch 
Frankfurt - Kafaeralautem 
7 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
25 Demandt (Düsseldorf) 
20 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Tschiskale (Wattenseheid) 
13 Haub (Aschaffenburg) 
11 Wolff (Bayreuth) 
11 Eichenauer (Darmstadt) 
11 Gries (Aachen/Hartha) 
1 0 Banach (Wattenseheid) 
1 0 Anderbrügge (Schalke) 
10 Sendscheid (Aachen) 
9 Rusche (Meppen) 
9 Dinauer (BW Berlin) 
8 Kügler (Wattenseheid) 
8 Niggemann (Fortuna Köln) 
8 Moutas (Freiburg) 
8 Majka (Freiburg) 
Walter Cornellus Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerlachgeschäff 
Copy-Center Colmsee Otto Reim 
Hagen ring ZeitschrifWersicher. 
Wedemeyer Llthoscan 
Männermoden Druckvorlagen 
Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veilenhof Gaslronomiebetriebe 
Essllor-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
8 Traras (Darmstadt) 
8 van der Pütten (Meppen) 
8 Mähn (Mainz 05) 
8 Jurgeleit (Homburg) 
Die Eintracht-Kollektion ist 
der große Renner: auf der Aus-
stellung Harz + Heide, bei 
Sport-Nause und Wedemeyer 
Männermoden, in der Ge-
schäftsstelle sowie am Fan-
Shop. Neu im Souvenir-Pro-
gramm ist die Eintracht-
Krawatte (28,50 DM), die Sie 
heute am Fan-Shop erwerben 
können. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saalhoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport• u. Freizeit.Center 
Werbepartner für das heutige 
Spiel ist Männermode-Town, 
wie Sie der Rückseite Ihrer Ein-
trittskarte entnehmen können. 
Während der Rückrunde haben 
folgende Firmen durch ihre 
Partnerschaft unsere Eintracht 
unterstützt: Saunarium im 
Weltenhof, Gaststätte Hanne-
lore und Jürgen Mönig, Jür-
gen-Otto Brandes sowie Reha-
bilitationsklinik und Sanatori-
um Carollnum Bad Karlsha-
fen. 
Beim Torwandschießen auf der 
Ausstellung Harz+Heide stellte 
Mllkau Streif! & Helmold 
BäckereVKonditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 
Vereinte Versicherg. im Weltenhof 




















+ + + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
l 
Rainer Zobel kommentierte das Torwandschießen 
old Wand! Spedition Becker Videothek Volksbank 
Display Transportberatung Holzimport Wendenstra6e Braunschweig 
Lucks+Co. Oüwel Willi Nies Tennis-Center 
Industriebau Stempel, Schilder V.A.G. Veltenhof 
ubeca Lanico-Niemsch Mundstock Seela 
Maschinenbau Reisebüro Hotel u. Fahrschule 
Sport-Nause Jever Wlllried Rohland 
Braunschweig Brauerei Bau - lndustriebedari 
Verlag 0. A6mus Karl Munte 
LB Sportwerbung Bauunternehmung 
•er real-kauf 
atung omputertechnologie Braunschweig 
llaeder Mischwerl<e 
llsede 
Hotel lnterconUnental E. Halves 
Berlin Büroo,ganisation 
Co-Trainer Rainer Zobel sein 
Talent als Moderator unter Be-
weis. Messebesucher konnten 
sich von der Schwierigkeit die-
ser Disziplin überzeugen. 
Eintrachts Leichtathleten laden 
zum Schnupper-Training ein: 
jeden Donnerstag ab 18 Uhr 
(außer Schulferien) im Ein-
tracht-Stadion. Qualifizierte 
Trainer geben Mädchen und 
Jungen eine Einführung in die 
leichtathletischen Disziplinen 
- übrigen bei jedem Wetter. 
Bitte Sportkleidung und Dusch-
zeug nicht vergessen. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nu\zfahrzeuge Braunschweig 

























FC Homburg 32 16 9 7 48:29 41:23 
Fortuna Köln 31 17 4 10 66:42 38:24 Nlchster Spieltag: 19.n1. 5. 89 
Wattenseheid 09 31 15 7 9 59:44 37:25 FSV Mainz 05 - Braunschweig 
Fortuna Düsseldorf 32 13 11 8 62:43 37:27 Offenbach -Schalke 04 
Alemannia Aachen 32 15 7 10 50:42 37:27 SaarbrOcken 
-Osnabrück 
Freiburg -BW Berlin 
SC Freiburg 32 14 8 10 52:38 36:28 Hertha BSC - Darmstadt 
BW 90 Berlin 32 13 10 9 47:38 36:28 Köln - Aschaffenb. 
1. FC Saarbrücken 32 12 11 9 40:40 35:29 Bayreuth -Aachen 
SV Meppen 32 11 12 9 46:40 34:30 Solingen -Essen 
Eintracht Braunschweig 32111110 34:35 33:31 Wattenseheid - Düsseldorf 
Hertha BSC 32 9 14 9 38:36 32:32 Meppen -Homburg 
Rot-Weiß Essen 32 11 9 12 43:51 31:33 
Darmstadt 98 32 13 4 15 43:51 30:34 
SpVgg. Bayreuth 32 10 9 13 43:49 29:35 
VfL Osnabrück 32 10 8 14 43:58 28:36 Nächstes Heimspiel 
Aschaffenburg 32 9 10 13 36:53 28:36 
FC Schalke 04 31 9 9 13 39:38 27:35 Sonntag, 28. 5. 1989 
Kickers Offenbach 31 10 5 16 40:48 25:37 
15.00 Uhr 
FSV Mainz 05 32 6 12 14 37:58 24:40 SpVgg. Bayreuth 
Union Solingen 32 5 8 19 21:54 18:46 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 • Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 





SEAT-Cup C: C: -0 
st 't: .ci .>t! Q) ü ;a 
·a; 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler :§ 0 C: C: -ü 0 .>t! Cl) ::.:: .c .c 0 Q) Q) ,::, 0 CD C: .c 0 0 erhäh grundsätzlich einen Punkt, C: ai Q) -0 C: (/) :::: <11 .ci 
,::, <11 Q) s (/) <11 Cl Q) .>t! -a; ::, (/) üi .ci <11 C: C: .0 :5 für gute Leistungen zusätzlich a. CD (1) .0 w <11 Cl N (1) Q) 
a. <ii (/) .c E .c E <11 cii 
.c ::, .!: C: >, 1ä 
C: .0 zwei Punkte, für hervorragende .c (/) 0 0 cii C: t: t: ·ro -~ Q) 0 ,::, <11 0 (/) (/) <11 Q) 0 0 <11 Leistungen zusätzlich vier Punkte. CD Cl) 0 c( J: a: c( 0 0 Cl) J: LL Cl) CD := 0 LL 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1 :0 4:0 0:1 2:0 2:1 1:0 1:2 1:0 2:1 1 :1 3:2 20.5. 28.5. 3.6. 11.6. 18.6. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 3 3 1 5 3 5 5 5 3 5 
Wende 
Buchheister 43 6 3 5 1 1 
T 
3 3 3 1 3 5 
Christensen 46 3 
T 
3 3 3 
DreBel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 3 3 3 
Hofdorf 
T T T 
10 5 3 3 1 3 3 3 
Kazama 5 3 1 3 3 5 3 3 3 3 
Kubsda 16 3 3 
Lellek 64 2 3 T 3 3 1 3 3 3 5 3 3 3 
Löchelt 66 4 1 T 5 1 3 3 3 3 3 3 3 3 
Naumann 
T 
14 2 3 3 5 1 3 3 3 3 5 1 3 3 3 
Posioal 29 1 1 3 1 1 1 3 3 3 1 3 3 
Posoich 38 1 1 1 1 1 3 3 TT 5 3 3 3 3 
Rose 47 2 1 T 3 3 1 1 
T 
1 3 3 3 1 3 3 3 
Scheike 55 1 3 3 1 
Scheit 55 1 1 1 3 1 3 1 3 3 3 3 3 3 




Wilke 33 3 3 5 3 3 3 3 5 3 3 5 3 3 
Endrikat 3 
Koch 3 3 
::i:nT- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten)· 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 500001-2 
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Das originelle Gewinnspiel von Feldschlößchen Pilsener hatte 
zur Eröffnung der Ausstellung Harz + Heide Premiere. Präsi-
dent Harald Tenzer ließ es sich nicht nehmen, den ersten Tip 
abzugeben. 
Eintracht· Tip mit Rekordbeteiligung 
Worum geht es? Zu tippen war 
das genaue Ergebnis des Spie-
les Eintracht gegen Hartha 
BSC. Die Teilnahmekarte muß-
te dann in den entsprechenden 
Ergebnis-Briefkasten geworfen 
werden. Insgesamt beteiligten 
sich 5468 Braunschweiger, 268 
von ihnen hatten das 1:1 ge-
tippt. 
1. Preis: Ein Jahresabonne-
ment Haupttribüne für die 
Eintrachtspiele der Saison 
89/90 gewann Jan Nordmeyer, 
Böttgerweg 4, 3304 Wende-
burg. 
2. bis 6. Preis: Je ein Feld-
schlößchen Sweat-Shirt für 
Dieter Johr (Siedlung Süd 22, 
3333 Büddenstedt 3), Sabine 
Lenz (Pulvergartenweg 5, 3300 
Braunschweig), Benjamin Qui-
ram (Lauestraße 13, 3300 
Braunschweig), Kurt Rohde 
(Wieblingenweg 3, 3300 Braun-
schweig), Jan Hendrik Starcke 
(Lauestraße 6, 3300 Braun-
schweig). 
7. bis 11. Preis: Je ein Ein-
tracht-Poster für Martina Sau-
er (Helgolandstraße 20, 3300 
Braunschweig), Damita Dach-
lag (Ahrweg 3, 3300 Braun-
schweig), Marcus Gereke (Jun-
gernweg 6a, 3387 Vienenburg 
1 ), Joachim Haindorf (Glanweg 
8, 3300 Braunschweig) und Jür-
gen Makurat (Siegstra8e 30, 
3300 Braunschweig). 
Die Gewinner werden von der 
Brauerei Feldschlößchen be-
nachrichtigt. 
Thomas Thumerer, der In der 
kommenden Saison für Ein-








23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon 
(05353) 5030. ,~. 
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Die aktuelle Fan-Seite 
BTSV-Fanclub „ Forever" 
in Rotterdam und Saarbrücken! 
Am 26. Apri l 1989 fuhren wir 
zum „ Spiel des Jahres" nach 
Rotterdam. Wir trafen uns um 
18 Uhr im Feyenoord-Stadion. 
Im Block wurden gleich die 
Fahnen befestigt. Dann begann 
das vierstündige Sprechchor-
Duell gegen die orangefarbene 
Übermacht. Doch als Riedle in 
der 68. Minute das 1 :0 erzielte, 
war unser Jubel im ganzen Sta-
dion zu hören . .,Über Holland 
fahren wir nach Rom" schun-
kelten wir in unserem Block. 20 
Minuten war das Stadion fest in 
deutscher Hand, bis van Ba-
sten noch das 1: 1 gelang. An 
den Polizeiketten vorbei und 
durch einen Hagel von Leucht-
raketen bahnten wir uns einen 
Weg zu den Bussen, die uns di-
rekt zu unseren Autos in einem 
bewachten Parkplatz brachten. 
Nachts erreichten wir um 3 Uhr 
Köln, wo wir bei den Eintracht-
Fans Thilo Götz und Holger 
Hoeck übernachten konnten. 
Acht Stunden später trafen wir 
uns in Deutz zur Abfahrt nach 
Saarbrücken. Dort machten wir 
uns noch einen schönen Nach-
mittag, bevor wir zum Ludwigs-
park aufbrachen. Mit etwa 30 
Braunschweigern konnten wir 
nach zehn Minuten Naumanns 
1 :0 für Eintracht bejubeln. Ob-
wohl die Partie noch verloren 
wurde, ließen wir uns unsere 
Stimmung nicht verderben und 
trafen um halb vier in Salzgitter 
ein. 
Eckart Preen 
BS • Sudetenstraße 4a 
05 31/5 66 39 
Eintrach!fh_crp. 
Der Eintracht-Shop befindet 
sich am Haupteingang an der 
Tribünen-Rückseite Hambur-
ger Straße. 
NEU: Krawatte ..... 28,50 DM 
Aufkleber . . . . . . . . . . . 1,-DM 
Schlüsselanhänger . . . 4,- DM 
Anstecknadel . . . . . . . . 5,-DM 
Poster .. .. .. .. .. .. . 5,-DM 
Poster m. Autogramm . 10,-DM 
Kleiner Banner . . . ... 5,-DM 
Fahne . ... . .... .... . 15,-DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,-DM 
Schallplatte . .... ... . 7,-DM 
Autogrammball . . .. .. 40,-DM 
T-Shirt (weiß) . . . . . . . . 17,50 DM 
T-Shirt (blau) . .. . . ... 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) . .... 30,-DM 
Polo-Shirt (blau) ..... . 30,-DM 
Sweat-Shirt (weiß) .... 33,-DM 
Sweat-Shirt (blau) ... . 33,-DM 
Jogging-Hose (weiß) . . 33,- DM 
Jogging-Hose (blau) .. 33,- DM 
Jogging-Anzug (weiß) . 66,-DM 
Jogging-Anzug (blau) . 66,- DM 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 





1. Kickers Emden 30 18 8 4 71:26 44:16 
2. TuS Esens 30 15 9 6 61:42 39:21 
3. SpVgg. Aurich 30 14 11 5 54:36 39:21 
4. VIA Osterode 30 15 8 7 43:25 38:22 
5. ASC Nienburg 30 13 11 6 43:29 37:23 
6. Eintracht Nordhorn 30 13 10 7 56:37 36:24 
7. Hannover 96 30 13 7 10 43:33 33:27 
8. Friesen Hänigsen 30 12 8 10 42:40 32:28 
Eintracht 9. VN Hildesheim 30 10 8 12 47:55 28:32 
BRAUNSCHWEIG 10. Eintracht Braunschweig 30 10 8 12 42:52 28:32 
11 . TSV Verden 31 11 6 14 56:50 28:34 
Geschäftsstelle: 12. Preußen Hameln 30 10 7 13 39:41 27:33 Hamburger Straße 21 O 
13. Blau-Weiß Lohne 30 7 13 10 44:48 27:33 Tel. (0531) 32856 
Präsident: 14. TuS Hess. Oldendorf 30 6 13 11 36:51 25:35 
Harald Tenzer 15. Atlas Delmenhorst 30 6 11 13 42:55 23:37 
Büchnerstraße 3 16. Olympia Wilhelmshaven 31 5 9 17 31:61 19:43 Tel. 895151 
SV/MTV Winsen 30 7 22 17:86 9:51 17. 1 
Vizepräsident: 
Harald Schäfer Letztes Saisonspiel: 21. 5., 15 Uhr, Aurich gegen Eintracht Amateure 
Eichenkamp 11 
3301 Groß Schwülper 
Tel. (05303) 4306 Abschlußtabelle der Jugend-Oberliga 
Schatzmeister: 1. Hamburger SV 26 15 8 3 47:18 38:14 
Jochen Dörge 2. Werder Bremen 26 17 3 6 61:31 37:15 Am Stadtwege 11 
3. Hannover 96 26 15 6 5 67:30 36:16 Tel. 44467, priv. 51893 
Sachwalter Fußball 4. FC St. Pauli 26 14 3 9 57:44 31 :21 
Reinhold Diedicke 5. VIL Wolfsburg 26 9 10 7 43:39 28:24 
Friedensallee 51 6. Holstein Kiel 26 9 10 7 36:35 28:24 Tel. 372741 
7. Osterholz-Tenever 27:25 26 11 5 10 38:39 Sachwalter aller Sport-
8. VIL Osnabrück 26 10 6 10 46:37 26:26 bereiche (o. Fußball) 
Helmut Kelpen 9. SV Eimsbüttel 26 7 11 8 32:40 25:27 
Mannheimstraße 6 10. Arminia Hannover 26 12 1 13 50:60 25:27 Tel. 314385 
11. VfB Kiel 26 8 7 11 36:47 23:29 Bundesliga-Beauftragter 12. VfB Oldenburg 26 4 8 14 27:55 16:36 Bernd Gersdorf! 
Dielsweg 15 13. Eintracht Braunschweig 26 3 8 15 18:42 14:38 
Tel. 513867 14. Blumenthaler SV 26 4 2 20 27:68 10:42 
Einlraeht aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
keit bisher kein Spiel 










Vielfalt der Gastlichkeit 
unter einem Dach. 
(i.,.-- · .. 
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11 \llt ,.,.Jc)UB 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Weltenhof - 3300 Braunschweig 




ist Würze der Natur. 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 19, 14. Jahrgang 
Sonntag, den 28. Mai 1989, 15.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
SpVgg. Bayreuth 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warnt ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wämit. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeitmitlhnenteilen, dannsindsiebestimmtmitdemBusoderder 
Strqßenbahn gekommen. Ein Abend zum Woh!fohlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwer~e 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 
Stadtwerke Braunschweig GmbH · Postfach S149 · 3300 Braunschweig · Telefon cos 31) 383-0 
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Wolf-Rüdiger Krause 
L zur Lage iebe Einträchtler, 
ab 1. 7. 89 beginnt meine Ar-
beit als Trainer der 1. Ama-
teurmannschaft. Eine Aufga-
be, die sicherlich andere 
Schwerpunkte hat, als es in 
Wolfsburg oder Gifhorn der 
Fall war. Hier steht nicht der 
absolute Erfolg der Mann-
schaft im Vordergrund, son-
dern mehr die Ausbildung ta-
lentierter Spieler aus dem 
Braunschweiger Raum zu 
Bundesligaspielern. Das Prä-
sidium und die 4 Trainer, die 
im Leistungsbereich (Lizenz-
spieler, 1. Amateure und A-
Jugend) tätig sind, haben die-
se Priorität gesetzt. Sie gilt es 
nun zu erfüllen. 
Die ersten Entscheidungen im personellen Bereich 
sind bereits gefallen. Es wird 
diverse Ab- und Zugänge ge-
ben. Insbesondere die Abgän-
gestoßen naturgemäß bei den 
betroffenen Spielern nicht im-
mer auf Zustimmung. 
H ier aber werden eindeutig die Leistungen der abge, 
laufenen Saison und die Ent-
wicklung des Spielers zugrun-
degelegt. Spieler ohne Per-
spektive nach oben haben 
hier keine Chance mehr. Da-
für erhalten andere die Mög-
lichkeit, sich in den Vorder-
grund zu spielen. 
Als Kriterien für die Auswahl sind folgende Punkte ent-
scheidend: Talent, Wille zur 
Leistung und Durchsetzungs-
vermögen. 
Wenn diese Voraussetzun-gen erfüllt sind, besteht 
meine Aufgabe darin, sie in 
Technik, Taktik und Kondition 
so auszubilden, daß nach ei-
ner angemessenen Zeit er-
kennbar sein muß, ob ein 
Spieler für höhere Aufgaben 
geeignet ist. 
Als Paradebeispiel und Vor-bild gilt hier eindeutig die 
Jugend- und Nachwuchsar-
beit bei Werder Bremen. Un-
ser Ziel ist es, genauso erfolg-
reich zu sein. 
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TITELFOTO 
Detlev Rose, hier im Spiel 
gegen Hertha BSC, ist mit 
bisher fünf Toren Ein-
trachts zweitbester Schüt-
ze. Foto: Taylor 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi-
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil: Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(05 31) 1 5711. Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein individuell und kurzfristig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung in allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule !ieela 
Messeweg 41, 3300 Braunschweig, Telefon 0531/37001-65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 17149 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061421-0
C11ro1ln11m 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer: Hans J äcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
·'I 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß- auch Wochenendprogramme (Grup-
paket. pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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SpVgg. Bayreuth: Zuletzt gelang der 
Klassenerhalt nur durch die Hintertür 
An den Begriff „Fahrstahlmlll'ISChaft" haHII sieh die Bayreather lnzWl-
scllen aewöhat. Denn seit elal11811 Jalln111 pendela sie zwischen ollen und 
unten, ZWlscllen der 2. Bundesllga uad dem Amatear-Lager. Aucll In dieser 
5111811111 schleppt die Slllellerelnl11n1 dallerllaft das 11'1118 Fn1&Zelcllen 
mit slcll llenlm: Ka• der Klassenerhalt NSk:11811 wenlel, oder aetll's mal 
wieder ber18b In die Bayemllga? 
Bereits in der vergangenen Sai-
son schienen die Weichen in 
Richtung Amateurfußball ge-
stellt. Bayreuth landete in der 2. 
Bundesliga als Tabellensieb-
zehnter auf einem Abstiegs-
platz. Doch weil der DFB Rot-
Weiß Oberhausen die Lizenz 
entzog, öffnete sich ein Hinter-
türchen, und die Spielvereini-
gung durfte weiterhin bei den 
Profis mitmachen. 
Nicht immer in letzter Zeit hat-
ten die Bayreuther so viel 
Glück. 1982, als die eingleisige 
2. Bundesliga gerade ihr erstes 
Jahr hinter sich hatte, mußten 
die Oberfranken zum erstenmal 
absteigen. Nach drei Jahren 
kehrten sie zurück. Allerdings 
nur zu einem kurzen Gastspiel. 
Denn sofort mußten sie die 2. 
Liga wieder verlassen. Aber im 
gleichen Tempo schafften sie 
auch die Rückkehr. Ein Jahr 
Bayernliga reichte, um 1987 
wieder aufzusteigen. Seither 
zittern die Gelb-Schwarzen 
konstant um den Klassenerhalt. 
Angesichts der aktuellen sport-
lichen Nöte blickt man in Bay-
reuth gern auf bessere Zeiten 
zurück. Beispielsweise auf 
1979. Denn genau vor zehn 
Jahren klopfte die Spielvereini-
gung an das Tor zur 1. Bundes-
liga. Nach der Vizemeister-
schaft in der damaligen 2. Liga 
Süd stand Bayreuth in den 
Qualifikationsspielen zur Er-
stklassigkeit. Nur knapp mit 1: 1 
und 1 :2 ging der Vergleich mit 
Bayer Uerdingen verloren. 
Einer, der damals dabei war, 
führte die Bayreuter in das jetzi-
ge Spieljahr. Wolfgang Mahr, 
einst Torwart, trat zu Beginn 
dieser Saison noch als Trainer 
der SpVgg. an. Und gleich am 
ersten Spieltag sah er sich in 
ungewohnter Position: Durch 
den 4:1-Auftaktsieg gegen Os-
nabrück führte Bayreuth die Ta-
belle an. 
Das Strohfeuer erlosch schnell, 
und Anfang November - die 
Mannschaft hatte gerade 0:10 
Punkte in Folge hinnehmen 
müssen - gab es eine Wach-
ablösung am Regiepult. Wolf-
gang Mahr, dem der DFB auf-
grund einer fehlenden Trainer-
lizenz ohnehin Steine in den 
Weg legte, mußte gehen. Man-
fred Schlebusch, gerade bei 
Union Solingen entlassen, wur-
de sein Nachfolger. 
Seinen ersten Sieg in Bayreuth 
verbuchte Manfred Schlebusch 
übrigens im Hinspiel gegen 
Braunschweig. 1 :2 verlor die 
Eintracht damals in einer Par-
tie, die noch immer den Stem-
pel „ schlechtestes Saison-
spiel" trägt. 
Die Mannschaft der Oberfran-
ken hat sich seither nicht we-
sentlich verändert. Denn trotz 
der sportlichen Probleme ver-
zichtete der Verein auf teure 
Verstärkungen. Lediglich der 
ablösefreie Chinese Li Hui kam 
während der Saison neu in den 
Kader. Doch die erhoffte Bele-
bung des Angriffsspiels gelang 
ihm nicht. 
1 - \ ,nr,·h1r"li,:lk1 l)nu .... btn 11u,'kk,...,tuhn 
,,nrr,~nl( 
lk1.11 .... h,t, 
M.n .... ·hur,, 
ßraum,chwcig · Fricdrich-\X'ilhclm•Platz 5 6 · (05 :', l )-179• 20 
ßrnunschwdg · Stt:inwc::g •• · ( 0 5 :', 1 ) • ..., 95 20 
Braunschweig · Damm 2 · ( 05 :', 1 ) •I 7 9 .3 20 
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SpVgg. Bayreuth (Aufn. Juli 1988). Hintere Reihe v. l.: Jalocha, Gerber, von AufseB, Schneider, Weinreich, Sachs, Meier, Hansen, 
Ligaobmann Maisei. Mitte: Schatzmeisterin Wölfet, Präsident Wölfel, Trainer Mahr (inzwischen abgelöst von Manfred Schlebusch), 
Staudner, Veh, Stockinger, Dumpert, Hoffmann, Düreth, Hübner, Masseur Babl, Ligaobmann Pütterich. Vordere Reihe v. 1.: Kon• 
radi, Seheier, Goldammer, Grüner, Wittenbeck, Anweiler, Wolff, Gebhardt. Foto: Horstmüller 










SV Darmstadt 98 
- SpVgg. Bayreuth 
- Hertha BSC Berlin 
- Kickers Offenbach 
- FSV Mainz 05 
-SV Meppen 
- SC Freiburg 
- SG Wattenseheid 09 
- Union Solingen 
- 1. FC Saarbrücken 
- Fortuna Köln 
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geht es nicht! 
Au 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 
Braunschweig • Nähe Hafen · Ernst-Böhme-Straße 15 
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• Schneider ( Staudner ( Stockinger ( Gerber ( SpVgg. Bayreuth Hui ( 
Veh ( 
Grüner ( ) Jalocha ( 
Wittenbeck ( ) Hoffmann ( 
Anweiter ( ) Düreth ( 
von Aufsaß ( ) Dumpert ( 
Goldammer ( ) Sachs ( 
Konradi ( ) Seheier ( 
Weinrich ( ) Wolff ( 
Hansen ( ) Hübner ( 
Gebhardt ( ) Meier ( Tino Löchelt kam 1986 vom 1. 
Götzer FC Kaiserslautern zur Ein-tracht. Der am 13. 6. 1965 in 
Alzey geborene Mittelfeld-
spieler begann mit dem Fuß-
Lächelt ball beim SV Mauchenheim. 
Naumann Mit 1,63 m Körpergröße (bei 
Posipal 63 kg Gewicht) ist er zwar ei-
Pospich ner der „ Kleinen" im Profi-fußball, auf dem Feld aber ein 
Rose Riese, was seinen Aktionsra-
Eintracht Braunschweig Scheike dius angeht. Tino Löchelt ist 
Scheit verheiratet. 
Hain ( ) Schmidt 
Wende ( ) Wagner 1. Bundesliga 
Buchheister ( ) Wilke am 2.-6. Juni 1989 
Christensen ( ) Koch Mannheim -St. Pauli 
Dreßel ( ) Endrikat Leverkusen - VfB Stuttgart M'gladbach - Karlsruhe 
Gorski ( ) Bremen - Frankfurt 
Holdorf ( ) Dortmund -Bochum 
Kazama ( ) 
Hannover - Nürnberg 
München -Uerdingen 
Kubsda ( ) Hamburg - Kaiserslautern 
~ellek Stutt. Kickers -Köln 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
27 Demandt (Düsseldorf) 
22 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Tschiskale (Wattenseheid) 
13 Haub (Aschaffenburg) 
13 Wolff (Bayreuth) 
13 Sendscheid (Aachen) 
11 Eichenauer (Darmstadt) 
11 Gries (Aachen/Hertha) 
10 Banach (Wattenseheid) 
10 Anderbrügge (Schalke) 
1 0 Rusche (Meppen) 
1 0 Kügler (Wattenseheid) 
9 Dinauer (BW 90 Berlin) 
9 Moutas (Freiburg) 
9 Pförtner (Köln) 
9 Mähn (Mainz) 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagenlur Mineralöle 
Karl W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbel-Center 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
ES$IIOr-Optlk bertram + partner 
Braunschweig EDV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Servi~ 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Eintracht-Fans fahren zum Aus-
wärtsspiel nach Wattenseheid: 
am 3. Juni. Buskarten für 35,-
DM gibt's im Fan-Pavillon ne-
ben dem Eintracht-Shop. 
Die Vorbereitungen für die 
nächste Saison laufen auf 
Hochtouren. Am 4. Juli um 19 
Uhr spielt Eintracht bei TuS Es-
sen rode, vom 5. bis 15. Juli 
geht's ins Trainingslager, am 
16. Juli um 15 Uhr stellt sich 
das neue Aufgebot beim TSV 
Sulingen vor, zwei Tage später 
um 19 Uhr beim SV Achim. 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Devermann Matthies u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenpick Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saalhoff Automobile 
V.A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharma-Gro8hdl. PLAY-OFF 
Braunschweig Sport• u. Freizeit.Center 
Erster Höhepunkt der Saison 
89/90: Am 22. Juli kommt der 
HSV Hamburg ins Stadion. 
Werbepartner für das heutige 
Spiel ist die Firma Gebrüder 
Ring, die auf der Rückseite Ih-
rer Eintrittskarte vorgestellt 
wird. 
Nach ihrem starken Spiel ge-
gen Solingen wurden die bei-
den Eintracht-Spieler Tino Lö-
chelt und Heinz-Günter Scheil 
Milkau Streiff & Helmold 
BäckereVKondilorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Magirus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorskl Saunarlum 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof 

































+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
zum zweiten Mal in die Kicker-
elf der Woche gewählt. 
i 
Den klaren 4:0-Sieg Eintrachts 
über Solingen hatten 183 Zu-
schauer getippt. Die elf Sieger 
in diesem Gewinnspiel von 
Feldschlößchen Pilsener ermit-
telte Bernd Buchheister. 
1. Preis: Ein Jahresabonne-
ment Haupttribüne für die 
Eintrachtsplele der Saison 
89/90 gewann Alexander Seil-
mann, Bertramstraße 40, 3300 
Braunschweig. 
,ld Wandt Spedition Becker 
)isplay Transportberatung Holzimport 
Lucks+Co. Düwel 
Industriebau Stempel, Schilder 




Verlag D. A6mus Karl Munte 
B Sportwerbung Bauunternehmung 
ICT real-kauf 
lung omputertechnologie Braunschweig 
jlseder Mischwerke 
llsede 
Hotel lntem,ntlnental E. Halves 
Be~in Büroorganisation 
2. bis 6. Preis: Je ein Feld-
schlößchen Sweat-Shirt für 
Alex Leppert (Gerhardt-Haupt-
mann-Straße 23, 3306 Flech-
torf), Stephan Praast (Soßmarer 
Straße 8, 3209 Schellerten), 
Hans-Jürgen Traut (Am 
Schwarzen Berge 61 C, 3300 
Braunschweig), Martin Zier 
(Helgolandstr. 65, 3300 Braun-
schweig), Oliver Fricke (Achter-
mannstraße 3, 3300 Braun-
schweig). 
7. bis 11. Preis: Je ein 
Eintracht-Poster für Matthias 
Kahmann (Kirchenbring 6, 3300 
Videothek Volksbank 
Wendenstra6e Braunschweig 
Willi Nies Tennis-Center 
V.A.G. Veltenhof 
Seela 
Hotel u. Fahrschule 
Wlllried Rohland 
Bau - lndustriebedart 
Braunschweig), Michael Boden 
(Jordanweg 31 , 3300 Braun-
schweig), Rolf-Dieter Fröhlich 
(Hauptstraße 18, 3171 Wasbüt-
tel), Daniel Ziebarth (Helmsted-
ter Straße 24, 3338 Schönin-
gen), Markus Dräger (Baum-
berger Straße 41 , 5090 Lever-
kusen 1). 
Die Gewinner werden von der 
Brauerei Feldschlößchen be-
nachrichtigt. 




MAN Hansa-Geb. Reinigung 
Nutzfahrzeuge Braunschweig 

























FC Homburg 34 16 11 7 51 :32 43:25 
Fortuna Köln 33 19 4 10 72:45 42:24 Nächster Spieltag: 2.-4. 6. 89 
Fortuna Düsseldorf 34 15 11 8 69:47 41 :27 Wattenseheid - Braunschweig 
Alemannia Aachen s- 34 17 7 10 57:44 41 :27 Bayreuth -Essen 
Blau-Weiß 90 Berlin 4 34 14 11 9 51:40 39:29 Hertha BSC - Saarbrücken Homburg -BW Berlin 
SC Freiburg 34 15 8 11 57:44 38:30 Köln -Osnabrück 
1. FC Saarbrücken 34 13 12 9 42:40 38:30 Offenbach -Aachen 
SG Wattenseheid 09 34 15 7 12 62:52 37:31 Freiburg - Düsseldorf 
SV Meppen 34 11 13 10 50:45 35:33 Meppen -Schalke 
Eintracht Braunschweig 34 12 11 11 38:36 35:33 Solingen - Darmstadt 
Hertha BSC Berlin 34 10 14 10 39:37 34:34 Mainz - Aschaffenb. 
SV Darmstadt 98 34 13 5 16 43:52 31:37 
Rot-Weiß Essen 34 11 9 14 48:58 31 :37 
Kickers Offenbach 34 12 6 16 44:49 30:38 
Viktoria Aschaffenburg 34 10 10 14 37:55 30:38 Nächstes Heimspiel 
FC Schalke 04 33 10 9 14 43:42 29:37 Sonntag, 11 . 6. 1989 
SpVgg. Bayreuth 34 10 9 15 46:55 29:39 15.00 Uhr 
Vfl Osnabrück 34 10 9 15 44:61 29:39 
FSV Mainz 05 34 7 12 15 40:63 26:42 Kickers Offenbach 
Union Solingen 34 6 8 20 24:60 20:48 
LBS 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORO/LB 
Mit besten Grüßen an Ihren 
früheren Vermieter. 
So kann man sich 's gefallen lassen. Mit unserer bequemen „Finanzierung aus einer Hand". 
Absolut streßfrei. Mit günstigen Zinsen schaff\ man den Weg vom Mieter 
zum Hausbesitzer. Das bringt eben Bausparen im LBS-VARJO. Kommen Sie zu uns. 
Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause . 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 · Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-nn 
10 
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SEAT•Cup C: C: "O 
"'1" .ci -"" Q) ü ;(5 
"ijj 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler ,§ 0 't: C: C: i5 0 -"" rn .c .c 0 Q) Q) al ,:, 0 1D C: .c 0 0 erhält grundsätzlich einen Punkt, C: Q) Q) "O C: "' := ..0 
,:, al Q) 5 "' al Q) -"" q; :, "' in ..0 al C: .0 für gute Leistungen zusätzlich 1D Q) .0 w al C: 0) N :, Q. iii E al .c :, Q) C: Q. "' .c E .c <ii C: C: .0 zwei Punkte, für hervorragende 3: .c "' 0 3: 0 <ii C: t:: t:: "iä >- Q) -~ Q) 0 ,:, al 0 "' "' al Q) 0 ö al := Leistungen zusätzlich vier Punkte. :E 1D rn 0 c( :X: a: c( 0 0 rn :X: u.. rn :E 1D 3: 0 u.. Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1 :0 4:0 0:1 2:0 2:1 1 :0 1:2 1:0 2:1 1 :1 3:2 4:0 1:0 3.6. 11.6, 186. 
Ergebn. d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 
Hain 69 5 3 5 3 3 1 5 3 5 5 5 3 5 3 3 
Wende 




5 3 1 
Christensen 46 3 T 3 3 3 
Dreßel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 3 3 3 
T 
5 3 
Hofdorf T T T 10 5 3 3 1 3 3 3 3 1 
Kazama 5 3 1 3 3 5 3 3 3 3 3 1 
Kubsda 16 3 3 
Lellek 
T 
64 2 3 3 3 1 3 3 3 5 3 3 3 3 
Lächelt 
T T 
66 4 1 5 1 3 3 3 3 3 3 3 3 5 3 
Naumann 14 2 
T 
3 3 5 1 3 3 3 3 5 1 3 3 3 3 1 
Posioal 29 1 1 3 1 1 1 3 3 3 1 3 3 1 
Posoich 38 1 1 1 1 1 3 3 TT 5 3 3 3 3 3 1 
Rose 47 2 1 T 3 3 1 1 1 T 
T 
3 3 3 1 3 3 3 3 1 
Scheike 55 1 3 3 1 
Scheit 55 1 1 1 3 1 3 1 3 3 3 3 3 3 5 3 
Schmidt 46 1 3 3 3 3 3 3 3 T 5 3 3 
Wagner 
Wilke 33 3 3 5 3 3 3 3 5 3 3 5 3 3 3 3 
Endrikat 3 
Koch 3 3 
lii:AT- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
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33. Große Braunschweiger Polizeischau 
am 9. 6. 89, 19.30 Uhr, Eintracht-Stadion 
Einige vorausschauende 
Einblicke zum Programm 
der Polizeischau 1989: 
Die Kunstradstaffel des Mo-
torsportclubs der Polizei 
Braunschweig ist Besu-
chern der Polizeischauen 
bestimmt nicht mehr unbe-
kannt. Aber auch in Berlin, 
München und Kiel hat sich 
die Gruppe mit ihren hervor-
ragenden Darstellungen ei-




schen auf eine 80jährige 
Tradition zurückblicken. 
Viele, auch internationale 
Auftritte zeugen von der ho-
hen Qualität des Klangkör-
pers. 
Die Kunstturnstaffel der ita-
lienischen Staatspolizei prä-
sentiert sensationelle Lei-
stungen mit ihren Dienst-
kraftfahrzeugen. 25 Moto-
guzzi 850/T5 und 5 Alfa-
Romeo zählen dabei u. a. 
zum Fuhrpark. 32 Polizeibe-
amte, darunter 12 Frauen, 
bilden die Staffel. 
The Duke of Kent's Band 
des königlichen Füsilierregi-
ments wurde in der augen-
blicklichen Zusammenset-
zung 1984 gebildet. Die Ge-
schichte seiner Vorgänger 





büne, Vorverkauf 13,- bis 
15,- DM, Abendkasse 
16,- bis 18,- DM. Gegen-
tribüne, Vorverkauf 11,-
DM, Abendkasse 14,- DM. 
Überd. Stehplätze. Gegen-
gerade, jeweils 6,- DM. 
Vorverkauf: Geschäftsstel-
le des Polizeisportvereins, 
Münzstraße 1, 3300 Braun-
schweig, Telefon 0531 / 








23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Königslutter, Telefon 
(05353) 5030. 
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Die aktuelle Fan-Seite 
Eintracht-Fan 
aus dem fernen 
Süddeutschland 
Eint rachtS'h..o-p.. 
Michael Fischer ist 20 Jahre 
alt und kommt aus Süßen, 
einem Ort zwischen Stutt-
gart und Ulm. Zu jedem 
Heimspiel nimmt er 650-km-
Anreise in Kauf, um die Ein-
tracht zu sehen. 1987 lernte 
er beim Spiel Ulm - Ein-
tracht die Eintracht kennen. 
Seit dieser Zeit ist er treuer 
Eintracht-Fan. Auch einige 
Spiele in der Oberliga hat er 
sich in Braunschweig ange-
sehen und natürlich das 
komplette Programm der 
Aufstiegsrunde zur 2. Bun-
desliga. Michael fand einen 
netten Freundeskreis von 
BTSV-Fans, und so war es 
ihm selbstverständlich, 
auch weiterhin die großen 
Michael Fischer 
Touren zu Heimspielen auf 
sich zu nehmen. Dank der 
Gastfreundschaft einiger 
Fans kann er auch meist in 
Braunschweig einige Tage 
verweilen. Michael studiert 
übrigens in Stuttgart Wirt-
schaftswissenschaften. Wie 
ihm schreiben möchte: Mi-
chael Fischer, Mozartstraße 
Nr. 39, 7334 Süßen. 
Eckhard Hasse 
BS • Sudetenstraße 4a 
05 31/5 66 39 
Der Eintracht-Shop befindet 
sich am Haupteingang an der 
Tribünen-Rückseite Hambur-
ger Straße. 
NEU: Krawatte . . ... 28,50 DM 
Aufkleber . . . . . . . . . . . 1,-DM 
Schlüsselanhänger . . . 4,-DM 
Anstecknadel . . . . . . . . 5,-DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,-DM 
Poster m. Autogramm . 10,-DM 
Kleiner Banner . . . . . . 5,-DM 
Fahne .... . . .. ...... 15,- DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,-DM 
Schallplatte . . . ...... 7,-DM 
Autogrammball ...... 40,-DM 
T-Shirt (weiß) . ....... 17,50 DM 
T-Shirt (blau) ........ 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) ..... 30,-DM 
Polo-Shirt (blau) ...... 30,-DM 
Sweat-Shirt (weiß) .. . . 33,-DM 
Sweat-Shirt (blau) .... 33,-DM 
Jogging-Hose (weiß) .. 33,-DM 
Jogging-Hose (blau) .. 33,-DM 
Jogging-Anzug (weiß) . 66,-DM 
Jogging-Anzug (blau) . 66,- DM 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw - Lkw - Bus 








Hamburger Straße 210 







Eichenkamp 1 1 
3301 Groß Schwülper 
Tel. (05303) 4306 
Schatzmeister: 
Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 














Abschlußtabelle der Verbandsliga Niedersachsen 
1. Kickers Emden 32 19 8 5 73:29 46:18 
2. VfR Osterode 32 16 9 7 49:25 41 :23 
3. TuS Esens 32 16 9 7 65:44 41 :23 
4. ASC Nienburg 32 15 11 6 46:29 41 :23 
5. SpVgg. Aurich 32 15 11 6 60:44 41 :23 
6. Eintracht Nordhorn 32 15 10 7 63:40 40:24 
7. Hannover 96 32 13 7 12 43:37 33:31 
8. Friesen Hänigsen 32 12 8 12 43:45 32:32 
9. Blau-Weiß Lohne 32 9 13 10 51 :50 31 :33 
10. Preußen Hameln 32 11 8 13 43:41 30:34 
11 . VN Hildesheim 32 11 8 13 55:58 30:34 
12. Eintracht Braunschweig 32 11 8 13 47:58 30:34 
13. TSV Verden 32 11 6 15 56:54 28:36 
14. Atlas Delmenhorst 32 8 11 13 47:57 27:67 
15. TuS Hessisch Oldendorf 32 6 13 13 39:59 25:39 
16. Olympia Wilhelmshaven 32 5 9 18 33:65 19:45 
17. SV/MTV Winsen 32 1 7 24 18:96 9:55 
Hallo Fußballer! 
Unsere 2. Amateurmannschaft sucht für die Saison 89/90 
noch engagierte Feldspieler und einen Torhüter. 
Die Mannschaft spielt in der Bezirksklasse mit dem Blick 
nach oben und bildet die Reserve für die 1. Amateurmann-
schaft (Verbandsliga). 
Wer interessiert ist, in unserem Team mitzuspielen, wende 
sich bitte an: 
Jürgen Schinski, Telefon (0531) 514320 
bzw. an das 
Fußballbüro der Amateurabteilung, 
Telefon (0531) 325481 . 
Trainingstage z. Z. Mittwoch und Freitag von 18.00 bis 19.30 
Uhr im Stadion. 
Elnlracbt-aktuell 
drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








DA IST MUSIK DRIN . .. 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
... und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Welfenhof · 3300 Braunschweig 
Telefon 0531/48170 
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· Wendenstraße 51-57 Braunschweig 
Telefon 4 0310 
Montag bis Samstag 
von 9 bis 23 Uhr geöffnet. 
Cassetten im Tagesverleih! 
Tagesmietpreis ab 1,- DM 
bei Rückgabe am gleichen Tag bis 19.00 Uhr 
Familienvideo'fhelc 
Leih- und Kaufcassetten auf 330 m2 
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Das offizielle Stadionprogramm Nr. 20, 14. Jahrgang 
Sonntag, den 11. Juni 1989, 15.00 Uhr 
Meisterschaftsspiel der 2. Bundesliga 
Kickers Ollenbach 
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•• ALLES ZUM WOHLFUHLEN 
Richtig schön ist das Leben erst, wenn's warm ist, wenn der Kaffee duftet 
und wenn heiße Musik die Seele wärmt. Und wenn gute Freunde diese 
Gemütlichkeit mit Ihnen teilen, dann sind sie bestimmt mit dem Bus oder der 
Straßenbahn gekommen. Ein Abend zum Wohlfühlen! Auch bei einem 
guten Tröpfchen! 
Fernwärme - Strom - Gas - Wasser -
Personen-Nahverkehr ... wer kann Ihnen Stadtwerke 
mehr Lebensqualität bieten? Braunschweig 
WORAUF SIE SICH 




L iebe Zuschauer, 
Einsatz und Engagement je-
des einzelnen Spielers für die 
Mannschaft und in der Mann-
schaft sowie der in der „ Ein-
tracht" Verantwortlichen für 
die Mannschaft ergibt die Lei-
stung unserer Profi-Mann-
schaft. Mit ihrer Gesamtlei-
stung in der 2. Bundesliga 
nach erfolgreichem Aufstieg 
können wir zufrieden sein. 
Das vom Trainer Reinders gesteckte Ziel , nämlich 
mindestens 36 Pluspunkte 
einzufahren, ist bereits jetzt 
erreicht. Das zeigt, daß mit 
guten Leistungen auch der 
Erfolg verbunden ist. Ohne 
Glück war das nicht möglich. 
Glück hat aber eben nur der 
Tüchtige. 
Diesen Einsatz und Erfolg erwartet der Zuschauer, 
der mit seinem Eintrittsgeld 
die Gegenleistung erbringt. 
Zu Recht. Deshalb ist die 
Mannschaft gefordert, die Zu• 
schauer in den restlichen 
Spielen durch gute Leistun-
gen zufriedenzustellen, zu be-
geistern und damit schon jetzt 
den Grundstein IOr eine er-
folgreiche Saison 1989/90 zu 
legen. 
D ie sportlichen Perspekti• ven der Mannschaft, das 
geordnete Umfeld, der bereits 
weitgehend erfolgte Abschluß 
der Planungen I0r die nächste 
Saison lassen für Sie einiges 
erwarten. Es gilt, diesen 
Stand nicht nur langfristig zu 
erhalten, sondern noch zu ver-
bessern. Das ist nur möglich 
durch das Zusammenspiel al-
ler Kräfte, wobei eine geord-
nete Finanzlage entscheiden-
de Voraussetzung ist. 
1 n diesem Zusammenspiel aller Kräfte sind die Zu• 
schauer und Freunde der 
„Eintracht" ein maßgebender 
Eckpfeiler, mit dem jeder der 
Beteiligten auch IOr die näch-
ste Saison lest re hne . 
Ihr ,~,~ 
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TITELFOTO 
Thomas Schmidt, hier im 
Spiet gegen Fortuna Düs-
seldorf, hat sich als 
Stammspieler durchge-
setzt. Foto: Ammerpohl 
IMPRESSUM 
EINTRACHT aktuell. Offi-
zielle Stadionzeitschrift des 
BTSV Eintracht Braun-
schweig. Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und 
Anzeigenteil : Verlag Dieter 
Aßmus, Meinhardshof 1 B, 
3300 Braunschweig, Tel. 
(05 31) 1 5711 . Druck: Heck-
ners Verlag, 3340 Wolfen-
büttel. 
Führerschein Individuell und kurzfrist ig 
durch Intensiv-Ausbildung 
Theoretischer Unterricht vormittags oder abends. Fahrstunden auf Wunsch 
täglich. Ausbildung In allen Klassen auf modernen Schulfahrzeugen. 
Fahrschule seela 
Messeweg 41, 3300 Braunschwo19, Telefon 0531/37001-65 
Steinweg 5, 3300 Braunschweig, Telefon 05 31 / 1 71 49 
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C.N1ln11111 
Rehabilitationsklinik + Sanatorium 
Mündener Straße 9-13 - Tel. 05672/ 1810 - 3522 Bad Karlshafen 
Geschäftsführer : Hans J äcker 
Das Soleheilbad im Weserbergland 
Heilanzeige: Rheumatischer Formenkreis, Krankheiten der Atemwege, 
Bronchitis, Durchblutungsstörungen, Alterskrankheiten, Anschlußheilbe-
handlungen zur Wiederherstellung der Beweglichkeit nach orthopädischen 
Operationen (Endoprothesen, Bandscheiben). 
Das Carolinum besitzt die Anerken-
nung nach § 30 GewO als Privatkran-
kenanstalt. 
Zulassung zu allen Kassen und bei-
hilfefähig. 
Unsere Gäste schätzen besonders die zahlreichen Angebote unter einem 
Dach: Wohnen, Fernsehräume, Hausbar, Cafe, Restaurant, Arzt, Bäder-
abteilung, Turnhalle, Solethermalbad 32 °, 1,30 m. 236 Einzelzimmer und 
Doppelzimmer mit Bad, Dusche, WC, Telefon, Notrufanlage und Balkon. 
Seit Jahren beliebt ist unser Kurlaub 
für jung und alt als Pauschal-Fitneß-
paket. 
Auf Anfrage gestalten wir für Sie 
auch Wochenendprogramme (Grup-
pen erhalten Sonderkonditionen). 
Bitte rufen Sie uns an. 
Wir schicken Ihnen Prospekte. 
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Ex-Nationalspieler Dieter Müller 
beendet in Offenbach seine Karriere 
El11811111Cb köllllle man Kickers Offenbacll als eine „graue Maus" der 2. LI-
II bezelchnel. W•n da nlclll 8111 sclllllemder Flltltu,ler wäre, deD die 
Manlsclatt • Hessen Zll lllllen 1111: Dieter Müller, ela ellaalllll' Nali. 
nalsllleler, der In diesen 111811 seine lanfllalltl lle8Dllel. 
Noch heute ist der mittlerweile 
35jährige bester Torschütze 
seiner Mannschaft. Doch be-
kannt wurde Dieter Müller vor 
mehr als einem Jahrzehnt mit 
seinen Treffern in der 1. Liga. 
1977 und 78 sicherte er sich 
zweimal hintereinander den Ti-
tel des Bundesliga-Torschüt-
zenkönigs. 
Doch der Reihe nach: Seine 
Lehrjahre absolvierte Müller 
beim SC Götzenhain. Sein Ge-
sellenstück machte er bei 
Kickers Offenbach, wo er schon 
als 19jähriger in der Bundesliga 
debütierte. Zum Meister reifte 
der Torjäger dann in Köln. Von 
1973 bis 81 trat er für den 
Geißbock-Klub an. 
Unvergessen seine Premiere 
auf internationaler Ebene bei 
der Europameisterschaft 1976. 
Im Halbfinalspiel gegen Jugos-
lawien eingewechselt, wurde er 
mit seinen drei Toren „ Vater" 
des deutschen 4:2-Sieges. Und 
drei Tage später durfte sich 
Müller bereits mit dem Titel 
Vize-Europameister schmük-
ken. Insgesamt brachte er es 
auf zwölf Länderspiele, in de-
nen er neun Tore schoß. 
Nach den acht Kölner Jahren 
kam viel Abwechslung in die 
Laufbahn des Dieter Müller. Mit 
einer Saison beim VfB Stuttgart 
(81/82) beendete er seine 
Bundesliga-Laufbahn, die ihm 
280 Spiele und 173 Tore be-
scherte. Gastspiele bei Giron-
dins Bordeaux (82 - 85) und 
Grasshoppers Zürich (85) folg-
ten, bevor er sich in der 2. Bun-
desliga einrichtete. Erst beim 
FC Saarbrücken, dann wieder 
bei Kickers Offenbach. 
Mit den Hessen stieg er 1987 in 
die 2. Liga auf, mit ihnen er-
reichte er 1988 dort den überra-
schenden achten Platz, und bei 
ihnen will er jetzt seine Lauf-
bahn beenden. Für den 20. Ju-
ni ist bereits ein Abschiedsspiel 
mit allerhand Prominenz vorge-
sehen. 
Sein letztes Jahr im bezahlten 
Fußball brachte Müller aller-
dings nicht nur Freude. Als die 
Abstiegsgefahr akut wurde und 
im Klub einiges drunter und 
drüber ging, mußte der Old-
timer sogar eine zweiwöchige 
vereinsinterne Sperre hinneh-
men. Andere im Verein traf es 
noch härter: Reinhard Stumpf 
wurde als Mannschaftskapitän 
abgesetzt, Co-Trainer Niko 
Semlitsch mußte sogar gehen. 
Heute allerdings ist Semlitsch 
wieder da. Denn im März löste 
er Cheftrainer Dieter Renner 
ab. Renner hatte die Kickers 
unmittelbar nach ihrem Auf-
stieg 1987 übernommen. 
Damals stellten die Offenba-
cher mit ihrem Präsidenten 
Lothar Harst einen 
Plan auf: sicherer Mittelfeld-
platz im ersten Jahr, danach 
Vorrücken in die Spitzengruppe 
und schließlich Rückkehr in die 
1. Liga. Nur Teil eins wurde er-
füllt. Der Einmarsch in die vor-
deren Tabellenregionen fand in 
dieser Saison nicht statt, ganz 
im Gegenteil. Erstklassig wird 
der Klub, der von 1968 bis 71 , 
von 1972 bis 76 und noch ein-
mal 1983/84 Bundesliga-Luft 
schnupperte, gewiß nicht wie-
der so schnell. 
Schwimmbad• Solarium• Sauna 
Freizeit• Fitneß• Freude 
{s war sd,o,, i1nmer Msse,;. 
J/Q,,"fh 21Jll'1 'hdlmtilln 1.u,-_lJ, II! 
t.t.tirnrne 
Schwimmbad+Sa unabou GmbH 
Petzvols t, 18·3300 Brouns(hwe,g Tel 0531/371037 ~,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,......,,,,,, 
5 
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Kickers Offenbach, Gesamtaufgebot 88/89: Oben v. 1.: Thiel, Ralf Hahn, Müller, Stumpf, Kloss, 
Weber, Richter, Brummer. Mitte v. 1.: Trainer Renner (inzwischen abgelöst), Paulus, Knut Hahn, 
Schummer, Würzburger, Thomas, Kroninger, Co.-Trainer Semlitsch, Masseur Schäfer. Vorne v. 
1.: Baier, Wolf, Fuhr, Bartenstein. Foto: Horstmüller 
Die 2. Bundesllga am 11. Juni 1989 
Eintracht Braunschweig 






SV Darmstadt 98 
Vfl Osnabrück 
Hartha BSC Berlin 
- Kickers Offenbach 
- Fortuna Köln 
- Blau-Weiß 90 Berlin 
- SV Meppen 
- SC Freiburg 
- SG Wattenseheid 09 
- SpVgg. Bayreuth 
- FSV Mainz 05 
- Union Solingen 
- FC Homburg 




geht es nicht! 
Gutbürgerliche Speisekarte · Preiswertes Mittags-Stammessen • Exklusive Abendkarte 
Restaurant 11 bis 24 Uhr, Telefon (0531) 314766 
6 
Hannelore und Jürgen Mönig 















Hain ( ) 
Wende ( ) 
Buchheister ( ) 
Christensen ( ) 
Dreßel ( ) 
Gorski ( ) 
Holdorf ( ) 
Kazama ( ) 


































Bernd Gorskl Ist als Libero 
Chef Im Abwehrzentrum der 
Eintracht. Bei 1,82 m Länge 
und 82 kg Gewicht oftmals 
wirklich Turm In der Schlacht. 
In lohbrügge begann der am 
4 . 10.1959 in Hamburg gebo-
rene Gorski mit dem Fußball. 
Über FC St. Pauli, HSV und 
Hannover 96 kam er 1984 
nach Braunschweig. Gorskis 
Töchterchen heißt Jamlna (6 
Jahre). 
1. Bundesliga 
am 10. Juni 1989 
Hamburg - Leverkusen 
Kotn - St. Paull 
Uerdlngen - Stuttg. Kickers 
Nürnberg - MOnchen 
Bochum - Hannov9f 
Frankfurt - Dortmund 
Karlsruhe - Bremen 
VfB Stuttgart - M'gladbach 
Kaiserslautern - Mannheim 
7 
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+ + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
Torjäger der 2. Bundesliga: 
27 Demandt (Düsseldorf) 
22 Fuchs (Fortuna Köln) 
14 Tschiskale (Wattenseheid) 
13 Haub (Aschaffenburg) 
13 Wolf! (Bayreuth) 
13 Sendscheid (Aachen) 
11 Eichenauer (Darmstadt) 
11 Gries (Aachen/Hartha) 
10 Banach (Wattenseheid) 
10 Anderbrügge (Schalke) 
10 Rusche (Meppen) 
10 Kügler (Wattenseheid) 
9 Dinauer (BW 90 Berlin) 
9 Moutas (Freiburg) 
9 Pförtner (Köln) 
9 Mähn (Mainz) 
Walter Cornelius Tenzer 
Handelsagentur Mineralöle 
Kar1 W. Müller MÖMA 
Münzprüfer-Elektronik Möbe~enter 
Winter+ Both Göthe 
Coca-Cola Fleischerfachgeschäft 




Konservenfabrik Ritter St. Georg 
Veltenhof Gastronomiebetriebe 
Essllor-Optik bertram + partner 
Braunschweig EOV-Consulting 
Reisebüro Globus Holert Reifen-Service 
Braunschweig Braunschweig 
8 
Eintrachts Ex-Trainer Gerd 
Roggensack erteilte „seinen 
Segen". Wozu??? 




Klaus Müller Barteis jr. 
Gartenbaubetrieb Schuhhaus 
Oevermann Matthles u. Suhr 
Bauunternehmung Fruchtimport 
Mövenplck Pro Design 
Hotelbetriebe Werbeagentur 
lnro Automaten VOLKSWAGEN 
Krückeberg-Saathoff Automobile 
V .A.G Kredit Bank Dt. Städte-Reklame 
Braunschweig Braunschweig 
Kehr Pharme-GroBhdl. PLAY-OFF 
Am 19. Juni werden Eintracht-
Kapitän Bernd Gorski und Ste-
fanie Roggensack um 11.30 
Uhr in der Klosterkirche Rid-
dagshausen getraut. 
Eintracht hat das rund'e Dut1 
zend vollgemacht: Die zwölfte 
Abteilung für Eishockev und 
Eislaufen ist perfekt. ehe-
malige ESG Braunschweig, de-
ren Verein am 28. Mai 1989 auf-
gelöst wurde, stellt für den An-
fang das Hauptkontingent der 
Mitglieder. Am 2. Juli 1989 wird 
der neue Abteilungs-Vorstand 
Milkau Streif! & Helmold 
BäckereUKonditorei Verpackung u. Display 




Friedrich H. Lehmann lveco-Maglrus 
Braunschweig Nutzfahrzeuge 
Fracht-Rasch 55555 
Frachtenprüfstelle Taxi BLAU-GELB 
Hotel Königshof GEFAS 
Königslutter Immobilien-Beratung 
Bernd Gorsld Saunarlum 
Vereinte Versicherg. im Wellenhof 
Commodore H. und J. Mönlg 


















. + + + Kurz berichtet + + + Kurz berichtet + + + 
gewählt. Über die Aktivitäten 
und Veranstaltungen der Eis-
sportler werden wir in Zukunft 
auch an dieser Stelle berichten. 
44 Zuschauer waren vor Spiel-
beginn davon überzeugt, daß 
Eintracht gegen die SpVgg. 
Bayreuth 1:1 spielt. Uwe Hain 
ermittelte die elf Gewinner. 
1. Preis: Ein Jahresabonne-
ment Haupttribüne für die 
Eintrachtspiele der Saison 
89/90 gewann Maik Rohde, As-
seblick 35, 3300 Braunschweig. 




Lucks+ Co. Düwel 
Industriebau Stempel, Schilder 




Verlag D. ABmus Karl Munte 
.B Sportwerbung Bauunternehmung 
ICT real-kauf 
atung ~omputertechnologie Braunschweig 
lseder Mlschwerl<e 
llsede 
Hotel lntercontlnental E. Halves 
Be~in Büroorganisation 
2. bis 6. Preis: Je ein Feld• 
schlößchen Sweat-Shirt für 
lna Sprenger (Kirchstraße 12, 
3178 Calberlah), Benno Schü-
nemann (Heckenweg, 3303 Ve-
chelde), Markus Betz (Schu-
bertweg 10, 3330 Helmstedt), 
Herbert Menzel (Travestraße 1, 
3300 Braunschweig) und Nor-
bert Kanitz (Neißestraße 44, 
3320 Salzgitter 1). 
7. bis 6. Preis: Je ein 
Eintracht-Poster für Dirk Borth 
(Adlerstraße 2, 3180 Wolfsburg 
21), Bettina Dramsch (Neu-






Hotel u. Fahrschule 
Wllfried Rohland 





M. Weigler (Wendenring 31 , 
3300 Braunschweig), Jutta Ger-
ves (Heinrichstraße 13, 3340 
Wolfenbüttel) und Reinhold Me-
yer (Bergmannskamp 22, 3180 
Wolfsburg 21). 
Die Gewinner werden von der 
Brauerei Feldschlößchen be-
nachrichtigt. 
Werbepartner für das heutige 
Spiel ist die Firma Männermo-
de Town, die auf der Rückseite 
Ihrer Eintrittskarte vorgestellt 
wird. 














Bereits zwei Spieltage vor Beendigung der Saison steht Eintracht-Keeper Uwe Hain als Gewinner 
des SEAT-Cups 88/89 fest. Uwe Hain ist Eintrachts zuverlässigster Spieler der Saison - und 
damit Nachfolger von Bernd Gorski. 
10 
FUSSBALL-SCHULE KONIGSHOF 




23. Juli - 28. Juli 1989 
30. Juli - 4. August 1989 
Das große Erlebnis für 10- bis 
16jährige in den Sommerferien 
1989. Mit erfahrenen Trainern, 
Ex-Profis und prominenten 
Gästen. Pauschal-Preis: 495,-
DM. 
Am besten gleich Informationen 
und Teilnahme-Bedingungen an-
fordern: Hotelpark Königshof, 
Braunschweiger Straße 21 a, 
3308 Könlgslutter, Telefon 
(05353) 5030. 
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SEAT-Cup C C "O 
'<t .ri Cl) (.) '° 
·a; 
Jeder eingesetzte Lizenzspieler C 
:,e. :,e. Cl) .c .c :§ 0 C (.) Cl) 
& ,::, 
(.) aJ C .c (.) (.) erhält grundsätzlich einen Punkt, C cii Cl) "O C/l OI ,::, C/l OI Cl) :,e. Ö> C ::, C/l in .0 .0 OI 
OI Cl) :5 C .0 für gute Leistungen zusätzlich aJ Cl) .0 w OI C Cl N ::, a. ni C/l .c .c E OI .c ::, .S C 
Cl) C .0 
zwei Punkte, für hervorragende a. :!: .c C/l (.) E :!: (.) C t:: t:: ·a; >, 
::: Cl) -~ Cl) (.) ,::, OI 0 C/l C/l OI Cl) 0 0 OI OI Leistungen zusätzlich vier Punkte. aJ Cl) 0 <: J: a: <: 0 0 Cl) J: LL Cl) aJ :!: 0 LL 
Pro Spiel sind maximal fünf Punk-
te erreichbar. T: erzieltes Tor. 1 :1 3:3 1:0 4:0 0:1 2:0 2:1 1 :0 1:2 1:0 2:1 1 :1 3:2 4:0 1:0 1 :1 2:2 18,6. 
Ergebn, d. 1. Halbserie: p T H A H A H A A H A H A H A H A H A H A 




43 6 3 5 1 1 3 3 3 1 3 5 3 1 3 3 
Christensen 46 3 
T 
3 3 3 
DreBel 9 1 1 
Gorski 55 1 3 5 1 3 3 3 3 3 
T 
5 3 3 5 
Ho/dort 
T T T 
10 5 3 3 1 3 3 3 3 1 3 3 
Kazama 5 3 1 3 3 5 3 3 3 3 3 1 1 
Kubsda 16 3 3 1 
Lellek 64 2 3 
T 
3 3 1 3 3 3 5 3 3 3 3 
Löchelt 66 4 1 T 5 1 3 3 3 3 3 3 3 3 
T 





14 2 3 3 5 1 3 3 3 3 5 1 3 3 3 3 1 1 1 
Posil)a/ 29 1 1 3 1 1 1 3 3 3 1 3 3 1 1 3 
Posl)iCh 
-, 
38 1 1 1 1 1 3 3 5 3 3 3 3 3 1 3 
Rose 
T T 





Scheike 55 1 3 3 1 
Scheit 55 1 1 1 3 1 3 1 3 3 3 3 3 3 5 3 3 5 
Schmidt 46 1 3 3 3 3 3 3 3 
T 
5 3 3 5 
Wagner 




Koch 3 3 
~---- Ein Unternehmen der Volkswagen-Gruppe 
SEBRA-Automobile GmbH SEAT-Vertragshandler 
Trautenaustraße (am Olper Knoten) - 3300 Braunschweig - Telefon (05 31) 50 00 01-2 
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Die aktuelle Fan-Seite 
,-- -----------, 
Wunschzettel für 1 
Eintracht-Souvenirs 1 
11 Preise zu gewinnen! 
Einsendeschluß: 16. Juni 1989. 
Die echten Eintracht-Souve-
nirs aus dem Eintracht-Shop 
erfreuen sich großer Beliebt-
heit. Rechtzeitig zur neuen 
Saison wollen wir das Sorti-
ment ergänzen - nach Ih-
ren Wünschen. Schicken 
Sie uns Ihre Vorschläge auf 
d iesem Wunschzettel: auf 
Meine Vorschläge: 
einer Postkarte oder im 
Briefumschlag. Unter den 
Einsendern verlosen wir 11 
Sitzplatzkarten zum ersten 
Punktspiel der Saison 89/90. 
Schicken Sie Ihren Vor-
schlag an: Eintracht Braun-
schweig, Hamburger Str. 













Straße:_______ PLZ/Ort: 1 
L - ------------~ Bitte ausschneiden 
BS • Sudetenstraße 4a 
~0531/56639 
Eintracht.,S1n_<,JL 
Der Eintracht-Shop befindet 
sich am Haupteingang an der 
Tribünen-Rückseite Hambur-
ger Straße. 
NEU: Krawatte ..... 28,SODM 
Aufkleber . . . . . . . . . . . 1,- DM 
Schlüsselanhänger . . . 4,-DM 
Anstecknadel . . . . . . . . 5,- DM 
Poster . . . . . . . . . . . . . 5,- DM 
Poster m. Autogramm . 10,-DM 
Kleiner Banner . . . . . . 5,- DM 
Fahne . . .... . ... . .. . 15,-DM 
Großer Wimpel m. Foto 25,- DM 
Schallplatte . . . . . . . . . 7,- DM 
Autogrammball .. . ... 40,-DM 
T-Shirt (weiß) . . . . . .. . 17,50 DM 
T-Shirt (blau) . .. . . . . . 17,50 DM 
Polo-Shirt (weiß) . . . .. 30,-DM 
Polo-Shirt (blau) .. . .. . 30,-DM 
Sweat-Shirt (weiß) . ... 33,-DM 
Sweat-Shirt (blau) . . . . 33,- DM 
Jogging-Hose (weiß) .. 33,-DM 
Jogging-Hose (blau) .. 33,-DM 
Jogging-Anzug (weiß) . 66,-DM 
Jogging-Anzug (blau) . 66,- DM 
• Alle Scheiben für in- u. ausländische Kfz 
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• Oldtimer-Scheiben + Sonderanfertig. 
• Juwel u. Happich Sonnendächer 
e Pkw-Lkw-Bus 
• Lieferung + 
Montage 
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Fortuna Düsseldorf 36 17 11 8 79:49 45:27 
FC Homburg 36 17 11 8 53:33 45:27 Letzter SpleHag: 18. 6. 89 
Fortuna Köln 36 19 5 12 77:53 43:29 Freiburg - Braunschweig 
1. FC Saarbrücken 36 15 12 9 45:41 42:30 Homburg -Schalke 
BW 90 Berlin 36 15 11 10 53:43 41:31 
Köln - Hartha BSC 
Mainz -Osnabrück 
Alemannia Aachen 36 17 7 12 57:49 41 :31 Bayreuth - Darmstadt 
Wattenseheid 09 36 16 8 12 66:54 40:32 Wattenseheid - Aschaffenb. 
SC Freiburg 36 15 8 13 60:51 38:34 Offenbach -Essen 
Eintracht Braunschweig 36 12 13 11 41:39 37:35 Meppen -Aachen 
SV Meppen 36111312 52:50 35:37 BW Berlin - Düsseldorf 
Darmstadt 98 36 15 5 16 48:53 35:37 Solingen - Saarbrücken 
FC Schalke 04 36 12 10 14 53:48 34:38 
Hertha BSC 36 10 14 12 43:43 34:38 
Rot-Weiß Essen 36 12 9 15 51:59 33:39 Präsidium, Trainer und Spieler 
Vfl Osnabrück 36 12 9 15 51:65 33:39 der Eintracht bedanken sich 
Kickers Offenbach 36 13 6 17 48:51 32:40 für Ihre Unterstützung In der 
SpVgg. Bayreuth 36 11 10 15 48:56 32:40 
Saison 88/89. Wir wünschen 
Ihnen einen schönen Urlaub. 
Aschaffenburg 36 11 10 15 43:58 32:40 Auf Wiedersehen bis zum 22. 
FSC Mainz 05 36 8 12 16 43:68 28:44 Ju/11988: zur Saisoneröffnung 
Union Solingen 36 6 8 22 24:67 20:52 
mit dem HSV Hamburg/ 
Im 
Bausparkasse der Sparkassen und der NORD/LB 
Von jugendfrei bis Jugendstil: 
LBS-VARIO. 
Hohe Rendite für clevere Berufsstarter. 
Oder Bauspar-Sofort-Geld 
für liebevolle Modernisierer. 
LBS-Beratungen In BS: Damm 20/21, Tel. (0531) 4877575 · Schild 10 (Wellenhof), Tel. (0531) 4877650 
NORD/LB-Zentrum, Tel. (0531) 487-7777 
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Anmeldung als Fördermitglied 





Hiermit ermAchlige Ich wlderruffich den BTSV 
Eintracht Btaunschweig, den Förderbeitrag 1 x 
jlhrlk:h Im vo,aus von nebenstehendem Konto 
abzubuchen: 
Mln<!est16rdert>eilrog DM 100,-








Die Vereinssatzungen liegen in der Gesc-hi.ftssleUe zur EinSicht aus; mit der Unterschrift diMer Anm8'dung 
werden d ie Satzungen anerkannt. Insbesondere verwelsen wtr auf die Besonderheiten tor F6rdermilgfieder. 
OJe Vereinsnachrichten werden mir regelmlBlg zugeaandt. 
Unterschrttt 
Datum 
Bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unlerschrift des 
Vaters oder gesetzt. venreters 
Anmeldung In Druc:kbuc:hataben auat0llen; aunc:hnelden und an Elntrkht•Gesc:hlftutelle, Hambur-
ger Str. 210, 3300 Brauna<:hwelg, schicken. 
Wir möchten Sie bitten, der GeschlftuteHe alle Veflnderungen, und zwar Wec~ Ihres Geldinstiluts, An. 
derung der Konto--Nummer/BankJeltzahl, Anderung lhrM Anschrift, Namenslnderung durch Heirat, unauf• 
gefordert mitzuteJlen. Die Mindestf6rdeonitglled.sdauer beträgt ein Jahr. Eine KOndigung der F6rdermrf. 
glladschah ist nur zum 31. 12. eineetecten Jahre.s möglich. Oie KOndigung Ist nur wirksam, wenn sie schrth• 
lieh (formlos) bis zum 30. 9. des Jahre.s Ober die Gesc-htftsstelle elngereic:ht wird , Ih re Fördermltglied$b&I· 
trAge bis zum Ende des Jahres, in dem die AustrtttserklArung dem Verein zugeht. v()jl entrichlet s.lnd. Im 






Hamburger Straße 210 








3301 Groß Schwülper 
Tel. (05303) 4306 
Schatzmeister: 
Jochen Dörge 
Am Stadtwege 11 














drucken wir, weil aufgrund unserer Zuverlässigkeit und Pünktlich-
K. Krzak 
14 
keit bisher kein Spiel 
verlegt werden mußte. 
DRUCKEREI 
HECKNERS VERLAG 





Vielfalt der Gastlichkeit 








1 Hllt 'fll,.JIPUJIPc) 
DA IST MUSIK DRIN ... 
Live Piano Musik von 17 bis 1 Uhr 
mit monatlich wechselnden Musikern, 
täglich außer sonn- und feiertags. 
Einmal im Monat „Jazz-Abend" mit 
Braunschweiger und internationalen Gruppen, 
von Ragtime bis Swing, Skiffle bis Traditional 
. . . und nette Leute, ein Smalltalk an der Bar 
oder ein Plausch im stillen Eckchen, 
vielleicht ein Gedankenaustausch in Sachen Business ... 
Auf jeden Fall jede Menge gute Laune 
und ein netter Service! 
Braunschweig 
MÖVENPiCK HOTEL 
Im Wellenhof · 3300 Braunschweig 




Jeder Sch Juck 
ist Würze der Natur. 
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